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Juristische Fakultät

STUDIENGANG RECHTSWISSENSCHAFT

Lehrangebote für das 2., 4. , 6. und 8. Fachsemester.
Bitte informieren Sie sich über das Prüfungsangebot unter: 
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/kl (Modulabschlussklausuren),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/ha (Modul Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung),
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/pruefung/sp (Schwerpunktprüfung)
http://www.rewi.hu-berlin.de/sp/aktuell/unirep/ (Vertiefung / Examinatorium)

Grundstudium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. Fachsemester

Modul Zivilrecht I

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann

Das Modul Zivilrecht I bildet die Fortsetzung der Veranstaltung im Wintersemester. Gegenstand der Lehrveranstaltung sind vor
allem Fragen des besonderen Schuldrechts. Dieses regelt die Schuldverhältnisse besonderer Vertragstypen des BGB wie Kauf,
Miete und Werkvertrag sowie die gesetzlichen Schuldverhältnisse aus unerlaubter Handlung, ungerechtfertigter Bereicherung sowie
wegen Geschäftsführung ohne Auftrag. Die Lehrveranstaltung folgt einer Mischung aus systematischer und induktiver Methode.
Durch das Studium zahlreicher praktischer Fälle sollen die Studierenden nicht nur das erforderliche Grundwissen erwerben, sondern
vor allem die Fähigkeit, dieses methodisch sicher anzuwenden.

Literatur:
Medicus/Lorenz , Schuldrecht I (Allgemeiner Teil), 9. Auflage 2010; Medicus/Larenz, Schuldrecht II (Besonderer Teil), 15. Aufl.
2010

Prüfung:
Modulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 16-18 wöch. BE 1, E42 F. Schneider

UE Di 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Klopsch

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E44/46 V. Molinari

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 144 S. Buszewski

UE Do 12-14 wöch. BE 1, 144 U. Wiedenfels

UE Do 14-16 wöch. BE 1, E34 V. Molinari

UE Do 16-18 wöch. BE 1, E34 A. Sangs

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E42 J. Redler

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E44/46 B. Schaffitzel

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, 144 U. Wiedenfels

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, E42 M. Böhme

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, E44/46 S. Zachow

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, 144 D. Adelsberger

UE Fr 12-14 wöch. DOR 26, 207 M. Böhme

Modul Öffentliches Recht I

10 079 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2002 R. Will

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 R. Will
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Themenkreise: Allgemeine Grundrechtslehren, Einzelgrundsätze, Rechtsbehelfe

Literatur:
Hufen, Staatsrecht II, 2007

Prüfung:
Modulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 080 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 3038/035 S. Kielmansegg

Di 10-12 wöch. UL 6, 3038/035 S. Kielmansegg

Gegenstand der Vorlesung sind die Grundrechte, ihre Geschichte, Funktionen und vor allem ihre Dogmatik.

Literatur:
Literatur und benötigter Gesetzestext werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben. Wer sich vorbereiten möchte, sollte
zur neuesten Auflage des Lehrbuchs von Pieroth/Schlink, Grundrechte. Staatsrecht II, C. F. Müller Verlag greifen.

Prüfung:
Modulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 081 AG 1-13 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 SP
UE Do 16-18 wöch. DOR 26, 207 T. Wihl

UE Fr 08-10 wöch. DOR 26, 207 L. Brost

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 F. Lange

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E34 T. Fritsche

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, 140/142 P. Lühr

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 207 L. Brost

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 208 J. Bethge

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 A. Göttsche

UE Fr 12-14 wöch. DOR 26, 208 M. Kuhn

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E34 B. Düsberg

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E42 K. Plinke

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, 140/142 P. Lühr

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E44/46 A. Weirich

Modul Strafrecht I

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Heger

Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Heger

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die VL fällt am Mo, 30.04. aus. Fortsetzung künftig Mo immer 10 Uhr s.t. wie angegeben!

Prüfung:
Modulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 SP
UE Di 12-14 wöch. UL 9, E25 S. Klappert

UE Di 12-14 wöch. UL 9, 213 B. Bröckers

UE Di 12-14 wöch. BE 1, E34 T. Strecker

UE Di 12-14 wöch. BE 1, E44/46 R. Pest

UE Di 16-18 wöch. UL 9, E25 T. Spindler

UE - Fällt aus! - 16-18 wöch. UL 9, E14 N.N.
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Di

UE Di 16-18 wöch. BE 1, E34 T. Strecker

UE Do 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Merget

UE Do 12-14 wöch. UL 9, 213 J. Baumann

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E34 A. Krütt

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E42 J. Finger

UE Do 14-16 wöch. DOR 26, 207 A. Krütt

UE Do 14-16 wöch. UL 9, 213 J. Baumann

UE Do 16-18 wöch. UL 9, 213 B. Bröckers

Modul Grundlagen des Rechts

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. Fachsemester

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 V. Neumann

Schwerpunkt der Veranstaltung ist die Rechts- und Staatsphilosophie der Neuzeit. Nach einem knappen Rückblick auf Rechts- und
Staatsvorstellungen im Mittelalter werden die wirkungsmächtigsten Rechts- und Staatsphilosophien erörtert: Machiavelli, Hobbes,
Locke, Rousseau, Kant, Hegel und Marx/Engels. Es folgen die rechts- und staatstheoretischen Entwürfe der beiden juristischen
Antipoden des 20. Jahrhunderts: Hans Kelsen und Carl Schmitt. Eingeplant sind auch die gegensätzlichen Konzepte von John
Rawls und Robert Nozick. Wenn noch Zeit zur Verfügung steht, werden sozialwissenschaftliche Theorien behandelt (Max Weber,
Jürgen Habermas, Kommunitaristen).

Literatur:
Literatur zu den einzelnen Themenblöcken wird im jeweiligen Skript im Laufe des Semesters bekannt gegeben. Wer sich in der
vorlesungsfreien Zeit vorbereiten möchte, kann dies mit Hilfe dieser zwei Werke tun: Hans Maier / Horst Denzer, Klassiker des
politischen Denkens und Wolfgang Kersting, Die politische Philosophie des Gesellschaftsvertrags.

Prüfung:
Teilmodulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 Einzel UL 6, 1115 C. Kirchner,

D. Simon

Der Kurs umfaßt "Methodenlehre" im Sinne von "Interpretationslehre", geht aber auch auf Methodenfragen der Gesetzgebung ein
sowie auf Probleme legislativer und judikativer Rechtsfortbildung.

Literatur:
Rüthers, Bernd/Birk, Axel, Rechtstheorie: Begriff, Geltung und Anwendung des Rechts, 4. Aufl., Müchen 2008
Riesenhuber, Karl (Hrsg.), Europäische Methodenlehre, Berlin 2006

Organisatorisches:
Achtung : Dankenswerter Weise hat sich Prof. em. Dr. Dr. Dr. h.c. Christian Kirchner (Senior Research Fellow am Wittenberg
Zentrum für Globale Ethik Berlin) bereit erklärt, die Veranstaltung vertretungsweise zu übernehmen! Die LV findet durchgängig
statt.
Es werden weiterhin Materialien zur Vorlesung auf der Homepage von Prof. Simon bereitgestellt: http://simon.rewi.hu-berlin.de/

Prüfung:
Teilmodulabschlussklausur (2h) (PO 2008)

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. (1) BE 1, E42 T. Blanchard
1) findet ab 17.04.2012 statt

Vorlesung, Seminar und Übung (Theologische Fakultät, Ls Prof. Dr. Schieder) bieten einen Überblick über die weit gefächerten,
klassischen wie aktuellen Themengebiete des Jüdischen Rechts, wobei die Vorlesung eher als Einführungskurs verstanden werden
kann, Seminar und Übung als Vertiefung und Erweiterung der in der Vorlesung angesprochenen vielfältigen Thematik. Es werden
sowohl Geschichte als auch Inhalte und literarische Formen der Standardquellen (Thora, Talmud, Kodifikationen, Responsen) des
Jüdischen Rechts anhand vieler anschaulicher Beispiele besprochen.
In Ergänzung hierzu werden ausgewählte Themen des Deliktsrechts, des Verwaltungsrechts, des Strafrechts, des Familienrechts
sowie Fragen der Bioethik detailliert unter dem Gesichtspunkt eines einheitlichen, religiösen Gesetzessystems (der Halacha),
und die daraus resultierenden Spannungen zwischen staatlichem und parallelem, religiösem Gesetzessystem (Gerichten), im Exil
und im modernen Staat Israel, diskutiert. So werden nach und nach die Prinzipien, Werte und Visionen verdeutlicht, die dem
traditionellen wie modernen Jüdischen Recht zu Grunde liegen.

Prüfung:
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Studienordnung 2008: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die Klausur im Modul Grundlagen oder im
Modul BZQ II (Fachorientierte Fremdsprachenkenntnisse) absolviert werden soll. Eine Doppelverwertung ist nicht möglich!
Studienordnung 2003: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die Klausur im Grundlagenfach oder
Fachorientierte Fremdsprache absolviert werden soll. Eine Doppelverwertung ist nicht möglich!

Modul Rechtswissenschaftliche Fallbearbeitung

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. Fachsemester

10 373 Hausarbeit Zivilrecht
1 SWS 4 SP
VL S. Grundmann

Prüfung:
Modulhausarbeit

10 374 Hausarbeit Öffentliches Recht
1 SWS 4 SP
VL S. Kielmansegg

Prüfung:
Modulhausarbeit

10 375 Hausarbeit Strafrecht
1 SWS 4 SP
VL M. Heger

Prüfung:
Modulhausarbeit

Modul BZQ I - Schlüsselqualifikation

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. (und 4.) Fachsemester

10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS 2 SP
WS Do 14-16 wöch. UL 9, 201/204 G. Oldenburg,

M. Szabó,
A. Wanke

Der sichere Umgang mit dem Computer gehört heutzutage zu den Grundanforderungen an jeden jungen Juristen. Im Colloquium
Juristisches Arbeiten mit Computern, das die Mitarbeiter des Instituts für das Recht der Informations- und Kommunikationstechnik
der Juristischen Fakultät anbieten, erlernen Sie diese Grundfertigkeiten.

Organisatorisches:
Eine Anmeldung zur Lehrveranstaltung ist erforderlich und geschieht durch Eintragung in die Teilnehmerliste, die ab dem 2. April,
10 Uhr im Computerpool (Raum UL 9, 206) ausliegt. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. Die endgültige Vergabe
der Plätze erfolgt in der ersten Lehrveranstaltung.

Prüfung:
BZQ I: Praxisbezogene schriftliche Prüfung

10 501 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar mit der Universität Tbilisi
2 SWS 2-4 SP
WS M. Heger

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Tiflis und treffen dort
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die georgischen und die deutschen
Studierenden gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen
Teilnehmern und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen
Tätigkeiten können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und
Öffentlichkeitsarbeit erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die
praktischen Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat
gemeinsam mit georgischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang / Mitte August stattfinden.

Prüfung:
BZQ I:  Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP
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10 502 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar Berlin - Riga
2 SWS 2-4 SP
WS B. Heinrich

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Riga und treffen dort die
Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die lettischen und die deutschen Studierenden
gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen Teilnehmern
und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen Tätigkeiten
können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und Öffentlichkeitsarbeit
erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die praktischen
Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat gemeinsam
mit lettischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang/Mitte August stattfinden.

Prüfung:
Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 504 Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen
Veranstaltung. Austauschseminar mit der Taras Schewtschenko-Universität
Kiew
2 SWS 2-4 SP
WS B. Heinrich

Das Seminar folgt dem Ablauf aller Veranstaltungen im Netzwerk Studentischer Austauschseminare Ost-West (NOW). Die
deutschen Teilnehmer und Teilnehmerinnen fahren in der ersten Woche (vorlesungsfreie Zeit) nach Kiew und treffen dort
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu einer ersten Arbeitsrunde. Anschließend fahren die ukrainischen und die deutschen
Studierenden gemeinsam für eine Woche nach Berlin. Die NOW-Seminare werden im Wesentlichen von den studentischen
Teilnehmern und Teilnehmerinnen organisiert. Im Übrigen erstellt jede Seminargruppe ein umfassendes Journal. Bei diesen
Tätigkeiten können Qualifikationen in den Bereichen wissenschaftliches Management, wissenschaftliches Publizieren und
Öffentlichkeitsarbeit erworben werden. Die Seminararbeiten sollen nach Möglichkeit die Verbindung zur Praxis herstellen und die
praktischen Erfahrungen verarbeiten; auch dafür sind Schlüsselqualifikationen vorgesehen, insofern wird das mündliche Referat
gemeinsam mit ukrainischen Teilnehmern erarbeitet und rechtsvergleichend präsentiert.

Organisatorisches:
Das Seminar wird Anfang / Mitte August stattfinden.

Prüfung:
BZQ I: Für Organisationstätigkeit 4 SP und für die Erstellung eines Journals 2 SP, ggf. für die gemeinsam mit den ausländischen
Studierenden durchgeführte Erarbeitung und Vorbereitung einer Präsentation 2 SP

10 505 Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät
2 SWS 2 SP
AG Di 18-20 Einzel (1) BE 1, 144 E. Obergfell

Di 18-20 Einzel (2) BE 1, 144 E. Obergfell
Di 18-20 Einzel (3) BE 1, 144 E. Obergfell

1) findet am 08.05.2012 statt
2) findet am 05.06.2012 statt
3) findet am 26.06.2012 statt

Organisatorisches:
Ansprechpartner und organisatorisch verantwortlich ist Herr Steffan (Assistent der Studiendekanin). Bitte wenden Sie sich mit
Fragen an: isko.steffan@rewi.hu-berlin.de und beachten Sie: Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich!
Die Veranstaltung findet zu den angegebenen Terminen statt. Interessierte sind herzlich eingeladen!

Prüfung:
BZQ I: Bericht

10 506 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rats der
Europäischen Union (englisch)
2 SWS 2 SP
SE Block+Sa I. Pernice

Bei der Veranstaltung handelt es sich um eine Simulatuion von Sitzungen der europäischen Institutionen. Dabei soll diplomatisches
Geschick geübt und ein Einblick in die Verhandlungsprozesse der europäischen Institutionen gegeben werden.

Organisatorisches:
Im Rahmen der Veranstaltung finden zwei Vorbereitungs- und ein Nachbereitungstreffen statt. Detaillierte Informationen siehe
Homepage unter: www.meuc.eu
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10 507 Effizienz in der Rechtsberatung - Das Mandantengespräch
1 SWS 2 SP
BS Fr 14-18 Einzel (1) BE 1, 140/142 A. Hoffmann

Sa 10-18 Einzel (2) BE 1, 140/142 A. Hoffmann
So 13-18 Einzel (3) BE 1, 140/142 A. Hoffmann

1) findet am 20.04.2012 statt
2) findet am 21.04.2012 statt
3) findet am 22.04.2012 statt

Die Rechtsberatung ist ein zentraler Teil der juristischen Tätigkeit. Es gibt kaum einen juristischen Beruf, in dem nicht
zahlreiche Gespräche geführt werden. Besonders für die rechtsberatenden Berufe, wie den des Anwalts, ist das Gespräch eine
unentbehrliche Kommunikationsform und die kompetente Gesprächsführung ein zentrales Handwerkszeug. Insbesondere dem
Mandantengespräch kommt dabei eine zentrale Rolle zu. Eine effektive Führung des Gespräches in allen Aspekten ist das zentrale
Thema dieses Seminars.
Das Blockseminar richtet sich an alle Studierenden, die praktische Einblicke in die Rechtsberatung und insbesondere in die
„Kunst des Mandantengesprächs“ gewinnen möchten. Neben den gesetzlichen Rahmenbedingungen werden die Teilnehmer/innen
mit Struktur und Phasen des Mandantengesprächs sowie besonderen Beratungssituationen bekannt gemacht, um so eigene
Mandantengespräch später bewusst und effektiv zu gestalten.
Zusätzlich zur reinen Wissensvermittlung werden auch praktische Übungen und Fallsimulationen durchgeführt, damit die
Teilnehmer/innen eigene Erfahrungen mit dem Mandantengespräch, sowohl in der Rolle des Beratenden als auch des Mandanten,
sammeln können.

Literatur:
S. Bachmair u.a., Beraten will gelernt sein, Weinheim 1994; S. Raddatz, Beratung ohne Ratschlag, Wien 2003; E. König/ S. Weth,
Das Mandantengespräch – effiziente Beratungsgespräche in der anwaltlichen Praxis, Saarbrücken 2004

Organisatorisches:
Anmeldung(unter Angabe von Name, Matrikelnr., Semester, E-Mail Adresse, Telefon) beim Institut für Anwaltsrecht:
per Post: Humboldt-Universität zu Berlin, Institut für Anwaltsrecht,
Unter den Linden 6, 10099 Berlin oder
per Fax: 030-2093-3577 oder
per E-Mail: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de
Anmeldeschluss: 12.04.2012

Prüfung:
BZQ I: mündliche Prüfung

10 508 Einführung in die Mediation
1 SWS 2 SP
BS Fr 16-18 Einzel (1) UL 9, E25 C. Hartwig

Fr 12-20 Einzel (2) UL 9, E25 C. Hartwig
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 C. Hartwig

1) findet am 11.05.2012 statt
2) findet am 29.06.2012 statt
3) findet am 30.06.2012 statt

Mediation ist ein vertrauliches und strukturiertes Verfahren, bei dem Parteien mit Hilfe eines oder mehrerer Mediatoren freiwillig
und eigenverantwortlich eine einvernehmliche Beilegung ihres Konflikts anstreben (§ 1 Abs. 1 MediationsG). Diese Form der
Streitbeilegung stellt eine Alternative zu gerichtlichen und außergerichtlichen Verfahren dar.
Das Blockseminar mit Workshop-Charakter wendet sich an alle Studierenden, die Einblicke in die konsensorientierte
Konfliktbearbeitung gewinnen möchten. Neben den wesentlichen theoretischen Grundlagen über die Entstehung eines Konflikts und
unterschiedliche Konfliktarten werden die Teilnehmer/innen mit den Prinzipien der Mediation vertraut gemacht. Ziel ist es auch, das
eigene Verhalten in Konfliktsituationen zu reflektieren und unterschiedliche Möglichkeiten zu deren Beilegung zusammenzutragen.
Bei der Vorbesprechung werden Themen vergeben, die von den Studierenden selbstständig, allein oder gemeinschaftlich
ausgearbeitet werden und dann in Form von Referaten in das Seminar einfließen. Hauptteil der Veranstaltung sind Übungen und
Fallsimulationen, um eigene praktische Erfahrungen mit dem Ablauf einer Mediation sowie der Haltung und Rolle des Mediators
zu sammeln. Dabei werden die Grundprinzipien und zentralen Gesprächs- und Interventionstechniken des Mediationsverfahrens
vermittelt. Die Teilnahme kann bescheinigt und auf eine Ausbildung zum/zur Mediator/in BM angerechnet werden.

Literatur:
Stulberg, J. B. / Love, L. P.: The Middle Voice - Mediating Conflict Successfully, Carolina
Academic Press, Durham 2009. Bush, R. A. B. / Folger, J. P.: Konfliktmediation und Transformation, 1. Aufl., Wiley-VCH,
Weinheim 2009. Duve, C.: Rechtsberatung durch Mediatoren im Spiegel der Rspr., BB 2001, 692.
Eisele, J.: Außergerichtliche Streitbeilegung und Mediation, Jura 2003, 656. Fisher, R. / Ury, W. / Patton, B.: Das Harvard-Konzept,
Frankfurt/New York 2000. Haft, F.: Verhandlung + Mediation, Alternative zum Rechtsstreit, 2. Aufl., München 2000.

Organisatorisches:
Aufgrund des Workshop-Charakters ist die Teilnehmerzahl begrenzt.
Anmeldung beim Lehrbeauftragten per E-Mail an Christian.Hartwig@Streitvermittler.de
unter Angabe von Vorname, Name, Matrikelnr., Fachsemester, E-Mail und Telefon.
Christian Hartwig (Mediator und Ausbilder BM)
Anmeldeschluss: 23.02.2012

Prüfung:
BZQ I: mündliche Prüfung

10 509 Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS)
2 SWS 4 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, E47 B. Heinrich,

T. Reinbacher
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Im Seminar verfassen die Studierenden juristische Texte in der Form von Urteilsanmerkungen, welche sodann auf der Internetseite
FAMOS (Fall des Monats), begründet von Prof. Dr. Marxen, veröffentlicht werden. Die Teilnehmer/innen bereiten hierzu jeweils ein
aktuelles Gerichtsurteil in veröffentlichungsfähiger Form auf und erlernen die für eine Publikation erforderlichen Fähigkeiten. Eine
Voranmeldung beim Dozenten wird empfohlen.

10 510 14th International Summer School on Alternative Dispute Resolution
6 SWS 6 SP
UE Block+Sa D. Busch,

H. Eidenmüller,
A. Nelle,
W. Pitts,

K. Schmidt

The International Summer School on Dispute Resolution offers a class on Intercultural Negotiation/Mediation and some lectures
giving a brief introduction to International Arbitration. Mediation, like all other methods of "Alternative Dispute Resolution", has
been developed in the USA to resolve disputes outside the public court system. The aim of all the different ADR methods is to work
out a lasting solution of any given conflict between the parties involved. They try to avoid disadvantages inherent in the regular
court system and offer a possible way to new, alternative solutions, which are not within the competence of a judge. Mediation,
as one method of ADR, uses the mediator, a third party without any interest in the outcome of the dispute between the parties,
to guide and help the parties to come to a solution of their problem. Providing the standard training in both the theory and skills
of negotiation and mediation, the course will be taught with simulated exercises and group interchanges. One major objective is
to develop negotiation and mediation skills in cross-cultural business transactions involving participants of different nationalities
and diverging expectations. Even experienced mediators in the U.S., where the process has advanced rapidly in recent years,
encounter unexpected pitfalls when applying their skills in mediations between parties from different countries.

Prüfung:
BZQ I (Schlüsselqualifikation): veranstaltungsbegleitend Plädoyer, Rollenspiel u.ä.
BZQ II (Fachorientierte Fremdsprache): Klausur

10 511 Die Öffentlichkeit hat immer Recht
2 SWS 3 SP
BS Sa 10-18 Einzel (1) BE 1, 326 M. Gekeler,

L. Jaworski
Sa 10-18 Einzel (2) BE 1, 326 M. Gekeler,

L. Jaworski
Sa 12-18 Einzel (3) BE 1, 326 M. Gekeler,

L. Jaworski
1) findet am 21.04.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 09.06.2012 statt

Juristische Auseinandersetzungen rücken immer stärker in den Fokus des öffentlichen Interesses in Deutschland. Dabei spielt
prozessbegleitende Rechtskommunikation – vor, während und nach einem Gerichtsverfahren – eine zunehmend wichtige Rolle.
Die Öffentlichkeit fällt in vielen Fällen ihr eigenes Urteil und die Beweisführung übernehmen dabei die Medien.
Das Seminar zielt auf eine Stärkung von Kommunikations-, Präsentations- und Teamfähigkeit sowie eine erweiterte
Methodenkompetenz in juristischen Kontexten. Es beschäftigt sich mit den verschiedenen Formen der Kommunikation bei
juristischen Auseinandersetzungen. Es versteht sich als Anleitung zu strategischer Öffentlichkeitsarbeit, beleuchtet dabei Risiken
und Chancen gleichermaßen für Justiz, Rechtsanwälte und Mandanten und liefert eine detaillierte Einführung in die professionelle
Steuerung rechtlicher Konflikte in das angestrebte thematische Umfeld hinein wie auch Möglichkeiten zur Steuerung der
Öffentlichkeitswahrnehmung im Sinne der juristischen Zielsetzungen. Das Seminar nähert sich dabei dem Thema methodisch
auf unterschiedliche Weise an: mithilfe von Elementen des „Design Thinking“ – einer bewährten Innovationsmethode – und des
Projektunterrichts lernen die Teilnehmer/innen, sich auf der Suche nach neuen Kommunikationsstrategien an den Bedürfnissen
der jeweils Beteiligten zu orientieren. In einem kreativen und interaktiven Prozess lernen sie zudem, ihr Fachgebiet sowie die
notwendigen Schritte in der Prozessentwicklung auf diese Weise auch Nicht-Experten verständlich zu machen – eine Fähigkeit,
die später sowohl im Umgang mit Mandanten als auch im Dialog mit der Öffentlichkeit von großem Wert ist. Geplant ist zudem
eine gemeinsame Exkursion zu einer Sitzung der Berliner Chefredaktion der Bild-Zeitung mit anschließendem Fachgespräch.

Literatur:
Volker Boehme-Neßler (Hrsg.): Die Öffentlichkeit als Richter?: Litigation-PR als neue Methode der Rechtsfindung. NOMOS-Verlag,
Baden-Baden 2010; Stephan Holzinger, Uwe Wolff: Im Namen der Öffentlichkeit - Litigation-PR als strategisches Instrument
bei Auseinandersetzungen. Gabler-Verlag, Wiesbaden 2009; Ines Heinrich: Litigation-PR - PR vor, während und nach Prozessen.
Perspektiven - Potenziale - Problemfelder. Dissertation, KLR Heinrich Verlag, Burtenbach 2010; Tim Brown: Change by Design.
HarperBusiness, 2009

Organisatorisches:
Vorbesprechung am 21.4.2012
Kontaktmöglichkeit: lukas.jaworski@s-f.com

Prüfung:
BZQ I: Auf Wunsch kann eine mündliche Prüfung abgelegt werden.

10 512 Einführung in die Wirtschaftsmediation
2 SWS 2 SP
SE Mi 09-12 Einzel (1) UL 9, 210 M. Szabó

- Fällt aus! -
Mi

09-12 Einzel (2) UL 9, 210 M. Szabó

- Fällt aus! - 09-12 Einzel (3) UL 9, 210 M. Szabó
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Mi
Mi 09-12 Einzel (4) UL 9, 210 M. Szabó
Mi 09-12 Einzel (5) UL 9, 210 M. Szabó
Mi 09-12 Einzel (6) UL 9, 210 M. Szabó
Mi 09-12 Einzel (7) UL 9, 210 M. Szabó

1) findet am 11.04.2012 statt
2) findet am 18.04.2012 statt
3) findet am 25.04.2012 statt
4) findet am 06.06.2012 statt
5) findet am 13.06.2012 statt
6) findet am 20.06.2012 statt
7) findet am 27.06.2012 statt

Die Mediation ist ein relativ junges Instrument der Konfliktlösung und eine Form der alternativen Streitbeilegung. In einem klar
strukturierten, außergerichtlichen Verfahren erhalten die Konfliktparteien Hilfe, zu einer Konsenslösung zu gelangen, die allen
Beteiligten gerecht wird. Im Feld der Wirtschaft etabliert sich die Mediation zunehmend, nicht zuletzt weil in diesem Bereich die
mitunter langwierigen und kostenintensiven Verfahrensalternativen zu einer Schädigung von Geschäftsbeziehungen und gerade
nicht zu einer Befriedigung der Parteiinteressen führen.
Im Rahmen der Veranstaltung lernen die Teilnehmer die Grundlagen der allgemeinen Mediation sowie die Besonderheiten der
Wirtschaftsmediation in theoretischen wie praktischen Übungen kennen.

Organisatorisches:
Anmeldung per E-Mail an szabo@rewi.hu-berlin.de ab sofort!

Prüfung:
BZQ I: Auf Wunsch kann eine Prüfung abgelegt werden.

10 513 Einführung in die Familienmediation
1 SWS 2 SP
BS Fr 14-20 wöch. (1) BE 1, 144 A. Peschke,

A. Rafi
Sa 10-18 wöch. (2) BE 1, 144 A. Peschke,

A. Rafi
1) findet am 22.06.2012 statt
2) findet am 23.06.2012 statt

Mediation hat als eine befriedende Art der Konfliktklärung große Bedeutung erlangt. Da die Kosten meist deutlich geringer sind
als die für ein Gerichtsverfahren, werden auch zunehmend Rechtsschutzversicherer auf das Mediationsverfahren aufmerksam.
Es bietet zudem eine Konfliktklärung, die zu einem dauerhaften Frieden zwischen den Medianden führen kann. Dies erreicht
eine gerichtliche Konfliktentscheidung grds. nicht. Insbesondere aus Gründen des Kindeswohls sollte in Trennungs- und
Scheidungskonflikten stets an eine Mediation gedacht und diesbezüglich beraten werden.
Anhand von Kurzvorträgen, Rollenspielen und Gruppenarbeit wird in das Verfahren eingeführt. Schwerpunkt ist dabei die Mediation
bei Trennungs- und Scheidungskonflikten. Ziel ist es, die Studierenden in die Lage zu versetzen, als angehende Anwälte oder
Richter andere über das Verfahren zu informieren und selbst zu erkennen, ob sich ein konkreter Fall für eine Mediation eignet.
Das Seminar bietet Studierenden auch eine Entscheidungshilfe, ob sie sich später als Mediator/in ausbilden lassen.

Literatur:
Erlenmeyer/Hangebrauck: Mediation; Besemer: Mediation; Dulabaum: Mediation: Das ABD; Diez/Krabbe/Thomsen: Familien-
Mediation und Kinder

Organisatorisches:
Anmeldefrist: Ablauf .... Datum wird an dieser Stelle noch bekannt gegeben; Anmeldungen per E-Mal an anwaltsinstitut@rewi.hu-
berlin.de unter Angabe von Vorname/Name, Matrikelnummer, Fachsemester, E-Mail-Adresse und Telefon

Prüfung:
BZQ I: Hausarbeit

10 514 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten - Seminar zum
Verbraucherschutz
2 SWS 2 SP
SE R. Singer

10 515 Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining
2 SWS 2 SP
SE Mi 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Löffler-von

Gierke

Nach Abschluss ihres Studiums arbeiten Juristen oft als Rechtsanwälte oder in Firmen. In beiden Situationen sind sie in der
Position von Vorgesetzten, ohne darauf in ihrem Studium vorbereitet zu sein. Dieser Kurs bietet Techniken zum Management, zur
Selbstorganisation, zum Lernen und Schreiben.

10 516 Wissenschaftsjournalismus - Online-Zeitschrift Humboldt Forum Recht
2 SWS 3 SP
WS Do 18-20 wöch. BE 1 F, F13 C. Otto,

P. Schmidt
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Wie arbeitet eine juristische Fachzeitschrift? Wie entstehen die Ideen zu den Beitragsthemen, wie werden Autoren und Sponsoren
gewonnen? In diesem Workshop kannst Du es herausfinden. Lerne die Aufgaben eines Redakteurs von Humboldt Forum Recht
(www.humboldt-forum-recht.de), der juristischen Internet-Zeitschrift an der Humboldt-Universität, hautnah kennen und bringe
Dich mit eigenen Ideen ein. Wir werden zusammen in der Kleingruppe anhand von aktuellen Aufsätzen und Themenideen alle
Aspekte der Redaktionsarbeit erkunden, von der Themenidee bis zur technischen Umsetzung des Layouts und der Bearbeitung
von Beiträgen im Content-Management-System. Nach einer Einführung erhalten die Studenten konkrete Aufgaben zur Erledigung,
welche in der nächsten Lehrveranstaltung besprochen werden.
Eine ideale Gelegenheit für alle, die im Beruf Jura mit (Fach-)Journalismus verbinden wollen, ein faible für Informatik haben oder
aktuelle wissenschaftliche Diskussionen aktiv mitgestalten wollen.

Organisatorisches:
Eine Anmeldung zur Lehrveranstaltung ist erwünscht und erfolgt per E-Mail unter Angabe des Namens und des Fachsemesters
bis zum 23. März 2012 an humboldtforum@gmx.net.

Prüfung:
Für die Erteilung des Leistungsnachweises ist die regelmäßige und engagierte Teilnahme erforderlich.

10 517 Verantwortung wahrnehmen: Vertiefungsseminar zur Anwaltlichen Berufsethik
2 SWS 2 SP
BS Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 M. Scharlipp,

R. Singer
Fr 14-21 Einzel (2) UL 9, 213 M. Scharlipp,

R. Singer
Sa 10:00-17:30 Einzel (3) BE 1, E42 M. Scharlipp,

R. Singer
Mi 10:00-12:30 Einzel (4) BE 1, E44/46 M. Scharlipp,

R. Singer
Do 08:30-16:00 Einzel (5) M. Scharlipp,

R. Singer
1) findet am 27.04.2012 statt
2) findet am 11.05.2012 statt
3) findet am 12.05.2012 statt
4) findet am 23.05.2012 statt
5) findet am 31.05.2012 statt

Der Nutzen ethischer Kompetenz tritt im Anwaltsberuf mit seinen unterschiedlichen Kontexten und Loyalitäten als engagierter
Mandantenvertreter , als gewinnorientiert handelnder Freiberufler und als unabhängiges Organ der Rechtspflege , besonders
deutlich hervor. Sich in diesem Spannungsfeld verantwortlich und erfolgreich zu bewegen, ist für den Vertrauensberuf des
Rechtsanwalts essentiell, denn er fordert in hohem Maße Selbständigkeit, Unabhängigkeit, Verschwiegenheit, Gewissenhaftigkeit
und Integrität ein.
Die Vertiefung, Ausarbeitung und Präsentation des im Basisseminar (WS 2011/12) von den Teilnehmer/innen bearbeiteten
berufsethischen Projekts stehen im Mittelpunkt der Lehrveranstaltung. Das Blockseminar versteht sich einerseits als ein
ergänzendes Angebot zur Vorlesung „Anwaltliches Berufsrecht“, auf der anderen Seite bietet es einen wertvollen „Blick über den
Tellerrand“ der universitären Ausbildung und trägt damit auch zur Klärung der späteren Berufsperspektive von Studierenden bei.
Die Bereitschaft zur weiteren Mitarbeit am Seminarprojekt, zur Übernahme eines mündlichen Präsentationsteils und zur
Anfertigung einer ca. dreiseitigen schriftlichen Reflektion wird vorausgesetzt und ist u.a. Voraussetzung für den Seminarerfolg.

Literatur:
Nida-Rümelin, J. (Hg., 2005): Angewandte Ethik. Stuttgart: Kröner Verlag (2. Aufl.); Pfordten, D. von der (2001): Rechtsethik.
München: Verlag C. H. Beck: Rüthers, B. (2010): Rechtstheorie. München: Verlag C. H. Beck (5. Aufl.); Rüthers, B. (2009): Das
Ungerechte an der Gerechtigkeit. Tübingen: Mohr Siebeck Verlag;Schapp, J. (2005): Freiheit, Moral und Recht. Tübingen: Mohr
Siebeck Verlag.

Organisatorisches:
Der Termin am Do, 31.05.2012 findet bei der RAK Berlin statt!
Kontaktaufnahme zum Lehrenden möglich über: scharlipp@rewi.hu-berlin.de

10 518 Workshop zum Verhandlungsmanagement
1 SWS 2 SP
WS Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 D. Benighaus,

N. Köppel
Sa 10-18 Einzel (2) BE 1, 144 D. Benighaus,

N. Köppel
So 13-18 Einzel (3) BE 1, 144 D. Benighaus,

N. Köppel
1) findet am 11.05.2012 statt
2) findet am 12.05.2012 statt
3) findet am 13.05.2012 statt

Verhandeln ist ein wichtiger Teil der Berufstätigkeit in vielen Branchen. Dennoch ist es nur selten Teil des universitären Lehrplans.
Seitdem Ende der 70er Jahre die Forschung zur Verhandlungsführung mit dem Harvard Negotiation Project begonnen hat, wurden
viele theoretische, insbesondere psychologische Erkenntnisse darüber gewonnen, wie Menschen verhandeln und wie sie dies
erfolgreicher tun können. Vor allem die in Harvard entwickelte Methode der prinzipiengeleiteten Verhandlungsführung ( principled
negotiation ) und der Sieben-Elemente-Analyse ( seven elements analysis ) haben sich in den vergangenen Jahrzehnten bewährt
und durchgesetzt.
Nun ist Verhandeln nicht nur eine komplexe Tätigkeit, die analytische und zwischenmenschliche Fähigkeiten erfordert. Vor allem ist
es eine praktische Fähigkeit, die nicht allein theoretisch erlernt werden kann. Genauso wenig wie man Fahrrad fahren lernen kann,
indem man ein Buch übers Radfahren liest oder einen Vortrag darüber hört, kann man Verhandlungsführung in dieser Weise lernen.
Der Workshop orientiert sich daher an „Negotiation Workshops“ wie sie aktuell am King’s College London durchgeführt werden.
Dabei liegt der Schwerpunkt auf praktischen Übungen, in welchen man – ohne Druck und Folgen – sein Verhandlungsrepertoire
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testen und erweitern kann. Zur Vertiefung und Vermittlung auch theoretischen Wissens werden diese Erfahrungen gemeinsam
besprochen und durch theoretische Vorträge ergänzt. Konkret bedeutet dies, dass die Teilnehmer fünf praxisnahe Sachverhalte
selbst verhandeln werden, welche jeweils in moderierter Gruppendiskussion und kurzen Vorträgen theoretisch aufgearbeitet
werden. Auf diese Weise werden die Teilnehmer anschaulich an das Harvard-Konzept der principled negotiation , analytische und
kognitive Grundlagen ( seven elements analysis, klassische Spannungsfelder, verhandlungsspezifische kognitive Automatismen.

Literatur:
Fisher/Ury/Patton, Getting to Yes, 3. Aufl. 2011; Mnookin/Peppet/Tulumello, Beyond Winnig, 1. Auflage 2000; Bühring-Uhle/
Eidenmüller/Nelle, Verhandlungsmanagement, 1. Aufl. 2009

Organisatorisches:
Kontakt: benighaus@fps-law.de
Um Anmeldung unter der o.g. Emailadresse mit Angabe von Name, Matrikel-Nr. und Fachsemester wird bis zum 26.April gebeten!

10 685 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Lektüreseminar zur
Privatrechtstheorie
2 SWS 2 SP
SE Mi 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 S. Grundmann

Fr 14-22 Einzel (2) BE 1, 326 S. Grundmann
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Grundmann

SE Mi 12-14 Einzel (4) BE 1, 139A S. Grundmann
1) findet am 09.05.2012 statt
2) findet am 08.06.2012 statt
3) findet am 09.06.2012 statt
4) findet am 11.04.2012 statt

Ziel des Seminars ist eine kritische Auseinandersetzung mit grundlegenden Texten zur Theorie des Unternehmensrechts. Beiträge
aus der ökonomischen Analyse des Rechts, der Rechtsphilosophie, der Wirtschaftssoziologie und politischen Ökonomie werden
hierzu gemeinsam gelesen und diskutiert. Angesprochen sind damit vor allem Studierende der Schwerpunkte 4 und 1.
Die Veranstaltung vermittelt unter enger Anleitung und Betreuung die grundlegenden Fertigkeiten wissenschaftlichen Arbeitens,
die in den Schwerpunktbereichen vorausgesetzt, dort aber angesichts der inhaltlichen Stofffülle nicht gezielt vermittelt werden
können.
So sollen die notwendigen Fertigkeiten für die Lektüre und Interpretation wissenschaftlicher Texte, insbesondere aus der
internationalen und interdisziplinären Literatur, sowie akademische Diskussions- und Präsentationsformen vermittelt werden. Es
geht also im Kern darum, schwierige, wissenschaftlich bahnbrechende Texte selbständig verstehen und auswerten zu lernen.
Die Texte werden ab September auf der Lehrstuhlseite stehen und über ein Passwort zugänglich sein.

Prüfung:
Erstellung eines kurzen Essays zu den zentralen Thesen der Texte eines Themenblocks und Präsentation in einem frei gehaltenen
Referat.

10 808 Antitrust, Unfair Competition and Trademarks: Exploring the boundaries
(englisch)
2 SWS
SE

3 SP S. Augenhofer

Das Seminar findet vom 24.-25. Mai 2012 in Florenz in Kooperation mit dem Europäischen Hochschulinstitut statt. Seminarsprache
ist Englisch. Thematische Anknüpfungspunkte des Seminars sind die Grenzen, Einflüsse und Überschneidungen des Kartell-,
Lauterkeits- und Markenrechts, die auch rechtsvergleichend betrachtet werden.
Das Seminar entwickelt durch intensives Vortragstraining insbesondere die rhetorischen Fähigkeiten der Studierenden weiter.
Folglich richtet sich das Seminar an Studierende, die bereits überdurchschnittlich erfolgreich ihr Schwerpunktstudium absolviert
und dabei ein besonderes Interesse an den genannten Rechtsgebieten gezeigt haben. Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen
Gründen und auf Wunsch des Europäischen Hochschulinstituts begrenzt. Es sind bereits alle Plätze vergeben; eine Warteliste wird
geführt.

Prüfung:
BZQ I: Bearbeitung und Präsentation eines Themas auf Englisch (mit anschließender Diskussion)

Angebote des Career Centers

Ausschließlich die hier aufgeführten Angebote des Career Centers sind anerkennungsfähig für BZQ I.

2735052 "Startup – Der Weg in die Selbständigkeit" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 14:15-17:45 Einzel (1) I 110, 321 P. Tettenborn,

V. Hofmann
Mo 16:00-18:30 wöch. (2) I 110, 321 P. Tettenborn,

V. Hofmann
Fr 14:15-17:45 Einzel (3) I 110, 321 P. Tettenborn,

V. Hofmann
1) findet am 23.04.2012 statt
2) findet vom 07.05.2012 bis 09.07.2012 statt
3) findet am 08.06.2012 statt
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Der Kurs bietet allen Gründungsinteressierten die Möglichkeit, aus einer eigenen realen oder fiktiven Gründungsidee ein
ausgereiftes Geschäftskonzept zu entwickeln. Die Ideen sollen idealerweise bereits auf der ersten Veranstaltung vorgestellt werden.
Kursteilnehmer ohne eigene Ideen können sich anderen anschließen und ein Gründungsteam bilden. Der Kursinhalt folgt dabei dem
Aufbau eines Businessplans und vermittelt die Themenbereiche Gründerpersönlichkeit, Team, Produkt/Innovation, Marktanalyse,
Marketing/Vertrieb, Finanzplanung, Unternehmensorganisation und Finanzierungsmöglichkeiten. Die Kursinhalte werden durch
Präsentationen und Diskussionen von und mit Startups der Humboldt-Universität untermauert. Zusätzlich werden Vertreter von
Venture Capital Unternehmen, Business Angel und Banken Einblicke und Beratung in den Bereich Finanzierung geben.
Ziel des Kurses ist die Erstellung eines Businessplans, der im Gründerhaus der HU präsentiert wird.
Die Dozenten Phillip Tettenborn und Volker Hofmann sind Mitarbeiter des Gründungsservice der HU und aktive Treiber der Berliner
Gründerszene. Mit der Ausgründung UPcload stellte die Humboldt-Universität zu Berlin das Startup des Jahres 2011 in Deutschland.
Der Kurs ist offen für alle Fachrichtungen und Semester. Es sind keine betriebswirtschaftlichen Vorkenntnisse erforderlich.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten ist eine aktive Teilnahme und kontinuierliche Anwesenheit. Als
Abschlussaufgabe für den Erwerb der Studien-punkte muss ein Businessplan für eine tatsächliche geplante oder fiktive
Existenzgründung erstellt und eine Präsentation gehalten werden.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Fragen zum Kurs beantwortet:
Volker Hofmann - volker.hofmann@humboldt-innovation.de
Termin : 23.04., 07./14./21.05., 04./08./11./18./25.06., 02./09.07.2012
Onlinetermine: 27.04., 11./18./25.05., 15./22./29.06., 06.07.2012
Zeit : 16.00 s.t. – 18.30 Uhr
23.04., 08.06.: 14.15 s.t. – 17.45 Uhr
09.07.: 10.15 s.t. – 17.45 Uhr
Ort : Invalidenstr. 110, Raum 321

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735053 "Tabellenkalkulation mit OpenOffice Calc" (Blended Learning Kurs)
2 SWS 3 SP
KU Mo 08-12 wöch. (1) ZI13, 3.410 T. Ross
1) findet vom 16.04.2012 bis 11.06.2012 statt

Im vielen Bereichen des beruflichen Alltags leisten Tabellenkalkulationsprogramme inzwischen fast unverzichtbare Dienste. Mit
ihnen werden Berechnungen aller Art erstellt und automatisiert, Daten grafisch dargestellt und Tabellen ausgewertet.
"OpenOffice Calc" ist ein solches Programm. Da es zudem frei verfügbar und kostenlos ist, bietet es sich gerade auch für den Einsatz
im Studium an, wenn man es mit Datenmaterial wie Literaturlisten, Messwerten oder Datums- und Uhrzeitangaben zu tun hat.
Die Kursteilnehmer/innen lernen, wie Tabellen erstellt, gestaltet und gedruckt werden, welche Bedeutung Zahlenformate haben
und wie sie definiert werden. Sie erfahren, wie Berechnungen durchgeführt werden und was logische bzw. Matrix-Funktionen sind.
Weitere Schwerpunkte sind das Erzeugen von Diagrammen, der Umgang mit Datum und Uhrzeit, das Verwalten von einfachen
Datenlisten und das Verknüpfen von Tabellenblättern und Mappen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten sind eine regelmäßige und aktive Kursteilnahme, das Lösen von Aufgaben
im Netz (Moodle) sowie das erfolgreiche Bestehen eines Tests am Ende des Kurses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735054 "Einführung in die Datenbankverwaltung - Arbeiten mit "OpenOffice
Base" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Di 08-12 wöch. (1) ZI13, 3.410 T. Ross
1) findet vom 17.04.2012 bis 03.07.2012 statt

Die Bedeutung von Datenbanksystemen nimmt in vielen Berufsfeldern immer mehr zu. Personaldaten einer Firma, Bestandsdaten
eines Materiallagers u. ä., wie sie heute in allen Bereichen anfallen, müssen nicht nur gespeichert, sondern auch ausgewertet
werden und abrufbar sein. Für die Verwaltung von Projekten oder die Erstellung von Literaturdatenbanken können solche
Systeme auch Aufgaben des Studiums unterstützen. Dieser Kurs vermittelt Kenntnisse über Aufgaben und Konzeption relationaler
Datenbanken und die Rolle von Datenbank-Management-Systemen (DBMS). Wichtige Grundbegriffe, wie z.B. Datenintegrität,
Datenkonsistenz und Redundanz werden erläutert.
Sie erfahren, wie Datentabellen in "OOo Base" erzeugt und wie Daten sortiert und gefiltert werden. Sie lernen, Datentypen zu
verwenden, Beziehungen zwischen Tabellen herzustellen, Datenbankabfragen durchzuführen sowie Formulare und Berichte zu
erstellen.
Ein weiterer Schwerpunkt des Kurses ist die Modellierung von Datenbank-Schemata. Hier wird erläutert, wie ein reales Problem
als Entitäts-Beziehungsmodell dargestellt und anschließend in eine Datenbank umgesetzt wird. In Projektarbeit werden Sie selbst
Datenbank-Modelle erstellen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten sind eine regelmäßige Teilnahme an den Präsenzterminen, eine aktive
Mitarbeit in den Projektgruppen, das Lösen von Aufgaben im Netz (Moodle) sowie das erfolgreiche Bestehen eines Tests am Ende
des Kurses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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2735056 "Fundraising/Sponsoring - Projektmanagement im Kulturbereich" (Blended
Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 09-14 14tgl. (1) DOR 24, 3.025 B. Müller

Di 09-14 14tgl. (2) DOR 24, 3.025 B. Müller
1) findet vom 23.04.2012 bis 25.06.2012 statt
2) findet vom 24.04.2012 bis 26.06.2012 statt

Achtung! Bitte melden Sie sich für diesen Kurs nur an, wenn Sie alle (und unbedingt den ersten) Präsenztermine wahrnehmen
können und wenn Sie ein fundiertes inhaltliches Interesse bzw. eigene Projektideen haben oder bereits in Vereinen oder ähnlichen
Institutionen an Projekten mitarbeiten.
Der nationale und internationale Kultursektor bietet insbesondere für Studierende kunst- und kulturaffiner Fächer interessante
Arbeitsfelder und hat sich zu einem wichtigen Wirtschaftsfaktor entwickelt. Die professionelle und erfolgreiche Realisierung der
komplexen Aufgaben im Kulturbereich erfordert gute Managementkenntnisse und branchenspezifische praktische Erfahrungen.
Der modular angelegte Kurs vermittelt praxisbezogene Grundlagen und Werkzeuge folgender Themen- und Übungsfelder:
MODUL A – PRÄSENZ
· Arbeitsfelder der Kulturwirtschaft
· Bedeutung strategischer Partnerschaften und Kooperationen
· Kommunikationsstrategien (Kommunikationskonzept und Mediaplanung)
· Finanzierungsstrategien (Fundraising und Sponsoring)
· Projektarbeit (Projektentwicklung, Projektbudgetierung, Projektmanagement, Projektmarketing)
· Projektgruppen (Erarbeitung einer Projekt-, Kommunikations-, Fundraising- und Sponsoringkonzeption - Eigene Projektideen
können gern eingebracht und im Rahmen des Kurses bearbeitet werden.)
MODUL B – ONLINE
Im eLearning-Bereich werden Teilnehmer/innen und Projektgruppen durch Feedback, Coaching und Bereitstellung von
Kursmaterial betreut.
MODUL C – EXKURSIONEN
In den Exkursionen werden Standorte und Experten der Berliner Kulturwirtschaft besucht.
Studienpunkte können durch die Beteiligung am kursbegleitenden Praxisprojekt erworben werden. Das Ziel ist die Entwicklung
und Präsentation eines Projektes durch die Umsetzung der o. g. Kursinhalte.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Termine : 23./24.04., 21./22.05., 18./19./25./26.06.2012
>>> Onlinetermine werden im Kurs bekannt gegeben.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735057 "Kommunikation kompakt für Berufseinsteiger - Gesprächsführung,
Verhandlungstraining, Konfliktmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Di 09:30-16:30 wöch. (1) DOR 24, 3.006 C. Marx
1) findet vom 22.05.2012 bis 26.06.2012 statt

Kommunikation ist die Grundlage aller menschlichen Beziehungen. Kommunikative Fähigkeiten sind ein wichtiger Erfolgsfaktor in
alltäglichen Situationen im Studium, Privat- und Arbeitsleben. Was wir sagen und die Art, wie wir es sagen, bestimmt unseren Erfolg
oder Misserfolg und den Fortgang eines Gespräches. Dies gilt für alltägliche Gespräche ebenso wie für wichtige Verhandlungen
oder Konfliktklärungen.
In diesem Kurs arbeiten wir an folgenden Themen: Wie können wir unsere alltägliche Kommunikation erfolgreicher gestalten?
Welche Bedeutung haben meine Einstellung und die Körpersprache? Wie kann ich Verhandlungen erfolgreich führen und
abschließen? Wie reagiere ich in Konfliktsituationen und wie gehe ich damit um?
Das Repertoire unseres möglichen Verhaltens soll in diesem Kurs also in den Bereichen Grundlagen der menschlichen
Kommunikation, Konfliktmanagement und Verhandlungsführung erweitert werden. Die aktive Beteiligung auch in Form von
„Rollenspielen“ ist für den Kurserfolg erforderlich.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten:

• Regelmäßige, aktive Teilnahme (Anwesenheitspflicht beim ersten und letzten Termin)
• Bereitschaft zur Selbstreflexion
• Bearbeiten von wöchentlichen Aufgaben zwischen den Terminen auch Online
• Anfertigen einer Hausarbeit nach Ende der Präsenzveranstaltung (Themen werden in der vorletzten Veranstaltung

vergeben)

Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735058 "Online-Kommunikation und Online-Publizieren - Medienkompetenz für den
Beruf" (Blended-Learning-Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 16:00-19:30 wöch. (1) ZI13, 3.410 N. Korolewski
1) findet vom 16.04.2012 bis 25.06.2012 statt

Inhalte mediengerecht aufbereiten zu können, sind heute in nahezu allen Berufsbereichen gefragt. Für Absolvent/innen der
Hochschulen ist Medienkompetenz eine der wichtigsten Voraussetzungen für den Berufseinstieg - sei es in der Wirtschaft, in der
Forschung, im Sozialen oder auch im Medienbereich.
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Zielsetzung: Die Teilnehmer/innen erhalten eine Einführung in die Grundlagen des Internet und der Webtechnologien. Sie lernen
die wichtigsten Kommunikations- und Publikationsformate im Internet kennen (E-Mail, Newsletter, Chat, Website-Publikationen)
und lernen diese in der Praxis anzuwenden. Zudem werden grundlegende Kenntnisse zu Online-Recherche, Medienrecht und zu
den aktuellen Trends (Web 2.0) vermittelt, die für den beruflichen Einsatz des Internet relevant sind. Ein Einblick in Berufsfelder
aus dem Medienbereich und deren spezifische Anforderungen soll bei der eigenen beruflichen Orientierung unterstützen.
Zielgruppe: Der Kurs ist als Grundlagenkurs konzipiert und richtet sich an Studierende, die keine bis wenige Erfahrungen im
Umgang mit dem Internet haben.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte bearbeiten Sie unter Einbeziehung des Erlernten die Praxisaufgaben des Kurses. Eine
regelmäßige und aktive Kursteilnahme, insbesondere die verbindliche Teilnahme an allen Terminen, ist ebenfalls erforderlich.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Achtung! Diese Veranstaltung ist nicht für Studierende der Bachelor- und Masterstudiengänge, der Diplomstudiengänge bzw.
Magisterstudiengänge Informatik im Haupt- oder Nebenfach! Bewerbungen von Studierenden dieser Fachrichtungen können nicht
berücksichtigt werden.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735059 "Einführung in das Online-Marketing" (BLK)
3 SWS 5 SP
KU Di 16-20 wöch. (1) ZI13, 3.410 C. Kliemt,

N. Korolewski
Do 16-20 wöch. (2) DOR 24, 3.006 C. Kliemt,

N. Korolewski
1) findet vom 17.04.2012 bis 26.06.2012 statt
2) findet vom 07.06.2012 bis 14.06.2012 statt

Das Internet ist inzwischen eines der wichtigsten Marketing-Instrumente. Die eigene Website, E-Mail-, Newsletter- und
Suchmaschinenmarketing werden sowohl von Selbstständigen, als auch von Forschungseinrichtungen, Institutionen und
Unternehmen genutzt, um sich selbst zu präsentieren, Dienstleistungen oder Produkte zu vermarkten. Grundlegende Kenntnisse
zum Online-Marketing sind daher für viele Berufsbereiche heute unverzichtbar.
Zielsetzung: Die Teilnehmer/innen erhalten eine Einführung in die verschiedenen Formen des Online-Marketings und lernen anhand
eines praktischen Beispiels eine Online-Marketing-Konzeption zu entwickeln. Im Praxisprojekt werden die Teilnehmer/innen ein
Agenturteam bilden und gemeinsam für einen (realen) Kunden die Online-Marketing-Konzeption erarbeiten. Die Entwicklung der
Konzeption und die Präsentation der Ergebnisse sind ebenso Bestandteile des Praxisprojektes wie Inhalte des Projektmanagements
und der Teambildung.
Im Rahmen des Kurses findet an zwei Terminen ein spezielles Präsentationstraining statt, das auf die abschließende
Kundenpräsentation vorbereitet.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte erarbeiten Sie in einer Gruppe unter Einbeziehung des Erlernten eine Online-Marketing-
Konzeption für einen (realen) Auftraggeber, fertigen eine schriftliche Ausarbeitung an und präsentieren die Ergebnisse in der
Gruppe und vor dem Kunden. Eine regelmäßige und aktive Kursteilnahme, insbesondere die verbindliche Teilnahme am ersten
Termin und die Teilnahme am Präsentationstraining sind ebenfalls erforderlich.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735060 "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mi 10-16 Einzel (1) P. Domnick

Mi 09:30-15:00 14tgl. (2) P. Domnick
Mi 09:30-14:00 wöch. (3) P. Domnick

1) findet am 02.05.2012 statt
2) findet vom 09.05.2012 bis 23.05.2012 statt
3) findet vom 06.06.2012 bis 13.06.2012 statt

Der Kurs gibt einen Überblick über alle Phasen eines Projektes, von der Projektidee, über die Bildung des Projektteams bis hin
zum Abschluss des Projektes. Im Rahmen des Kurses werden die Grundlagen des Projektmanagements vermittelt und in einem
Übungsprojekt in Kooperation mit einem realen Aufraggeber praktisch angewandt.
Inhalte sind die Grundlagen und Definitionen von Projektmanagement, Planungstechniken und deren Einsatz, sowie
Projektsteuerung und Führung. Das Übungsprojekt bietet die Möglichkeit, Projektpläne praxisnah zu erstellen (Projektstrukturplan
mit Arbeitspaketen, Terminpläne, Netzpläne u.a.) und mit
dem Kooperationspartner abzustimmen.
Neben der Vermittlung von Planungstechniken liegt ein weiter Schwerpunkt auf den Anforderungen an Projektleitung und –
steuerung, sowie der Dynamik innerhalb eines Projektteams und der Spannung zwischen Projekt und Organisation. Die Teilnehmer/
innen lernen auch die typischen Stolpersteine und Problemfelder bei der Arbeit in Projekten kennen und erfahren, wie sie selbst in
Entscheidungssituationen reagieren.
Der Kurs "Projektmanagement" ist ein eLearning bzw. Blended Learning Kurs. D.h. Teilnehmer/innen werden neben den gewohnten
Präsenzstunden einen Teil Ihrer Kommunikation online auf der Lernplattform "Moodle" absolvieren und dort auch alle Materialien
und Kursaufgaben vorfinden. Für eine erfolgreiche Teilnahme ist ein schneller DSL-Anschluss (mind. jedoch ein 54 Kb-Modem)
empfehlenswert.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige Teilnahme an den Präsenzterminen, aktive Teilnahme an der
Arbeit in der Projektgruppe (Arbeit in Teilprojekten, incl. entsprechender Projektpläne wie PSP, Netzplan, Terminplan, u.a.) sowie
Mitwirkung an der Abschlusspräsentation.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
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Onlinetermine: 02./09./23.05., 06./13.06.2012 (Online: 04./16./30.05., 12.06.2012)
Ort : Schönhauser Allee 6/7, 10119 Berlin,
Beratungssozietät Oppermann/Schenk

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735061 "Team und Führung"
2 SWS 3 SP
KU 09-15 Block (1) DOR 24, 3.006 P. Karch

09-15 Block (2) DOR 24, 3.006 P. Karch
1) findet vom 23.04.2012 bis 25.04.2012 statt
2) findet vom 03.05.2012 bis 04.05.2012 statt

Was kennzeichnet eigentlich ein Team?
Wie entsteht ein Team?
Was passiert wann in Teams?
Wer darf was in Teams sagen und warum?
Und wozu wird in diesem Zusammenhang eine Führungskraft gebraucht?
Viele von Ihnen haben bereits im Rahmen eines Praktikums oder einer studienbe-gleitenden Berufstätigkeit in einem Unternehmen
bzw. einer Organisation in Teams gearbeitet und Erfahrungen mit Teamstrukturen, Teamphasen oder Aufgaben in Teams
gesammelt.
Ziel dieses Kurses ist die Auseinandersetzung mit typischen Teamsituationen, um Ihnen eine grundsätzliche Sensibilisierung für die
eigene Verantwortlichkeit in einem Team beziehungsweise als spätere Führungskraft zu ermöglichen. Ergänzend werden Themen
wie Kommunikation und Stress behandelt.
Neben der Vermittlung theoretischer Inhalte geht es im Kurs um das Üben praxisnaher Situationen sowie um die Diskussion und
Reflexion des Erlebten zur Erweiterung des eigenen Handlungsspielraums.
Sie und alle anderen Teilnehmer werden von Ihrer aktiven Mitarbeit, der Einbringung Ihrer Erfahrungen und auch Ihrer Bereitschaft
zur Reflexion, zum Dialog mit sich selbst und den anderen profitieren.
Der Besuch des ersten Kurstages ist Pflicht, es besteht keine Möglichkeit, zu einem späteren Zeitpunkt in den Kurs einzusteigen.
Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten sind die regelmäßige und aktive Teilnahme am Kurs und das Erledigen der
Übungsaufgaben.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735062 "Kreativ Probleme lösen"
2 SWS 3 SP
KU 09-15 Block (1) DOR 24, 3.006 O. Blase

09-15 Block (2) DOR 24, 3.006 O. Blase
1) findet vom 13.06.2012 bis 15.06.2012 statt
2) findet vom 21.06.2012 bis 22.06.2012 statt

Ziel des Workshops/Ihr Nutzen
Sie wollen Probleme im Studium, Alltag und Berufsleben effektiver lösen und mehr Spaß bei der Arbeit empfinden?
Während des Studiums, in der Bewerbungsphase und nach dem Berufseinstieg ist kreatives Denken für das zeiteffektive Lösen
von Problemen erfolgsentscheidend. Wer bewusst Denkroutinen mit Kreativitätstechniken überwindet, kann mit komplexen
Veränderungen unter Zeitdruck produktiv und gelassen umgehen. In diesem Workshop vertiefen Sie Ihre Problemlösungs- und
Ideenfindungskompetenz, überwinden mögliche Kreativitätsbarrieren und gewinnen Sicherheit im Umgang mit intuitiven sowie
systematischen Kreativitätstechniken, mit denen Sie scheinbar festgefahrene Problemsituationen eigenständig und im Team lösen.
Dafür definieren Sie zuerst eine konkrete Aufgabenstellung, produzieren in Teamarbeit eine Vielzahl an Ideen, die Sie im Anschluss
gemeinsam mit den anderen Teilnehmenden bewerten. Nach der Entscheidungsfindung definieren Sie einen Aktionsplan, der
die nächsten Schritte verbindlich erfasst. Entlang ihrer Interessen und Praxisbeispiele setzen sie inhaltliche Schwerpunkte aus
folgendem Angebot:
Trainingsschwerpunkte
• Typische Probleme im Studienalltag
• Aus Problemen Aufgaben entwickeln
• Vorstellung und Eingrenzung Ihrer konkreten Fragestellung
• Das eigene Kreativitätspotenzial entdecken
• Kreativitätsbarrieren erkennen und überwinden
• Kreativitätstechniken auswählen und einsetzen
• Ideen finden, bewerten, auswählen
• Analyse, Optimierung und Ausdifferenzierung der Idee
• Aktionsplan erstellen
Methodenangebot
Kurze theoretische Inputs, Kreativitätstechniken, Präsentationen, Einzel- und Gruppenarbeit, Fallbeispiele, Rollenspiele, Übungen,
Partner- und Gruppeninterview, Reflexionen, Videofeedback, Transferschleifen, Tandem Learning, Contract Learning
Für den Erwerb von Studienpunkten sind Ihre aktive Mitarbeit, Ihre Bereitschaft zur Selbstreflexion und das Bearbeiten der
Aufgaben sowie die Präsentation der Arbeitsergebnisse Voraussetzung.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
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http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735064 "Personalmanagement - Methoden in der Praxis" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 09:30-16:00 Einzel (1) M. Schenk

Mo 09:30-13:00 wöch. (2) M. Schenk
1) findet am 14.05.2012 statt
2) findet vom 21.05.2012 bis 25.06.2012 statt

Im Rahmen des Kurses Personalmanagement werden theoretische Konzepte des Personalmanagements vermittelt und der aktuelle
Stand in Forschung und Praxis miteinander verglichen. Der Schwerpunkt liegt auf der Personalbeschaffung, -entwicklung und –
führung.
Praxisorientierte Inhalte sind:

• Ermittlung des Personalentwicklungsbedarfs
• Stellenprofil und Ausschreibung
• Interviewleitfaden und diagnostische Methoden
• Assessment Center
• Mitarbeitergespräche, Zielvereinbarungen, Seminare, Coaching, Supervision
• Outsourcingprogramme

Konkrete Methoden und Maßnahmen zu diesen Inhalten werden in Kooperation mit einem Unternehmen praktisch erarbeitet und
umgesetzt.

Der Kurs "Personalmanagement" ist ein eLearning bzw. Blended Learning Kurs. D.h. Teilnehmer/innen werden neben den
gewohnten Präsenzstunden einen Teil Ihrer Kommunikation online auf der Lernplattform "Moodle" absolvieren und dort auch alle
Materialien und Kursaufgaben vorfinden. Für eine erfolgreiche Teilnahme ist ein schneller DSL-Anschluss (mind. jedoch ein 54
KB-Modem) empfehlenswert.

Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige Teilnahme an den Präsenzterminen, aktive Teilnahme an der
Gruppenarbeit  (unterschiedliche Schwerpunktthemen des Personalmanagements) sowie die Präsentation der Gruppenergebnisse
zum Abschlusstermin im Beisein der Auftraggeber.

Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Termin:     14./21.05., 04./11./18./25.06.2012, Onlinetermine: 16./24.05., 20.06.2012

Zeit       :     09.30 s.t. - 13.00 Uhr, 14.05.= 09.30 s.t. - 16.00 Uhr
                  
Ort       :     Schönhauser Allee 6/7, 10119 Berlin, Beratungssozietät Oppermann/Schenk

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735065 "Teamtraining" (Blended Learning Kurs)
2 SWS 3 SP
KU 10-16 Block (1) C. Schultheiss

10-16 Block (2) C. Schultheiss
1) findet vom 27.08.2012 bis 29.08.2012 statt
2) findet vom 03.09.2012 bis 04.09.2012 statt

Teamfähigkeit ist eine gefragte und wichtige Kernkompetenz im Berufsleben. Projektteams, Büroteams, Task-Force-Teams, überall
entstehen Gruppen von Menschen, die eine gemeinsame Aufgabe verbindet. Ob diese Aufgabe auch zum gemeinsamen Ziel wird
und damit das Team effizient, vertrauensvoll und erfolgreich zusammenarbeiten kann, hängt von der Gestaltung des Teams durch
seine Mitglieder ab.
In diesem Kurs lernen Sie praxisorientiert Ansätze, Methoden, Werkzeuge und Verhaltensweisen kennen, die Ihr Bewusstsein
für die Strukturen und Prozesse in Teams schärfen und Sie dazu befähigen, in anspruchsvollen Teamsituationen effizient und
erfolgreich zu handeln. Dazu erhalten Sie in vielen Team-Übungen qualifiziertes Feedback zu Ihrem eigenen Handlungsrepertoire
und lernen, dieses gezielt zu erweitern.
Inhalte sind hierbei unter Anderem: Was ist ein Team, Teamphasen, Teamstrukturen, Aufgaben in einem Team, Leitung eines
Teams, Konflikterkennung und –lösung in Teams.
Bitte beachten Sie : Der Besuch des ersten Kurstages ist Pflicht, es besteht keine Möglichkeit, zu einem späteren Zeitpunkt in
den Kurs einzusteigen. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige, aktive Teilnahme und die Bereitschaft zur Selbstreflektion,
das Bearbeiten der Online-Aufgaben und Präsentation im Kurs.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735066 "Wissenschaftliches Arbeiten im Studium "Knowledge in the Making"
2 SWS 3 SP
KU Di 12-14 wöch. (1) DOR 24, 3.022 A. Schulze
1) findet vom 17.04.2012 bis 03.07.2012 statt
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Wissenschaft heißt u.a. Forschen, Präsentieren und Schreiben. Alle drei Bereiche sind Teil des Arbeitslebens von Studierenden. In
diesem Kurs wollen wir uns mit Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens beschäftigen. Ziel ist es zu lernen, kreativ und genau
mit Anforderungen in der Universität umzugehen: Lassen Sie sich herausfordern und lernen Sie, wie Sie Ihre eigene Position durch
die Auseinandersetzung mit dem Forschungsgegenstand wissenschaftlich begründen können!
Schwerpunkte des Kurses:
• Grundlagen des wissenschaftlichen Schreibens
• Themenfindung
• Themenstrukturierung
• Präsentationsformen und -techniken
• wissenschaftliches Schreiben
• Zitationsstile
• Organisatorisches
• eigene Arbeitsplanung
Voraussetzung für den Erwerb der Studienpunkte: Regelmäßige und aktive Teil- nahme und das Erledigen der verschiedenen
Übungsaufgaben zum wissen- schaftlichen Arbeiten.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735067 "communiKATE für Studentinnen"
2 SWS 3 SP
KU 10-16 Block (1) DOR 24, 3.025 S. Beck,

C. Lozek
10-16 Block (2) DOR 24, 3.025 S. Beck,

C. Lozek
1) findet vom 07.05.2012 bis 08.05.2012 statt
2) findet vom 23.05.2012 bis 25.05.2012 statt

Unsere Gesellschaft ist geprägt von männlichen Führungskräften und Entscheidern in der Wirtschaft, der Politik und der Kultur.
Schon in frühster Kindheit wird das Rollenverhalten von Mädchen und Jungen in ihre vorbestimmten kulturellen Bahnen gelenkt.
In unserer Kultur wird der Rolle des Mannes dabei häufig noch immer mehr Gewicht zugesprochen als der Rolle der Frau. Diese
Tatsache erschwert es Frauen, Positionen in den höheren Führungsebenen zu erreichen.
Wie kann es Frauen gelingen, sich in der so gefestigten männlichen Systemwelt erfolgreich zu entwickeln? Ein Schlüssel hierfür
ist das Kommunikationsverhalten. Mittels unserer individuell geprägten und sozial angepassten Kommunikationskultur tragen wir
unsere Absichten, Ziele und unsere Persönlichkeit nach außen.
Wie können Sie Ihre Kommunikationskultur gegenüber männlichen Gesprächspartnern weiterentwickeln und wie gelingt es Ihnen,
Ihr facettenreiches Kommunikati-onspotenzial, ihre Absichten und Ziele erfolgreicher zu transportieren?
Dieser Kurs will Sie darin unterstützen und ermutigen, neue alternative kommuni-kative Verhaltensweisen zu entdecken und zu
entwickeln, um sich in den männlich geprägten Strukturen durchzusetzen.
Wir stellen u.a. individuelle Präsentations- und Gesprächssituationen nach, in denen Sie sich ausprobieren können und lernen,
sicherer sowie selbstbewusster zu agieren. Ein besonderer Schwerpunkt liegt in dem Kurs darin, Ihnen das Regelwerk der
männlichen Kommunikation näher zu bringen und Anregungen zu vermitteln, wie Sie dieses geschickt für ihre Interessen nutzen
können. Zur Unterstützung setzen wir technische Hilfsmittel wie Videotechnik, Projektionswände, PCs, Beamer und Flip-Charts ein.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige und aktive Teilnahme, die Bereitschaft zur Selbstreflexion
und Bearbeitung der Kursaufgaben.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Achtung!
Für diesen Kurs werden nur Studentinnen zugelassen!!!

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735068 "Rhetorik und Kommunikation"
2 SWS 3 SP
KU 09-15 Block (1) ZI13, 3.510 K. Kemnitz

09-15 Block (2) ZI13, 3.510 K. Kemnitz
1) findet vom 29.05.2012 bis 31.05.2012 statt
2) findet vom 04.06.2012 bis 05.06.2012 statt

Rhetorik:
Durch spielerisches Arbeiten in der Gruppe und individuell werden rhetorische Erkenntnisse und Fertigkeiten vermittelt.
Die Teilnehmer/innen sollen Angst und Redehemmungen überwinden lernen. Praktische Tipps zu Vorbereitung, Aufbau und
Durchführung eines Vortrages befähigen Sie, zukünftig Ihre Rede gezielter und publikumswirksamer zu gestalten. Sie lernen
hörerbezogen und logisch zu argumentieren. Eine klare Struktur und Prägnanz der Rede stehen dabei im Mittelpunkt. Das
freie Sprechen anhand von Stichwortkonzepten wird geübt. Atem- und Stimmübungen helfen beim Umgang mit Aufregung und
Lampenfieber. Der Einsatz der Videokamera verdeutlicht die starke Wirkung der Körpersprache. Es wird an einem authentischen
und selbstbewussten Auftreten gearbeitet.
Kommunikation:
Es werden eingeschliffene und unbewusste Verhaltensmuster im Gespräch aufge-deckt. Durch die Sensibilisierung dafür und
das Erlernen konstruktiven Kommunikationsverhaltens können Gespräche bewusster und zielgerichteter geführt werden. Die
wichtigsten Strategien menschlicher Kommunikation werden vermittelt. Gemeinsam mit den Studentinnen werden typische
Reaktionsmuster in Streitgesprächen analysiert und Methoden zur Überwindung dieser Muster entwickelt.
Sämtliche Erkenntnisse und Fähigkeiten werden im Kurs durch praktische Übungen erarbeitet und trainiert.
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Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte erarbeiten Sie selbstständig eine Abschlussrede, die Sie unter Einbeziehung des Erlernten
präsentieren. Sie fertigen dazu ein Stichwortkonzept sowie angemessenes Material für den Medieneinsatz (z.B. OH-Folien,
Flipchart, PowerPoint) an.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735069 "Interkulturelle Kompetenz" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mi 10-16 Einzel (1) C. Schultheiss

Do 10-16 Einzel (2) C. Schultheiss
10-16 Block (3) C. Schultheiss
10-16 Block (4) C. Schultheiss

1) findet am 27.06.2012 statt
2) findet am 21.06.2012 statt
3) findet vom 13.06.2012 bis 14.06.2012 statt
4) findet vom 04.07.2012 bis 05.07.2012 statt

Interkulturelles Know-how ist zu einer wichtigen Kernkompetenz im Berufsleben geworden. Eine stetig und schnell wachsende
Anzahl an international besetzten Teams, Projekten und international agierenden Unternehmen stellt wachsende Anforderungen
an Mitarbeiter, Teamleiter und das Management.
In diesem Kurs lernen Sie praxisorientiert Ansätze, Methoden und Verhaltensweisen kennen, die Ihr Handlungsspektrum in
interkulturellen Situationen erweitern und Sie dazu befähigen, in anspruchsvollen Situationen angemessen, effizient, sensibel und
erfolgreich zu kommunizieren und zu agieren.
Inhalte sind hierbei unter Anderem: Interkulturelle Kommunikation, Arbeitsmethoden in verschiedenen Kulturen, Vertrauen,
Führung und Konflikte in international besetzten Teams.
Wir werden, wie gesagt, sehr praxisorientiert arbeiten und Sie werden Gelegenheit haben, sich in verschiedensten Situationen
einzubringen und auszuprobieren. Interkulturelle Zusammenarbeit macht eben auch Spaß und es können Synergien zum Tragen
kommen, an die in monokulturellen Teams kaum zu denken ist.
Bitte beachten Sie : Der Besuch des ersten Kurstages ist Pflicht, es besteht keine Möglichkeit, zu einem späteren Zeitpunkt in
den Kurs einzusteigen. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige, aktive Teilnahme und die Bereitschaft zur Selbstreflektion,
das Bearbeiten der Online-Aufgaben und Präsentation im Kurs.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 20./28.06.2012

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735071 "Journalistisches Arbeiten im crossmedialen Feld" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mi 16:00-19:45 wöch. (1) DOR 24, 3.006 M. Taube
1) findet vom 02.05.2012 bis 04.07.2012 statt

Der Kurs gibt Studierenden aller Fachrichtungen die Möglichkeit, das Berufsfeld Journalismus näher kennenzulernen. Es werden
grundlegende journalistische Arbeitstechniken (Themenfindung, Recherche, Schreiben) sowie die modernen Werkzeuge des
journalistischen Alltags vermittelt (Schreiben fürs Web, Blogsoftware, Video, Foto, Audio etc.). Diese Werkzeuge sind für
Akademiker heute in nahezu allen Berufsfeldern wichtig.
Im Vordergrund steht die praktische Arbeit: Textarbeit und das gegenseitige Feedbackgeben sind wichtigster Bestandteil des
Kurses. Darüber hinaus werden in kleinen Gruppen eigene Projekte realisiert. Das Endprodukt, das in dieser Gruppenar-beit
entsteht, kann ein multimedialer Textbeitrag oder ein eigenes Weblog sein. Dieses Medienprodukt dient gleichzeitig als Nachweis
über die Erbringung einer eigenständigen Leistung während des Kurses.
Ein weiterer wichtiger Bestandteil des Kurses ist der Austausch mit Experten/innen aus dem Berufsfeld Journalismus. Hierbei
gibt es die Möglichkeit mit Praktiker/innen ins Gespräch zu kommen und auch Kontakte für evtl. Praktika zu knüpfen. Der Aus-
tausch mit Experten/innen erlaubt außerdem einen Einblick in den Berufsalltag von (Online-)Journalisten/innen – so können
sich Studierende ein genaueres Bild von Verdienstmöglichkeiten, Arbeitszusammenhängen und Berufseinstieg machen. Außerdem
erhalten die TeilnehmerInnen des Kurses Einblick in die Arbeit der Referentin, die als Chefredakteurin bei der Berliner Gazette
(berlinergazette.de) arbeitet.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermin: 16.05.2012

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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2735072 "Eventmanagement - am Beispiel eines Internationalen Streetgame-
Festivals" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Fr 10-16 Einzel (1) ZI13, 3.510 K. Wiehe

Fr 10-16 Einzel (2) ZI13, 3.510 K. Wiehe
Sa 10-16 Einzel (3) DOR 24, 3.006 K. Wiehe

10-16 Block (4) ZI13, 3.510 K. Wiehe
10-16 Block (5) ZI13, 3.510 K. Wiehe

1) findet am 20.04.2012 statt
2) findet am 25.05.2012 statt
3) findet am 05.05.2012 statt
4) findet vom 03.05.2012 bis 04.05.2012 statt
5) findet vom 07.06.2012 bis 08.06.2012 statt

In diesem Kurs haben Sie die Möglichkeit, alle Bereiche eines erfolgreichen Events zu erleben: die Ideenfindung, ein
Marketingverständnis als Ansatz für die Umsetzung der Idee, die Finanzierung, eine gründliche Planung samt Budget- und
Verlaufskontrolle, die mediale und publikumsnahe Vermarktung, den Netzwerkaufbau für die Zusammenarbeit mit Partnern und
natürlich die Durchführung und Evaluation sowie Abrechnung des Events.
Der komplexe Prozess eines Eventmarketings wird durch die verschiedenen Einheiten überschaubar und anhand der Arbeit an
einem konkreten Beispiel praktisch und realitätsnah:
Nach der erfolgreichen Durchführung des internationalen Festivals „You Are GO!“ (www.you-are-go.de) im Jahr 2011 in
Zusammenarbeit mit dem HAU Berlin wird in diesem Jahr ein zweites Festival mit erweitertem Ansatz für September 2012 ge-
plant. „You Are GO! in site“ in Zusammenarbeit mit dem Computerspielmuseum in Friedrichshain und Invisible Playground. Ziel des
Festivals ist einerseits in temporären Laboren neue Spielformate für den spezifischen Festivalort zu entwickeln und dem Publikum
zu präsentieren. Andererseits soll hierauf aufbauend ein internatio-nales Netzwerk gegründet werden.
Sie erhalten für die konkrete Entwicklung des Events eine praktische Einweisung in das Thema im Rahmen einer Exkursion an den
Veranstaltungsort. So können Sie hautnah die inhaltliche Dimension des Projektes erleben.
Im weiteren Kursverlauf haben Sie dann die Möglichkeit, für dieses Format konkrete Ansätze, Bereiche, Finanzierungs- und
Vermarktungskonzepte oder aber auch eigene Spielansätze mit der Erarbeitung einer eigenen Umsetzung zu entwickeln.
Am Ende des Kurses steht eine Präsentation unter Anwesenheit der Game- und Formatdesigner von Invisible Playground.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Erarbeitung einer
Präsentation für das geplante Eventprojekt (Gruppenarbeiten). Die Präsentation wird in schriftlicher Form erarbeitet und
eingereicht und „live“ im Seminar präsentiert („Pitchsituation“).
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
>>>> Alle genannten Termine gehören zu einem Kurs!

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735073 "Rhetorik"
2 SWS 3 SP
KU 10-16 Block (1) C. Kliemt

10-16 Block (2) C. Kliemt
1) findet vom 25.04.2012 bis 27.04.2012 statt
2) findet vom 10.05.2012 bis 11.05.2012 statt

Wie schaffe ich es, dass ich selbst und meine Zuhörer Spaß an meiner Präsentation, meinem Referat, meiner Rede gewinnen? In
diesem Rhetorikkurs lernen Sie sehr praxisnah, öffentlich zu reden und empathisch zu überzeugen.
Nur ein Teil der Kursinhalte (inhaltliche Vorgehensweise bei der Vorbereitung eines Auftritts, Thema und Kernbotschaft, Grundlagen
der Kommunikation) wird kognitiv erarbeitet. Vorrangig können und sollen Sie in diesem Seminar mit Workshop-Charakter an
praktischen Erfahrungen gewinnen: Sie halten kurze Reden, üben die Interaktion mit dem Publikum, schulen Mimik, Gestik, Atem
und Stimme, um Ihre rednerischen Fähigkeiten zu vertiefen und Ihr Repertoire zu erweitern. Wir arbeiten mit Videofeedback;
Aktion, Austausch und Reflexion stehen im Vordergrund.
Weitere Themen dieses Kurses sind der Einsatz der Fragetechnik, die verbale und tatsächliche Visualisierung, Medieneinsatz,
Inszenierung und Dramaturgie sowie insbesondere der Umgang mit Lampenfieber.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte fertigen Sie eine kurze inhaltliche Ausarbeitung zu einem von Ihnen gewählten Thema an
(mehr dazu am ersten Kurstag) und halten einen Vortrag am letzten Kurstag.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Achtung! Ihre Kursteilnahme erfordert zwingend die Anwesenheit am ersten UND letzten Kurstag. Bitte melden Sie sich nur an,
wenn Sie dieses ermöglichen können.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735074 "Selbstpräsentation"
2 SWS 3 SP
KU Mo 09:00-14:30 Einzel (1) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter

09:00-14:30 Block (2) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter
09:00-14:30 Block (3) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter

1) findet am 14.05.2012 statt
2) findet vom 25.04.2012 bis 26.04.2012 statt
3) findet vom 10.05.2012 bis 11.05.2012 statt
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Die Momente, in denen es darum geht, die eigenen Kenntnisse, Fähigkeiten, Kompetenzen, die eigene Persönlichkeit zu
präsentieren, nehmen zu. Und der persönliche Auftritt ist oft entscheidender als die Fülle des mitgebrachten Wissens. Wenn Sie
gern wortgewandteren Menschen den Vortritt lassen, sind Sie richtig in unserem Kurs!
Ziel des Kurses: Sie sind in der Lage mit Freude Ihre Fähigkeiten, Kompetenzen, Ihre eigene Persönlichkeit glaubhaft zu
präsentieren. Sie stärken Ihre Kommunikationsfähigkeit mit dem Ziel einer authentischen Wirkung.
Inhalte des Kurses:

• Selbstbild/Fremdbild
• Glaubenssätze
• Stimme als Instrument
• Körpersprache (Mimik, Gestik, Blickkontakt, Haltung)
• Grundregeln erfolgreicher Kommunikation (Ich- und Du-Botschaften)
• Grundlagen der Rhetorik (Struktur der Rede)
• Wertvolle Hilfsmittel und Präsentationstechniken
• Anschauliches und verständliches Formulieren
• Männliche und weibliche Kommunikationsstile
• Vorbereitung einer Präsentationssituation
• Umgang mit Lampenfieber
• Einwände und deren Behandlung
• Arbeit mit der Videokamera

Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte im Themenbereich Selbstpräsentation erarbeiten Sie selbstständig eine persönliche
Vorstellung (ähnlich einer Bewerbungssituation) und einen Fachvortrag. Beides soll unter Einbezug des Gelernten präsentiert
werden. Zum Fachvortrag fertigen Sie ein Stichwortkonzept an und angemessenes Material für den Medieneinsatz (z.B. OH-
Folien, Flipchart, PowerPoint). Außerdem erhalten Sie Themenschwerpunkte, die Sie in weiterführender Literatur vertiefen bzw.
selbstständig erarbeiten sollen.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735075 "Eventmanagement - Events erfolgreich entwickeln, vermarkten, organisieren
und durchführen" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Di 09-15 wöch. (1) DOR 24, 3.006 G. Kalaitzis

Do 09-15 Einzel (2) DOR 24, 3.006 G. Kalaitzis
Do 09-15 Einzel (3) DOR 24, 3.006 G. Kalaitzis

09-15 Block (4) DOR 24, 3.006 G. Kalaitzis
1) findet vom 18.09.2012 bis 25.09.2012 statt
2) findet am 30.08.2012 statt
3) findet am 11.10.2012 statt
4) findet vom 13.09.2012 bis 14.09.2012 statt

Der erfolgreiche Eventmanager, die erfolgreiche Eventmanagerin erreicht Veranstaltungsziele vor allem durch ein
Marketingverständnis für Ereignisse, eine gründliche Planung, eine permanente Verlaufs- und Kostenkontrolle und eine
ausgeprägte Fähigkeit zur Personalführung. Er/ sie betreibt ein ergebnisorientiertes und konsequentes Projektmanagement.
Im Kurs lernen Sie, dem komplexen Gesamtprozess des Eventmanagements und Eventmarketings gerecht zu werden, Ressourcen
dabei zielorientiert einzusetzen und durch Planung und Steuerung Eventrisiken abzufangen.
Sie erhalten Planungswerkzeuge und praktische Anleitungen für die Eventkonzeption, die Eventplanung, die Eventproduktion, die
Budgetierung und das Eventcontrolling.
Der Kurs ist konsequent praxisnah und stellt methodisch Bezüge zur Systematik des Eventmarketings her. Innerhalb des Seminars
wechseln Inputphasen mit Einzel- und Gruppenübungen mit Dozenten-Feedback ab. Für Ihre zukünftige Arbeit als Eventmanager/
-in erhalten Sie Checklisten, Vorlagen und Praxisbeispiele.
Innerhalb des Kurses findet eine Exkursion statt (Dienstleister/Location).
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Erarbeitung einer
Präsentation für ein geplanten Eventprojekt (Gruppenarbeiten). Die Präsentation wird in schriftlicher Form erarbeitet und
eingereicht und „live“ im Seminar präsentiert („Pitchsituation“).
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735081 "Verhandlungstraining"
2 SWS 3 SP
KU Mo 10-16 Einzel (1) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss

10-16 Block (2) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss
10-16 Block (3) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss

1) findet am 20.08.2012 statt
2) findet vom 06.08.2012 bis 07.08.2012 statt
3) findet vom 13.08.2012 bis 14.08.2012 statt

In diesem Kurs lernen Sie, sich über Ihre genauen Ziele in einer Verhandlungssituation systematisch klar zu werden. Sie lernen,
Gespräche und Verhandlungen konstruktiv, zielgerichtet und erfolgreich zu führen.
Die Gruppensituation in der Präsenzzeit werden wir nutzen, um Verhandlungssituationen auszuprobieren und zu reflektieren.
Phasen des Inputs und der Information über Modelle und Strategien werden sich abwechseln mit Phasen des Trainierens und
Übens. Die 5 Präsenztage werden parallel durch Online-Module auf der Lernplattform MOODLE im Internet unterstützt.
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Sie lernen, wie Sie Ihrem Verhandlungspartner Ihre eigenen Ziele und Vorstellungen transparent, selbstsicher und wertschätzend
vermitteln, gleichzeitig dessen Wünsche erleben und berücksichtigen und so schließlich nicht nur zu einem Kompromiss, sondern
zu einer sogenannten Win-Win-Situation finden.
Der Kurs wird stark von Ihrer aktiven Mitarbeit, Ihren Alltagserfahrungen und auch Ihrer Bereitschaft zur Reflexion, zum Dialog
mit sich selbst und mit anderen profitieren. Die Methoden werden sehr abwechslungsreich sein und Ihnen viel Gelegenheit geben,
Verhandlungssituationen auszuprobieren und zu üben.
Bitte beachten Sie! Der Besuch des ersten Kurstages ist Pflicht, es besteht keine Möglichkeit zu einem späteren Zeitpunkt in den
Kurs einzusteigen. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Voraussetzung für den Erwerb der 3 Studienpunkte: Regelmäßige, aktive Teilnahme und die Bereitschaft zur Selbstreflexion, zum
Bearbeiten der Online-Aufgaben und zur Präsentation im Kurs.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735082 "Konfliktmanagement – Konflikte erkennen, bewältigen und vorbeugend
vermeiden"
2 SWS 3 SP
KU 10-15 Block (1) ZI13, 3.510 P. Karch

10-15 Block (2) ZI13, 3.510 P. Karch
10-15 Block (3) ZI13, 3.510 P. Karch

1) findet vom 21.08.2012 bis 22.08.2012 statt
2) findet vom 28.08.2012 bis 29.08.2012 statt
3) findet vom 12.09.2012 bis 13.09.2012 statt

Gehören auch Sie zu den Menschen, die immer mal wieder in scheinbar vermeidbare Konflikte geraten - mit sich oder mit anderen?
Haben auch Sie schon öfter bestimmte Denk- oder Verhaltensmuster festgestellt, wie sie oder andere zu Konflikten beitragen und
es trotzdem nicht richtig geschafft, aus den Routinen auszubrechen? Und ist es Ihnen ein Anliegen, typische „Ärger-Situationen“
endlich loszulassen, für mehr Gelassenheit und Souveränität?
Nach Teilnahme am Kurs sind Sie in der Lage, mit den vielfältigen Konfliktpotenzialen des beruflichen und privaten Alltags
intelligent(er) umzugehen. Sie haben Ihre Konfliktvermeidungs- und Konfliktlösungsstrategien wirksam optimiert und können
Gespräche ergebnis- und zugleich beziehungsorientiert führen. Im Ergebnis treten Sie gelassener und souveräner auf, ob beim
Einzelgespräch, im Meeting oder auf der Bühne.
Themen & Inhalte: Wichtige konfliktrelevante Kompetenzen werden auf folgenden drei Ebenen vermittelt:
• kognitive Ebene: Eigene Haltung reflektieren, Konfliktursachen beachten, Konfliktphasen kennen, Denkfehler erkennen,
Bewertungen reframen, neurobiologische Vorgänge verstehen, etc.
• kommunikative Ebene: Nonverbale Signale wahrnehmen, Ich-Botschaften formulieren, Feedback geben und nehmen,
ressourcen- und lösungsorientiert formulieren, etc.
• emotionale Ebene: Empathie (für sich und Gegenüber), eigene Emotionen steuern, unerfüllte Bedürfnisse identifizieren, eigene
Körpersignale beachten, etc.
Didaktik & Methodik: Der Kurs orientiert sich am Prinzip des emotionalen Lernens. Angestrebt wird eine Lernatmosphäre, die
über die rein kognitive Ebene hinausgehend die Teilnehmer auch emotional involviert, um hierdurch die Lerneffekte nachhaltig zu
stärken und die Verfügbarkeit des neuen Wissens im Alltag zu erhöhen.
Voraussetzung für den Erwerb von Studienpunkten ist die Bereitschaft zur (emotionalen) Selbstreflexion, das Einbringen eigener
Konfliktthemen, das Bearbeiten eines persönlichen Konfliktthemas im Rahmen einer schriftlichen Hausarbeit und die Analyse eines
Rollenspiel-Konflikts am letzten Seminartag.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735083 "Tabellenkalkulation mit OpenOffice Calc" (Blended Learning Kurs)
2 SWS 3 SP
KU 08-12 Block (1) ZI13, 3.410 T. Ross

08-12 Block (2) ZI13, 3.410 T. Ross
1) findet vom 01.10.2012 bis 04.10.2012 statt
2) findet vom 08.10.2012 bis 10.10.2012 statt

Im vielen Bereichen des beruflichen Alltags leisten Tabellenkalkulationsprogramme inzwischen fast unverzichtbare Dienste. Mit
Ihnen werden Berechnungen aller Art erstellt und automatisiert, Daten grafisch dargestellt und Tabellen ausgewertet.
"OpenOffice Calc" ist ein solches Programm. Da es zudem frei verfügbar und kostenlos ist, bietet es sich gerade auch für den Einsatz
im Studium an, wenn man es mit Datenmaterial wie Literaturlisten, Messwerten oder Datums- und Uhrzeitangaben zu tun hat.
Die Kursteilnehmer/innen lernen, wie Tabellen erstellt, gestaltet und gedruckt werden, welche Bedeutung Zahlenformate haben
und wie sie definiert werden. Sie erfahren, wie Berechnungen durchgeführt werden und was logische bzw. Matrix-Funktionen sind.
Weitere Schwerpunkte sind das Erzeugen von Diagrammen, der Umgang mit Datum und Uhrzeit, das Verwalten von einfachen
Datenlisten und das Verknüpfen von Tabellenblättern und Mappen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten sind eine regelmäßige und aktive Kursteilnahme, das Lösen von Aufgaben
im Netz (Moodle) sowie das erfolgreiche Bestehen eines Tests am Ende des Kurses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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2735084 "Einführung in die Datenbankverwaltung - Arbeiten mit "OpenOffice
Base" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 08-12 Einzel (1) ZI13, 3.410 T. Ross

Fr 08-12 wöch. (2) ZI13, 3.410 T. Ross
08-12 Block (3) ZI13, 3.410 T. Ross
08-12 Block (4) ZI13, 3.410 T. Ross

1) findet am 24.09.2012 statt
2) findet vom 21.09.2012 bis 28.09.2012 statt
3) findet vom 10.09.2012 bis 12.09.2012 statt
4) findet vom 17.09.2012 bis 19.09.2012 statt

Die Bedeutung von Datenbanksystemen nimmt in vielen Berufsfeldern immer mehr zu. Personaldaten einer Firma, Bestandsdaten
eines Materiallagers u. ä., wie sie heute in allen Bereichen anfallen, müssen nicht nur gespeichert, sondern auch ausgewertet
werden und abrufbar sein. Für die Verwaltung von Projekten oder die Erstellung von Literaturdatenbanken können solche
Systeme auch Aufgaben des Studiums unterstützen. Dieser Kurs vermittelt Kenntnisse über Aufgaben und Konzeption relationaler
Datenbanken und die Rolle von Datenbank-Management-Systemen (DBMS). Wichtige Grundbegriffe, wie z.B. Datenintegrität,
Datenkonsistenz und Redundanz werden erläutert.
Sie erfahren, wie Datentabellen in "OOo Base" erzeugt und wie Daten sortiert und gefiltert werden. Sie lernen, Datentypen zu
verwenden, Beziehungen zwischen Tabellen herzustellen, Datenbankabfragen durchzuführen sowie Formulare und Berichte zu
erstellen.
Ein weiterer Schwerpunkt des Kurses ist die Modellierung von Datenbank-Schemata. Hier wird erläutert, wie ein reales Problem
als Entitäts-Beziehungsmodell dargestellt und anschließend in eine Datenbank umgesetzt wird. In Projektarbeit werden Sie selbst
Datenbank-Modelle erstellen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten sind eine regelmäßige Teilnahme an den Präsenzterminen, eine aktive
Mitarbeit in den Projektgruppen, das Lösen von Aufgaben im Netz (Moodle) sowie das erfolgreiche Bestehen eines Tests am Ende
des Kurses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Alle genannten Termine gehören zu einem Kurs!!!

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735085 "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Di 15:00-19:30 Einzel (1) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth

Fr 09-16 wöch. (2) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth
Fr 09-12 Einzel (3) DOR 24, 3.025 N. Frischmuth

1) findet am 18.09.2012 statt
2) findet vom 10.08.2012 bis 31.08.2012 statt
3) findet am 28.09.2012 statt

Kursinhalte: Sie werden grundlegendes Projektmanagementwissen über Ihr Eigenstudium und 6 Präsenztermine, durch mehrere
Online-Termine sowie einer echten Projektumsetzung erarbeiten können. Die Projektarbeit unterstützt den Wissenstransfer
vom Gelernten in die Praxis. Die unterschiedlichen Methoden und Techniken des Projektmanagements können so erprobt
und angewendet werden. Für die Steuerung des Praxisprojektes steht Ihnen kostenfrei ein Zugang zu einer Online-
Projektmanagementplattform zur Verfügung, über die Sie Ihr eigenes Projektteam managen werden.
Struktur des Kurses: Im Rahmen der einzelnen Präsenzveranstaltungen erhalten Sie einen Überblick über
wesentliche PM-Methoden (Auftragsklärung, Planungstechniken, Projektsteuerung, Projektdokumentation, Risikobetrachtung,
Projektpräsentation, Konfliktklärung im Projekt). Zudem werden Sie ein echtes Projektthema innerhalb einer Projektgruppe
bearbeiten. Die voranschreitende Projektarbeit wird laufend über die webbasierte PM-Plattform Blue Ant dokumentiert. In
regelmäßigen Chats und Forensitzungen (via Moodle) erhalten Sie Unterstützung vom Dozenten. Weiterhin werden Sie regelmäßige
Projektstatusberichte verfassen, in denen Sie über den Stand des Projektes berichten. Das Projekt beginnt sofort nach der
Auftragsklärung und der Beauftragung durch den Auftraggeber. Den Abschluss bildet die Abschlusspräsentation mit Übergabe
des Ergebnisses an den Auftraggeber. Die Projekt-Themen sind praxisrelevant und werden nach Abschluss der Projekte vom
Auftraggeber genutzt.
Die Leistungsbewertung: Ihre Leistung wird als Gruppenleistung bewertet. Somit liegt es in der Verantwortung des Teams,
die Aufgabenstellung fristgerecht und in der geforderten Form umzusetzen. Bewertet werden die Anwendung von PM-Know-
how (Bewertung erfolgt über die Online-PM-Plattform Blue Ant) sowie die Abschlusspräsentation und das Projektergebnis.
Überschrittene Termine oder fehlende PM-Nachweise führen zu Abwertungen des Gruppenergebnisses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 13./20./27.08., 03.09.2012

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735086 "Public Relations & Veranstaltungsorganisation im (Non-) Profit-Bereich"
3 SWS
KU

5 SP M. Möllers

Professionell mit Presse- und Medienvertretern zu kommunizieren und Veranstaltungen aller Art versiert zu planen, vorzubereiten
und durchzuführen, gehört zum Handwerkszeug eines jeden Kulturmanagers – im Profit- ebenso wie im Non-Profit-Bereich.
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Im ersten Teil befasst sich der Kurs mit den Grundlagen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. An drei gemeinsamen Präsenztagen
werden die gängigen Pressemaßnahmen, die für die Begleitung von Projekten oder Events notwendig sind, erarbeitet. Die
klassischen PR-Instrumente – vom Erstellen eines Verteilers über die Durchführung einer Pressekonferenz bis hin zur Presse-
Evaluation – werden dabei z. T. praktisch eingeübt. Ausgehend vom Erstellen einer professionellen Pressemitteilung im Kurs wird
zudem das berufsbezogene Schreiben thematisiert und trainiert.
Im zweiten Kursteil werden die wesentlichen Aspekte der Veranstaltungs- und Event-Organisation beleuchtet. Dazu erfolgen
zunächst 1-2 externe Termine (werden im Kurs bekannt gegebenen) bei ausgewählten (Kultur-)Institutionen, Unternehmen
oder Agenturen, deren Gesprächsführung mit Fachpersonen aus PR und/oder Veranstaltungsorganisation die TeilnehmerInnen
eigenständig vorbereiten. Weiterhin befassen sich die TeilnehmerInnen – anhand von Projektbeispielen, die die Kursleitung zur
Verfügung stellt, und in Vorbereitung der beiden Abschlusstage – mit Themenkomplexen wie Budgetplanung, Sponsoring &
Finanzen; Rechte, Versicherungen & Genehmigungen; Umgang mit Kooperationspartnern, Künstlern & externen Dienstleistern;
Redaktions-/ Lektorats-Arbeiten und Produktionsprozess von (Werbe-)Publikationen; Veranstaltungsdramaturgie & -durchführung
sowie Logistik & Technik . Die Ergebnisse ihrer thematischen Recherchen präsentieren die einzelnen Gruppen an den zwei
abschließenden Präsenztagen.
Voraussetzungen zum Erwerb von 5 Studienpunkten sind

• die regelmäßige und aktive Teilnahme an allen fünf Veranstaltungstagen (inkl. der Auswärtstermine)
• die thematische Vorbereitung der auswärtigen Termine (in Gruppenarbeit; im Chat über Moodle)
• die Vorbereitung eines ausgewählten Themas im Bereich „Eventmanagement/ Veranstaltungsorganisation“ und

Präsentation an den letzten beiden Kurstagen (in Gruppenarbeit)
• sowie die Nutzung von Moodle

Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735087 "Journalistisches Arbeiten"
3 SWS 5 SP
KU Fr 10-16 Einzel (1) ZI13, 3.510 C. Dr. Peters

14-20 Block (2) ZI13, 3.510 C. Dr. Peters
10-16 Block (3) ZI13, 3.510 C. Dr. Peters

1) findet am 14.09.2012 statt
2) findet vom 07.08.2012 bis 10.08.2012 statt
3) findet vom 30.08.2012 bis 31.08.2012 statt

Der Kompaktkurs soll für Studierende möglichst vieler Fächer einen Überblick über wichtige Felder journalistischen Arbeitens
bieten. Sehr praxisorientiert werden wichtige Darstellungsformen vermittelt und geübt. Zudem soll die wichtige Funktion des
Journalismus für die Gesellschaft diskutiert werden. Exkursionen zu Medieneinrichtungen im Print,- Hörfunk und TV-Bereich
sollen zusätzlich berufliche Orientierung bieten. Nach diesem Kurs sollen sich die Teilnehmenden auf ein etwaiges journalistisches
Praktikum vorbereitet wissen.
Insgesamt steht das journalistische Handwerk im Vordergrund, das in ersten praktischen Übungen – zumeist in Gruppenarbeit
– vermittelt werden soll. Im Verlauf des Kurses soll es um einen Überblick über informations- und meinungsbetonte
Darstellungsformen gehen. Meldungen und Berichte werden geübt. Im Mittelteil des Kurses stehen Kommentare und Glossen als
meinungsbetonten Darstellungsformen in Theorie und Praxis auf dem Programm. Anschließend widmet sich das Seminar Fragen
der narrativen (erzählenden) Darstellungsart im Journalismus.
In einer journalistischen Werkstatt wird ein Reportagemagazin geplant und umgesetzt. Der Frage des Vermittelns von Spannung
und des Weckens von Interesse sind Diskussionen und Übungen gewidmet. Wichtige Sekundärtugenden des Journalisten wie
schnelles Arbeiten und außerordentliche Kritikfähigkeit sollen ebenfalls zur Sprache kommen und in der Praxis erprobt werden.
Schließlich werden auch Probleme des Berufseinstiegs und der beruflichen Selbstorganisation angesprochen und diskutiert. Wie
wird man Journalist? Was sind Spezifikia der verschiedenen Mediengattungen? Wie und wovon lebt ein freiberuflich arbeitender
Journalist? Als Höhepunkt stellt ein professioneller VJ der Deutschen Welle seine Arbeitsweise im Seminar vor.
Die Studierenden, die Studienpunkte erwerben wollen, müssen alle Übungen einschließlich der Abschlussarbeit schriftlich
einreichen.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735088 "Die Moderationsmethode - Workshops effektiv leiten"
2 SWS 3 SP
KU 09:30-16:30 Block (1) DOR 24, 3.006 C. Marx

09:30-16:30 Block (2) DOR 24, 3.006 C. Marx
1) findet vom 13.08.2012 bis 15.08.2012 statt
2) findet vom 20.08.2012 bis 21.08.2012 statt

Moderationsmethode können Problemlösungsprozesse wirkungsvoll gestaltet werden. Das strukturierte Vorgehen erleichtert die
Meinungsbildung und Entscheidungsfindung in Gruppen und Teams und bezieht alle Beteiligten in die Lösungsfindung ein. Der
Moderator ermöglicht nicht nur den Austausch der vorhandenen Meinungen, sondern begleitet die Teilnehmer auf dem Weg von
einer gemeinsamen Meinung bis hin zu einem von allen getragenen Ergebnis.
Moderatoren organisieren und fördern auf diese Weise Verständigungsprozesse zwischen Menschen und motivieren zur
Zusammenarbeit. Eine Anforderung, die im komplexen Arbeitsalltag immer wichtiger wird.
Kursinhalte:
· Die Rolle des Moderators/der Moderatorin
· Methoden und Werkzeuge der Moderationsmethode: Zielklärung, Visualisierung, Fragetechniken in der Moderation, Teilnehmer
einbeziehen, Ergebnisse vereinbaren
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· Planung und Vorbereitung von Moderationssequenzen
· Moderationsübungen (auch mit Einsatz der Videokamera) durchführen
· Phasen der Gruppendynamik und Umgang mit Konflikten
Die Moderationsmethode bietet vielfältige Anwendungsmöglichkeiten, zumal die eingesetzten Methoden situationsspezifisch
angepasst werden können.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte recherchieren Sie selbständig einen im Kurs vergebenen Themenschwerpunkt, fertigen
dazu eine schriftliche Ausarbeitung an und präsentieren Ihre Erkenntnisse der Gruppe und/oder gestalten eine entsprechende
Übungseinheit in der Veranstaltung.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735089 "Präsentationstraining - Botschaft, Visualisierung, Auftritt" (Blended Learning
Kurs)
2 SWS 3 SP
KU 09:00-13:30 Block (1) DOR 24, 3.006 C. Kliemt

09:00-13:30 Block (2) DOR 24, 3.006 C. Kliemt
1) findet vom 06.08.2012 bis 08.08.2012 statt
2) findet vom 16.08.2012 bis 17.08.2012 statt

Wie schaffe ich es, dass ich selbst und meine Zuhörer Spaß an meiner Präsentation, meinem Referat, meiner Rede gewinnen?
In diesem Kurs mit Workshop-Charakter lernen Sie, die auf Ihre Zielgruppe zugeschnittene Kernaussage zu finden und diese zu
einer Botschaft zu entwickeln, die haften bleibt. Mit der für Sie passenden Visualisierung bleiben Sie in Erinnerung: Wir aktivieren
und optimieren die Bilder, die bereits in Ihnen und Ihrem Thema schlummern. Durch praktische Übungen gewinnen Sie in Hinblick
auf Auftritt und Wirkung an Sicherheit, was sich positiv auf alle Beteiligten übertragen wird.
Nur einige Inhalte wie Zielgruppenanalyse und Design-Grundlagen werden kognitiv erarbeitet; Fragetechnik, Kurzpräsentationen
und Ihr Auftritt werden in praktischen Übungen und Einheiten erprobt.
Präsenztermine: Hier werden alle Elemente in Form eines Workshops geübt - z. T. mit Videofeedback; Aktion, Austausch und
Reflexion stehen im Vordergrund.
Online: Hier bereiten Sie Ihre Präsentation vor, bekommen Feedback von Gruppe und Trainerin und können sich weiter
austauschen.
Zu Kursbeginn am 02.08.2012 erhalten die Teilnehmer/innen eine E-Mail mit den Moodle-Zugangsdaten und weiteren
Informationen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige, aktive Teilnahme an den Präsenzterminen und an der Online-
Arbeit. Sie arbeiten an einem Thema bzw. Projekt, das Sie bereits präsentiert haben oder in Kürze präsentieren werden (z.B.
Referat). Sie fertigen dazu eine Ausarbeitung (z.B. PowerPoint und/oder Textdokumente) an und präsentieren diese vor der Gruppe.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 02.08.2012 = Kursbeginn , 9.-15.08.2012

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735090 "Rhetorik und Kommunikation"
2 SWS 3 SP
KU 09-16 Block (1) ZI13, 3.510 K. Kemnitz

09-16 Block (2) ZI13, 3.510 K. Kemnitz
1) findet vom 15.08.2012 bis 17.08.2012 statt
2) findet vom 23.08.2012 bis 24.08.2012 statt

Rhetorik:
Durch spielerisches Arbeiten in der Gruppe und individuell werden rhetorische Erkenntnisse und Fertigkeiten vermittelt.
Die Teilnehmer/innen sollen Angst und Redehemmungen überwinden lernen. Praktische Tipps zu Vorbereitung, Aufbau und
Durchführung eines Vortrages befähigen Sie, zukünftig Ihre Rede gezielter und publikumswirksamer zu gestalten. Sie lernen
hörerbezogen und logisch zu argumentieren. Eine klare Struktur und Prägnanz der Rede stehen dabei im Mittelpunkt. Das
freie Sprechen anhand von Stichwortkonzepten wird geübt. Atem- und Stimmübungen helfen beim Umgang mit Aufregung und
Lampenfieber. Der Einsatz der Videokamera verdeutlicht die starke Wirkung der Körpersprache. Es wird an einem authentischen
und selbstbewussten Auftreten gearbeitet.
Kommunikation:
Es werden eingeschliffene und unbewusste Verhaltensmuster im Gespräch aufgedeckt. Durch die Sensibilisierung dafür und
das Erlernen konstruktiven Kommunikationsverhaltens können Gespräche bewusster und zielgerichteter geführt werden. Die
wichtigsten Strategien menschlicher Kommunikation werden vermittelt. Gemeinsam mit den Studentinnen werden typische
Reaktionsmuster in Streitgesprächen analysiert und Methoden zur Überwindung dieser Muster entwickelt.
Sämtliche Erkenntnisse und Fähigkeiten werden im Kurs durch praktische Übungen erarbeitet und trainiert.
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte erarbeiten Sie selbstständig eine Abschlussrede, die Sie unter Einbeziehung des Erlernten
präsentieren. Sie fertigen dazu ein Stichwortkonzept sowie angemessenes Material für den Medieneinsatz (z.B. OH-Folien,
Flipchart, PowerPoint) an.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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2735091 "Selbstpräsentation"
2 SWS 3 SP
KU Di 09:00-14:30 Einzel (1) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter

09:00-14:30 Block (2) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter
09:00-14:30 Block (3) DOR 24, 3.025 A. Strittmatter

1) findet am 25.09.2012 statt
2) findet vom 10.09.2012 bis 11.09.2012 statt
3) findet vom 20.09.2012 bis 21.09.2012 statt

Die Momente, in denen es darum geht, die eigenen Kenntnisse, Fähigkeiten, Kompetenzen, die eigene Persönlichkeit zu
präsentieren, nehmen zu. Und der persönliche Auftritt ist oft entscheidender als die Fülle des mitgebrachten Wissens. Wenn
Sie gern wortgewandteren Menschen den Vortritt lassen, sind Sie richtig in unserem Kurs! Ziel des Kurses: Sie sind in
der Lage mit Freude Ihre Fähigkeiten, Kompetenzen, Ihre eigene Persönlichkeit glaubhaft zu präsentieren. Sie stärken Ihre
Kommunikationsfähigkeit mit dem Ziel einer authentischen Wirkung.
Inhalte des Kurses:
• Selbstbild/Fremdbild
• Glaubenssätze
• Stimme als Instrument
• Körpersprache (Mimik, Gestik, Blickkontakt, Haltung)
• Grundregeln erfolgreicher Kommunikation (Ich- und Du-Botschaften)
• Grundlagen der Rhetorik (Struktur der Rede)
• Wertvolle Hilfsmittel und Präsentationstechniken
• Anschauliches und verständliches Formulieren
• Männliche und weibliche Kommunikationsstile
• Vorbereitung einer Präsentationssituation
• Umgang mit Lampenfieber
• Einwände und deren Behandlung
• Arbeit mit der Videokamera
Für den Erwerb Ihrer Studienpunkte im Themenbereich Selbstpräsentation erarbeiten Sie selbstständig eine persönliche
Vorstellung (ähnlich einer Bewerbungssituation) und einen Fachvortrag. Beides soll unter Einbezug des Gelernten präsentiert
werden. Zum Fachvortrag fertigen Sie ein Stichwortkonzept an und angemessenes Material für den Medieneinsatz (z.B. OH-
Folien, Flipchart, PowerPoint). Außerdem erhalten Sie Themenschwerpunkte, die Sie in weiterführender Literatur vertiefen bzw.
selbstständig erarbeiten sollen.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
21.09.2012 - Raum 3.006, Dorotheenstr. 24
>>>>Alle genannten Termine gehören zu einem Kurs!

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735092 "Interkulturelle Kompetenz" (Blended Learning Kurs )
3 SWS 5 SP
KU Mi 10-16 Einzel (1) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss

Do 10-16 Einzel (2) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss
10-16 Block (3) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss
10-16 Block (4) DOR 24, 3.025 C. Schultheiss

1) findet am 15.08.2012 statt
2) findet am 09.08.2012 statt
3) findet vom 01.08.2012 bis 02.08.2012 statt
4) findet vom 22.08.2012 bis 23.08.2012 statt

Interkulturelles Know-how ist zu einer wichtigen Kernkompetenz im Berufsleben geworden. Eine stetig und schnell wachsende
Anzahl an international besetzten Teams, Projekten und international agierenden Unternehmen stellt wachsende Anforderungen
an Mitarbeiter, Teamleiter und das Management.
In diesem Kurs lernen Sie praxisorientiert Ansätze, Methoden und Verhaltensweisen kennen, die Ihr Handlungsspektrum in
interkulturellen Situationen erweitern und Sie dazu befähigen, in anspruchsvollen Situationen angemessen, effizient, sensibel und
erfolgreich zu kommunizieren und zu agieren.
Inhalte sind hierbei unter anderem: Interkulturelle Kommunikation, Arbeitsmethoden in verschiedenen Kulturen, Vertrauen,
Führung und Konflikte in international besetzten Teams.
Wir werden, wie gesagt, sehr praxisorientiert arbeiten und Sie werden Gelegenheit haben, sich in verschiedensten Situationen
einzubringen und auszuprobieren. Interkulturelle Zusammenarbeit macht eben auch Spaß und es können Synergien zum Tragen
kommen, an die in monokulturellen Teams kaum zu denken ist.
Bitte beachten Sie: Der Besuch des ersten Kurstages ist Pflicht, es besteht keine Möglichkeit, zu einem späteren Zeitpunkt in
den Kurs einzusteigen. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige, aktive Teilnahme und die Bereitschaft zur Selbstreflexion,
das Bearbeiten der Online-Aufgaben und Präsentation im Kurs.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermine: 08./16.08.2012

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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2735094 "Grundlagen des professionellen Sprechens"
2 SWS 3 SP
KU 09-15 Block (1) ZI13, 3.510 K. Kemnitz

09-15 Block (2) ZI13, 3.510 K. Kemnitz
09-15 Block (3) ZI13, 3.510 K. Kemnitz

1) findet vom 04.09.2012 bis 06.09.2012 statt
2) findet vom 10.09.2012 bis 11.09.2012 statt
3) findet vom 17.09.2012 bis 18.09.2012 statt

In diesem siebentägigen Kurs werden auf stressfreie und humorvolle Art die wichtigsten Grundlagen des professionellen Sprechens
vermittelt: Rhetorik, Kommunikation sowie Techniken der Atem-, Stimm- und Sprechbildung.
Die Teilnehmenden erfahren, wie man einen Vortrag so konzipiert und gestaltet, dass das Publikum aus Interesse zuhört und
nicht aus Höflichkeit.
Aufbauend auf den Prinzipien menschlicher Kommunikation erlernen Sie einen bewussteren Umgang mit Sprache. Sie üben, wie
man die eigene Sprechwirkung optimieren und auch in schwierigen Gesprächssituationen überzeugend argumentieren kann.
Sie erleben, wie man Atem-, Stimme und Artikulation variabel und wirkungsvoll einsetzt und wie man es schaffen kann, auch in
großen Räumen ohne Mikrofon bei Stimme zu bleiben.
Ziel des Grundlagenkurses ist kein uniformes Kommunikations-, Rede- oder Gesprächsverhalten, sondern ein variables, der
jeweiligen Situation und der eigenen Person angemessenes Auftreten. Das praktische Üben bzw. Ausprobieren steht dabei im
Vordergrund.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten sind die regelmäßige und aktive Teilnahme am Kurs und das Erledigen der
Übungsaufgaben.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735095 „communiKATE“ für Studentinnen
2 SWS 3 SP
KU Fr 10-16 Einzel (1) DOR 24, 3.006 S. Beck,

C. Lozek
10-16 Block (2) DOR 24, 3.025 S. Beck,

C. Lozek
10-16 Block (3) DOR 24, 3.025 S. Beck,

C. Lozek
1) findet am 31.08.2012 statt
2) findet vom 30.08.2012 bis 31.08.2012 statt
3) findet vom 12.09.2012 bis 14.09.2012 statt

Wie können Frauen sich in der von Männern bestimmten Welt kommunikativ durchsetzen?
Unsere Gesellschaft ist geprägt von männlichen Führungskräften und Entscheidern in der Wirtschaft, der Politik und der Kultur.
Schon in frühster Kindheit wird das Rollenverhalten von Mädchen und Jungen in ihre vorbestimmten kulturellen Bahnen gelenkt.
In unserer Kultur wird der Rolle des Mannes dabei häufig noch immer mehr Gewicht zugesprochen als der Rolle der Frau. Diese
Tatsache erschwert es Frauen, Positionen in den höheren Führungsebenen zu erreichen.
Wie kann es Frauen gelingen, sich in der so gefestigten männlichen Systemwelt erfolgreich zu entwickeln? Ein Schlüssel hierfür
ist das Kommunikationsverhalten. Mittels unserer individuell geprägten und sozial angepassten Kommunikationskultur tragen wir
unsere Absichten, Ziele und unsere Persönlichkeit nach außen.
Wie können Sie Ihre Kommunikationskultur gegenüber männlichen Gesprächspartnern weiterentwickeln und wie gelingt es Ihnen,
Ihr facettenreiches Kommunikationspotenzial, ihre Absichten und Ziele erfolgreicher zu transportieren?
Dieser Kurz will Sie darin unterstützen und ermutigen, neue alternative kommunikative Verhaltensweisen zu entdecken und zu
entwickeln, um sich in den männlich geprägten Strukturen durchzusetzen.
Wir stellen u.a. individuelle Präsentations- und Gesprächssituationen nach, in denen Sie sich ausprobieren können und lernen,
sicherer sowie selbstbewusster zu agieren.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt in dem Kurs darin, Ihnen das Regelwerk der männlichen Kommunikation näher zu bringen und
Anregungen zu vermitteln, wie Sie dieses geschickt für ihre Interessen nutzen können. Zur Unterstützung setzen
wir technische Hilfsmittel wie Videotechnik, Projektionswände, PCs, Beamer und Flip-Charts ein.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige und aktive Teilnahme, die Bereitschaft zur Selbstreflexion
und Bearbeitung der Kursaufgaben.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Achtung!
Für diesen Kurs werden nur Studentinnen zugelassen !!!

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735096 "Online-Journalismus - Recherchieren und Bloggen" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 14-17 wöch. (1) ZI13, 3.410 R. Wosnitza

Mo 10-17 14tgl. (2) ZI13, 3.410 R. Wosnitza
Do 10-13 wöch. (3) ZI13, 3.410 R. Wosnitza

1) findet vom 06.08.2012 bis 03.09.2012 statt
2) findet vom 20.08.2012 bis 30.08.2012 statt
3) findet vom 09.08.2012 bis 06.09.2012 statt
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Online-Journalismus ist das schnellste Medium innerhalb der journalistischen Branche. Neben den klassischen Instrumenten des
Interviews, der Quellenauswertung und Archivarbeit werden zunehmend Blogs, Online-Seiten von Zeitungen und Twitter als
Informationsquellen hinzugezogen. Für qualitativ hochwertige Beiträge sind sehr gute Kenntnisse der Recherchemöglichkeiten und
-instrumente erforderlich, gerade wenn es darum geht, unter hohem Zeitdruck zu arbeiten. Gleichzeitig müssen Journalisten im
Auge behalten, dass ihre Arbeiten im Web anders konsumiert werden als Print-Beiträge.
Zielsetzung: Die Teilnehmer/innen erhalten eine Einführung in die wichtigsten Online- und Offline-Instrumente der Recherche
und Anleitung zur verlässlichen Prüfung von Quellen. Dabei werden praktische Übungen zu den Rechercheinstrumenten Internet,
Interview und Telefon durchgeführt. Das Leseverhalten im Netz und die Technik des Factchecking werden anhand selbst
recherchierter Beiträge praxisnah erprobt.
Schwerpunkt der praktischen Übungen des journalistischen Recherchierens und Bloggens ist die Potsdamer Straße in Berlin. Hier
finden zwei Vor-Ort-Termine statt. Unter Anleitung finden Sie spannende Themen, recherchieren relevante Informationen und
Kontakte und publizieren Ihren Beitrag auf www.potseblog.de.
Der Kurs ist als Blended Learning Kurs angelegt. Aufgaben werden sowohl in Prä senzveranstaltungen als auch online über die
Lernplattform Moodle konzipiert. Für die Recherchen ist ein DSL-Anschluss empfehlenswert.
Zielgruppe: Der Kurs richtet sich an Studierende, für die der vielseitige Umgang mit dem Internet tägliche Praxis ist.
Für den Erwerb der Studienpunkte bearbeiten Sie unter Einbeziehung des Erlernten die Praxisaufgaben des Kurses. Jede/r
Teilnehmer/in muss auf dem Blog ein Portrait und mindestens einen Eintrag publizieren. Auf Wunsch können auch weitere Einträge
zum Thema des Blogs erstellt und publiziert werden. Eine aktive und verbindliche Teilnahme ist Voraussetzung.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Termin: 06./09./13./16./20./30.08.,03./06.09.2012
Zeit: 06./13.08.,03.09.: 14.00 s.t. - 17.00 Uhr,
09./16.08.,06.09.: 10.00 s.t. - 13.00 Uhr,
20./30.08.: 10.00 s.t. - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Ort: Ziegelstr. 13c, Raum 410

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

2735097 "Öffentlich Sprechen I - für potenzielle Berufsredner"
2 SWS 3 SP
KU 10-16 Block (1) DOR 24, 3.025 H. Golpon

10-16 Block (2) UL 6, 2014A H. Golpon
1) findet vom 26.09.2012 bis 28.09.2012 statt
2) findet vom 01.10.2012 bis 02.10.2012 statt

Ausgehend von der performativen Erfahrung des Theaters gilt es, den Teilnehmenden wirkungsvollere stimmliche und sprachliche
Gestaltungskompetenzen für öffentliche Auftritte zu vermitteln. Rhetorische und inszenatorische Fähigkeiten und Begabungen
werden gefordert und gefördert. Der Kurs ist gedacht für diejenigen Studierenden, in deren zukünftiger beruflicher Tätigkeit die
öffentliche Rede routinemäßiger Bestandteil ist: Ob im Gerichtssaal, in der Politik oder in den Medien.
Voraussetzung für den Erwerb der Studienpunkte ist regelmäßige und engagierte Teilnahme an den Veranstaltungen,
selbstständige Recherche und Bearbeitung eines Übungstextes, die Lösung von Zusatzaufgaben im Moodle-Kurs, Lektüre von
angegebener Sekundärliteratur und die Offenheit, Feedback zur persönlichen Wirkung zu geben und entgegenzunehmen. Erwartet
wird von den Teilnehmenden die Bereitschaft, sich auf die Übungen zur Erweiterung der stimmlichen und körpersprachlichen
Ausdrucksmöglichkeiten einzulassen. Das Halten einer Rede in einem großen Raum unter praxisähnlichen Bedingungen bildet den
Abschluss des Kurses.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

MA1203 "Eventmanagement für Berufseinsteiger" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mo 09-15 wöch. (1) ZI13, 3.510 G. Kalaitzis

Fr 09-15 Einzel (2) ZI13, 3.510 G. Kalaitzis
1) findet vom 11.06.2012 bis 09.07.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt

Der erfolgreiche Eventmanager, die erfolgreiche Eventmanagerin erreicht Veranstaltungsziele vor allem durch ein inhaltlich
geleitetes Verständnis von Marken und Themen, mittels einer gründlichen Planung, einer permanenten Verlaufs- und
Kostenkontrolle, einer ausgeprägten Fähigkeit kreative Teams zu führen und durch ein ergebnisorientiertes Projektmanagement.
Im Kurs lernen Sie, dem komplexen Gesamtprozess des Eventmanagements aus Strategie [Eventmarketing], Kreativität
[Eventkonzeption], praktischer Durchführung [Eventproduktion] und Qualität [Eventcontrolling] gerecht zu werden, dabei
Ressourcen zielorientiert einzusetzen und durch Steuerung Eventrisiken abzufangen. Sie erhalten im Kurs dafür die entsprechenden
Werkzeuge und praktischen Anleitungen.
Der Kurs ist praxisnah und stellt dabei methodisch immer wieder Bezüge zur Sys-tematik des Eventmarketings her [best practice].
Im Kurs wechseln sich Inputphasen und Einzel- und Gruppenübungen ab. Im offe-nen Gespräch mit dem Dozenten festigt sich Ihre
Kompetenz einzelne Prozess-schritte im Eventmanagement sicher zu absolvieren. Für Ihre zukünftige Arbeit als Eventmanager/-
in erhalten Sie Checklisten und Vorlagen. Innerhalb des Kurses findet eine Exkursion statt (Dienstleister/Location).
Der Kurs vermittelt Events als ein kreatives und produktives Instrument lebendiger live-Kommunikation für die Inszenierung von
Visionen und Themen einzusetzen.
Erfolgreich abgeschlossen wird die Teilnahme am Kurs mit der Erarbeitung einer Präsentation für ein geplantes Eventprojekt
(Gruppenarbeiten). Die Präsentation wird in schriftlicher Form erarbeitet und „live“ im Kurs präsentiert.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
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Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

MA1204 "Projektmanagement im Non-Profit Bereich" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Di 09-14 wöch. (1) ZI13, 3.510 J. Kobold

Mi 09-14 Einzel (2) ZI13, 3.410 J. Kobold
1) findet vom 17.04.2012 bis 19.06.2012 statt
2) findet am 25.04.2012 statt

Die Durchführung von Projekten im Team nimmt in allen Bereichen der heutigen Arbeitswelt eine bedeutende Rolle ein.
Projektmanagement, auch in nicht wirtschaftlich ausgerichteten Disziplinen wie Umwelt und Soziales, gewinnt zunehmend an
Gewicht und ist entscheidend für den Erfolg einer Maßnahme und letztendlich von Organisationen. Für gemeinnützige Vereine und
Verbände spielt deshalb die Planung und der Einsatz von knappen Ressourcen eine immer wichtigere Rolle, da die Geber einen
effizienten und effektiven Einsatz ihrer Mittel erwarten.
Kursinhalte
In diesem Kurs wird der Projektmanagement-Zyklus von der Projektidee über die Planung, die Umsetzung, das Controlling
bis zum Abschluss sowie die gängigen Managementmethoden und -techniken sowohl theoretisch vermittelt als auch in realen
Projekten für Auftraggeber aus dem non for profit-Bereich erprobt und angewendet. Mit Hilfe einer webbasierten kostenfreien
Projektmanagement-Software werden Sie als Gruppe für einen Auftraggeber aus dem gemeinnützigen Sektor ein Projekt planen
und steuern. Die Arbeitsergebnisse werden am Ende dokumentiert und in einer Abschlussveranstaltung den Auftraggebern
präsentiert.
Kursstruktur
Den Kursteilnehmern/innen werden im Rahmen von Präsenzveranstaltungen die verschiedenen Projektphasen, Methoden und
Techniken für ein erfolgreiches Projektmanagement vorgestellt. Parallel hierzu erfolgt die Auftragsklärung und die Beauftragung
durch den Auftraggeber. Sie werden im Team ein reales Projekt bearbeiten. Dabei werden Sie online auf der Lernplattform ‚Moodle‘
in regelmäßigen Foren und Chats Unterstützung durch den Dozenten erhalten und ihre Zwischenergebnisse/ Projektfortschritt
dokumentieren. In der Abschlussdokumentation erfolgt die Übergabe der Projektergebnisse an den Auftraggeber.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten: Regelmäßige Teilnahme an den Präsenzveranstaltungen, Teambewertung
der erbrachten PM-Leistungen und Dokumentation, Präsentation der Abschlussergebnisse.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

MA1205 "Grundlagen der Mediation - Wenn zwei sich streiten, vermittelt ein/e Dritte/
r"
3 SWS 5 SP
KU 10-16 Block (1) DOR 24, 3.022 C. Telkamp

10-16 Block (2) DOR 24, 3.022 C. Telkamp
10-16 Block (3) DOR 24, 3.022 C. Telkamp

1) findet vom 07.08.2012 bis 08.08.2012 statt
2) findet vom 20.08.2012 bis 21.08.2012 statt
3) findet vom 06.09.2012 bis 07.09.2012 statt

Wo Menschen zusammen leben oder arbeiten, gehören Konflikte dazu. Entscheidend ist, wie sie gelöst werden. Mediation schaut
auf die Interessen und Bedürfnisse hinter den verhärteten Positionen der Streitparteien und unterstützt die Klienten, tragfähige
Lösungen zu verhandeln. Als außergerichtliches Verfahren der Konfliktbearbeitung hat sich die Mediation in Deutschland etabliert
und wird zunehmend in Anspruch genommen.
In diesem Kurs erhalten Sie Einblicke in die professionelle Vermittlung im Konflikt und in das Berufsfeld Mediation. Wie funktioniert
Mediation? Wie eskalieren Konflikte und wie können sie deeskaliert werden? Worauf kommt es bei der Kommunikation in der
Mediation an? All das sind Fragen, auf die Sie in diesem Seminar Antworten erarbeiten. Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit,
den eigenen Umgang mit Konflikten zu reflektieren und persönlich mediative Kompetenzen zu erwerben.
Inhalte
- Grundgedanken der Mediation
- Wo wird Mediation angewandt?
- Die Rolle des Mediators/der Mediatorin
- Typischer Ablauf des Mediationsverfahrens
- Konfliktarten, -dynamik, -merkmale
- Kommunikation in der Mediation
- Gefühle und Bedürfnisse in der Mediation
- Mediator/in als mögliches Berufsbild
Methoden:
- Selbstreflexion
- theoretische Inputs
- Diskussion in Kleingruppen und im Plenum
- Interaktive Übungen
- Rollenspiele
Voraussetzungen für den Erwerb der Studienpunkte sind die regelmäßige, aktive Teilnahme am Kurs, die Bereitschaft zur
Selbstreflexion sowie die Bearbeitung von Aufgaben zum Thema und eine Präsentation im Kurs.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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MA1206 "Authentische Selbstpräsentation - Sprache, Mimik, Gestik finden und
vertiefen"
2 SWS 3 SP
KU 10-16 Block (1) DOR 24, 3.022 S. Maier-Wallmann

10-16 Block (2) DOR 24, 3.022 S. Maier-Wallmann
1) findet vom 18.04.2012 bis 20.04.2012 statt
2) findet vom 26.04.2012 bis 27.04.2012 statt

Sich authentisch zu zeigen und damit überzeugend zu wirken setzt eine gewisse Selbstsicherheit voraus, ohne die es häufig zu
Verhaltensweisen und Reaktionen kommt, die aufgesetzt und unsicher wirken.
Ein Merkmal charismatischer Personen ist persönliche Reife, die meist auf einem Reichtum an (Selbst-)Erfahrung beruht. Aber soll
man warten bis man „älter“ wird, um die persönliche Reife zu erlangen?
Aufgrund der Kürze der Zeit werden Fragen nach Identität und Persönlichkeit lediglich angestoßen. Der Schwerpunkt des Kurses
liegt auf der Klärung „Wie wirke ich auf andere und wie will ich wirken?“
Anhand zahlreicher Präsentations- und Gesprächsübungen, die mit der Kamera festgehalten und so von der Gruppe ausgewertet
werden können, erarbeitet sich jeder Teilnehmer unterschiedliche Möglichkeiten, seinen persönlichen Ausdruck situationsbezogen
zu erleben und zu beleben.
Authentisches Auftreten heißt ferner NICHT, dass ich mich unkontrolliert verhalte, alles zum Ausdruck bringe, was gerade da
ist. Nicht von ungefähr sprechen wir von Gesprächskultur. Ziel des Trainings ist es, persönliche Stärken, die im kommunikativen
Prozess zum Ausdruck kommen, zu entdecken und weiter zu entwickeln.
Dabei gibt es kein GUT und SCHLECHT. Im Focus steht, dass der Teilnehmer für sich Elemente der Kommunikation ausprobiert
und übt, mit denen er sich im Gespräch wohlfühlt und zu einem möglichst guten Gesprächsergebnis gelangt. Ausgangssituation
und Ziel bzw. Erfahrungen können von Person zu Person sehr unterschiedlich sein.
Wichtig ist, dass spielerische Leichtigkeit und Humor den Kurs tragen. Somit werden learning by doing Wahrnehmung und
Kommunikationstechniken erfahren und trainiert, um anschließend im Alltag vertieft und kreativ angepasst zu werden.
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten sind die Bereitschaft zur Selbstreflexion, die regelmäßige und aktive
Teilnahme am Kursgeschehen und das Erledigen der Kursaufgaben.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

MA1207 "Mediengestaltung in Wissenschaft und Praxis - Konzeption und Erstellung
eigener Printmedien" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU Mi 09-14 Einzel (1) DOR 24, 3.006 S. Ollenburg

Fr 09-14 Einzel (2) DOR 24, 3.006 S. Ollenburg
Fr 09-14 14tgl. (3) ZI13, 3.410 S. Ollenburg
Fr 09-14 Einzel (4) DOR 24, 3.006 S. Ollenburg
Fr 09-14 Einzel (5) DOR 24, 3.006 S. Ollenburg
Sa 09-14 Einzel (6) DOR 24, 3.006 S. Ollenburg

09-14 Block+SaSo (7) DOR 24, 3.006 S. Ollenburg
1) findet am 02.05.2012 statt
2) findet am 27.04.2012 statt
3) findet vom 27.04.2012 bis 25.05.2012 statt
4) findet am 25.05.2012 statt
5) findet am 06.07.2012 statt
6) findet am 12.05.2012 statt
7) findet vom 20.04.2012 bis 21.04.2012 statt

Zu den Arbeitsaufgaben von Hochschulabsolventinnen und –absolventen in nahezu allen Arbeitsbereichen gehört die Konzipierung,
Gestaltung und Erstellung von zielgruppenspezifischen Informations- und Werbematerialien, die professionellen Standards
genügen.
Der Kurs vermittelt die wichtigsten Grundlagen des Desktop Publishing für die Herstellung von Printmedien, die sowohl im
Wissenschaftsbereich als auch im Unternehmen Anwendung finden und ist für Studierende aller Fachrichtungen geeignet.
Die Teilnehmenden erhalten theoretisches Hintergrundwissen zu den Grundlagen der Gestaltung und lernen den Umgang mit
entsprechender Gestaltungssoftware. Sie erhalten einen Überblick über die gängigen technischen Parameter in Bezug auf Bild,
Typografie und Druck sowie über die wichtigsten Regeln des Urheberrechtes. In kleinen Übungsaufgaben wird das Gelernte
verfestigt.
Für den Erwerb von Studienpunkten sollen in Zweiergruppen die erworbenen Kenntnisse bei der Konzipierung und Herstellung
eines eigenen Printproduktes (Flyer oder Poster) erfolgreich angewandt werden. Das fertige Printprodukt soll digital und analog
erstellt und vor den anderen Teilnehmenden präsentiert werden.
Inhalte:
• Grundlagen der Gestaltung, Konzeption von Flyern/Postern
• Typographie, Bild & Grafik
• Farbe, Layout und Gestaltung
• Digitaldruck
• Urheberrecht
• Produktionsmanagement/Arbeitsvorbereitung
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Termin : 20./21./27.04., 02./11./12./25.05., 06.07.2012
Onlinetermin: 25.04., 07./12.05., 20.06., 02.07.
Zeit : 09.00 s.t. – 14.00 Uhr
Ort : Dorotheenstr. 24, Raum 3.006
27.04., 11./25.05.: Ziegelstr. 13c, Raum 410

Organisatorisches:
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Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

MA1211 "Team- und Führungskräftetraining für Berufseinsteiger"
2 SWS 3 SP
KU 09-15 Block (1) DOR 24, 3.006 D. Möller

09-15 Block (2) DOR 24, 3.006 D. Möller
1) findet vom 27.08.2012 bis 29.08.2012 statt
2) findet vom 04.09.2012 bis 05.09.2012 statt

In diesem Kurs geht es neben der Überlegung,
• wie ein Team entsteht,
• was in Teams passiert und
• welche Aufgaben eine Führungskraft übernehmen sollte,
auch um erste Erfahrungen mit dem eigenen Führungsverhalten.
Der Kurs soll Ihnen helfen, klassische Situationen des Berufseinstieges, egal ob als Teammitglied oder als Führungskraft, anhand
von bewährten Modellen sicher einschätzen und damit Ihren Handlungsspielraum erweitern zu können. Ziel des Kurses ist es auch,
Ihre ersten Erfahrungen mit dem eigenen Führungsverhalten zu reflektieren.
Im Kurs wechseln sich Phasen mit theoretischen Informationen mit Phasen des Übens und Diskutierens ab. Der Kurs wird stark
von Ihrer aktiven Mitarbeit, dem Einbringen Ihrer Erfahrungen sowie Ihrer Bereitschaft zur Reflexion, zum Dialog mit sich selbst
und den anderen profitieren. Eine hohe Verbindlichkeit der Teilnahme ist dafür Voraussetzung.
Themenschwerpunkte im Kurzüberblick:
Was sind Teams?
Teamphasen und Teampositionen?
Was ist Führung?
Was bedeutet eine Führungsrolle für mich?
Arbeit an Selbst-/Fremdbild
Stress
Kommunikationsgrundlagen
Bearbeitung von Praxisfällen
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten sind die regelmäßige und aktive Teilnahme am Kurs und das Erledigen der
Übungsaufgaben. Bitte sichern Sie Ihre Anwesenheit an allen Präsenztagen.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de

MA1212 "Journalismus im Internet: Theorie und Praxis neuer
Kommunikationsformen" (Blended Learning Kurs)
3 SWS 5 SP
KU 10:00-14:30 Block (1) DOR 24, 3.006 M. Taube

10:00-14:30 Block (2) DOR 24, 3.006 M. Taube
10-14 Block (3) DOR 24, 3.006 M. Taube

1) findet vom 10.09.2012 bis 12.09.2012 statt
2) findet vom 19.09.2012 bis 20.09.2012 statt
3) findet vom 27.09.2012 bis 28.09.2012 statt

Im Zuge der andauernden Zeitungskrise hat sich inzwischen die Einsicht verbreitet, dass sich auch die Anforderungen an
angehende Journalisten/innen grundlegend gewandelt haben. Wie selbstverständlich gehört heute dazu: Videos schneiden, mit
Leser/innen auf Facebook und Twitter kommunizieren oder ein Weblog erstellen. Dieser Kurs gibt Studierenden aller Fachrichtungen
die Möglichkeit, die im Wandel begriffene Praxis des Journalismus näher kennenzulernen. Journalistische Kenntnisse werden nicht
vorausgesetzt.
Unmittelbare Tuchfühlung zur Berufspraxis professioneller Journalisten/innen bildet die Grundlage des Kurses. Praktizierende
Experten/innen besuchen den Kurs und ermöglichen den Studierenden auf diese Weise, einen authentischen Einblick in den
digitalen Alltag des Journalismus zu bekommen. Neben dem Schwerpunkt auf die aktuellen Umbrüche im journalistischen
Kommunikationsprozess, entsteht so en passant auch ein genaueres Bild von Verdienstmöglichkeiten, Arbeitszusammen-hängen
und Berufseinstiegsoptionen. Darüber hinaus erhalten die TeilnehmerInnen einen Einblick in die Arbeit der Referentin, die
Chefredakteurin der Berliner Gazette (berlinergazette.de) ist.
Der Praxisschwerpunkt des Kurses widmet sich der Arbeit an einem konkreten Publikationsprojekt, das die Studierenden im Laufe
des Kurses entwickeln. Hierfür werden diverse (online-) journalistische Formate wie Audio, Video, Foto und Text vorgestellt – im
Anschluss können die TeilnehmerInnen auf dieser Grundlage ihr eigenes Medienprodukt in einem Gruppenprojekt erstellen.
Der Theorieschwerpunkt des Kurses ermöglicht einen weiteren Zugang zu dem Themenfeld „Journalismus im Internet“. Auf
der Grundlage von Texten werden die Theoriebausteine gemeinsam erarbeitet. Die Leitfragen dabei sind: Was unterscheidet
Journalismus im Internet vom herkömmlichen Print-Journalismus? Wie verändern die digitalen Rahmenbedingungen die
journalistische Arbeit und damit auch Profile im Hinblick auf Qualifikationen und Kompetenzen?
Voraussetzungen für den Erwerb von Studienpunkten sind die regelmäßige und ak-tive Teilnahme am Kursgeschehen und das
Erledigen der Kursaufgaben.
Studierende des Studienganges Rechtswissenschaft (Abschlussziel: Erste juristische Prüfung) entnehmen das anerkannte Angebot
im Bereich "Schlüsselqualifikationen" dem Vorlesungsverzeichnis der Juristischen Fakultät.
Onlinetermin: 21.09.2012

Organisatorisches:
Anmeldung erfolgt ca. 4 Wochen vor Kursbeginn, über die Datenbank des Career Centers:
http://www.careercenter.hu-berlin.de
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Modul BZQ II - Fachorientierte Fremdsprache

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 2. und 4. Fachsemester

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. (1) BE 1, E42 T. Blanchard
1) findet ab 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 510 14th International Summer School on Alternative Dispute Resolution
6 SWS 6 SP
UE Block+Sa D. Busch,

H. Eidenmüller,
A. Nelle,
W. Pitts,

K. Schmidt
detaillierte Beschreibung siehe S. 10

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. DOR 26, 207 S. Truxal

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
BZQ II: Abschlussklausur
Keine Doppelverwertung für Schwerpunkt und BZQ II möglich!

10 551 Comparative Introduction to U.S. Law (englisch)
2 SWS 5 SP
VL Do 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 K. de la Durantaye

Fr 12-18 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 10-16 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Fr 12-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 10-16 Einzel (5) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Do 10-12 Einzel (6) UL 9, E25 K. de la Durantaye

1) findet am 19.04.2012 statt
2) findet am 04.05.2012 statt
3) findet am 05.05.2012 statt
4) findet am 11.05.2012 statt
5) findet am 12.05.2012 statt
6) findet am 24.05.2012 statt

Students will be introduced to various aspects of common law as applied in the United States—including the U.S. Constitution,
property law, contract law, the law of torts and criminal law. The purpose of the course is to give students an overview of the
most important features of American law and to help them establish points of comparison with their own legal systems. The class
is well suited for students who are considering LL.M. studies in the United States. However, such an interest is not required.

Literatur:
George P. Fletcher & Steve Sheppard, American Law in a Global Context. The Basiscs (Oxford University Press, 2005).
Im Handapparat der Bibliothek befinden sich drei Exemplare des Buches.

Prüfung:
BZQ II: Klausur

10 552 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 G. Werle

The lecture will provide an overview of fundamental principles of international criminal justice. It will deal with the historical
evolution of international criminal law, the core crimes, such as genocide, crimes against humanity, and war crimes, and the
general principles of individual criminal responsibility under international law. Lectures on transitional justice will be included.
Current international case law will be covered throughout just as the various modes of enforcement, including prosecution of
international crimes before national courts.

Literatur:

Gerhard Werle, Principles of International Criminal Law, 2 nd . Edition, 2009

Prüfung:
BZQ II: Abschlussklausur

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 139A C. Windbichler
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The course puts current developments in corporate and capital market law into an international perspective. It includes a
characterization of corporate governance issues including the principal-agent problem, nexus-of-contract theory, shareholder
supremacy versus stakeholders interests, and limited liability. The course will move to a comparative legal analysis, examining
the structure of the corporation in varous jurisdictions. The material used in this course includes theoretical acadeic writings as
well as examples from current annual reports of corporations.

Literatur:
Hopt, Am. J. Comp. Law 59 (2011), 1 - 73;
Mallin, Corprate Governance, 3. Aufl.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
BZQ II: Abschlussklausur
LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende - Abschlussklausur

10 554 European and German Competition Law (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 139A T. Bodewig

The course provides an introduction to European and German Competition Law. It starts with the economic basis and the goals of
Competition Law. It follows a datailed analysis of Art. 101 and 102 VAEU and the Merger Regulation. The differences in German
Competition Law from European law will be highlighted. Procedural aspects of Competition Law will also be covered. The course
is also open for economics and business administration students.

Prüfung:
BZQ II: Abschlussklausur

10 555 European Commercial Law (englisch)
1 SWS 4 SP
SE Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 T. Bodewig

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Bodewig
1) findet am 13.07.2012 statt
2) findet am 14.07.2012 statt

The seminar will cover current problems in European Commercial Law.

Prüfung:
BZQ II: Seminararbeit (ca. 30 Seiten) und 30-minütiges Referat

10 818 American Civil Procedure (englisch)
1 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 Einzel (1) BE 1, 144 A. Miller

Di 14-16 Einzel (2) UL 9, E25 A. Miller
Mi 14-16 Einzel (3) UL 9, E25 A. Miller
Do 18-20 Einzel (4) BE 1, 144 A. Miller
Fr 16-18 Einzel (5) BE 1, E44/46 A. Miller

1) findet am 07.05.2012 statt
2) findet am 08.05.2012 statt
3) findet am 09.05.2012 statt
4) findet am 10.05.2012 statt
5) findet am 11.05.2012 statt

Prof. Arthur R. Miller is one of North America’s most prestigious law professors who taught civil procedure at Harvard Law School
and is currently teaching at New York University School of Law.
During his class at the law faculty of the Humboldt University Prof. Miller will give a short introduction to American common law
by discussing precedence cases. Afterwards, Prof. Miller will introduce the US procedural law and present a case study.
A take-home exam will be handed out during the last class. Passing this exam will be credited as the “BZQ II Abschlussklausur“.
Furthermore a graded certificate will be awarded which is useful for LL.M. applications.

Organisatorisches:
Auf Grund begrenzter Kapazität wird um Anmeldung per Email gebeten: adrian.lingens@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
BZQ II: Klausur

Fremdsprachiges Rechtsstudium

Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/hinanm

10 900 FRS Englisch: Agency, Company Law and Equity (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 SP
CO Mo 16-18 wöch. BE 1, E44/46 P. Harvey

Fr 14-16 wöch. BE 1, E44/46 P. Harvey
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These three areas of law deal with the problems arising when A acts on behalf of B. A normally has a contract with B, but whether
he has or not, he will be subject to fiduciary duties developed from the law of equity and trusts. A third party dealing with an
agent will normally not know what powers the agent is entitled to exercise- what happens when the agent makes a contract with
the third party which he has no authority to make?
The limited liability company is the backbone of British and American commerce. Quick and cheap to establish but then subject
to intense statutory regulation, company law imposes on directors complex obligations to the company and to third parties as
agents and fiduciaries.
An unfortunately relevant subject we shall also look at is insolvency – is the flexible English system superior to the German model?
This course – seminars, background reading and class discussion – will cover some of the most interesting areas of English Law:
the trust, estoppel, and the attempt to keep corporate structures up to date.

10 901 FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 SP
CO Mo 16-18 wöch. BE 1, E42 K. Bedford

Do 16-18 wöch. BE 1, E42 K. Bedford

10 902 FRS Amerikanisch: Contract Law, Civil Procedure and Property Law (Modul 2)
(englisch)
4 SWS 5 SP
CO Di 18-22 wöch. (1) BE 1, E34 E. Engle
1) findet ab 15.05.2012 statt

This course will look at the fundamentals of U.S. contract law (elements of a contract, defences, damages) (2) with particular
focus on the aspects of contract which concern international lawyers (choice of law and choice of jurisdiction clauses (1); binding
arbitration clauses(1)) and business (secrecy agreements, covenants not to compete, (1) liquidated damage clauses (1)); contracts
of adhesion and "fine print" (AGBs) (1)
As to civil procedure, the course will look at international and extraterritorial jurisdiction, thus principally federal jurisdiction
(jurisdiction to prescribe, jurisdiction to adjudicate, jurisdiction to enforce (1); jurisdiction in personam, in rem, quasi in rem
(1); class actions(1))
As to property law, the course will look at real and personal property (1), intellectual property (2) trusts (1), negotiable instruments
(1).
(…) = Anzahl der Vorlesungen

10 903 FRS Amerikanisch: U.S. Business and Regulatory Law (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 SP
CO Mi 18-22 wöch. (1) BE 1, E34 E. Engle
1) findet ab 16.05.2012 statt

This course will examine corporate mergers and acquisitions(4), securities regulations(2) consumer protection (1), antitrust
(Sherman Act, OECD model treaty)(competition law)(2) taxation (taxation of multinational corporate groups (1); problems of
double taxation (1); OECD tax convention(1)) anticorruption law (FCPA, OECD anti-bribery law)(1) and administrative law (3).
(…) = Anzahl der Vorlesungen

10 904 FRS Französisch: Droit des obligations, contrat de vente et droit commercial
(Modul 3) (französisch)
4 SWS 5 SP
CO Fr 14-18 wöch. (1) BE 1, E42 S. Prévot

Sa 09-17 Einzel (2) BE 1, E42 S. Prévot
Sa 09-17 Einzel (3) BE 1, E42 S. Prévot
Sa 09-16 Einzel (4) BE 1, E42 S. Prévot

1) findet ab 01.06.2012 statt
2) findet am 09.06.2012 statt
3) findet am 16.06.2012 statt
4) findet am 23.06.2012 statt

Après un petit raffraichissement de base du contrat, ce cours vous permettra d'approfondir vos connaissances et analyses
juridiques. Ce cours vous apportera les clés de la méthode du commentaire d'arrêt..
Ce cours correspond à la deuxième année de Licence à l'université en France où il est d'usage d'étudier les différentes obligations
délictuelles et quasi délictuelles, les faits juridiques (responsabilité délictuelle et quasi délictuelle). De même, il s'agit d'analyser
particulièrement quelques contrats spéciaux, le contrat de vente, le droit commercial.

10 905 FRS Französisch: Droit Public Francais et Droit Européen (Modul 4)
(französisch)
4 SWS 5 SP
CO Do 18-22 Einzel (1) BE 1, E44/46 Y. Vilain

Di 18-22 wöch. (2) BE 1, E44/46 Y. Vilain
1) findet am 12.04.2012 statt
2) findet am 17.04.2012 statt

Organisatorisches:
Achtung: Die Veranstaltung fällt am Di, 24.04. aus!
Am Fr, 11.05. findet von 14-20 Uhr im Raum BE 1, 326 im Rahmen des FRS-Kurses ein interkulturelles Bewerbungstraining statt.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des FRS-Kurses sind herzlich eingeladen!
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10 906 FRS Türkisch: Medeni Hukuka Giris; Borclar Hukuku; Miras Hukuku (Modul 2)
(türkisch)
4 SWS 5 SP
CO Fr 14-18 wöch. BE 1, E34 B. Kural

Die Ähnlichkeiten und Unterschiede des deutschen Schuldrechts mit einem anderen System zu vergleichen, ermöglicht den
Studenten beide Systeme besser zu verstehen. Die schweizerische Wurzel des türkischen Schuldrechts öffnet eine vorbildliche
Möglichkeit für einen solchen Vergleich. Aufgrund dessen werden in dem ersten Teil des Moduls 2 die allgemeinen Prinzipien
des türkischen Schuldrechts (Vertrag, unerlaubte Handlung, ungerechtfertigte Bereicherung, das Ende der Schuldverhältnisse)
analysiert. Außerdem werden in dem zweiten Teil des Moduls 2 die allgemeinen Prinzipien des türkischen Erbrechts unterrichtet,
da das Wissen der Basis des türkischen Erbrechts die Beantwortung häufiger Fragen durch hier in Deutschland lebende türkische
Staatsangehörige ermöglicht.

10 907 FRS Türkisch: Sirketler Hukuku; Kiymetli Evrak Hukuku; Bosanma Hukuku
(Modul 4) (türkisch)
4 SWS 5 SP
CO Fr 12-16 wöch. UL 9, E14 N. Ince

Da die wirtschaftlichen Verhältnisse zwischen der Türkei und Deutschland ein riesiges Volumen erreichen, bringt das Grundwissen
über die handels- und gesellschaftsrechtliche Basis der türkischen Rechtsordnung eine neue Qualifikation mit sich. Aufgrund
dessen wird im Modul 4, welches das türkische Handelsrecht beinhaltet, den Studenten ein allgemeiner Einblick in das
türkische Handelsrecht vermittelt. Dabei werden das Handelsgewerbe, das handelsrechtliche Pfandrecht, die Prokura, das
Handelsregister und die Beweislast der Handelsbücher behandelt. Des Weiteren werden auch die Gründung und der Übergang der
Gesellschaftsarten und die Wertpapiere (Scheck, eigener Wechsel) besprochen. Da bei Scheidungsfällen vor deutschen Gerichten
bei türkischen Staatsangehörigen die Vorschriften des türkischen Zivilgesetzbuches angewendet werden, wird außerdem in Modul
4 die Ehescheidung und deren Wirkung ausführlich behandelt und analysiert.

10 908 FRS Russisch: Grundzüge des russischen Wirtschaftsrechts (Modul 2)
(russisch)
4 SWS 5 SP
CO Mi 18-22 wöch. BE 1, 139A S. Rogojine

Der Kurs widmet sich den Gebieten des russischen Wirtschaftsrechts, die aus der Sicht eines praktizierenden Juristen in den
deutsch-russischen Wirtschaftsbeziehungen als wesentlich erscheinen. Es werden Grundzüge des Gesellschafts-, Devisen-, Steuer
und Zollrechts behandelt.

10 909 FRS Italienisch: Il diritto internazionale privato italiano (Modul 5) (italienisch)
4 SWS 5 SP
CO Fr 12-16 wöch. BE 1 F, F01 F. Piccolino

Jeder Staat hat seine eigene Privatrechtsordnung und die Rechtsordnungen der verschiedenen Staaten weichen inhaltlich
voneinander ab. Wenn mehrere Privatrechtsordnungen in „Konflikt“ stehen, entscheidet das internationale Privatrecht darüber,
welche nationale Rechtsordnung zur Anwendung kommen soll. Das IPR regelt also die anwendbare Rechtsordnung in einem Fall
mit Auslandsberührung.
Die Quellen des IPR sind größtenteils nicht international, sondern national. Jeder Staat befolgt eigene Regeln und Grundsätze zur
Lösung der obigen Probleme und jedes Gericht wendet die IPR-Regeln seines eigenen Staates an.
Italienisches Internationales Privatrecht (kurz: D.i.p.) ist der Teil des italienischen Rechts, der entscheidet, welche inländische
Regel auf einen Sachverhalt mit Auslandsberührung anzuwenden hat. Das Anknüpfungskriterium kann sich beispielsweise ergeben
aus: der Staatsangehörigkeit einer Person, dem Abschlussort eines Vertrages oder dem Ort, an dem eine unbewegliche Sache
belegen ist.
Der normative Referenzrahmen wird auf der „Legge di riforma del diritto internazionale privato n. 218 del 1995“ und den
gemeinschaftlichen Rechtsakten gebildet.

Literatur:
S. Armellini, B. Barel, Diritto internazionale privato. Manuale Breve, Giuffrè, 2011
T. Ballarino, Diritto internazionale privato, Cedam, 2011
N. Boschiero, Appunti sulla riforma del sistema italiano di diritto internazionale privato, Giapichelli, 1996

10 910 FRS Spanisch: Derecho Civil y Derecho Procesal Civil (Modul 2) (spanisch)
4 SWS 5 SP
CO Do 12-16 wöch. BE 1, 139A B. de la Marta

10 911 FRS Chinesisch: Sachenrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht (Modul 2)
(chinesisch)
4 SWS 5 SP
CO Di 18-22 wöch. BE 1 F, F01 Y. Ma
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10 912 FRS Brasilianisch: Direito Civil I, Direito Processual Civil, Direito Empresarial II
e Direito Ambiental II (Modul 2) (portugiesisch)
4 SWS 5 SP
CO 16-20 Block L. Martins,

H. Pabst,
L. Portugal da

Rocha,
N. Trennepohl

Gegenstand des Moduls sind das brasilianische Zivil-, Zivilprozess- und Unternehmensrecht, sowie Grundzüge des Umweltrechts.
Behandelt werden zunächst Fragen der Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Des Weiteren wird der allgemeine Teil des BGB
berücksichtigt, anschließend werden Grundkenntnisse über das Schuldrecht einschließlich der Hauptprobleme des allgemeinen
Delikts- und Haftungsrechts und das Sachenrecht vermittelt; dazu bietet das Modul einen raschen Einblick in das Familien- bzw.
Erbrecht. In einem dritten Schritt werden die Teilnehmer mit den wichtigsten Instituten der Zivilprozessordnung vertraut gemacht.
Darüber hinaus wird ein Überblick über die internationalen Abkommen zum Umweltschutz vermittelt. Abschließend widmen sich
die letzten Stunden der Analyse der Aktiengesellschaft.

Organisatorisches:
Der Kurs findet in mehreren Blöcken in Raum BE 1 F, 2 (Flachbau im Hof) statt; die Terminübersicht finden Sie im ersten Stock
des Palais, gegenüber von UL 9, 120-122.

Angebote des Sprachenzentrums

91 004 English for Students of Law: English Law 1 (englisch)
4 SWS 5 SP
SPK Mo 14-18 wöch. (1) DOR 65, 356 L. Helge
1) findet ab 16.04.2012 statt

This course will focus on the language of legal discourse in various areas of English law. You will deal with a variety of topics
from both civil law and the criminal justice system (e.g. the civil and criminal courts, the legal profession, contract law, the jury
system, the elements of the crime, analysis of various offences). While all language skills are practised, the focus is on reading
and speaking. As home assignment, you will prepare a short case presentation. A lot of effort will be put into boosting the range of
vocabulary, with a special focus on the adequate use of legal language. Grammar practice will be remedial. The Leistungsnachweis
will be awarded on the basis of regular and active participation and the final tests in reading, listening and vocabulary/grammar.

91 005 English for Students of Law: English Law 2 (englisch)
4 SWS
SPK Di 16-18 wöch. (1) DOR 65, 354 C. Hacke

Fr 08-10 wöch. DOR 65, 330 C. Hacke
1) findet ab 10.04.2012 statt

In this course you will deal with areas of contract law, employment law and criminal law. While all language skills are practised,
the focus is on listening and writing. You will learn to write a case summary (as an obligatory home assignment) and an opinion
essay. A fair share of class time is dedicated to discussion and debating. A lot of effort will be put into practising the proper use
of terminology in the areas of law indicated. The final test in the penultimate week consists of writing an opinion essay and a
vocabulary and grammar test.

91 035 English for Students of Law: Aspects of English Law (englisch)
4 SWS
SPK Do 14-16 wöch. (1) DOR 65, 245 L. Helge

Fr 08-10 wöch. DOR 65, 354 L. Helge
1) findet ab 12.04.2012 statt

This course will focus on the language of legal discourse in various areas of English law (e.g. the courts, the legal profession,
contract law, employment law, various torts, criminal law). All language skills will be practised. You will read, analyse and discuss
academic texts, law reports (precedents) and statutes and summarise them in writing. In addition to that you will listen to authentic
texts (radio programmes and video), discuss them and write short comments. You will further, as home assignment, prepare a
short presentation related to an aspect of law. A lot of effort will be put into boosting the range of vocabulary, with a special focus
on the adequate use of legal language. Grammar practice will be remedial. The Leistungsnachweis will be awarded on the basis
of regular and active participation and the final tests in reading/summarising, listening and vocabulary/grammar.

91 091 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Di 18-20 wöch. (1) DOR 65, 354 C. Hacke

Fr 10-12 wöch. DOR 65, 330 C. Hacke
1) findet ab 10.04.2012 statt

How do English lawyers think? How does a legal system based on case law really function? In this module you will learn about
the English legal system, familiarising yourself particularly with the common-law approach to developing the law by precedent
and statutory interpretation. You will study the common-law method in the context of real cases and legislation and then learn
to apply it to fictitious scenarios, just like English law students would. You will also have the opportunity to give a presentation/
mini-class on a case you have researched individually. Preparation for classes will require the perusal of substantial materials from
legal textbooks, judicial decisions and statutes. The final exam is a two-hour written paper taken in the last week of the course.

Organisatorisches:
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Einschreibung ab 3.4.12 über Homepage des Sprachenzentrums.

91 093 FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Di 16-18 wöch. (1) DOR 65, 245 D. Bowskill

Do 14-16 wöch. DOR 65, 331 D. Bowskill
1) findet ab 10.04.2012 statt

This course introduces students to the law of contract. The content areas comprise the elements of a contract, the terms of a
contract, the discharge of contract and legal remedies. The course is taught in the form of a seminar with students expected to
read and research substantial and demanding materials from legal textbooks, judicial decisions and statutes at home. The final
examination consists of a two-hour written paper taken in the last week of the course.

Organisatorisches:
Einschreibung ab 3.4.12 über Homepage des Sprachenzentrums.

91 094 FRS Englisch: Law of Torts (Modul 6) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Di 16-18 wöch. (1) DOR 65, 355 L. Helge

Do 16-18 wöch. DOR 65, 245 L. Helge
1) findet ab 10.04.2012 statt

This course introduces the students to tort law one of the core areas of legal study. The content areas comprise negligence
(the elements of the tort, causation, defences), nuisance (private nuisance and public nuisance), defamation, trespass, vicarious
liability, strict liability and remedies. The course is taught in the form of a seminar with students expected to read and research
substantial and demanding materials from legal textbooks, judicial decisions and statutes at home.
The final examination consists of a two-hour written paper taken in the last week of the course.

Organisatorisches:
Einschreibung ab 3.4.12 über Homepage des Sprachenzentrums.

91 124 Französisch: Ergänzungskurs B2: Le français du droit 2 (französisch)
2 SWS
SPK Di 16-18 wöch. (1) DOR 65, 327 N.N.*
1) findet ab 10.04.2012 statt

Compréhension orale et écrite
Ce cours comprend les techniques de la recherche juridique (travail dans les revues de jurisprudence, codes, les nouvelles
techniques sur Internet). On s‘approche des problèmes des juridictions administrative et judiciaire en analysant des décisions de
justice: des jugements, des arrêts, des pourvois en cassation. L‘analyse des textes est accompagnée d‘une révision de grammaire.

91 142 Französisch: Ergänzungskurs C1: La politique française, le réseau européen et
l'engagement international (französisch)
2 SWS
SPK Do 16-18 wöch. (1) DOR 65, 348 N.N.*
1) findet ab 12.04.2012 statt

Compréhension auditive et expression orale
Ce cours s’adresse aux étudiants en sciences politiques et sociales, mais aussi à tous ceux qui souhaitent mieux comprendre le
fonctionnement des institutions françaises et les particularités du système électoral. Ce semestre, l’accent sera mis sur les résultats
des premier et second tours de l’élection présidentielle d’avril/mai 2012, ainsi que sur les élections législatives qui suivront. Les
étudiants auront l’occasion de faire une présentation orale et de pratiquer différentes techniques de discussion.
On y exploitera des documents authentiques (presse écrite, textes littéraires, télévision, internet).

Hauptstudium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 4. Fachsemester

Modul Zivilrecht III

10 300 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
6 SWS 7 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus

Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus
Do 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

Prüfung:
Modulabschlussklausur (4h) (PO 2008)
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10 301 AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
2 SWS 2 SP
UE Mo 12-14 wöch. DOR 26, 208 A. Patz

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 A. Mittwoch

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 144 F. Glasow

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, E42 C. Hillekamps

UE Mo 14-16 wöch. DOR 26, 208 M. Böhme

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, E44/46 F. Loth

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 M. Renner

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, 144 F. Schuhmacher

UE Do 08-10 wöch. BE 1, 140/142 D. Bögeholz

UE Do 14-16 wöch. BE 1, 140/142 M. Kljucar

Modul Öffentliches Recht II

10 340 Baurecht (1. Semesterhälfte)
1 SWS 1 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 1115 M. Schladebach

Prüfung:
Modulabschlussklausur Öffentliches Recht II (4h) PO 2008

10 341 Kommunalrecht (2. Semesterhälfte)
1 SWS 1 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 1115 M. Schladebach

Prüfung:
Modulabschlussklausur Öffentliches Recht II (4h) PO 2008

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 1115 A. Blankenagel

Die Vorlesung über das Allgemeine Sicherheits- und Ordnungsrecht behandelt den Kernteil der Eingriffsverwaltung. Institutionell
stehen zur Exemplifizierung im Vordergrund die Ordnungsverwaltung des Landes Berlin und seine Polizei. Soweit es auf konkrete
Normen des Landesrechts ankommt, wird daher das Berliner Sicherheits- und Ordnungsgesetz zu Grunde gelegt. Es werden aber
auch wichtige Fragen des Rechts der Bundespolizei und des Bundeskriminalamts sowie des Versammlungsrechts behandelt; und
es wird ein Blick auf die polizeiliche Zusammenarbeit im europäischen und internationalen Rahmen geworfen.

Prüfung:
Modulabschlussklausur Öffentliches Recht II (4h) PO 2008

10 351 AG 1-10 Besonderes Verwaltungsrecht
2 SWS 2 SP
UE Do 08-10 wöch. BE 1, E34 L. Münkler

UE - Fällt aus! -
Do

08-10 wöch. BE 1, E42 N.N.

UE Do 08-10 wöch. BE 1, E44/46 A. Lang

UE Do 08-10 wöch. BE 1, 144 K. Krohn

UE Do 14-16 wöch. UL 9, E25 K. Preß

UE Do 14-16 wöch. BE 1, 144 I. Levin

UE Do 14-16 wöch. BE 1, E42 N. Elsaesser

UE Do 16-18 wöch. BE 1, 144 I. Levin

UE Do 16-18 wöch. BE 1, 140/142 N. Elsaesser

UE Do 18-20 wöch. BE 1, 140/142 J. von Achenbach

Modul Strafrecht II



Seite 40 von 147
Sommersemester 2012 gedruckt am 30.09.2012 16:15:09

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 5 SP
VL Mi 08-10 wöch. UL 6, 1115 S. Swoboda

Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 S. Swoboda

Prüfung:
Modulabschlussklausur Strafrecht II (4h) (PO 2008)

10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS 2 SP
UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 140/142 N. Andrzejewski

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E42 S. Süss

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E44/46 P. Viebig

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E34 C. Peter

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E42 S. Süss

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E44/46 P. Viebig

UE - Fällt aus! -
Mo

12-14 wöch. BE 1, 326 N.N.

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, E34 N.N.

UE Do 16-18 wöch. BE 1, 139A P. Viebig

UE Do 16-18 wöch. UL 9, E25 J. Baumann

Schwerpunkte

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 6. Fachsemester

Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - wahlobligatorischer Teil

10 604 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 4 SP
SE Di 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 T. Blanchard
1) findet ab 17.04.2012 statt

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit, Seminararbeiten

10 605 Die Allodifikation der Lehen in Deutschland
2 SWS 2 SP
SE Do 16-17 Einzel (1) BE 1, 333 G. Deter

Mo 18-20 wöch. UL 9, 210 G. Deter
1) findet am 16.02.2012 statt

Die Allodifikation der Lehen hat, obgleich sie zu den großen rechtlichen Modernisierungsvorhaben der deutschen Reformzeit des
19. Jahrhunderts zählte, merkwürdigerweise in der Forschung bislang kaum Beachtung gefunden. Das Seminar widmet sich der
Erschließung und Untersuchung der umfangreichen, mehr als zwei Jahrhunderte währenden Gesetzgebung zu diesem Gegenstand.
Zunächst sollen die verschiedenen Facetten des Lehenswesens, das Institut des geteilten Eigentums sowie die Ursachen der
Allodifikation vorgestellt werden. Im Mittelpunkt des Forschungsseminars steht aber die vergleichende Analyse der wesentlichen
Regelungen der zahlreichen Allodifikationsgesetze der deutschen Territorien. Natürlich variierten die Bestimmungen von Land
zu Land, doch lassen sich durchaus Grundmuster erkennen, welche eine - wenngleich grobe - Systematisierung gestatten. Es
wird interessant sein zu sehen, welche Ursachen sich für die Unterschiede in der Gesetzgebung in den jeweiligen politischen
Verhältnissen, aber auch in der Sozial- und Wirtschaftsentwicklung der Länder aufzeigen lassen.
Abschließend soll ein Vergleich mit den Regelungen zur Grundablösung der Bauern versucht werden, der es erst ermöglicht, die
Bestimmungen recht eigentlich einzuordnen und fundiert zu bewerten.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 606 Die Geschichte der juristischen Fakultät in der DDR
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 139A R. Will

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
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10 607 Grundrechte in der Staatsrechtslehre des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
CO Mi 10-12 wöch. BE 1, E42 V. Neumann

Das Kolloquium beginnt mit der Kritik Gierkes an der juristischen Methode Labands, soweit in dieser Kontroverse um die
rechtliche Bedeutung der Grundrechte gestritten wird. Dann wird Georg Jellineks Theorie des subjektiven öffentlichen Rechts
erörtert. Abgeschlossen wird der Block zur Staatsrechtslehre des Kaiserreichs mit einem zusammenfassenden und zugleich
grundrechtsdogmatisch weiterführenden Text von Gerhard Anschütz. Schwerpunkt der Veranstaltung sind die Debatten der
Weimarer Staatsrechtslehre. Es geht um den Gleichheitssatz und das richterliche Prüfungsrecht (Thoma, Leibholz, Triepel), um
die dogmatische Konturierung der Meinungsfreiheit (Rothenbücher, Smend), um die neue Lehre von den institutionellen Garantien
(C. Schmitt), um erste Systematisierungen der Grundrechtsdogmatik und –theorie (Thoma, C. Schmitt) und um Kelsens Position
zum Thema Grundrechte. Abgeschlossen wird die Veranstaltung mit einem einschlägigen nationalsozialistischen Text von Ernst
Rudolf Huber.
Arbeitsgrundlage ist ein Materialienband, der zu Beginn der Veranstaltung verteilt wird. Von den Teilnehmern und Teilnehmerinnen
werden das Referat von Texten und die Erstellung von Protokollen erwartet.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 608 Orte der Rechtsgeschichte in Berlin und Umgebung
2 SWS 3 SP
SE Do 16-18 Einzel (1) BE 1, 333 R. Schröder

Mi 14-18 wöch. (2) BE 1, E34 R. Schröder
1) findet am 16.02.2012 statt
2) findet vom 11.04.2012 bis 20.06.2012 statt

Berlin ist eine geschichtsträchtige Stadt – genauer eine rechtsgeschichtsträchtige Stadt. Wir werden in diesem Seminar
rechtshistorische Orte besuchen. Ihre Aufgabe als Studentinnen und Studenten wird es sein, die Orte in architektonischer und
rechtsgeschichtlicher Hinsicht dem Seminar näherzubringen. Es wird also eine Kombination aus Universitätssitzseminar und
Exkursion.
Solche Orte sind z. B. das Kammergericht mit dem Saal, in dem Freisler die Attentäter des 20. Juli aburteilte, das
Reichskriegsgericht, der Preußische Landtag, die Festung Spandau, die Stasi-Haftanstalt Hohenschönhausen, der Bendlerblock
und vieles andere mehr.
Am Ende des Wintersemesters wird eine Vorbesprechung stattfinden. Vorher wird eine Liste der möglichen Referate auf unserer
Homepage veröffentlicht. Der Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Organisatorisches:
Zum Ende des Wintersemesters 2011/12 wird es eine Vorbesprechung geben. Termin und Ort werden noch bekanntgegeben.
Vorher wird eine Liste der möglichen Referate auf unserer Homepage veröffentlicht. Der Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 609 Zur Aktualität der Hegelschen Rechtsphilosophie
2 SWS 2 SP
SE Mo 14-16 wöch. BE 1, 326 C. Möllers

Das Seminar wird sich unter anderem mit Hegels Theorie der Freiheit, der Handlung, des subjektiven Rechts, des Eigentums,
der Strafe, der Bürgerlichen Gesellschaft und des Staates beschäftigen. Dabei sollen aktuelle philosophische Anknüpfungen sowie
Fichtes Rechtslehre mit in Betracht gezogen werden.
Zum Seminar wird es kurz vor Semesterbeginn einen Reader geben. Alle Teilnehmer_innen müssen sich zudem den Band „Hegel,
Grundlinien der Philosophie des Rechts“ (Suhrkamp Verlag) vorher anschaffen.
Bei allen Fragen oder zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an Tim Wihl, tim.wihl@rewi.hu-berlin.de.

Prüfung:
Vorhergehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 610 Staatsanwaltschaft und Staatsanwälte. Geschichte der Institution und ihrer
Akteure
4 SWS 3 SP
SE Mi 18-22 wöch. D. Simon

Die Entwicklung und Bedeutung der Staatsanwaltschaft im Kaiserreich, Weimar, dem Dritten Reich und der Bonner Republik
verbunden mit Leben und Werk herausragender Vertreter.

Organisatorisches:
Anmeldung bis zum 06.03.2012 über vera_finger@gmx.de; ein neuer Vorbesprechungstermin und weitere Informationen werden
per E-Mail bekannt gegeben.
Es wird ein Blockseminar stattfinden in der Zeit vom 13. - 15. Juli 2012.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 611 Geschichte des Wirtschaftsrechts
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 wöch. (1) BE 1, E44/46 K. Richter
1) findet ab 19.04.2012 statt



Seite 42 von 147
Sommersemester 2012 gedruckt am 30.09.2012 16:15:09

Die Lehrveranstaltung umfasst im Wesentlichen den Zeitraum des 19. und 20. Jahrhunderts und gibt einen Überblick über die
wesentlichen Aspekte der Wirtschaftsrechtsgeschichte dieser Zeit

Literatur:
Martin Schmoeckel, Rechtsgeschichte der Wirtschaft, Tübingen 2008

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 612 Zeitgeschichte der Bundesrepublik im Spiegel der frühen Judikatur des
Bundesverfassungsgerichts
2 SWS 2 SP
SE Di 12-14 wöch. UL 9, E14 C. Waldhoff

Die gar nicht mehr so junge (Verfassungs-)Geschichte der Bundesrepublik ist wie in keiner anderen deutschen Staatsform
bisher durch das Recht und konkret durch Rechtsprechung geprägt worden. Als bewusste Reaktion auf die Katastrophe der
Gewaltherrschaft ist vor allem mit dem Bundesverfassungsgericht ein im diachronen wie synchronen Vergleich hinsichtlich seiner
Kompetenzen, seiner realen Machtchancen und seines Ansehens einzigartiges Gericht installiert worden, das sich zugleich als
Verfassungsorgan versteht, das von Anfang an selbstbewusst, oftmals im Zeichen eines „judicial activism“ sich an der politischen
Entwicklung der jungen zweiten deutschen Demokratie beteiligt hat. Schon in der geistigen und institutionellen Bewältigung der
Diktatur werden durch das im Gegensatz zu den meisten anderen Staatsorganen personell unbelastete Gericht Wegmarken gesetzt.
Der Streit um den Nazi-Regisseur Veit Harlan und um den Fortbestand der Beamtenverhältnisse nach 1945 könnten hier genannt
werden. Konflikte mit den anderen Staatsgewalten traten in der Adenauer-Ära sehr schnell auf – hier könnte etwa die Spiegel-
Affäre oder die Durchkreuzung von Adenauers Fernseh-Plänen erwähnt werden – und wiederholen sich periodisch bis heute. In dem
Seminar soll der zeitgeschichtliche Kontext und die politischen, gesellschaftlichen usw. Wirkungen zentraler früher Judikate des
Bundesverfassungsgerichts untersucht werden. Vorgesehen sind u.a. folgende Themen: „Elfes-Urteil“, „Lüth-Urteil“, Fortbestehen
der Beamtenverhältnisse nach 1945, Konkordatsstreit, Spiegel-Affäre, Fernsehstreit, frühe Judikate zur Gleichberechtigung der
Frau und Gleichstellung nichtehelicher Kinder.

Literatur:
Ipsen, Der Staat der Mitte, 2011
Stolleis (Hg.), Juristische Zeitgeschichte - Ein neues Fach?, 1993
Wehler, Deutsche Gesellschaftsgeschichte, Bd.5, 2008
Lamprecht, Ich gehe bis nach Karlsruhe, 2011

Organisatorisches:
Kontakt: waldhoff@uni-bonn.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: mündliche Prüfung

10 613 Verfassungsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 144 C. Waldhoff

Die Vorlesung behandelt die Organisation und die Legitimation von Herrschaft durch die verschiedenen Epochen hindurch,
beginnend mit dem mittelalterlichen Lehenswesen über die frühneuzeitliche Entwicklung des modernen Staates bis hin zu den
Bewegungen von Verfassungsstaatlichkeit in Nordamerika, Frankreich und im deutschen Konstitutionalismus. Die behandelten
Epochen enden in der Entwicklung des Verfassungsstaats der Bundesrepublik und der DDR. In allen Epochen wird die vergleichende
Perspektive eingenommen. So kann die Entwicklung von personal zu territorial orientierter Herrschaft, von grundherrlichem zu
bürokratischem Regieren, von durch Recht nicht gebundenem zu rechtlich determiniertem Handeln, von abgeschlossener zu offener
Staatlichkeit betrachtet werden.

Literatur:
Willoweit, Deutsche Verfassungsgeschichte, 6. Aufl. 2009
Grimm, Deutsche Verfassungsgeschichte 1776-1866, 1988
Frotscher / Pierroth, Verfassungsgeschichte, 8.Aufl. 2009

Organisatorisches:
Kontakt: waldhoff@uni-bonn.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 774 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Heger

Nach einer Vorstellung des Schwerpunktstudiums im SP 7 und einer einleitenden Veranstaltung zur Frage „Was ist Kriminalpolitik?“
werden im einem allgemeinen Teil Grundlinien der deutschen und europäischen Kriminalpolitik in Geschichte und Gegenwart
sowie in einem exemplarischen Teil aktuelle und markante Themen der Kriminalpolitik vorgestellt. Eine detaillierte Gliederung der
Vorlesung wird vor Vorlesungsbeginn im Internet bekannt gemacht. Zusätzlich wird ein Reader mit ausgewählten Texten bereit
gestellt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Für Studierende im Erasmus- oder LLM-Programm besteht am Semesterende die Möglichkeit einer mündlichen Abschlussprüfung.
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10 778 Grundlagentexte der Strafrechtstheorie des 19. Jahrhunderts
2 SWS 3 SP
SE Do 16-18 wöch. UL 9, 210 B. Burghardt,

M. Vormbaum

„Strafrecht“ meint mehr als nur rechtsförmige Kriminalpolitik. Als Recht kann nur gelten, was sich als legitim ausweisen kann. Die
Strafrechtstheorie reflektiert daher die Ziele und Grenzen des Strafrechts. Wesentliche, bis heute fortwirkende Impulse verdankt
die Strafrechtstheorie der Philosophie und Rechtswissenschaft des 19. Jahrhunderts: Die Ideen von Kant, Feuerbach, Hegel, Binding
und v. Liszt prägen auch gegenwärtig noch vielfach unsere Vorstellung von der Funktion des Strafrechts und von „gerechter“
Strafe. In dem Seminar sollen ausgewählte Texte dieser und anderer Rechtsphilosophen und Strafrechtswissenschaftler gemeinsam
erschlossen und diskutiert werden. Ziel ist es, durch die Textlektüre „Lebendiges und Totes“ der Klassiker zu ermitteln und so
Hintergrundwissen zu erarbeiten, das auch für das Verständnis des heutigen Strafrechts und aktueller kriminalpolitischer Diskurse
hilfreich ist. Von den TeilnehmerInnen wird die Bereitschaft erwartet, Kurzreferate und die Diskussionsleitung bei der Besprechung
von Textbeispielen zu übernehmen. Rechtsphilosophische und rechtsgeschichtliche Vorkenntnisse sind hilfreich, werden aber nicht
vorausgesetzt.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 779 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 SP
SE Mo 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 G. Werle

1) findet vom 16.04.2012 bis 21.05.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt

Im Seminar werden gemeinsam Texte gelesen, die für die Geschichte des Völkerstrafrechts grundlegend sind. Dazu gehören u. a.
Materialien aus dem Nürnberger und Tokioter Hauptkriegsverbrecherprozess sowie zum Eichmann-Prozess.
Das Seminar richtet sich an Studierende des Schwerpunkts 1, steht aber in begrenztem Umfang auch für diejenigen des
Schwerpunkts 7 offen.

Organisatorisches:
Das Seminar findet bis zum 1. Juni 2012 wöchentlich statt. Es schließen sich am 1. und 2. Juni 2012 zwei Blöcke von jeweils 10
- 18 Uhr an. Der Termin am 1. Juni 2012 wird im Haus der Wannsee-Konferenz durchgeführt, der zweite Block am 2. Juni 2012
in der Juristischen Fakultät, Raum UL 9, E25.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

70 820 Ökonomische Theorie des Rechts und des Staates
2 SWS 2 SP
SE Di 12-14 Einzel (1) C. Blankart,

C. Kirchner
Do 08-18 Einzel (2) UL 9, E14 C. Blankart,

C. Kirchner
10-18 Block+Sa (3) BE 1, 139A C. Blankart,

C. Kirchner
1) findet ab 14.02.2012 statt; Veranstaltungsort: Bebelplatz 1 (Kommode), Büro von Professor Kirchner (1.
Stock).
2) findet am 28.06.2012 statt
3) findet vom 27.04.2012 bis 28.04.2012 statt

Vorbesprechung und Ausgabe der Themen erfolgte am 14.02.2012 von 12:00-14:00 im Raum 124 der
Kommode (Bebelplatz 1).
Es gibt noch freie Seminarplätze zu folgenden Themen:

• Zur Ökonomik der Regulierung von Derivatemärkten in der Europäischen Union
• Zur Ökonomik von Pflichtwandelanleihen (CoCos)
• Zur Ökonomik der Schuldenrestrukturierung im Pariser Klub
• Die Tragödie der Wale. Internationale Walfangkonvention 1948-2012
• Heiratsraten, Kooperation und Scheidungsrat als Funktion des Eherechts
• Der Einfluss von Gerichten auf den Kündigungsschutz
• Gemeindekassenkredite, Konkursfähigkeit und Föderalismusreform II
• Externe Effekte der Architektur

Bei Interesse melden Sie sich bitte zeitnah bei Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. C.Kirchner: christian.kirchner@rewi.hu-berlin.de
Die Seminararbeiten sind bis zum 20. April 2012 abzugeben. Erwartet werden ca. 15-20 Seiten + eine Präsentation von ca. 45 min.

Literatur:
Richter, Furubotn: Neue Institutionenökonomik.
Erlei, Leschke, Sauerland: Neue Institutionenökonomik.

Organisatorisches:
MA: 6 SP, Modul: "Theory of the State in Economics and in Law"
Diplom: 3 KP, Finanzwissenschaft oder Wirtschaftspolitik

Prüfung:
Seminararbeit (80 %) und Referate (20 %)
Keine Studienarbeit für REWI, Studienordnung 2008!
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Schwerpunkt 2: Rechtsgestaltung und Rechtspolitik - wahlobligatorischer Teil

10 624 Gesetzgebung in der Praxis - die Justiz als Akteur
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 210 S. Lejeune

Ausgehend von den verfassungsrechtlichen Vorgaben zum Gesetzgebungsverfahren und den Kompetenzverteilungen
im föderalistischen System untersucht die Veranstaltung die rechtlichen und rechtspolitischen Vorgänge, welche dem
Gesetzgebungsverfahren vorausgehen und es begleiten. Dabei werden insbesondere die verschiedenen Aktions- und
Wirkungsfeldern der Justiz in den Blick genommen. Die Justiz begutachtet nicht nur die Qualität gesetzten Rechts oder schafft
Richterrecht, sondern wirkt über die Justizverwaltung und die ihr zugeordneten Organe der Rechtspflege des Bundes und
der Länder unmittelbar auf die Gesetzgebung ein. Die Praxisbefragung, die Bund-Länder-Kooperationen, die Verbandsarbeit,
der Lobbyismus, das Gesetzgebungsoutsourcing, die Rolle der Medien sowie die Möglichkeiten und Grenzen der politischen
Einflussnahme benennen nur einen Teil der Themen, die für den Verlauf eines Gesetzgebungsverfahrens relevant sind, aber den
Rechtsunterworfenen meist verborgen bleiben. Gleichwohl sind sie für das Verständnis dessen, was Recht ist, unabdingbar.

Literatur:
Kloepfer Michael, Verfassungsrecht, 2011
Maurer Hartmut, Staatsrecht I, 6. Aufl. 2010
Rüthers / Fischer, Rechtstheorie, 5. Aufl. 2010
Schneider Hans-Peter, Gesetzgebung, 3. Aufl. 2002
Weyh Florian-Felix, Die letzte Wahl – Therapien für die leidende Demokratie, 2007
Die Empfehlungen stellen nur eine Auswahl dar. Die vollständige Literaturliste wird zu Beginn der Vorlesung ausgeteilt.

Prüfung:
Keine Studienarbeit
LL.M. & Erasmus Studierende - mündliche Prüfung

10 625 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann

Die Vorlesung befasst sich aufbauend auf der historischen wie kulturellen Entwicklung des deutschen und europäischen
Staatskirchenrechts mit dem grundgesetzlichen System der Religionsverfassung sowie den diesbezüglichen europäischen
Rahmenbedingungen. Im Sinne konkreter Gestaltungsthemen werden aktuelle Religionsfragen im deutschen Verfassungsstaat
und im europäischen System behandelt. Dieses sind exemplarisch die Weiterentwicklung der "Kopftuchfrage" durch Gesetzgebung
und Rechtsprechung, Einführung vom islamischem Religionsunterricht, Bau und Betrieb von Moscheen, Erwerb des Status einer
Körperschaft des öffentlichen Rechts durch Religionsgemeinschaften, religionsrechtliche Aspekte im Schulrecht (Integration,
Kruzifix im Klassenzimmer) sowie Religion und Religionsgemeinschaften im europäischen Recht. Aktuelle Bezüge ergeben sich aus
den Urteilen des OVG Berlin zum islamischen Gebet während der Schulzeit sowie des EGMR zum Kreuz in italienischen Schulen.

Literatur:
Literaturempfehlung wird ausführlich zusammen mit der Gliederung zu Beginn verteilt.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit (Schwerpunkte 2, 5 und 6)
LL.M. & Erasmus Studierende - mündliche Prüfung

10 626 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand konkreter Gesetzgebungsprojekte zum
Schutz der Verfahrensgrundrechte
2 SWS 2 SP
CO Do 18-20 wöch. BE 1, 139A C. Steinbeiß-

Winkelmann

In der Veranstaltung sollen Theorie und Praxis des Gesetzgebungsverfahrens anhand aktueller Beispiele aus der Arbeit des
Bundesjustizministeriums erläutert werden. Die Dozentin leitet dort das Referat "Verwaltungs-, Finanz- und Sozialgerichtsbarkeit".
Gesetze werden vom Bundestag beschlossen, ein Großteil der Gesetzesvorlagen wird aber von der Bundesregierung eingebracht.
Die Ausgangsimpulse für solche Vorlagen sind ganz unterschiedlich: Zum Teil geben praktische Probleme den Anlass, zum Teil
müssen Vorgaben des EU-Rechts oder der Europäischen Menschenrechts-Konvention umgesetzt werden, manchmal auch Aufträge
des BVerfG. Wie werden solche "Gesetzerzeugungs-Impulse" aufgegriffen? Welches Schicksal können Regelungsvorschläge auf
dem Weg bis zum Regierungsentwurf haben? Wie geht es mit einem fertigen Regierungsentwurf nach dem Beschluss des Kabinetts
später im Bundesrat und im Parlament weiter? Welche Akteure sind in welchem Stadium beteiligt? Wann und wie kommt es
zu inhaltlichen Weichenstellungen? Dies soll unter Bezug auf konkrete Gesetzgebungsvorhaben (insbesondere zum Problem des
Rechtsschutzes bei überlangen Gerichtsverfahren) mit gleichzeitigem Blick auf die maßgebenden GG-Regelungen dargestellt
werden.

Prüfung:
Keine Studienarbeit
LL.M. & Erasmus Studierende: mündliche Prüfung

10 627 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. DOR 26, 208 S. Elsuni
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International, im europäischen Recht und national finden sich heute vielfältige Regelungen, mit denen auf Diskriminierung
reagiert wird. "Diskriminierung" ist damit als zentraler Begriff für die Benachteiligungen und Ausgrenzungen etabliert worden,
die an Geschlecht, ethnische Zugehörigkeit und Aussehen, Herkunft und Sprache, Behinderung und Befähigung, Religion und
Weltanschauung oder das Alter(n) anknüpfen. In der Vorlesung geht es um grundlegende Konzepte des Antidiskriminierungsrechts
(„Diskriminierung“, „Gleichheit“, „Merkmale“ bzw. „Kategorisierungen“). Kern ist der Überblick über derartiges Recht auf
unterschiedlichen Ebenen (lokal, national, europäisch, international). Die Vorlesung orientiert sich dabei an ausgewählten Fällen
– von sexueller Gewalt über rassistische Benachteiligung bis zu strukturellen Benachteiligungen im Arbeitsleben. Ziel ist es,
Antidiskriminierungsrecht nicht nur zu kennen, sondern auch systematisch analysieren und kritisch diskutieren zu können.
Die Veranstaltung steht allen Interessierten offen. Von Teilnehmenden wird erwartet, dass sie sich regelmäßig online über
den Veranstaltungsverlauf informieren, sich inhaltlich auf die VL i.d.R. durch Lektüre unterschiedlicher Texte (Gesetze, Urteile,
Theorien) vorbereiten und aktiv teilnehmen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M. & Erasmus Studierende: Prüfung nach Absprache

10 628 Krise und staatliche Entscheidungsgewalt
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. UL 9, 210 M. Wiegand

Wirtschaftskrisen waren historisch gesehen häufig Ausgangspunkt für die Umwälzung staatlicher Entscheidungsmechanismen.
Auch die internationale ökonomische Krisensituation der jüngsten Vergangenheit hat nicht nur die faktischen Grenzen staatlicher
Gestaltungsmacht aufgezeigt, sondern zugleich Fragen nach rechtlichen und politischen Reaktionsmöglichkeiten auf internationale
wirtschaftliche Verwerfungen aufkommen lassen. Die zur Diskussion stehenden Modelle reichen von einer forcierten europäischen
Einigung über die Einrichtung von Expertenregierungen bis hin zu einer Stärkung von plebiszitären Elementen gegen die Macht
der Märkte. Der Mangel an derzeit verfügbaren adäquaten Entscheidungsmechanismen zeigt sich jedoch zunächst einmal im
verstärkten Ergreifen von Rettungsmaßnahmen durch die Exekutive. In der Vorlesung soll erörtert werden, wie die in der Diskussion
befindlichen Entscheidungsmodelle jeweils zu Verfassungsprinzipien wie Volkssouveränität, Rechts- und Sozialstaatlichkeit stehen
und welche Gestaltungsoptionen sich hieraus ergeben können.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M. & Erasmus Studierende: mündliche Prüfung

10 629 Die parlamentarische Kontrolle der Nachrichtendienste
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-17 Einzel (1) BE 1, 140/142 F. Raue

Fr 14-17 Einzel (2) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (3) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (4) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (5) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (6) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (7) BE 1, 140/142 F. Raue

1) findet am 13.04.2012 statt
2) findet am 27.04.2012 statt
3) findet am 11.05.2012 statt
4) findet am 25.05.2012 statt
5) findet am 01.06.2012 statt
6) findet am 15.06.2012 statt
7) findet am 29.06.2012 statt

Die Vorlesung befasst sich mit den Rechtsgrundlagen der Kontrolle der Bundesregierung hinsichtlich der Tätigkeit von
Bundesnachrichtendienst (BND), Bundesamt für Verfassungsschutz (BfV) und Militärischem Abschirmdienst (MAD) durch den
Bundestag. Vorgestellt werden das Parlamentarische Kontrollgremium, die G10-Kommission und das Vertrauensgremium des
Haushaltsausschusses, aber auch die Wirkungsweise der „allgemeinen“ parlamentarischen Kontrollinstrumente (Fragerecht,
Untersuchungsausschüsse, Fachausschüsse). Da einige richtungsweisende Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts zu
staatsorganisationsrechtlichen und grundrechtlichen Fragestellungen ihren Ausgangspunkt im nachrichtendienstlichen Bereich
hatten, eignet sich die Veranstaltung auch zur Wiederholung und Vertiefung verfassungsrechtlicher Grundkenntnisse.

Organisatorisches:
Kontakt: frank.raue.la@googlemail.com

Prüfung:
LL.M. & Erasmus Studierende: mündliche Prüfung
Keine Studienarbeit

10 630 Datenschutzrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. UL 9, 210 H. Garstka

Folgende Themenbereiche werden behandelt: Geschichte und Grundlagen des Datenschutzes vor dem Hintergrund der
informationstechnischen Entwicklung, Datenschutzgesetzgebung im öffentlichen und privaten Bereich unter Berücksichtigung
spezialrechtlicher Regelungen (Beschäftigtendatenschutz,
Sicherheit und Strafverfolgung, Sozialgesetzgebung, Telekommunikations- und – Telemedienrecht), aktuelle rechtspolitische
Probleme. Einbezogen werden das europäische Datenschutzrecht (insbesondere die im Entwurf vorliegende europäische
Datenschutz-Grundverordnung) sowie internationale Entwicklungen.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
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10 631 Die Entwicklung des Hochschulrechts im letzten Jahrzehnt
2 SWS 2 SP
BS Block+SaSo (1) K. Graulich,

T. Neie,
R. Will

1) findet vom 15.06.2012 bis 17.06.2012 statt

Organisatorisches:
Das Seminar findet als Blockseminar in Warnemünde statt.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 632 Soziale Gerechtigkeit - Social Justice
2 SWS 2 SP
BS Do 16-18 Einzel (1) BE 1, 139A S. Baer

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, E23 S. Baer
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Baer
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 S. Baer

1) findet am 12.04.2012 statt
2) findet am 08.06.2012 statt
3) findet am 22.06.2012 statt
4) findet am 23.06.2012 statt

Krise allerorten - und vielfach ist zu befürchten, dass dabei die soziale Gerechtigkeit auf der Strecke bleibt. Daher widmet sich das
Seminar der Frage, wie soziale Gerechtigkeit insbesondere als Menschenrecht und im Grundgesetz konzipiert und geschützt wird
und welche Vorstellungen von sozialer Gerechtigkeit in rechtspolitischen Auseinandersetzungen heute eine Rolle spielen. Dabei
liegt ein besonderes Augenmerk auf Fragen der sozialen Ausgrenzung, Prekarisierung und Diskriminierung. Studierende müssen
bereit sein, anspruchsvolle Texte (deutsch und englisch) zu erarbeiten und ein Thema zur Diskussion zu präsentieren.
Voraussetzung für die Teilnahme: von Studierenden werden entsprechende Grundkenntnisse erwartet, eine hohe Bereitschaft zu
interdisziplinären Diskussionen und entsprechender
vorbereitender Lektüre von Texten in englischer und deutscher Sprache.

Organisatorisches:
Anmeldungen zum Seminar bitte an sekretariat.baer@rewi.hu-berlin.de mit folgenden Angaben: Studienfach/ Studienfächer
(Semester) und Matrikel Nr.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Gender Studies: MAP Hausarbeit

10 633 Rethinking the National/International Divide - Ist das Innen-/Aussenschema
noch haltbar?
2 SWS 3 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm,

I. Pernice

Es ist ein Kolloquium, das im Rahmen des von Herrn Kumm geleiteten Projekts "Rethinking Law in a Global Context" - vom
WZB Rule of Law Center finanziert wird. Zu jeder Sitzung ist ein in- oder ausländischer Gast von hohem Renommé geladen, der
ein paper vorlegt, das Herr Kumm bzw. ich in der Sitzung jeweils kurz vorstellen, ergänzt vom Gast. Die Studierenden bereiten
jeweils für 6 der Sitzungen ein "reaction-paper" (max. 1000 Wörter, also 2 Seiten) vor. Darauf gestützt folgt die Diskussion. Die
Vorträge der Gastreferenten werden der peer review übergeben und im positiven Fall im neuen "Journal of Global Constitutionalism"
veröffentlicht. Für Einzelheiten s. Aushang und zu gegebener Zeit: Lehrstuhl-Webseite

Literatur:
Literatur wird über Moodle spezifisch zu jeder Sitzung bekanntgegeben.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 727 Die Aufgabe von Aufgaben - Bedingungen und Grenzen der Privatisierung
öffentlicher Aufgaben in verfassungsvergleichender Perspektive
2 SWS 2 SP
BS Di 16-18 Einzel (1) UL 9, E14 D. Grimm
1) findet am 17.04.2012 statt

Organisatorisches:
Das Blockseminar findet am 15./16./17. Juni 2012 im Wissenschaftskolleg statt.
Die Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich; Vorbesprechung am Di, 17.04.12.
Interessenten richten sich bitte an: laura.schopp@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
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10 775 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 802 Verfassungsrecht-Vertiefung: Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer

Die Veranstaltung wendet sich an Studierende ab dem 4. Semester mit Grundkenntnissen im Verfassungsrecht. Gegenstand der
Veranstaltung sind wichtige Fragen aus dem Staatsorganisationsrecht, die in den Grundkursen nicht bzw. nicht intensiv behandelt
werden können.

Literatur:
Kloepfer, Verfassungsrecht I, 2011

Prüfung:
Keine Studienarbeit

Schwerpunkt 3: Zivile Rechtsberatung und Rechtsgestaltung - wahlobligatorischer Teil

10 643 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 9, E14 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 wöch. (3) UL 9, E14 V. Römermann
Do 10-18 Einzel (4) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 9, E14 V. Römermann

1) findet am 19.04.2012 statt
2) findet am 03.05.2012 statt
3) findet am 24.05.2012 statt
4) findet am 31.05.2012 statt
5) findet am 14.06.2012 statt
6) findet am 21.06.2012 statt

Die Veranstaltung umfasst drei gleich berechtigte Themen:
1. Vertragsrecht, d.h. eine problemorientierte Vertiefung rechtlicher Grundlagen von Verträgen inkl. AGB-Recht und dazu
ergangener Rechtsprechung.
2. Vertragsverhandlung: In einem theoretischen Teil werden Verhandlungsstile und -techniken vermittelt, in einem praktischen
Teil erhalten die Teilnehmer die Gelegenheit, anhand konkreter Verhandlungssituationen unterhaltsam, aber auch lehrreich das
theoretische Wissen anzuwenden und Techniken zu erkennen.
3. Vertragsgestaltung: Wie baut man einen Vertrag auf? Welches sind typische Klauseln und wo setzt man sie an? Auch in diesem
Teil wird theoretisches Wissen vermittelt und von den Teilnehmern selbst konkret angewandt. Insgesamt eine Veranstaltung, die
examensrelevanten Stoff verteilt, aber auch praktisches Know-how bietet.

Literatur:
Einführung: Römermann, Vertragsmanagement, in: Römermann/Paulus (Hrsg.), Schlüsselqualifikationen für Jurastudium, Examen
und Beruf, 2002, S. 111 ff.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die LV findet am Do, den 31.05. bereits ab 10 Uhr und somit einmalig ganztags von 10-18 Uhr statt!

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 644 Medizinrecht
2 SWS 3 SP
SE Mi 08:30-10:00 wöch. (1) BE 1, E42 S. Kunz-Schmidt
1) findet ab 18.04.2012 statt

Das Seminar will in die Querschnittsmaterie Medizinrecht einführen. Vorgestellt werden folgende Themenbereiche: Bedeutung
des Medizinrechts, Meilensteine der Medizinrechtsgeschichte, allgemeines Arztrecht, das Arzt-Patienten-Verhältnis, die
zivil- und strafrechtlichen Grundlagen des Arzthaftungsrechts (Behandlungsfehler, Aufklärungsfehler, Organisationsfehler),
Transfusions- und Transplantationsrecht, Besonderheiten des Arzthaftpflichtprozesses (Beweislastfragen, Rolle des medizinischen
Sachverständigen) und außergerichtliche Konfliktlösungen (ärztliche Gutachter- und Schlichtungsstellen, Mediation). Außerdem
werden ethische und rechtliche Fragen der modernen Biomedizin, z. B. der Reproduktionsmedizin und der Stammzellforschung
sowie die Problemkreise Behinderung, Sterben/Tod besprochen.

Literatur:
Literatur wird zu den einzelnen Themen bekanntgegeben, siehe auch: Susanne Kunz-Schmidt: Einführung in die rechtlichen
Grundlagen der Arzthaftung, NJ 2009, 485; Der Behandlungsfehler, NJ 2010, 177; Die ärztliche Aufklärungspflicht, NJ 2010, 441;
Präimplantationsdiagnostik (PID) Stand des Gesetzgebungsverfahrens und der aktuellen Diskussion, NJ 2011.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
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10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer

Die Veranstaltung widmet sich dem europäischen Verbraucherrecht. Die verschiedenen europäischen Verbraucherschutz-
Richtlinien und Verbraucherschutz-Verordnungen werden vorgestellt, sowie ihre Auslegung durch den EuGH analysiert. Dabei wird
auch ihre Umsetzung in die deutsche Rechtsordnung thematisiert und die aktuellen Tendenzen im Europäischen Verbraucherrecht
(u.a. Verbraucherrechte-RL, Entwurf für ein gemeinsames Europäisches Kaufrecht) berücksichtigt. Ebenso werden die mit
der Durchsetzung verbraucherschützender Normen verbundenen Probleme behandelt. Internationale Studierende sind herzlich
willkommen!

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 646 Internationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus

Die Globalisierung macht auch vor Insolvenzen nicht halt. Wenn aber Vermögenswerte des Schuldners in mehreren
Rechtsordnungen angesiedelt sind, stellen sich vielfältige Fragen (Wirkungen und Reichweite eines Insolvenzverfahrens,
Zuständigkeit, anwendbares Recht, Koordination und Kooperation). Ihnen allen wird im Rahmen dieser Vorlesung nachgegangen
werden - insbesondere anhand der EuInsVO, aber auch anhand des nationalen Kollisionsrechts. Ferner soll ein Blick über den
Tellerrand hinaus geworfen werden auf die Insolvenzrechte anderer Staaten und deren jeweils besondere Regelungsmechanismen
und Verfahrensarten.

Literatur:
Paulus, Insolvenzrecht, München 2009; ders., EuInsVO, 3. Aufl., Frankfurt 2010; weitere Literaturhinweise werden zu Beginn der
Veranstaltung gegeben.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 647 Kaufrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 J. Schmidt-

Räntsch

Organisatorisches:
Bitte beachten: Die Vorlesung beginnt an allen Junimontagen, somit 04., 11., 18. und 25.06.2012 eine Stunde früher und wird
somit von 11-14 Uhr gehalten.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus

Die Bundesjustizministerin hat das Insolvenzrecht zur "zentralen Reformbaustelle des Wirtschaftsrechts" ernannt. Warum ein
funktionierendes Insolvenzrecht volkswirtschaftlich derart wichtig ist und welche Änderungen warum ins Haus stehen wird ebenso
Gegenstand der Vorlesung sein wie die Auslöser, die Beteiligten und der Ablauf eines Insolvenzverfahrens. Ein besonderer
Fokus soll dabei auf der Restrukturierungsperspektive liegen, weshalb auch neben dem Regelinsolvenzverfahren vor allem das
Insolvenzplanverfahren eingehend behandelt werden wird.

Literatur:
Paulus, Insolvenzrecht, München 2009

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 649 U.S. Copyright Law (englisch)
2 SWS 2 SP
SE Di 18-22 Einzel (1) BE 1, 326 K. de la Durantaye

Fr 10-22 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la Durantaye
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la Durantaye

1) findet am 17.04.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
4) findet am 03.06.2012 statt

This is a general course in U.S. copyright law. Among other things, we will cover the subject matter of copyright, ownership,
duration and transfer, infringement, fair use, and the Digital Millennium Copyright Act. We will briefly introduce the foundations
of each of these topics and then address some of the controversial issues that confront copyright law and policy today such as
secondary liability, peer-to-peer file sharing, technological protection measures, and orphan works. The class is open to students
of “Schwerpunktbereich“ 3 and 4a. International and doctoral students are welcome. Upon special request, audits may be allowed.

Organisatorisches:
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Raum für den Termin am 17.04. wird an dieser Stelle noch bekannt gegeben.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 650 Einführung in das Privatversicherungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 1, 140/142 H.-P. Schwintowski

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 651 Seminar zum Deutschen und Europäischen Wirtschaftsrecht
2 SWS 3 SP
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 326 H.-P. Schwintowski

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 652 Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
RV Mo 10-12 wöch. (1) BE 1, E34 M. Bernhardt,

A. Görg,
N. Kummert,
M. Scharlipp,

R. Singer,
R. von Steinau-

Steinrück,
A. Wolff

1) findet ab 23.04.2012 statt

Die Ringvorlesung unter Beteiligung zahlreichererfahrener Praktiker/innen bietet lebendige Einblicke in das Arbeitsrecht aus
anwaltlicher Perspektive. Nicht nur das materielle Recht, sondern ebenso das Verfahrensrecht werden Gegenstand der
Veranstaltung sein.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 653 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
BS Fr 10-18 Einzel (1) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
Sa 10-18 Einzel (2) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
Fr 10-18 Einzel (3) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
Sa 10-18 Einzel (4) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 11.05.2012 statt
4) findet am 12.05.2012 statt

Die anwaltliche Beratung von Mandanten im Zusammenhang mit dem Erwerb oder der Veräußerung eines Unternehmens spielt eine
wichtige Rolle in der Praxis nationaler und internationaler Wirtschaftskanzleien. Dieses Tätigkeitsfeld wird nach wie vor in starkem
Maße durch den angelsächsischen Rechtskreis beeinflusst und wird nicht zuletzt deshalb üblicherweise mit den Schlagworten
“Mergers & Acquisitions“ oder kurz “M&A“ bezeichnet. Bestimmte Typen von M&A-Transaktionen werden häufig auch mit den
Begriffen “Venture Capital“, “Private Equity“, “Public Takeovers“ oder “Joint Ventures“ benannt, um das mit auszudrücken, dass
sich hierfür besondere wirtschaftliche und rechtliche Standards herausgebildet haben.
In der anwaltlichen Praxis zählt der Bereich M&A zu den vielschichtigsten Beratungsfeldern. Die Schwerpunkte der anwaltlichen
Tätigkeit bilden dabei die Einbindung bei der Transaktionsstrukturierung, der Begutachtung der rechtlichen Verhältnisse bei
der Zielgesellschaft aus Käufer- oder Verkäufersicht (“Due Diligence“), dem Entwurf, der Verhandlung und dem Abschluss des
Unternehmenskaufvertrags (“SPA“), dem Fusionskontrollverfahren und schließlich dem Vollzug der Transaktion (“Closing“).
Das Angebot richtet sich an Studierende der Schwerpunktbereiche 3 und 4 (Unterschwerpunkt 4c) sowie an alle Studierende, die
Interesse an dem Bereich M&A aus der Sicht eines Praktikers haben oder einfach nur wissen wollen, was unter “Due Diligence“,
“Closing“ oder “Cross Border Transactions“ verstanden wird. Ziel der Veranstaltung ist es, den Teilnehmern einen Einblick in
die praktischen Tätigkeiten eines Rechtsanwalts bei der Beratung von Mandanten im Zusammenhang mit M&A-Transaktionen zu
verschaffen.

Literatur:
Englisch: Beinert/Burmeister/Tries , Mergers and Acquisitions in Germany, Munich 2009
Deutsch : Soche , Fachbegriffe aus M&A und Corporate Finance – Der Unternehmenskauf in der Planungs- und Bieterphase, NJW
2010, 664; Gran , Abläufe bei Mergers & Acquisitions, NJW 2008, 1409.

Organisatorisches:
Anmeldung beim Institut für Anwaltsrecht unter Angabe von Vorname, Name, Matrikelnr., Fachsemester, E-Mail Adresse und Telefon
per E-Mail an: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de oder per Fax an: 030-2093-3577
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Anmeldeschluss: 30.04.2012

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 654 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E34 R. Schröder,

K. Brose-Preuß

Der Lehrstuhl und das Institut für Notarrecht mit seiner Lehrbeauftragten, der Notarin Dr. Katrin Brose-Preuß, bieten Ihnen mit
dieser Veranstaltung Gelegenheit, sich mit familien- und erbrechtlichen Gestaltungsmitteln auseinanderzusetzen.
Zunächst werden neben den Grundzügen des Erbrechts die Aufgaben und Pflichten des Notars bei Verfügungen von Todes
wegen erörtert. Darauf aufbauend werden die erbrechtlichen Gestaltungsmöglichkeiten u.a. zur Erbeinsetzung, Enterbung, Vor-
und Nacherbschaft und Ehegattenverfügungen von Todes wegen und weitere besondere erbrechtliche Gestaltungen behandelt.
Im Anschluss daran werden vertiefend im Familienrecht sowohl der Ehevertrag, als auch die Scheidungsfolgenvereinbarung als
rechtsgestaltende Instrumentarien behandelt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 655 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 140/142 R. Schröder,

K. Brose-Preuß,
R. Dörner

Der Lehrstuhl bietet Ihnen mit dieser Veranstaltung Gelegenheit, sich mit der rechtlichen Seite der Verwirklichung eines
Lebenstraums vieler Mandanten - den eigenen vier Wänden - zu beschäftigen. Ausgangspunkt ist die Frage, was ein/e
Rechtsberater/in alles wissen muss, um ihren/seinen Mandanten später umfassend und vor allem erfolgreich beim Grundstückskauf
nebst Hauserrichtung beraten zu können. Angesichts des Umfangs der Rechtsfragen, die sich im Zusammenhang mit diesen
Themen ergeben, kann eine einsemestrige Lehrveranstaltung lediglich Basiswissen vermitteln. Sie haben aber die Möglichkeit,
Inhalte der sachenrechtlichen und schuldrechtlichen Vorlesungen zu wiederholen und zu vertiefen. Der Besuch der Veranstaltung
empfiehlt sich insbesondere für diejenigen, die den Schwerpunkt 3 belegen möchten bzw. bereits belegt haben.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 656 Übernahmerecht
1 SWS 1 SP
SE Mo 18-20 14tgl./1 (1) BE 1, 139A A. Nelle
1) findet ab 23.04.2012 statt

In dem Seminar wollen wir gemeinsam die Grundlagen des deutschen Wertpapiererwerbs- und Übernahmegesetzes (WpÜG)
erarbeiten und in Referaten ausgewählte, besonders praxisreleante Fragestellungen daraus aufbereiten.
Es handelt sich um ein Rechtsgebiet an der Schnittstelle von Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht, das in Deutschland erst
seit 2002 gesetzlich geregelt ist und zu dem seit 2004 eine EU-Richtlinie exisitiert, die in Deutschland 2006 umgesetzt wurde.
Im Dialog zwischen Verwaltungspraxis der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), zahlreichen und nicht selten
von Praktikern verfassten Kommentierungen und Aufsätzen und noch sehr vereinzelten gerichtlichen Entscheidungen wird diese
noch junge Rechtsmaterie geformt. Insofern will das Seminar nicht nur den Stoff selber, sondern an ihm auch verschiedene
rechtsmethodische und rechtspolitische Fragestellungen exemplarisch behandeln.

Literatur:
König/Wilken, Praxis des Übernahmerechts (2008)

Organisatorisches:
Bitte wenden Sie sich bei Fragen an: andreas.nelle@raue.com

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 657 Ausgewählte Probleme des Europäischen Arbeitsrechts und des nationalen
arbeitsgerichtlichen Verfahrens
2 SWS 2 SP
BS Fr 14-16 wöch. (1) BE 1, 140/142 M. Scharlipp

Fr 10-18 Einzel (2) BE 1, 139A M. Scharlipp
Sa 10-18 Einzel (3) BE 1, 139A M. Scharlipp

1) findet am 18.05.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt

Das deutsche Arbeitsrecht bietet eine Reihe verfahrens- und materiellrechtlicher Besonderheiten, deren Kenntnis für eine
kompetente Rechtsberatung und Rechtsvertretung im Arbeitsrecht unverzichtbar ist. Zu diesen nationalen Bestimmungen treten
ergänzend eine Reihe von arbeitsrechtlichen Regelungen des primären und sekundären Rechts der Europäischen Union, deren Ziele
eine Verbesserung und Angleichung der Lebens- und Arbeitsbedingungen sowie eine Gewährleistung der Freizügigkeit innerhalb
der Gemeinschaft sind. Teil des Blockseminars ist zudem eine gemeinsame ganztägige Exkursion zum Arbeitsgericht Berlin und
zum LAG Berlin-Brandenburg.
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Ziel des Blockseminars ist die Vermittlung von Kenntnissen des arbeitsgerichtlichen Verfahrens und des Europäischen Arbeitsrechts
anhand einer Auswahl von aktuellen Problemfällen aus der Praxis. Die Teilnehmer/innen erwerben hierbei nicht nur wichtige
prozessrechtliche und europarechtliche Kenntnisse, sondern lernen auch eine Reihe von Bezügen zum materiellen nationalen
Arbeitsrecht kennen. Das Seminar ist auch als ergänzendes Angebot für Studierende gedacht, die an der arbeitsrechtlichen Praxis
interessiert sind und ihre im Studium oft wenig geforderten mündlichen Vortragskompetenzen stärken möchten.

Literatur:
Natter / Gross (2010). Arbeitsgerichtsgesetz - Handkommentar, 1. Aufl.; Germelmann et al. (2009). Arbeitsgerichtsgesetz -
Kommentar, 7. Aufl.; Däubler et al. (2010). Arbeitsrecht - Handkommentar, 2. Aufl.; Thüsing (2011). Europäisches Arbeitsrecht,
2. Aufl.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung umfasst ein Blockseminar am Wochenende 01./02.06.2012 und eine ganztägige Exkursion zum Arbeitsgericht
Berlin und LAG Berlin-Brandenburg (Termin nach Absprache).
Der Vorbesprechungstermin wird an dieser Stelle noch bekannt gegeben.

Prüfung:
Keine Studienarbeit
Die Bereitschaft zur Übernahme eines Referats und zur Anfertigung einer schriftlichen Ausarbeitung im Anschluss an die
Gerichtsexkursion wird vorausgesetzt. Für Erasmus- bzw. LL.M. Studierende usw. besteht Möglichkeit für eine mündliche Prüfung.

10 658 Verbraucherrecht in der Praxis
2 SWS 2 SP
RV Di 18-20 wöch. (1) BE 1, 140/142 S. Augenhofer,

C. Berlin,
P. Brand,

H. Heidemann-
Peuser,

J. Nordemann,
M. Scharlipp,

R. Singer
Mi 18-20 Einzel (2) BE 1, 144 S. Augenhofer,

C. Berlin,
P. Brand,

H. Heidemann-
Peuser,

J. Nordemann,
M. Scharlipp,

R. Singer
1) findet ab 17.04.2012 statt
2) findet am 20.06.2012 statt

Die Ringvorlesung unter Beteiligung erfahrener Praktiker aus der Anwaltschaft und den Verbraucherverbänden bietet
praxisorientierte Einblicke in ausgewählte Bereiche des Verbraucherrechts. Nicht nur das materielle Recht, sondern auch das
Verfahrensrecht und die alternative Streitbeilegung u.a. werden Gegenstand der Veranstaltung sein, die sich als Ergänzung zur
Vorlesung "Europäisches und Deutsches Verbraucherrecht" versteht. Der Besuch beider Vorlesungen ist Voraussetzung für eine
Bewerbung für die Humboldt-Consumer Law Clinic.

Organisatorisches:
Bitte beachten: Der ausgefallene Termin vom 29.05. wird am kommenden Di, 03.07. von 18-20 Uhr in Raum BE 1, 144 nachgeholt.

10 659 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 1, E42 P. Brand

Herr Dr. Brand ist in der Sozietät Redeker Sellner Dahs & Widmaier, einer überörtlichen Rechtsanwaltskanzlei tätig. Sein
Arbeitsschwerpunkt liegt in der Führung von Zivilprozessen. Die Vorlesung wird deshalb das deutsche Zivilprozessrecht
anhand des Ablaufs in der gerichtlichen Auseinandersetzung darstellen (Zuständigkeit, Zustellung, Inhalt der Klageschrift
und der vorbereitenden Schriftsätze, schriftliches Vorverfahren, Güteverhandlung, streitige Verhandlung, Beweisrecht,
Urteilsarten, Fristen, Rechtsmittel und Rechtsmittelverfahren, Zwangsvollstreckung und Rechtsbehelfe in der Zwangsvollstreckung,
Schiedsverfahren und Mediation). Der Vorlesung liegen Fälle aus der Praxis zugrunde, anhand von Schriftsatzmustern und den
gerichtlichen Prozessformularen werden die Handhabung des Zivilprozessrechts in der Praxis veranschaulicht sowie Hinweise zur
anwaltlichen Prozesstaktik gegeben.

Literatur:
Paulus, Zivilprozessrecht; Jauernig, Zivilprozessrecht; Kommentare zur ZPO (Zöller, Baumbach/Lauterbach, Thomas/Putzo,
Münchener Kommentar zur ZPO)

Prüfung:
Keine Studienarbeit
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10 660 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 SP
BS Mo 18-20 Einzel (1) K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 09-18 Einzel (2) K. Schmidt,

P. Wagner
Fr 14-18 Einzel (3) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
So 13-18 Einzel (5) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
1) findet am 11.06.2012 statt
2) findet am 30.06.2012 statt
3) findet am 06.07.2012 statt
4) findet am 07.07.2012 statt
5) findet am 08.07.2012 statt

The aim of this lecture is to give an introduction to the CISG as well as to International Commercial Arbitration, also in preparation
of a participation in the “Willem C. Vis International Commercial Arbitration Moot“, from the insight view of a commercial law and
arbitration practitioner. The language of the Moot Court and accordingly that of this lecture will be English.
As far as the CISG is concerned, the lecture will focus on the CISG’s implications for duties and rights of the buyer and the seller of
goods as well as for possible remedies. The arbitration part of the lecture will provide for an overview of the arbitral proceedings,
their origin in the implementation of an arbitration agreement up to the enforcement of the arbitral award.
Students can use this lecture as a step stone not only to the world of international transactions and dispute resolution, but also
to their involvement in the Moot Court. Together with over 250 other universities from around the globe Humboldt University
regularly competes in the field of International Commercial Arbitration in Hong Kong and Vienna.

Organisatorisches:
Please register by e-mail directly with Mr. Wagner at philipp.wagner@weitnauer.net or contact the Anwaltsinstitut at 030/ 20933578
or by e-mail: anwaltsinstitut@rewi.hu-berlin.de, and indicate your contact details, matriculation number, and semester.
Der Termin am Sa, 30.06. findet in den Räumen BE 1, E34, BE 1, E42 und BE 1, E44/46 statt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 661 Aktuelle Entwicklungen im Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 140/142 S. Bunke

Sa 10-20 Einzel (2) BE 1, 140/142 S. Bunke
Fr 14-20 Einzel (3) BE 1, 140/142 S. Bunke
Sa 10-20 Einzel (4) BE 1, 140/142 S. Bunke

1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 08.06.2012 statt
4) findet am 09.06.2012 statt

Anhand aktueller Entscheidungen des BAG und des LAG sollen neuere Entwicklungen im Arbeitsrecht diskutiert werden. Es werden
dabei auch wichtige Entscheidungen des EuGH und des EGMR einbezogen.

Organisatorisches:
Kontakt: bunke-su@bmj.bund.de

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 662 Deutsches und österreichisches Insolvenzrecht im Rechtsvergleich
2 SWS 2 SP
BS Do 16-18 Einzel (1) W. Zenker

Do 16-18 Einzel (2) W. Zenker
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 W. Zenker
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, 210 W. Zenker

1) findet am 12.04.2012 statt
2) findet am 19.04.2012 statt
3) findet am 08.06.2012 statt
4) findet am 09.06.2012 statt

Das Seminar wird gemeinsam mit dem Institut für Österreichisches und Internationales Zivilgerichtliches Verfahren,
Insolvenzrecht und Agrarrecht der Karl-Franzens-Universität Graz veranstaltet. Nach einer Einführungsveranstaltung und
einem insolvenzrechtlichen "Crash-Kurs" sollen in einem Blocktermin mit studentischen Präsentationen aus deutscher und
österreichischer Sicht und ausgiebiger Diskussion die Auswirkungen der Insolvenzeröffnung rechtsvergleichend beleuchtet werden.
Ein juristisches und kulturelles Rahmenprogramm soll Gelegenheit zum Kennenlernen und Erfahrungsaustausch bieten.

Literatur:
Paulus, Insolvenzrecht, 2009

Organisatorisches:
Die Einzeltermine finden im Konferenzraum des Instituts für Interdisziplinäre Restrukturierung (iir) e. V. (Eingang: Charlottenstraße
44, 4. OG) statt.
Termine des juristischen Rahmenprogramms (z.B. Besichtigung des Bundestages) werden gesondert bekannt gegeben.
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Anmeldungen bitte bis zum 31. März 2012 an w.zenker@iir-hu.de. Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl
beschränkt. Bei mehr Anmeldungen als zur Verfügung stehenden Plätzen erfolgt eine Auswahl.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 663 Gesellschafterfinanzierung und Insolvenz
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 wöch. W. Zenker

In dem Kolloquium sollen die spezifischen Rechtsprobleme der Behandlung von Finanzierungsleistungen der Gesellschafter
zugunsten "ihrer" Gesellschaft (insbesondere in Form von Gesellschafterdarlehen) in deren Insolvenz diskutiert werden -
vornehmlich anhand von praxistypischen Fallkonstellationen und - wo möglich - Rechtsprechung. Dem vorausgehen wird eine
Einführung in den Themenkomplex, die alte Rechtslage ("Eigenkapitalersatzrecht") und den "neuen" Regelungsrahmen nach dem
MoMiG 2008.

Literatur:
Goette/Kleindiek, Gesellschafterfinanzierung nach MoMiG, 6. Aufl. 2010
Thiessen, in: Bork/Schäfer, GmbHG, 2010, Anhang zu § 30

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet im Konferenzraum des Instituts für Interdisziplinäre Restrukturierung (iir) e. V. statt (Eingang
Charlottenstraße 44, 4. OG).
Anmeldungen bitte bis zum 31. März 2012 an w.zenker@iir-hu.de. Aus räumlichen und organisatorischen Gründen ist die
Teilnehmerzahl beschränkt. bei mehr Anmeldungen als zur Verfügung stehenden Plätzen erfolgt eine Auswahl.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 811 Höchstrichterliche Rechtsprechung zum Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell

Gegenstand der Veranstaltung ist die Bearbeitung erbrechtlicher Probleme anhand grundlegender und aktueller Leitfälle aus der
höchstrichterlichen Rechtsprechung.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

Schwerpunkt 4: Europäisierung und Interationalisierung des Privat- und
Wirtschaftsrechts - wahlobligatorischer Teil

4 a) USP Immaterialgüterrecht

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. DOR 26, 207 S. Truxal
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 649 U.S. Copyright Law (englisch)
2 SWS 2 SP
SE Di 18-22 Einzel (1) BE 1, 326 K. de la Durantaye

Fr 10-22 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la Durantaye
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la Durantaye

1) findet am 17.04.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
4) findet am 03.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 651 Seminar zum Deutschen und Europäischen Wirtschaftsrecht
2 SWS 3 SP
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 326 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 49
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10 658 Verbraucherrecht in der Praxis
2 SWS 2 SP
RV Di 18-20 wöch. (1) BE 1, 140/142 S. Augenhofer,

C. Berlin,
P. Brand,

H. Heidemann-
Peuser,

J. Nordemann,
M. Scharlipp,

R. Singer
Mi 18-20 Einzel (2) BE 1, 144 S. Augenhofer,

C. Berlin,
P. Brand,

H. Heidemann-
Peuser,

J. Nordemann,
M. Scharlipp,

R. Singer
1) findet ab 17.04.2012 statt
2) findet am 20.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 664 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer

Die Vorlesung widmet sich dem Lauterkeitsrecht, das in Deutschland im Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb (UWG) geregelt ist.
Dabei wird zunächst auf die Funktion des Lauterkeitsrechts als Teil des Wettbewerbsrechts eingegangen und danach der Einfluss
des europäischen Rechts auf dieses Rechtsgebiet dargestellt. Anschließend werden die wichtigsten Grundbergriffe erläutert und die
verschiedenen Fallgruppen anhand von Beispielen aus der Rechtsprechung aufgezeigt. Abschließend widmet sich die Veranstaltung
der Rechtsdurchsetzung. Internationale Studierende sind herzlich willkommen!

Organisatorisches:
Internationale Studierende sind herzlich willkommen!

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 665 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 326 P. Becker

Diese Veranstaltung führt in das private Energierecht ein. Ausgewählte Themen sind: Energielieferverträge für
Haushalts-, Gewerbe- und Sonderkunden, Stromlieferverträge, Strompreisbildung, Kartellrechtliche Preishöhenkontrolle,
Netzanschluss, Netznutzungsverträge, Verbraucherschutz bei der Energielieferung, Wegenutzungsverträge, Objektnetzverträge,
Konzessionsverträge, Netzübernahmen, neue Vertragstypen im Energierecht. Eine Exkursion zum OLG Düsseldorf zwecks
Teilnahme an einer mündlichen Verhandlung zum Energiekartellrecht ist geplant.

Literatur:
Danner/ Theobald, Energierecht Kommentar, 2007
Schwintowski, Deutsches und Europäisches Energierecht: Textsammlung mit Nebengesetzen

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus: Mündliche Prüfung

10 666 Verlagsrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. BE 1, E34 M. Schremmer

Schwerpunkte sind die Behandlung der urhebervertraglichen Regelungen, insbesondere des Verlagsvertrages und das
Verlagsgesetz. Weiterhin werden sonstige in der Verlagspraxis wichtige und übliche Gestaltungsformen (Lizenzverträge,
Übersetzerverträge etc.) behandelt. Besondere Berücksichtigung erfahren die Anforderungen und Probleme neuer
Publikationsformen (E-Books, Online, Intranet, Internet) an die Vertragsgestaltung und Vertragsabwicklung.

Literatur:
Urheber- und Verlagsrecht (dtv Beck-Texte 5538, 13. Aufl. München 2010 (zur Anschaffung empfohlen)
Schricker, Verlagsrecht, Kommentar, 3. Aufl. München 2001
Wandtke, Urheberrecht, Lehrbuch, 2. Aufl. 2010
Rehbinder, Urheberrecht, Lehrbuch, 16. Aufl. 2010
Schack Urheber- und Urhebervertragsrecht, 3. Aufl. 2010
Wandtke/Bullinger, Praxiskommentar zum Urheberrecht, 3. Aufl. München 2009
Dreier/Schulze, Kommentar zum UrhG, 3. Aufl. München 2008

Prüfung:
Keine Studienarbeit
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10 667 Immaterialgüterrechte im Unternehmen
3 SWS 4 SP
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 1, 139A T. Bodewig,

E. Obergfell,
C. Windbichler

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Bodewig,
E. Obergfell,

C. Windbichler
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Bodewig,

E. Obergfell,
C. Windbichler

Fr 09-18 Einzel (4) UL 9, 210 T. Bodewig,
E. Obergfell,

C. Windbichler
Sa 09-18 Einzel (5) UL 9, 210 T. Bodewig,

E. Obergfell,
C. Windbichler

1) findet am 24.04.2012 statt
2) findet am 22.06.2012 statt
3) findet am 23.06.2012 statt
4) findet am 06.07.2012 statt
5) findet am 07.07.2012 statt

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Seminararbeit

10 668 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell

Die Vorlesung behandelt das Lizenzvertragsrecht als Querschnittsmaterie des Gewerblichen Rechtsschutzes und Urheberrechts.
Dabei werden schwerpunktmäßig patent-, marken- und urheberrechtliche Lizenzverträge besprochen. Grundkenntnisse in Bezug
auf diese Schutzrechte werden vorausgesetzt. Als weitere Gegenstände von Lizenzverträgen werden zudem Gebrauchsmuster
und Geschmacksmuster sowie das wirtschaftlich bedeutsame Know-how betrachtet. Ziel der Veranstaltung ist es u.a.,
spezialgesetzliche Differenzierungen wie auch schutzrechtsübergreifende Gemeinsamkeiten der immaterialgüterrrechtlichen
Regelungen herauszuarbeiten.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 669 Internationales Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E44/46 E. Obergfell

Die Vorlesung dient der Vermittlung grundlegender Kenntnisse im Internationalen Wirtschaftsrecht. Dabei geht es zunächst um
die Differenzierung von Internationalem Privatrecht und internationalem Staatsvertragsrecht. Schwerpunkte der Veranstaltung
sind das Internationale Vertragsrecht sowie das Internationale Immaterialgüter- und Wettbewerbsrecht. Neben diesen
kollisionsrechtlichen Themen werden außerdem die Grundzüge der großen internationalen Übereinkommen auf dem Gebiet des
Gewerblichen Rechtsschutzes und des Urheberrechts erläutert.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 670 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
2 SWS 2 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell

In der Veranstaltung werden theoretische und praktische Probleme des Patent-, Marken-, Geschmacksmuster- und des
Urheberrechts im Rahmen der Rechtsangleichung und Harmonisierung in der Europäischen Union behandelt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 671 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke

Die Vorlesung führt vor allem in das private Medienrecht ein.
Ausgewählte Themen der Vorlesung sind: Medientheorien, Rechtsstellung der Verlage, Fernsehanstalten und Filmhersteller,
presserechtlicher Gegendarstellungsanspruch, Bildnisschutz, allgemeines Persönlichkeitsrecht und dessen Kommerzialisierung,
Product Replacement und sonstige rechtlich relevante Werbemaßnahmen

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
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10 672 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. (1) BE 1, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 18.04.2012 statt

In der Vorlesung "Fallgestaltung im Urheberrecht" werden zentrale urheberrechtliche Fragestellung anhand von bekannten BGH-
Fällen sowie konstruierten Problemfällen diskutiert. Im Mittelpunkt steht vor allem die Herausbildung von klausurtechnischen
Fähigkeiten und Fertigkeiten. Schwerpunktmäßige Themen sind vor allem das Urheberpersönlichkeitsrecht sowie die
urheberrechtlichen Probleme, die mit dem Internet und der Digitalisierung einhergehen.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 673 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, E34 C. Renner

Die Vorlesung gibt einen Einblick in das Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht aus der Sicht eines Rechtsanwalts mit
zahlreichen Beispielen aus der Praxis. Das erfolgreiche Vorgehen gegen Wettbewerbs- und Markenverletzungen setzt eine profunde
Kenntnis der vielen Besonderheiten des Verfahrensrechts in diesen Bereichen voraus. Behandelt werden zunächst die Abmahnung
im Marken- und Wettbewerbsrecht und der an Bedeutung kaum zu überschätzende einstweilige Rechtsschutz. Ferner geht es
um die Verletzungs- und die Löschungsklage im Markenrecht sowie den Wettbewerbsprozess. Auch die zugrunde liegenden
materiell-rechtlichen Ansprüche (insbesondere auf Unterlassung, Auskunft und Schadensersatz) werden dargestellt. Daneben
geht es um Widerspruchs- und Löschungsverfahren beim Deutschen Patent- und Markenamt und beim Harmonisierungsamt für
den Binnenmarkt und das Grenzbeschlagnahmeverfahren. Schließlich werden Bezüge zum Presse-, Urheber- und Patentrecht
hergestellt.

Literatur:
Teplitzky, Otto, Wettbewerbsrechtliche Ansprüche und Verfahren, 9. Aufl. 2006
Fezer, Karl-Heinz, Handbuch der Markenpraxis, Band 1, Markenverfahrensrecht, 2007

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 674 Einführung in das anglo-amerikanische Recht
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 140/142 T. Bodewig

Die Vorlesung dient der Vermittlung von Grundkenntnissen des englischen und US-amerikanischen Rechts. Gegenstand sind
Historie, System, Gerichtsbarkeit etc. Die verschiedenen Rechtsgebiete des Zivil-, Verfassungs-, Verwaltungs- und Strafrechts
werden angesprochen. Dabei liegt der Schwerpunkt auf den Nahtstellen mit dem Gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht.

Literatur:
v. Bernstorff, Einführung in das englische Recht
Blumenwitz, Einführung in das anglo-amerikanische Recht
Hay, US-Amerikanisches Recht

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 675 Transportrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 Einzel (1) BE 1 F, F01 B. Czerwenka

Mi 18-20 wöch. (2) BE 1, 140/142 B. Czerwenka
1) findet am 18.04.2012 statt
2) findet ab 25.04.2012 statt

Gegenstand der Lehrveranstaltung ist das im 4. und 5. Buch HGB sowie in verschiedenen internationalen Übereinkommen
geregelte Fracht-, Speditions- und Lagerrecht. Ziel ist, einen Überblick über die Rechtsquellen, die Grundstrukturen der Regelungen
sowie deren Einordnung in das Schuldrecht des BGB zu verschaffen. Die Vorlesung ermöglicht zugleich, das Zusammenspiel von
allgemeinem Zivilrecht und zivilrechtlichen Sondervorschriften zu vertiefen.

Literatur:
Münchener Kommentar zum Handelsgesetzbuch, Band 7, 2. Aufl., Einleitung vor § 407 - 475h HGB Wieske, Transportrecht -
schnell erfasst, 2. Aufl., Springer Verlag 2008
Lommatzsch, Transportrecht, Kohlhammer Verlag 2011
Paschke/Furnell, Transportrecht, Beck Verlag 2011

Organisatorisches:
Kontakt: Czerwenka-Be@bmj.bund.de
ACHTUNG: Die Veranstaltung beginnt erst am 18.04.!!!

Prüfung:
Keine Studienarbeit
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10 748 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Braun,

S. Hindelang

Das internationale Investitionsrecht, eine wirtschaftsvölkerrechtliche wie europarechtliche Materie, beschreibt das komplexe
Zusammenspiel von über 2700 bilateralen wie plurilateralen Investitionsschutzverträgen, hierzu ergangenen schiedsgerichtlichen
Entscheidungen, Regeln des „allgemeinen“ Völkerrechts und regionalen Integrationsverträgen wie dem Lissabon-Vertrag.
Investitionsschutzverträge gewährleisten nicht nur Schutzstandards für Investitionen, sondern sie ermächtigen auch Investoren
als nicht-staatliche Akteure, diese Standards im Streitfall unmittelbar auf völkerrechtlicher Ebene vor internationalen
Schiedsgerichten gegenüber dem Gaststaat geltend zu machen. Das internationale Investitionsrecht hat sich inzwischen neben
dem Welthandelsrecht als die zweite, eigenständige Säule völkerrechtlicher Einhegungen ökonomischer Globalisierungsprozesse
etabliert.
Die Vorlesung behandelt den volkswirtschaftlichen Hintergrund, die wesentlichen Strukturen, die durch die
Investitionsschutzverträge vermittelten materiellen wie prozessualen Schutzstandards und deren Auslegung durch Schiedsgerichte
sowie aktuelle Entwicklungen. Zwei Schwerpunkte will die Vorlesung dabei setzen: Erstens geht sie insbesondere auf das
Verhältnis zwischen dem Internationalen Investitionsrecht und anderen völkerrechtlichen Rechtsgebieten und damit überhaupt
auf das Spannungsfeld zwischen Wirtschaftsvölkerrecht und weiteren global public goods ein. Denn zunehmend werden
in der Investitionsschiedsgerichtsbarkeit Rechtspositionen des Investors gegenüber staatlichen Regulierungsinteressen, aber
auch anderen völkerrechtlichen Rechten und Interessen Dritter abgewogen, wie etwa gegenüber den Menschenrechten, dem
Schutz der Umwelt und der Gesundheit, dem Zugang zu Leistungen der öffentlichen Daseinsvorsorge bis hin zum Recht der
Notstandsmaßnahmen, dem Schutz von Kulturgütern oder der Einführung von Nichtdiskriminierungspolitiken. Zweitens soll in der
Veranstaltung verstärkt auf die europäische Dimension des Investitionsrechts eingegangen werden. Vielfältigen Fragen entspringen
der jüngsten EU-Kompetentzerweiterung im Zuge des Lissabon-Vertrages im Bereich der ausländischen Investitionen, die das
Spannungsverhältnis von Investitionsschutzverträgen und Europarecht noch verstärken.

Literatur:
Joern Griebel, Internationales Investitionsrecht (2008)
August Reinisch, Standards of Investment Protection (2008)
Bernasconi-Osterwalder / Johnson: International Investment Law and Sustainable Development: Key cases from 2000–2010
(2011) [http://www.iisd.org/pdf/2011/int_investment_law_and_sd_key_cases_2010.pdf ]

Organisatorisches:
Der Termin am Do, 03.05. findet wie folgt statt:
Beginn 17.00 s.t. - 17.45 in der WHI-Bibliothek, Raum UL 11, 101 ; ab 18.15 dann Raum UL 9, 210

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 749 Europa digital
3 SWS 3 SP
SE Mo 18-21 wöch. UL 11, 101 I. Pernice

Organisatorisches:
Weitere Informationen siehe: http://pernice.rewi.hu-berlin.de/

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

70 820 Ökonomische Theorie des Rechts und des Staates
2 SWS 2 SP
SE Di 12-14 Einzel (1) C. Blankart,

C. Kirchner
Do 08-18 Einzel (2) UL 9, E14 C. Blankart,

C. Kirchner
10-18 Block+Sa (3) BE 1, 139A C. Blankart,

C. Kirchner
1) findet ab 14.02.2012 statt; Veranstaltungsort: Bebelplatz 1 (Kommode), Büro von Professor Kirchner (1.
Stock).
2) findet am 28.06.2012 statt
3) findet vom 27.04.2012 bis 28.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

4 b) USP Markt- und Vertragsrecht

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. DOR 26, 207 S. Truxal
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 48
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10 646 Internationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 647 Kaufrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 650 Einführung in das Privatversicherungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 1, 140/142 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 651 Seminar zum Deutschen und Europäischen Wirtschaftsrecht
2 SWS 3 SP
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 326 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 658 Verbraucherrecht in der Praxis
2 SWS 2 SP
RV Di 18-20 wöch. (1) BE 1, 140/142 S. Augenhofer,

C. Berlin,
P. Brand,

H. Heidemann-
Peuser,

J. Nordemann,
M. Scharlipp,

R. Singer
Mi 18-20 Einzel (2) BE 1, 144 S. Augenhofer,

C. Berlin,
P. Brand,

H. Heidemann-
Peuser,

J. Nordemann,
M. Scharlipp,

R. Singer
1) findet ab 17.04.2012 statt
2) findet am 20.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 660 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 SP
BS Mo 18-20 Einzel (1) K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 09-18 Einzel (2) K. Schmidt,

P. Wagner
Fr 14-18 Einzel (3) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
So 13-18 Einzel (5) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
1) findet am 11.06.2012 statt
2) findet am 30.06.2012 statt
3) findet am 06.07.2012 statt
4) findet am 07.07.2012 statt
5) findet am 08.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52
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10 662 Deutsches und österreichisches Insolvenzrecht im Rechtsvergleich
2 SWS 2 SP
BS Do 16-18 Einzel (1) W. Zenker

Do 16-18 Einzel (2) W. Zenker
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 W. Zenker
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, 210 W. Zenker

1) findet am 12.04.2012 statt
2) findet am 19.04.2012 statt
3) findet am 08.06.2012 statt
4) findet am 09.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 664 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 665 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 326 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 668 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 669 Internationales Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E44/46 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 670 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
2 SWS 2 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 671 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 672 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. (1) BE 1, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 18.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 673 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, E34 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 674 Einführung in das anglo-amerikanische Recht
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 140/142 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 675 Transportrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 Einzel (1) BE 1 F, F01 B. Czerwenka

Mi 18-20 wöch. (2) BE 1, 140/142 B. Czerwenka
1) findet am 18.04.2012 statt
2) findet ab 25.04.2012 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-17 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-17 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-17 Einzel (3) BE 1, 139A M. Weber
Sa 10-17 Einzel (4) BE 1, 139A M. Weber

1) findet am 15.06.2012 statt
2) findet am 16.06.2012 statt
3) findet am 29.06.2012 statt
4) findet am 30.06.2012 statt

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 684 Einführung in das Recht des geistigen Eigentums
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, E42 T. Bodewig

Die Vorlesung soll einen Überblick geben über die wichtigsten Immaterialgüterrechte: Patente, Marken und Urheberrechte (mit den
angrenzenden Nebengebieten). Behandelt werden das nationale und europäische Recht und ihre Einbettung in das nationale Recht.

Literatur:
Hubmann/Götting, Gewerblicher Rechtsschutz
Chrocziel, Einführung in den Gewerblichen Rechtsschutz und das Urheberrecht
Eisenmann/Jautz, Grundriss Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 686 Europäisches (vergleichendes) Schuldrecht - Vertrags- und Deliktsrecht
2 SWS 2 SP
VL 16-21 Block (1) F. Ranieri

16-21 Block (2) UL 6, 2103/05 F. Ranieri
16-21 Block (3) F. Ranieri

1) findet vom 10.05.2012 bis 11.05.2012 statt
2) findet vom 07.06.2012 bis 08.06.2012 statt
3) findet vom 05.07.2012 bis 06.07.2012 statt

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet wie folgt statt:
Termine: 10.5./11.5. Gastraum des Präsidenten, Hauptgebäude (Raumnummer wird an dieser Stelle noch bekannt gegeben)
Termine: 7.6./8.6.: Raum 2103 Hauptgebäude
Termine: 5./6.7.: Raum 210 Ziegelstraße 11

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 326 H. Koch

Rechtsvergleichung ist nicht nur für die Wissenschaft, sondern auch für Rechtspolitik und Praxis der Beratung und
Rechtsanwendung von großer Bedeutung. Nach "induktivem" Anschauungsteil werden Methoden, die Rechtsvergleichung i.d.
Respr.-Praxis und die wichtigsten Rechtskreise behandelt. Abschließend topische Beispiele aus dem Zivil- und Wirtschaftsrecht.

Literatur:
Zweigert/Kötz, Einf. i.d.Rechtsvergleichung (§. Aufl. 1996); Koch/Magnus/Winkler, IPR und Rechtsvergl. (4. Aufl. 2010) §§ 13 ff.;
Markesinis/Fechtke, Rechtsvergleichung in Theorie und Praxis (2004).

Organisatorisches:
Kontakt: harald.koch@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Mündliche Prüfung für LL.M-Studiengänge und Erasmus

10 688 Internationales Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 326 H. Koch
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In der Praxis des grenzüberschreitenden Handels nimmt das Internationale Handelsrecht (=Frage nach anwendbarem Recht)
eine herausragende Stellung ein. "Grundsätze" werden erörtert (lex mercentoria law merchant); international. Warenkauf
(Kollisionsrecht, CISG), internat. Finanzierung und Transport. Internat. und europäisches Gesellschaftsrecht werden ebenso wie
Rechtsdurchsetzung behandelt.

Literatur:
Ferrari/Kieninger, Internat. Vertragsrecht (2. Aufl. 2012); Sphlinger/Liegen, Internat. Gesellschaftsrecht (2006); Grundmann,
Europ. Gesellschaftsrecht (2. Aufl. 2011)

Organisatorisches:
Kontakt: harald.koch@rewi.hu-berlin.de

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit
Mündliche Prüfung für LL.M.-Studiengänge und Erasmus

10 731 Subventions- und Beihilferecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 1, 326 S. Pellens

Neben der eigenen wirtschaftlichen Betätigung des Staates und der Regulierung bestimmter Wirtschaftszweige greift der Staat
durch Subventionen lenkend in die Wirtschaft ein. Allein in Deutschland werden schon in "normalen" Zeiten jährlich Subventionen
i.H.v. etwa 58 Mrd. EUR vergeben. Bankenrettung und Konjunkturpakete zur Abmilderung der Finanz- und Wirtschaftskrise
haben diesen Betrag in bisher kaum vorstellbarem Ausmaß erhöht. Die Vorlesung stellt die rechtlichen Rahmenbedingungen für
Subventionsgeber und Subventionsnehmer sowie Rechtsschutzmöglichkeiten von Konkurrenten und mögliche Auswirkungen auf
andere Beteiligte dar. Dabei geht es im Schwerpunkt um die nationalen verwaltungsverfahrens- und verwaltungsprivatrechtlichen
Regeln für die Vergabe und eine etwaige Rückforderung der Subventionen sowie um die Kontrolle durch das EU-Beihilfenregime.
Daneben werden die einschlägigen Vorschriften des Verfassungs- und Haushaltsrechts, spezialgesetzliche Grundlagen, das
Subventionsstrafrecht und das WTO-Subventionsübereinkommen behandelt.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

70 820 Ökonomische Theorie des Rechts und des Staates
2 SWS 2 SP
SE Di 12-14 Einzel (1) C. Blankart,

C. Kirchner
Do 08-18 Einzel (2) UL 9, E14 C. Blankart,

C. Kirchner
10-18 Block+Sa (3) BE 1, 139A C. Blankart,

C. Kirchner
1) findet ab 14.02.2012 statt; Veranstaltungsort: Bebelplatz 1 (Kommode), Büro von Professor Kirchner (1.
Stock).
2) findet am 28.06.2012 statt
3) findet vom 27.04.2012 bis 28.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

4 c) Unternehmens- und Gesellschaftsrecht

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 646 Internationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 651 Seminar zum Deutschen und Europäischen Wirtschaftsrecht
2 SWS 3 SP
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 326 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 49
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10 653 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
BS Fr 10-18 Einzel (1) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
Sa 10-18 Einzel (2) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
Fr 10-18 Einzel (3) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
Sa 10-18 Einzel (4) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 11.05.2012 statt
4) findet am 12.05.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 656 Übernahmerecht
1 SWS 1 SP
SE Mo 18-20 14tgl./1 (1) BE 1, 139A A. Nelle
1) findet ab 23.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 660 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 2 SP
BS Mo 18-20 Einzel (1) K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 09-18 Einzel (2) K. Schmidt,

P. Wagner
Fr 14-18 Einzel (3) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
So 13-18 Einzel (5) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
1) findet am 11.06.2012 statt
2) findet am 30.06.2012 statt
3) findet am 06.07.2012 statt
4) findet am 07.07.2012 statt
5) findet am 08.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 663 Gesellschafterfinanzierung und Insolvenz
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 wöch. W. Zenker
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 664 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 665 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 326 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 54
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10 667 Immaterialgüterrechte im Unternehmen
3 SWS 4 SP
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 1, 139A T. Bodewig,

E. Obergfell,
C. Windbichler

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Bodewig,
E. Obergfell,

C. Windbichler
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Bodewig,

E. Obergfell,
C. Windbichler

Fr 09-18 Einzel (4) UL 9, 210 T. Bodewig,
E. Obergfell,

C. Windbichler
Sa 09-18 Einzel (5) UL 9, 210 T. Bodewig,

E. Obergfell,
C. Windbichler

1) findet am 24.04.2012 statt
2) findet am 22.06.2012 statt
3) findet am 23.06.2012 statt
4) findet am 06.07.2012 statt
5) findet am 07.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 668 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 669 Internationales Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E44/46 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 670 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
2 SWS 2 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 671 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 672 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. (1) BE 1, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 18.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 673 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, E34 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 674 Einführung in das anglo-amerikanische Recht
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 140/142 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 675 Transportrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 Einzel (1) BE 1 F, F01 B. Czerwenka

Mi 18-20 wöch. (2) BE 1, 140/142 B. Czerwenka
1) findet am 18.04.2012 statt
2) findet ab 25.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56
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10 684 Einführung in das Recht des geistigen Eigentums
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, E42 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 326 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 688 Internationales Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 326 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 703 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 12:00-19:30 Einzel (1) UL 9, 213 D. Birk,

M. Heintzen,
A. Musil

Fr 16:00-19:30 Einzel (2) BE 1, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (3) BE 1, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (4) BE 1, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (5) BE 1, 144 M. Heintzen

1) findet am 25.05.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
4) findet am 08.06.2012 statt
5) findet am 09.06.2012 statt

Die Vorlesung wird als Kooperationsveranstaltung von FU, HU und Universität Potsdam angeboten. Sie ist als Blockveranstaltung
konzipiert.
Zunächst wird Prof. Dr. Dieter Birk von der Universität Münster (als Lehrbeauftragter von HU und FU) die finanzwissenschaftlichen
und verfassungsrechtlichen Grundlagen des geltenden Steuerrechts darstellen.
Prof. Dr. Andreas Musil von der Universität Potsdam wird sich der Einführung in das materielle Steuerrecht widmen. Hier wird das
Einkommensteuerrecht im Mittelpunkt stehen.
Prof. Dr. Markus Heintzen von der FU Berlin wird schließlich in das Steuerverfahrensrecht einschließlich des Gerichtsverfahrens
einführen.

Literatur:
Birk, Steuerrecht, 12. Aufl. 2009 sowie Tipke/Lang, Steuerrecht, 20. Aufl. 2010.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 2 SP
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend

Das Seminar wendet sich an Studierende, die die Einführungsvorlesung zum Steuerrecht und die Vorlesung
Unternehmenssteuerrecht schon gehört haben. Behandelt werden in Form von Referaten verschiedene steuerrechtliche
Schwerpunktbereiche und aktuelle Fragen.

Organisatorisches:
Das Seminar findet im Juni 2012 auf Schloß Wartin (Uckermark)
statt. Themen und Termin für die Vorbesprechung ab Ende Januar auf meiner Homepage unter: http://s6.rewi.hu-berlin.de/
index.php?path=./jura/prof/stf

Prüfung:
Vorausgehende und anschließende Studienarbeit, Seminararbeit

10 705 Corporate Finance
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-18 Einzel (1) BE 1, 326 K. Knauthe

Fr 14-18 Einzel (2) BE 1, 326 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (3) UL 9, E25 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (4) BE 1, 139A K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (5) BE 1, 326 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (6) BE 1, 326 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knauthe

1) findet am 18.05.2012 statt
2) findet am 25.05.2012 statt
3) findet am 01.06.2012 statt



Seite 65 von 147
Sommersemester 2012 gedruckt am 30.09.2012 16:15:09

4) findet am 08.06.2012 statt
5) findet am 15.06.2012 statt
6) findet am 22.06.2012 statt
7) findet am 29.06.2012 statt

Gegenstand der Vorlesung ist die im Wirtschaftsrecht notwendige Verbindung verschiedener Rechtsgebiete sowie wirtschaftlicher
Überlegungen. Auf der Grundlage des Schuldrechts und des Gesellschaftsrechts werden auch wichtige Gesetze des
Kaitalmarktrechts und des Steuerrechts behandelt und die Details moderner Unternehmenstransaktionen und deren Finanzierung
geprüft.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung findet ab 18. Mai laut angegebenen Terminen in den jeweils zugewiesenen Räumen statt. Bitte beachten Sie,
dass die Räume wechseln, was nicht vermeidbar war, da die Veranstaltung jetzt erst geplant werden konnte.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 706 Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 326 T. Schober

Gegenstand der Vorlesung sind die Grundlagen des Handelsbilanz- und Steuerbilanzrechts der Unternehmen sowie eine Einführung
in die Buchführungs- und Bilanzierungstechnik.

Literatur:
Thiel/Lüdtke-Handjery, Bilanzrecht oder
Weber-Grellet, Bilanzsteuerrecht

Prüfung:
Keine Studienarbeit
Mündliche Prüfung für LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 1, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 1, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 1, 144 M. Mühling

1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 15.06.2012 statt
4) findet am 16.06.2012 statt

Gegenstand der Vorlesung ist eine Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht in seinen Bezügen zum nationalen
Einkommen- und Körperschaftsteuerrecht. Behandelt wird die Steuerpflicht von natürlichen und juristischen Personen im Kontext
zu nationalem Recht, zu Doppelbesteuerungsabkommen und insbesondere zu europäischem Richtlinienrecht sowie zur EuGH-
Rechtsprechung

Literatur:
Florian Haase, Internationales und Europäisches Steuerrecht bzw.
Gerrit Frotscher, Internationales Steuerrecht,

Prüfung:
Keine Studienarbeit
Mündliche Prüfung für LL.M.-Studiengänge und ERASMUS-Studierende

70 820 Ökonomische Theorie des Rechts und des Staates
2 SWS 2 SP
SE Di 12-14 Einzel (1) C. Blankart,

C. Kirchner
Do 08-18 Einzel (2) UL 9, E14 C. Blankart,

C. Kirchner
10-18 Block+Sa (3) BE 1, 139A C. Blankart,

C. Kirchner
1) findet ab 14.02.2012 statt; Veranstaltungsort: Bebelplatz 1 (Kommode), Büro von Professor Kirchner (1.
Stock).
2) findet am 28.06.2012 statt
3) findet vom 27.04.2012 bis 28.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

Schwerpunkt 5: Staat und Verwaltung im Wandel - wahlobligatorischer Teil

10 612 Zeitgeschichte der Bundesrepublik im Spiegel der frühen Judikatur des
Bundesverfassungsgerichts
2 SWS 2 SP
SE Di 12-14 wöch. UL 9, E14 C. Waldhoff
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detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 613 Verfassungsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 144 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 625 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 630 Datenschutzrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. UL 9, 210 H. Garstka
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 631 Die Entwicklung des Hochschulrechts im letzten Jahrzehnt
2 SWS 2 SP
BS Block+SaSo (1) K. Graulich,

T. Neie,
R. Will

1) findet vom 15.06.2012 bis 17.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 633 Rethinking the National/International Divide - Ist das Innen-/Aussenschema
noch haltbar?
2 SWS 3 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm,

I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 724 Deutsches und europäisches Vergaberecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. (1) BE 1, 139A O. Reidt
1) findet ab 18.04.2012 statt

Die Vorlesung beschäftigt sich neben dem nationalen (Kartell-)Vergaberecht zur Erteilung öffentlicher Bau-,
Liefer- und Dienstleistungsaufträge einschließlich seiner gemeinschaftsrechtlichen Grundlagen insbesondere mit dem
Verwaltungsverfahrensrecht und dem allgemeinen Verwaltungsrecht. Nach einem Überblick über die allgemeinen
rechtlichen Grundlagen zur Vergabe öffentlicher Aufträge wird die Durchführung von Verwaltungsverfahren anhand des
Nachprüfungsverfahrens bei der Vergabe öffentlicher Aufträge behandelt. Neben allgemeinen Fragen des öffentlichrechtlichen
Rechtsschutzes werden die in Verwaltungsverfahren typischerweise auftretenden Probleme (Fristen, Zustellungsregelungen,
Beteiligung Dritter/Rechtswirkung für Dritte u.s.w.) dargestellt. Besonderer Wert wird dabei auf eine aktive Mitarbeit der
Studentinnen und Studenten zur Förderung der juristischen Argumentationsfähigkeit gelegt.

Literatur:
Bechtold, GWB (Kartellrecht), 6. Auflage 2010
Boesen, Vergaberecht, 2000
Byok/Jaeger, Kommentar zum Vergaberecht, 2. Auflage 2005
Hertwig, Praxis der öffentlichen Auftragsvergabe, 4. Auflage 2009
Leinemann, Die Vergabe öffentlicher Aufträge, 5. Auflage 2010
Kulartz/Kus/Portz, Kommentar zum Vergaberecht, 2. Auflage 2009
Noch, Vergaberecht Kompakt, 3. Auflage 2005
Reidt/Stickler/Glahs, Vergaberecht, 3. Auflage 2010
Weyand, Praxiskommentar Vergaberecht, 3. Auflage 2010
Willenbruch/Bischoff, Kompaktkommentar Vergaberecht, 2. Aufl. 2010
Wichtige Zeitschriften:
Vergaberecht (VergabR)
Neue Zeitschrift für Baurecht (NZBau)
Zeitschrift für deutsches und internationales Bau- und Vergaberecht (ZfBR)

Organisatorisches:
Bitte beachten: LV fällt am 09.05. aus!

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
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10 725 Sozialrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 1, 326 T. Voelzke

Do 14-18 Einzel (2) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (3) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (4) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (5) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (6) BE 1, 326 T. Voelzke

1) findet am 19.04.2012 statt
2) findet am 03.05.2012 statt
3) findet am 10.05.2012 statt
4) findet am 24.05.2012 statt
5) findet am 07.06.2012 statt
6) findet am 21.06.2012 statt

Prof. Dr. Voelzke, der als Vorsitzender Richter am Bundessozialgericht einem für die Grundsicherung für Arbeitsuchende
zuständigen Senat vorsteht, gibt in der Lehrveranstaltung einen Überblick über das deutsche Sozialrecht, das in seiner
wirtschaftlichen Bedeutung und der praktischen Relevanz seiner rechtlichen Bezüge und Querverbindungen in die gesamte
Rechtsordnung zunehmend wahrgenommen wird. Zunächst werden allgemeine Grundsätze und Systematik des Systems
der sozialen Sicherung vorgestellt. Danach wird ein Überblick über einzelne Zweige des Sozialversicherungsrechts und ihre
Abgrenzung gegeben. Eine vertiefende Darstellung erfolgt unter Einbeziehung aktueller praktischer Fälle hinsichtlich des
Arbeitsförderungsrechts sowie der Grundsicherung für Arbeitsuchende.

Literatur:
Waltermann, Raimund, Sozialrecht, C. F. Müller Verlag;
Eichenhofer, Eberhard, Sozialrecht, Mohr Siebeck;
Palsherm, Ingo, Sozialrecht, Kohlhammer

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 726 Sozialrecht und Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, E42 V. Neumann

Gegenstand der Vorlesung sind Schnittstellen des Sozialrechts mit dem Verfassungsrecht. So hängt vom Kompetenztitel
"Sozialversicherung" des Art. 74 Abs. Nr. 12 GG ab, ob der Bund eine Bürgerversicherung einführen darf. Überhaupt gibt es
im Recht der gesetzlichen Krankenversicherung eine Fülle hochaktueller verfassungsrechtlicher Streitfragen wie ie Stellung der
privaten Krankenversicherung, die Rationierung von Leistungen oder die Reichweite des medizinischen Existenzminimums. Im
Vertragsarztrecht geht es um die Zulassung zur vertragsärztlichen Versorgung und um Vergütungsfragen.
Im Rentenversicherungsrecht ist immer wieder klärungsbedürftig, wie weit die Wertung von Rentenansprüchen als Eigentum
im Sinne des Art. 14 Abs. 1 GG einer Umgestaltung der Rentenversicherung entgegensteht. Sinn macht die Teilnahme nur für
Studierende, die Grundkenntnisse im Sozialrecht und vertiefte Kenntnisse im Verfassungsrecht haben.

Literatur:
Benötigt werden ein Text des Sozialgesetzbuchs und das Grundgesetz.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 727 Die Aufgabe von Aufgaben - Bedingungen und Grenzen der Privatisierung
öffentlicher Aufgaben in verfassungsvergleichender Perspektive
2 SWS 2 SP
BS Di 16-18 Einzel (1) UL 9, E14 D. Grimm
1) findet am 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 728 Finanzverfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 139A C. Waldhoff

Die Finanzverfassung steuert das staatliche Verhältnis zum Geld und organisiert damit die Finanzierung des Staates. Umfasst ist die
Aufteilung der bundesstaatlichen Kompetenzen im Finanzbereich, das Haushalts-(verfassungs-)recht sowie die grundrechtlichen
Vorgaben für die Steuererhebung und Finanzierung des Staates. Behandelt werden auch die finanzielle Verflechtung mit der EU
sowie Fragen der Finanzierung der europäischen Integration.

Literatur:
Henneke, Öffentliches Finanzwesen, Finanzverfassung, 2. Aufl. 2000

Organisatorisches:
Kontakt: waldhoff@uni-bonn.de

Prüfung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus-Studierende: mündliche Prüfung
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10 729 Aktuelle Fragen des Finanzverfassungsrechts
2 SWS 2 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, 144 C. Waldhoff

Aufbauend auf bzw. parallel zur Vorlesung werden aktuelle Probleme des Finanzverfassungsrechts im weiteren Sinne im
Seminar behandelt werden. Um nur einige Beispiele zu nennen: Kann der Bund eine Kernbrennstoffsteuer erheben? Wird
die sog. Schuldenbremse im Grundgesetz schon jetzt durchbrochen? Ist Steuerverweigerung aus Gewissensgründen zulässig?
Ist die Höhe der Steuerlast durch den Grundsatz der Verhältnismäßigkeit begrenzt? Kann die Bundesrepublik sog. Offshore-
Windenergieanlagen, die außerhalb des deutschen Staatsgebiets jedoch auf dem deutschen Festlandsockel in Nord- und Ostsee
installiert sind, besteuern? Dürfen knappe Güter wie etwa Mobilfunklizenzen versteigert werden und was geschieht mit den
(Milliarden-)Einnahmen? Ist es verfassungsrechtlich zulässig und welche Probleme ergeben sich daraus, dass die Banken, die
von der BaFin kontrolliert werden, diese auch über (Sonder-)Abgaben finanzieren? Befindet sich Berlin in einer „extremen
Haushaltsnotlage“? Sollte der Staat eher über Steuern oder eher über Gebühren finanziert werden?

Literatur:
Henneke, Öffentliches Finanzwesen, Finanzverfassung, 2. Aufl. 2000
Vogel / Waldhoff, Grundlagen des Finanzverfassungsrechts, 1999

Organisatorisches:
Kontakt: waldhoff@uni-bonn.de

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus-Studierende: Mündliche Prüfung

10 730 Vergleichendes Verfassungsrecht der Transformationsstaaten
2 SWS
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 326 A. Blankenagel

10 731 Subventions- und Beihilferecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 1, 326 S. Pellens
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 802 Verfassungsrecht-Vertiefung: Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

Schwerpunkt 6: Recht der internationalen Gemeinschaft und europäischen Integration -
wahlobligatorischer Teil

10 625 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 633 Rethinking the National/International Divide - Ist das Innen-/Aussenschema
noch haltbar?
2 SWS 3 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm,

I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 727 Die Aufgabe von Aufgaben - Bedingungen und Grenzen der Privatisierung
öffentlicher Aufgaben in verfassungsvergleichender Perspektive
2 SWS 2 SP
BS Di 16-18 Einzel (1) UL 9, E14 D. Grimm
1) findet am 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 731 Subventions- und Beihilferecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 1, 326 S. Pellens
detaillierte Beschreibung siehe S. 61
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10 744 International Security Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. UL 9, E25 G. Nolte

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit
Klausur für Erasmus-Studierende

10 745 Seminar zu aktuellen Fragen des allgemeinen Völkerrechts
2 SWS 2 SP
BS Mi 16-20 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Mi 16-20 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 16-20 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 16-20 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Do 16-20 Einzel (5) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 16-20 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 18.04.2012 statt
2) findet am 25.04.2012 statt
3) findet am 02.05.2012 statt
4) findet am 06.06.2012 statt
5) findet am 07.06.2012 statt
6) findet am 13.06.2012 statt

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit
Seminararbeit

10 746 Seminar zur Völkerrechtsgeschichte (englisch)
2 SWS 2 SP
BS Do 10-12 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte,

R. Paz
Do 16-22 Einzel (2) G. Nolte,

R. Paz
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte,

R. Paz
1) findet am 14.06.2012 statt
2) findet am 14.06.2012 statt
3) findet am 16.06.2012 statt

Organisatorisches:
Das Seminar findet am 14. und 16. Juni in Berlin statt. Ort und Zeit wie ausgewiesen. Bitte beachten Sie, dass die LV am Do,
14.06. nachmittags von 16-22 Uhr in den Lehrstuhlräumen stattfindet.

Prüfung:
Seminararbeit
Vorausgehende Studienarbeit

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 SP
CO Mo 10-12 wöch. UL 9, E25 G. Nolte

Die Veranstaltung richtet sich an Studierende des Schwerpunkbereichs 6 sowie an interessierte andere Studierende, ggf. auch
Politikwissenschaftler. Jede Doppelstunde besteht aus einem Vortrag eines Praktikers bzw. einer Praktikerin, in der Regel aus
dem Auswärtigen Amt und anderen Bundesministerien. In diesem Vortrag werden aktuelle völkerrechtliche Fragen vorgestellt. Im
Anschluss an den Vortrag wird diskutiert und gefragt.

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 748 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Braun,

S. Hindelang
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 749 Europa digital
3 SWS 3 SP
SE Mo 18-21 wöch. UL 11, 101 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 57
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10 750 Die Europäische Sicherheits- und Verteidigungspolitik - rechtliche Grundlagen
und Perspektiven
2 SWS 2 SP
SE Mo 16-18 wöch. BE 1, 139A S. Kielmansegg

So 13-18 Einzel (1) BE 1, 139A S. Kielmansegg
1) findet am 10.06.2012 statt

Das Seminar befasst sich mit der Sicherheits- und Verteidigungspolitik der EU, mit der sich diese seit etwa 15 Jahren zu
einem wichtigen Akteur im internationalen, insbesondere auch militärischen Krisenmanagement entwickelt hat. Im Mittelpunkt
steht dabei die Analyse der neuen rechtlichen Ausgestaltung im Vertrag von Lissabon sowie der wichtigsten völker- und
verfassungsrechtlichen Rahmenbedingungen, aber auch konzeptionelle und integrationspolitische Grundsatzfragen.

Organisatorisches:
Anmeldungen und die Themenvergabe können vorab per e-mail (kielmansegg@uni-mannheim.de) oder spätestens in der
Vorbesprechung erfolgen, die am ersten Termin stattfindet. Am Lehrstuhl von Prof. Dr. Christoph Möllers finden Sie das
Seminarprogamm als Aushang. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Achtung: Am Sonntag, 10. Juni, findet von 13:00-18:00 ein Zusatztermin wie ausgewiesen statt!

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit, anschließende Studienarbeit

10 751 Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. UL 9, 213 M. Wendel

Die Vorlesung richtet sich primär an Studenten der Rechtswissenschaft, steht aber ebenso Interessierten aus dem Bereich der
Sozialwissenschaften offen. Gegenstand ist der Schutz von Grund- und Menschenrechten im europäischen Mehrebenensystem.
In einem ersten Teil werden vertieft die strukturellen Besonderheiten dieses Schutzsystems behandelt. Neben der Eigenart
der jeweiligen Rechtsquellen stehen insbesondere die Abgrenzung, aber auch die materielle Verzahnung der verschiedenen
Grundrechtssphären sowie das Verhältnis der judikativen Entscheidungsträger im Vordergrund. In einem zweiten Teil werden
ausgewählte Grund- und Menschenrechte der jeweils unterschiedlichen Ebenen mit Blick auf Schutzumfang und Rechtspraxis
untersucht. Abgerundet wird das Bild durch die Einbeziehung aktueller Entwicklungen, wie insbesondere der Verhandlungen um
den Beitritt der EU zur EMRK.

Organisatorisches:
Weitere Informationen unter: http://www.lehrstuhl-pernice.de/lehrveranstaltungen.html

Prüfung:
Keine Studienarbeit
LL.M.-Studiengänge und Erasmus-Studierende: mündliche Prüfung

10 752 Russisches Recht und Völkerrecht
2 SWS
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, E44/46 A. Blankenagel

10 753 Europäisches Wettbewerbsrecht
1 SWS 2 SP
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 11, 101 S. Wernicke

Fr 14-19 Einzel (2) UL 11, 101 S. Wernicke
Sa 10-13 Einzel (3) UL 11, 101 S. Wernicke

1) findet am 08.06.2012 statt
2) findet am 22.06.2012 statt
3) findet am 09.06.2012 statt

In der Vorlesung Europäisches Wettbewerbsrecht werden detailliert behandelt: das System des europäischen Wettbewerbschutzes,
rechtspolitische und – systematische Grundlagen, die Kompetenzabgrenzung zwischen Mitgliedstaaten und der Gemeinschaft,
Artikel 101 AEUV (Kartellverbot), Artikel 102 AEUV (Missbrauchsverbot)sowie die Fusionskontrolle (VO 139/2004). Das Recht
öffentlicher Unternehmen sowie die Bedeutung gemeinwirtschaftlicher Dienste (Artikel 106 AEUV) werden vorgestellt. Ein
umfangreicher Exkurs führt in Fragen des Europäischen Kartellverfahrensrechts ein (VO 1/2003, VO 773/2004, Leitlinien zur
Bemessung von Geldbußen, Kronzeugenregelung, jüngste Rechtsprechung), aktuelle Entwicklungen (private enforcement) werden
skizziert. Die Veranstaltung wendet sich damit ausdrücklich auch an Praktiker aus Verwaltung und Anwaltschaft.

Literatur:
Hermann-Josef Bunte, Kartellrecht, München, 2. Auflage 2008

Organisatorisches:
Bitte wegen der Termine auf den Aushang am Lehrstuhl Pernice achten oder email an: s.wernicke@cms.hu-berlin.de

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 775 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 47
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Schwerpunkt 7: Deutsche und Internationale Strafrechtspflege - wahlobligatorischer Teil

10 774 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 775 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 776 Medizin- und Sportstrafrecht
2 SWS 3 SP
BS Block M. Heger

Das Blockseminar behandelt das Sportstrafrecht im weiteren Sinne sowohl mit Blick auf das Verbands- als auch das
Kriminalstrafrecht sowie das Medizinstrafrecht. Dabei sollen in Studien- oder Seminararbeiten neben rechtsdogmatischen auch
kriminalpolitische und rechtsphilosophische Fragestellungen angesprochen und in Referaten zur Diskussion gestellt werden.

Literatur:
Schild, Sportstrafrecht, 2002;
Fritzweiler/Pfister/Summerer, Praxishandbuch Sportrecht, 2. Aufl. 2007
Nolte/Horst, Handbuch Sportrecht, 2009
Roxin/Schroth, Handbuch zum Medizinstrafrecht, 4. Aufl. 2010

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 777 Völkerstrafrecht und Völkerstrafgesetzbuch
2 SWS 3 SP
SE Mo 14-16 wöch. UL 9, E25 G. Werle

Das Seminar wird die Entstehungsgeschichte, die Grundlinien und aktuelle Anwendungsprobleme des deutschen
Völkerstrafgesetzbuches behandeln. Dies ermöglicht zugleich eine Zwischenbilanz nach 10 Jahren Völkerstrafgesetzbuch. Aktuelle
Fälle aus dem Völkerstrafrecht und die möglichen Wechselwirkungen zwischen Völkerstrafrecht und Völkerstrafgesetzbuch sind
einbezogen.

Organisatorisches:
Eventuell wird ein Teil des Seminars im Block durchgeführt. Der Termin wird noch bekanntgegeben.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 778 Grundlagentexte der Strafrechtstheorie des 19. Jahrhunderts
2 SWS 3 SP
SE Do 16-18 wöch. UL 9, 210 B. Burghardt,

M. Vormbaum
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 779 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 SP
SE Mo 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 G. Werle

1) findet vom 16.04.2012 bis 21.05.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 780 The Procedural Law of the International Criminal Court (englisch)
2 SWS 3 SP
BS Fr 08-18 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 18.05.2012 statt
2) findet am 19.05.2012 statt
3) findet am 20.05.2012 statt

This course analyses the procedural law of the International Criminal Court (ICC).
The course is in two main parts: in the first part, the principal concepts of ICC procedure will be explained by way of a lecture,
covering in particular:
- The sources of procedural law at the ICC;
- The structure of the ICC and the participants to the proceedings;
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- The jurisdiction of the ICC and questions related to the admissibility of cases;
- The investigation;
- The pre-trial process;
- The trial;
- The regime for reparations to victims;
- The appeals, review and revision procedures.
The second part will discuss specific problems of international criminal procedure and analyse aspects of the Court’s first
jurisprudence, such as:
- The role of victims in the proceedings (considering in particular the Appeals Chamber judgment in Lubanga OA 9/10 http://
www.icc-cpi.int/iccdocs/doc/doc529076.PDF );
- The complementarity principle in practice (considering in particular the Appeals Chamber judgment in Katanga OA 8 http://
www.icc-cpi.int/iccdocs/doc/doc746819.pdf);
- The purpose of the confirmation process;
- The scope of the charges (considering in particular the Appeals Chamber judgment in Lubanga OA 15/16 http://www.icc-cpi.int/
iccdocs/doc/doc790147.pdf);
- The interim release regime and the tension between State sovereignty and the rights of the detained person (considering in
particular the Appeals Chamber judgment in Bemba OA 2 http://www.icc-cpi.int/iccdocs/doc/doc787666.pdf).
All students will be expected to familiarise themselves with the subject before the course; relevant information will be made
available on the website of Professor Dr. Gerhard Werle.
A limited number of papers (‘Studienarbeiten’) will be commissioned, to be written and submitted after the course.
All course work will be conducted in English.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 781 Allgemeiner Teil des Völkerstrafrechts
2 SWS 3 SP
SE Di 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Swoboda

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 782 Ausgewählte Probleme des Strafprozessrechts
2 SWS 3 SP
BS Do 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 A. Ignor

Block+SaSo (2) A. Ignor
1) findet am 03.05.2012 statt
2) findet vom 15.06.2012 bis 17.06.2012 statt

Organisatorisches:
Die Vorbesprechung findet am Do, 03.05.12 laut ausgewiesenem Termin statt.
Das Seminar wird vom 15. - 17. Juni 2012 in der Heimbildungsstätte der Caritas, Karl-Marx-Damm 59, 15526 Bad Saarow statt
(http://www.heimbildungsstaette.de/) durchgeführt.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeiten

10 783 Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis
2 SWS 3 SP
SE Mi 16-20 14tgl./1 BE 1, E42 F. Tiemann

Das Seminar soll der Vertiefung strafprozessrechtlicher Kenntnisse dienen und Einblicke in die tatrichterliche Praxis
vermitteln. Behandelt werden Fragen, die im Zwischen- und Hauptverfahren, insbesondere in der Hauptverhandlung, von
praktischer Bedeutung sind. Einen Schwerpunkt bildet die Tatsachenfeststellung vor Gericht. Außerdem sollen unter anderem
Pflichtverteidigung, Nebenklage, Vernehmung von Zeugen, Absprachen im Strafprozess sowie Art und Inhalt gerichtlicher
Entscheidungen erörtert werden. Die Betrachtung des gerichtlichen Verfahrens aus tatrichterlicher Perspektive schließt dabei auch
die jeweiligen revisionsrechtlichen Bezüge mit ein. Die Veranstaltung soll möglichst praxisnah durchgeführt werden. Zu diesem
Zweck sollen Fälle aus der gerichtlichen Praxis herangezogen und gegebenenfalls eine Hauptverhandlung begleitet werden. Zur
Tatsachenfeststellung vor Gericht ist eine praktische Übung geplant, die anstelle zweier regulärer Veranstaltungstermine einmal
ganztägig (dienstags oder donnerstags) im Landgericht Potsdam durchgeführt werden wird.

Literatur:
Schrifttum zum Strafprozessrecht
Bender/Nack/Treuer, Tatsachenfeststellung vor Gericht, 3. Aufl. 2007

Prüfung:
Keine Studienarbeit

10 784 Strafverfahren und Öffentlichkeit
2 SWS 3 SP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 1, E42 K. Marxen
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Behandelt werden praxisrelevante Probleme der strafrechtlichen Verfahrens- und Medienöffentlichkeit. Von den Teilnehmerinnen
und Teilnehmern wird erwartet, dass sie ein Kurzreferat von 20 Minuten übernehmen und dazu ein Thesenpapier anfertigen.
Ferner werden gemeinsam die Grundlagen einer Studienarbeit exemplarisch zu einem speziellen Thema erarbeitet. Die Teilnahme
empfiehlt sich insbesondere für Studierende, die eine anschließende Studienarbeit schreiben, ist aber keineswegs auf solche
Studierenden beschränkt.

Literatur:
Marxen, Strafrecht im Medienzeitalter, JZ 2000, 294 ff.

Prüfung:
Anschließende Studienarbeit

10 785 Das Revisionsverfahren in Strafsachen
2 SWS 2 SP
BS Fr 10-14 Einzel (1) UL 9, E25 G. Sander

Fr 10-14 Einzel (2) UL 9, E25 G. Sander
Fr 10-14 Einzel (3) BE 1, E47 G. Sander
Fr 10-14 Einzel (4) UL 9, E25 G. Sander
Mo 10-14 Einzel (5) UL 9, E14 G. Sander

1) findet am 20.04.2012 statt
2) findet am 11.05.2012 statt
3) findet am 01.06.2012 statt
4) findet am 08.06.2012 statt
5) findet am 18.06.2012 statt

Organisatorisches:
Zusätzlich zu den geblockten Veranstaltungsterminen findet eine Tagesexkursion zu einer Hauptverhandlung des 5. Strafsenats
des Bundesgerichtshofs nach Leipzig statt (Terminabsprache in der Lehrveranstaltung).

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 786 Menschenwürde und Strafe
2 SWS 3 SP
BS Di 14-16 Einzel (1) BE 1, E47 T. Hörnle

Fr 09-19 Einzel (2) UL 9, E25 T. Hörnle
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 T. Hörnle
So 13-18 Einzel (4) UL 9, E25 T. Hörnle

1) findet am 20.03.2012 statt
2) findet am 27.04.2012 statt
3) findet am 28.04.2012 statt
4) findet am 29.04.2012 statt

Organisatorisches:
Der Termin am Di, 20.03. ist der Vorbesprechungstermin!

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

10 787 Rechtsvergleichung Deutschland / USA (materielles Strafrecht)
2 SWS 3 SP
BS Di 16-18 Einzel (1) BE 1, E47 T. Hörnle

Fr 10-20 Einzel (2) BE 1, 326 T. Hörnle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 1, 326 T. Hörnle
So 13-18 Einzel (4) BE 1, 326 T. Hörnle

1) findet am 20.03.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
4) findet am 03.06.2012 statt

Organisatorisches:
Das Seminar findet außerhalb Berlins statt! Weitere Informationen in der Vorbesprechung am Di, 20.03.2012!

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

Schwerpunkt 8: Ausländisches Recht / Angebote ausländischer Partneruniversitäten

Université Paris II Panthéon-Assas (Licence)

Weitere Informationen über LS Schröder

10 840 Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar
1 SWS
BS 09-18 Block (1) BE 1, E47 R. Schröder
1) findet vom 11.06.2012 bis 12.06.2012 statt
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Bei diesem Seminar handelt es sich um ein rechtsvergleichendes, deutsch-französisches Seminar. Vor dem Seminar muss eine
schriftliche Arbeit zur jeweils anderen Rechtsordnung verfasst werden, die in einer mündlichen Prüfung erläutert und diskutiert
werden muss.
Das übergreifende Thema für die deutschen Studierenden ist „Le respect des droits fondamentaux en droit des affaires“ und „La
rupture des relations juridiques en droit civil et en droit des affaires“ und für die französischen Studierenden „Grundrechte im
Handels- und Gesellschaftsrecht“.
Die Teilnahme ist den Studierenden des BerMüPa-Programms vorbehalten.

10 841 Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar
1 SWS
BS R. Schröder

Bei diesem Seminar handelt es sich um ein rechtsvergleichendes, deutsch-französisches Seminar. Vor dem Seminar muss eine
schriftliche Arbeit zur jeweils anderen Rechtsordnung verfasst werden, die in einer mündlichen Prüfung erläutert und diskutiert
werden muss.
Die Teilnahme ist den Studierenden des BerMüPa-Programms vorbehalten.

Organisatorisches:
Das Seminar findet vom 05.-07. Juli 2012 in Paris statt.

Prüfung:
Vorausgehende Studienarbeit

King´s College London

Weitere Informationen über das Büro für Internationale Programme

Université de Genève

Weitere Informationen über das Büro für Internationale Programme

Université Paris II Panthéon-Assas (Maîtrise) oder King´s College London (LL.M.) /
Studienvariante "Europäische/r Jurist/in"

Weitere Informationen über LS Grundmann

Vertiefung / Examinatorium

Empfehlung nach Studienverlaufsplan für das 8. Fachsemester
Weitere Informationen und Materialien finden Sie unter http://unirep.rewi.hu-berlin.de

Universitätsrepetitorium

10 416 Mobiliarsachenrecht (4 Wochen)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 R. Schröder

Di 08-10 wöch. (2) UL 9, 213 R. Schröder
1) findet vom 16.04.2012 bis 30.04.2012 statt
2) findet vom 10.04.2012 bis 24.04.2012 statt

Organisatorisches:
Termine am Mo, 09.04. (Ostermontag) und Di, 01.05.: siehe Aushang

10 417 Handels- und Gesellschaftsrecht (4 Wochen)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 H.-P. Schwintowski

Di 08-10 wöch. (2) UL 9, 213 H.-P. Schwintowski
1) findet vom 07.05.2012 bis 21.05.2012 statt
2) findet vom 08.05.2012 bis 29.05.2012 statt

Organisatorisches:
Kein Ersatztermin wegen Ausfalls an Pfingstmontag, 28.05.!

10 418 Zivilprozessrecht (2 Wochen)
0.86 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 C. Paulus

Di 08-10 wöch. (2) UL 9, 213 C. Paulus
1) findet vom 04.06.2012 bis 11.06.2012 statt
2) findet vom 05.06.2012 bis 12.06.2012 statt
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10 419 Gesetzliche Schuldverhältnisse (4 Wochen)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 R. Singer

Di 08-10 wöch. (2) UL 9, 213 R. Singer
1) findet vom 18.06.2012 bis 09.07.2012 statt
2) findet vom 19.06.2012 bis 10.07.2012 statt

10 420 Arbeitsrecht (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.14 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 C. Windbichler

Di 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 C. Windbichler
1) findet vom 16.07.2012 bis 23.07.2012 statt
2) findet vom 17.07.2012 bis 24.07.2012 statt

10 421 Aktuelle Rechtsprechung und Entwicklungstendenzen des Zivilrechts (3
Wochen, vlf. Zeit)
1.71 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 F. Hartmann

Di 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 F. Hartmann
1) findet vom 30.07.2012 bis 13.08.2012 statt
2) findet vom 31.07.2012 bis 14.08.2012 statt

10 422 Familien- und Erbrecht (2 Wochen, vlf. Zeit)
1.14 SWS
RE Mo 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 F. Hartmann

Di 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 F. Hartmann
1) findet vom 20.08.2012 bis 27.08.2012 statt
2) findet vom 21.08.2012 bis 28.08.2012 statt

10 465 Staatsorganisationsrecht inkl. Völkerrecht (6 Wochen)
2.57 SWS 2,57 SP
RE Di 10-12 wöch. (1) UL 9, 213 H. Aust

Mi 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 H. Aust
1) findet vom 10.04.2012 bis 15.05.2012 statt
2) findet vom 11.04.2012 bis 16.05.2012 statt

Organisatorisches:
Termin am 01.05. siehe Aushang

10 466 Grundrechte (8 Wochen)
3.43 SWS
RE Di 10-12 wöch. (1) UL 9, 213 A. Kaiser

Mi 08-12 wöch. (2) UL 9, 213 A. Kaiser
1) findet vom 22.05.2012 bis 10.07.2012 statt
2) findet vom 23.05.2012 bis 11.07.2012 statt

10 467 Bezüge zum Völker- und Europarecht (5 Wochen, vlf. Zeit)
1.43 SWS
RE Mi 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 H. Aust
1) findet vom 18.07.2012 bis 15.08.2012 statt

10 490 Strafrecht Besonderer Teil des StGB (14 Wochen)
4 SWS
RE Do 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 F. Knauer
1) findet vom 12.04.2012 bis 12.07.2012 statt

In dem auf zwei Semester angelegten Repetitorium werden examensrelevante Fragen des Besonderen Teils des Strafrechts
besprochen. In 14 Blöcken zu je 4 Stunden wird der Stoff anhand von jeweils 5-6 Fällen der klassischen und aktuellen BGH-
Rechtsprechung systematisch aufgearbeitet und analysiert. Durch darüber hinaus gehende Exkurse wird sichergestellt, dass der
examensrelevante Stoff vollständig abgedeckt wird.

Literatur:
Arzt/Weber/Heinrich/Hilgendorf, Strafrecht BT, 2. Aufl. 2009
Eisele, Strafrecht BT, Bd. I 2008; Bd. II 2009
Rengier, Strafrecht BT, Bd. I, 12. Aufl. 2010; Bd. II, 11. Aufl. 2010
Wessels/Hettinger, Strafrecht BT 1, 34. Aufl. 2010
Wessels/Hillenkamp, Strafrecht BT 2, 33.Aufl. 2010
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10 498 Strafprozessordnung (4 Wochen, vlf. Zeit)
1.14 SWS
RE Do 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 B. Brunhöber
1) findet vom 19.07.2012 bis 09.08.2012 statt

10 499 Strafrecht - Aktuelle Rechtssprechung (4 Wochen, vlf. Zeit)
1.14 SWS
RE Do 08-12 wöch. (1) UL 9, 213 B. Brunhöber
1) findet vom 16.08.2012 bis 06.09.2012 statt

Klausurenkurs und Klausurbesprechungen

10 435 Klausur im Zivilrecht 7
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 H.-P. Schwintowski

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 H.-P. Schwintowski
1) findet am 13.04.2012 statt
2) findet am 23.04.2012 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 436 Klausur im Öffentlichen Recht 7
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 V. Neumann

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 V. Neumann
1) findet am 20.04.2012 statt
2) findet am 30.04.2012 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 437 Klausur im Zivilrecht 8
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Schröder

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Schröder
1) findet am 27.04.2012 statt
2) findet am 07.05.2012 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 438 Klausur im Öffentlichen Recht 8
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 V. Neumann

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 V. Neumann
1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 14.05.2012 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 439 Klausur im Strafrecht 4
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 T. Hörnle

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 T. Hörnle
1) findet am 11.05.2012 statt
2) findet am 21.05.2012 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 440 Klausur im Zivilrecht 9
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 C. Paulus

Di 12-14 Einzel (2) BE 1, 139A C. Paulus
1) findet am 18.05.2012 statt
2) findet am 29.05.2012 statt
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Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 441 Klausur im Öffentlichen Recht 9
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 A. Kaiser

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 A. Kaiser
1) findet am 25.05.2012 statt
2) findet am 04.06.2012 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 442 Klausur im Zivilrecht 10
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 S. Augenhofer

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 S. Augenhofer
1) findet am 01.06.2012 statt
2) findet am 11.06.2012 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin
Bei der gestellten Klausur handelt es sich um das Original einer Examensklausur. Daher darf keine detaillierte Lösungsskizze
ins Internet gestellt werden. Eine entsprechende Lösungsskizze kann ab Montag, 18.06., am Lehrstuhl während der
Sekretariatsöffnungszeiten kopiert werden.

10 443 Klausur im Öffentlichen Recht 10
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Will

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Will
1) findet am 08.06.2012 statt
2) findet am 18.06.2012 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 444 Klausur im Strafrecht 5
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 T. Hörnle

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 T. Hörnle
1) findet am 15.06.2012 statt
2) findet am 25.06.2012 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 445 Klausur im Zivilrecht 11
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 K. de la Durantaye

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 K. de la Durantaye
1) findet am 22.06.2012 statt
2) findet am 02.07.2012 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 446 Klausur im Öffentlichen Recht 11
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 R. Will

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 R. Will
1) findet am 29.06.2012 statt
2) findet am 09.07.2012 statt

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

10 447 Klausur im Strafrecht 6
0.5 SWS
KK Fr 09-14 Einzel (1) UL 6, 1115 T. Hörnle

Mo 12-14 Einzel (2) UL 9, 213 T. Hörnle
1) findet am 06.07.2012 statt
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2) findet am 16.07.2012 statt; Vorlesungsfreie Zeit!

Organisatorisches:
Termin 1) = Schreibtermin und Termin 2) = Besprechungstermin

Prüfungssimulation

10 412 Prüfungssimulation Zivilrecht
0.07 SWS
RE Di 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 R. Schröder

Mi 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 S. Grundmann
Di 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 E. Obergfell
Mi 14:30-16:00 Einzel (4) UL 9, E14 H.-P. Schwintowski
Di 12:30-14:00 Einzel (5) UL 9, 210 K. de la Durantaye

1) findet am 29.05.2012 statt
2) findet am 06.06.2012 statt
3) findet am 19.06.2012 statt
4) findet am 27.06.2012 statt
5) findet am 10.07.2012 statt

10 413 Prüfungssimulation Öffentliches Recht
0.07 SWS
RE Mi 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 A. Kaiser

Di 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 G. Nolte
Mi 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 R. Will
Di 12:30-14:00 Einzel (4) UL 9, 210 A. Blankenagel
Mi 12:30-14:00 Einzel (5) UL 9, 210 M. Schladebach

1) findet am 30.05.2012 statt
2) findet am 12.06.2012 statt
3) findet am 20.06.2012 statt
4) findet am 03.07.2012 statt
5) findet am 11.07.2012 statt

10 414 Prüfungssimulation Strafrecht
0.07 SWS
RE Di 12:30-14:00 Einzel (1) UL 9, 210 T. Hörnle

Mi 12:30-14:00 Einzel (2) UL 9, 210 T. Hörnle
Di 12:30-14:00 Einzel (3) UL 9, 210 T. Hörnle
Mi 12:30-14:00 Einzel (4) UL 9, 210 T. Hörnle

1) findet am 05.06.2012 statt
2) findet am 13.06.2012 statt
3) findet am 26.06.2012 statt
4) findet am 04.07.2012 statt

Probeexamen

10 499 Probeexamen
0.5 SWS
KK Mo 08:45-14:00 Einzel (1) UL 6, 1115 T. Hörnle

Di 08:45-14:00 Einzel (2) UL 6, 1115 T. Hörnle
Do 08:45-14:00 Einzel (3) UL 6, 1115 C. Waldhoff
Fr 08:45-14:00 Einzel (4) UL 6, 1115 C. Waldhoff
Mo 08:45-14:00 Einzel (5) UL 6, 1115 C. Windbichler
Di 08:45-14:00 Einzel (6) UL 6, 1115 R. Singer
Mi 08:45-14:00 Einzel (7) UL 6, 1115 F. Hartmann

1) findet am 17.09.2012 statt
2) findet am 18.09.2012 statt
3) findet am 20.09.2012 statt
4) findet am 21.09.2012 statt
5) findet am 24.09.2012 statt
6) findet am 25.09.2012 statt
7) findet am 26.09.2012 statt

Es wird in folgender Reihenfolge geschrieben:
Strafrecht, Strafrecht, Öffentliches Recht, Öffentliches Recht, Zivilrecht, Zivilrecht, Zivilrecht

Organisatorisches:
Einlass: 08.45 Uhr!
Schreibzeit: 09-14 Uhr
Besprechung: 15-17 Uhr (Raumangaben beachten!)
Rückgabe: 14 Tage nach dem Klausurtermin
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Die Klausuren werden unter Aufsicht in der vorgesehenen Zeit geschrieben . Keine nachträgliche Abgabe am
Lehrstuhl!

Prüfung:
Für Studierende nach der PO 2008 ist das Probeexamen der Abschluss des Moduls "Vertiefung" und deshalb anmeldepflichtig.
Für Studierende nach der PO 2003 besteht keine Anmeldepflicht.
Anmeldefrist: 01.06.-03.09.2012
Teilnahmeberechtigt sind nur Studierende der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin (nicht kostenpflichtig).

Ergänzende Lehrveranstaltungen

021027 Meine Psyche, mein Gehirn und Ich - Der freie Wille als Illusion?
2 SWS
PT Di 18:00-19:30 Einzel (1) I 110, 241 M. Dressel

Sa 10-16 Einzel (2) M. Dressel
Sa 10-16 Einzel (3) M. Dressel
So 10-16 Einzel (4) M. Dressel
So 10-16 Einzel (5) M. Dressel

1) findet am 17.04.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 12.05.2012 statt
4) findet am 06.05.2012 statt
5) findet am 13.05.2012 statt

"Ich bin mein Gehirn!" - so oder so ähnlich lautete die Parole, unter der vor einigen Jahren ein regelrechter Glaubenskampf in
den Feuilletons der großen deutschen Zeitungen ausgefochten wurde. Während die einen verkündeten, der freie Wille sei als
neuronale Illusion endgültig entlarvt, empörten sich die anderen über Kategorienfehler und überspitzte Erkenntnisansprüche. In
der Öffentlichkeit entstand dabei der Eindruck, es handle sich um einen Konflikt zwischen Natur- und Geisteswissenschaften. Ganz
so einfach ist es jedoch nicht: Es gibt naturalistisch gestimmte Philosophen ebenso, wie es erkenntnisskeptische Hirnforscher
gibt. Darüber hinaus gilt, dass erstzunehmende Positionen sich nicht in schlichten Parolen und simplem Gegenüberstellungen
erschöpfen. Es empfiehlt sich daher, jenseits unterdifferenzierter Polemiken nach den Argumenten in der "Neurodebatte" zu
suchen.
In unserem interdisziplinären Projektseminar werden wir uns diesen Argumenten nähern. Im Vordergrund wird dabei das Problem
der Willens- und Handlungsfreiheit stehen. Indem wir die unterschiedlichen Positionen kennenlernen, die in den letzten Jahren
(vor allem im deutschen Diskursraum) vorgetragen wurden, werden wir uns ein differenziertes Verständnis dieses Probemfeldes
erarbeiten.
Das Projekttutorium richtet sich an Studierende aller Disziplinen. Es werden keine Kenntnisse der Thematik vorausgesetzt - nur die
Bereitschaft, sich auf im weitesten Sinne philosophische Denkweisen einzulassen. Die Veranstaltung findet als Blockseminar an der
Berlin School of Mind and Brain statt. Im Rahmen des Seminars wird es außerdem vier offene Zusatztermine mit Videovorträgen
und anschließender Diskussion geben. Unabhängig von der Seminarteilnahme sind hierzu alle Interessierten herzlich eingeladen.

Organisatorisches:
Vorbereitungssitzung: Dienstag, 17. April 18.00 (s.t.!), I 110 Raum 241
Blocktermine: 5./6. und 12./13. Mai, 10.00-16.00 (s.t.!), Berlin School of Mind and Brain
Offene Zusatztermine: Ort und Zeit bitte erfragen!
Nachfragen zu Terminen, Scheinerwerb, Literatur etc.: frischdenk@gmx.de

10 551 Comparative Introduction to U.S. Law (englisch)
2 SWS 5 SP
VL Do 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 K. de la Durantaye

Fr 12-18 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 10-16 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Fr 12-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 10-16 Einzel (5) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Do 10-12 Einzel (6) UL 9, E25 K. de la Durantaye

1) findet am 19.04.2012 statt
2) findet am 04.05.2012 statt
3) findet am 05.05.2012 statt
4) findet am 11.05.2012 statt
5) findet am 12.05.2012 statt
6) findet am 24.05.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 644 Medizinrecht
2 SWS 3 SP
SE Mi 08:30-10:00 wöch. (1) BE 1, E42 S. Kunz-Schmidt
1) findet ab 18.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 47
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10 657 Ausgewählte Probleme des Europäischen Arbeitsrechts und des nationalen
arbeitsgerichtlichen Verfahrens
2 SWS 2 SP
BS Fr 14-16 wöch. (1) BE 1, 140/142 M. Scharlipp

Fr 10-18 Einzel (2) BE 1, 139A M. Scharlipp
Sa 10-18 Einzel (3) BE 1, 139A M. Scharlipp

1) findet am 18.05.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 666 Verlagsrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. BE 1, E34 M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 686 Europäisches (vergleichendes) Schuldrecht - Vertrags- und Deliktsrecht
2 SWS 2 SP
VL 16-21 Block (1) F. Ranieri

16-21 Block (2) UL 6, 2103/05 F. Ranieri
16-21 Block (3) F. Ranieri

1) findet vom 10.05.2012 bis 11.05.2012 statt
2) findet vom 07.06.2012 bis 08.06.2012 statt
3) findet vom 05.07.2012 bis 06.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 326 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 800 Doktorandenseminar
1 SWS
BS Block G. Nolte

10 801 Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht"
2 SWS
SE Mi 18-20 Einzel (1) BE 1, 144 O. Reidt

Mi 18-20 Einzel (2) UL 9, 213 O. Reidt
Mi 18-20 Einzel (3) UL 9, 213 O. Reidt
Mi 18-20 Einzel (4) UL 9, 213 O. Reidt
Mi 18-20 Einzel (5) UL 9, 213 O. Reidt

1) findet am 25.04.2012 statt
2) findet am 23.05.2012 statt
3) findet am 30.05.2012 statt
4) findet am 13.06.2012 statt
5) findet am 04.07.2012 statt

10 802 Verfassungsrecht-Vertiefung: Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 803 Vertiefungskolloquium zum deutschen und europäischen Wirtschaftsrecht
1 SWS
CO H.-P. Schwintowski

Im Kolloquium werden wissenschaftliche Fragestellungen anhand von Doktorandenvorträgen diskutiert.

Organisatorisches:
Die Termine erfolgen auf Absprache und werden per E-Mail bekanntgegeben. Für eine Aufnahme in den entsprechenden Verteiler
wird um eine E-Mail an sekretariat.schwintowski@rewi.hu-berlin.de.

10 804 Energierechtliche Vertiefungsworkshops
1 SWS
WS H.-P. Schwintowski
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In den Workshops werden anhand von Referentenvorträgen praktische Fragen des Energierechts diskutiert.

Organisatorisches:
Die Termine erfolgen auf Absprache und werden per E-Mail bekanntgegeben. Für eine Aufnahme in den entsprechenden Verteiler
wird um eine E-Mail an sekretariat.schwintowski@rewi.hu-berlin.de gebeten.

10 805 Forschungskolloquium Internationales Strafrecht
2 SWS
VL Di 18-20 Einzel BE 1, E47 G. Werle

Das Kolloquium beschäftigt sich mit aktuellen Fragen und Problemen des Internationalen Strafrechts. Die Veranstaltung bietet
jungen WissenschaftlerInnen, insbesondere DoktorandInnen, ein Forum, den Stand und die vorläufigen Ergebnisse ihrer Arbeiten
zu präsentieren und gemeinsam mit den übrigen TeilnehmerInnen zu diskutieren.
Das Seminar ist anmeldepflichtig und die Teilnehmerzahl begrenzt. Interessenten melden sich bitte bei Petra Viebig
(petra.viebig@rewi.hu-berlin.de).
Hinsichtlich der Termine beachten Sie bitte die Aushänge.

Organisatorisches:
Das Seminar ist anmeldepflichtig und die Teilnehmerzahl begrenzt. Interessenten melden sich bitte bei Petra Viebig
(petra.viebig@rewi.hu-berlin.de).
Hinsichtlich der Termine beachten Sie bitte die Aushänge am Lehrstuhl.

10 806 Gemeinsame Erarbeitung strafrechtlicher Examensklausuren
3 SWS
SK Mo 16-20 14tgl./2 (1) UL 9, 213 K. Marxen

Mo 16-20 Einzel (2) BE 1, E34 K. Marxen
Mo 16-20 Einzel (3) UL 9, 213 K. Marxen
Mo 16-20 Einzel (4) UL 9, 213 K. Marxen
Mo 16-20 Einzel (5) UL 9, 213 K. Marxen
Mo 16-20 Einzel (6) UL 9, 213 K. Marxen

1) findet ab 16.04.2012 statt
2) findet am 23.07.2012 statt
3) findet am 20.08.2012 statt
4) findet am 03.09.2012 statt
5) findet am 17.09.2012 statt
6) findet am 01.10.2012 statt

Die Veranstaltung ist für Studierende in der Phase der Examensvorbereitung gedacht. Angeboten wird eine spezielle Form der
Vorbereitung auf die strafrechtlichen Examensklausuren. Jeweils wird um 16 Uhr s. t. eine Klausuraufgabe ausgegeben. Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer fertigen in den ersten 1 1/2 Stunden eine Lösungsskizze an. Danach erfolgt eine gemeinsame
Besprechung. Es werden unterstützende Texte angeboten: Lösungshinweise sowie „Blätter zur strafrechtlichen Klausurenlehre“.
Die Veranstaltung wird auch in den Semesterferien durchgeführt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Organisatorisches:
Die Veranstaltung ist für Studierende ab dem 5. Semester geeignet. Die Veranstaltung wird in den Semesterferien fortgesetzt
(siehe Termine!)

10 807 Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte
2 SWS
VS Mo 14-18 wöch. UL 9, 210 S. Elsuni,

A. Klose,
K. Theurer,
J. Zalcberg

Im Rahmen der Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte arbeiten Studierende ein Jahr lang an konkreten
Fallkonstellationen aus der Praxis. Durch die enge Zusammenarbeit mit Expert_innen aus der Praxis erhalten die Studierenden
Einblicke in die Aufgaben und Arbeitsweisen spezialisierter Beratungsstellen und Kanzleien, vertiefen ihre theoretischen Kenntnisse
und sammeln erste Erfahrung in der praktischen Arbeit. Das Vertiefungsseminar im Sommersemester 2012 ist die dritte
Komponente des dritten Zyklus der Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte. Während des Seminars haben die
Studierenden die Möglichkeit, die Fragen, die während ihrer Praktika und bei der Arbeit an den Fällen aufkamen, in einer
wissenschaftlichen Umgebung zu diskutieren. Zusätzlich wird von den Studierenden verlangt, ein Schriftstück für und in
Zusammenarbeit mit den Kooperationspartner_innen der Clinic zu erstellen, welches tatsächlich Eingang in deren praktische Arbeit
finden wird. Da die Teilnahme am Vertiefungsseminar die vorherige Teilnahme am BZQ I-Kurs (WS 2011/12) sowie das Absolvieren
eines Praktikums voraussetzt, steht das Seminar nur den Teilnehmenden des dritten Zyklus der Humboldt Law Clinic Grund- und
Menschenrechte offen, der zum WS 2011/12 startete.
Besteht Interesse an der Teilnahme des im WS 2012/13 startenden vierten Zyklus der Humboldt Law Clinic Grund- und
Menschenrechte, so finden Sie weitere Informationen zur Clinic und zum Bewerbungsverfahren unter: http://baer.rewi.hu-
berlin.de/humboldt-law-clinic

10 808 Antitrust, Unfair Competition and Trademarks: Exploring the boundaries
(englisch)
2 SWS
SE

3 SP S. Augenhofer

detaillierte Beschreibung siehe S. 13
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10 809 Brauchen Konsumenten und Unternehmer eine neue Architektur des
Verbraucherrechts?
2 SWS
SE S. Augenhofer

Das Seminar findet in zwei Einzelveranstaltungen während des Semesters sowie in einer Blockveranstaltung am Ende des
Semesters statt (genaue Termine werden in Abstimmung mit den Teilnehmern bekannt gegeben). Die Ergebnisse des Seminars
werden vom 19.-21. September 2012 auf dem Deutschen Juristentag in München vorgestellt. Dabei bietet sich den Teilnehmern
die Möglichkeit, ihre Ergebnisse mit den Leitern, Gutachtern und Referenten der zivilrechtlichen Abteilung des Juristentags zu
diskutieren und so aktiv am Entscheidungsfindungsprozess teilzunehmen. Das Seminar richtet sich an Studierende, die bereits
überdurchschnittlich erfolgreich ihr Schwerpunktstudium absolviert und dabei ein besonderes Interesse am Verbraucherrecht
gezeigt haben. Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen Gründen begrenzt. Es sind bereits alle Plätze vergeben; eine Warteliste
wird geführt.

Organisatorisches:
Das Seminar findet in zwei Einzelveranstaltungen während des Semesters sowie in einer Blockveranstaltung am Ende des
Semesters statt (genaue Termine werden in Abstimmung mit den Teilnehmern bekannt gegeben). Die Ergebnisse des Seminars
werden vom 19.-21. September 2012 auf dem Deutschen Juristentag in München vorgestellt. Dabei bietet sich den Teilnehmern
die Möglichkeit, ihre Ergebnisse mit den Leitern, Gutachtern und Referenten der zivilrechtlichen Abteilung des Juristentags zu
diskutieren und so aktiv am Entscheidungsfindungsprozess teilzunehmen. Das Seminar richtet sich an Studierende, die bereits
überdurchschnittlich erfolgreich ihr Schwerpunktstudium absolviert und dabei ein besonderes Interesse am Verbraucherrecht
gezeigt haben. Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen Gründen begrenzt. Es sind bereits alle Plätze vergeben; eine Warteliste
wird geführt.

10 810 Medizinrecht II (Besonderer Teil)
1 SWS
VL Sa 09-13 Einzel (1) BE 1, 326 E.-M. Müller

Sa 09-13 Einzel (2) BE 1, 326 E.-M. Müller
Sa 09-13 Einzel (3) BE 1, 326 E.-M. Müller

1) findet am 14.04.2012 statt
2) findet am 12.05.2012 statt
3) findet am 16.06.2012 statt

Die Lehrveranstaltung setzt die Vorlesung "Medizinrecht I (Allg. Arztrecht)" fort. Besprochen werden Kernfragen, Grundstrukturen
und systematische Zusammenhänge von Sondergesetzen der Life Sciences, welche als spezielle Vorgaben bei der medizinischen
Behandlung zu beachten sind. Aktuelle Rechtsprechung und Unionsrecht finden sachgebietsbezogen Eingang.

Literatur:
Deutsch/Spickhoff: Medizinrecht, Springer-Verlag

10 811 Höchstrichterliche Rechtsprechung zum Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 812 Öffentliches Recht und Theorie
2 SWS
CO Mi 18-21 Einzel (1) UL 9, E14 A. Kaiser
1) findet am 11.04.2012 statt

Im Kolloquium werden aktuelle und „klassische“ Texte zu den Grundlagen des Öffentlichen Rechts besprochen. Die Veranstaltung
findet im Dreiwochenrhythmus statt und richtet sich an alle am Öffentlichen Recht Interessierten.Zur vorherigen Lektüre wird
jeweils eine Kopiervorlage im Sekretariat der Juniorprofessur für Öffentliches Recht (Raum 139) bereitliegen. Gegenstand der
ersten Sitzung sind Auszüge aus Vesting/Korioth (Hrsg.), Der Eigenwert des Verfassungsrechts, 2011.
Bei Fragen oder zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an John Philipp Thurn, john.philipp.thurn@rewi.hu-berlin.de.

10 813 Kolloquium zum privaten Bau- und Immobilienrecht - "BauStelle"-Humboldt
1 SWS
CO Di 18-20 14tgl./2 (1) UL 6, 2103/05 R. Schröder
1) findet ab 17.04.2012 statt

Ziel der Veranstaltung ist es:
für Praktiker
- ein Forum für den Austausch über Fragen 'Rund um die Immobilie' zu bieten
- Rekrutierungen geeigneten Nachwuchses vorzubereiten.
für Doktoranden
- ihre baurechtliche Arbeit vorzustellen und zu diskutieren;
für Studenten und Referendare
- etwas über privates Baurecht i.w.S. zu lernen, und ggf. ihre Berufschancen zu verbessern.

10 814 RECHT SPRECHEN LERNEN
1 SWS
VL Mi 16-18 14tgl./1 (1) BE 1, 140/142 K. Marxen
1) findet ab 11.04.2012 statt
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Das juristische Studium stellt hohe Anforderungen an die sprachlichen Fähigkeiten. Die deutsche Sprache muss nicht nur sicher,
sondern gut beherrscht werden. Und es muss gelingen, sich mit den Besonderheiten der juristischen Fachsprache vertraut zu
machen. Denn im Zentrum des Studiums stehen sprachliche Äußerungen. Lesen, Schreiben und Sprechen sind die wesentlichen
Formen juristischer Tätigkeit.
Allen Studierenden bereitet es in der Anfangsphase Mühe, das geforderte Sprachniveau zu erreichen. Einige Studierende müssen
jedoch besonders hohe Hürden überwinden. Angesprochen sind damit zur Hauptsache Studierende, die Deutsch nicht als
Erstsprache erlernt haben, weil sie ganz oder teilweise im Ausland aufgewachsen sind, weil sie einer Familie mit einer vorwiegend
anderen sprachlichen Ausrichtung entstammen oder aus sonstigen Gründen. Auch haben solche Studierende besondere Probleme,
deren Ausbildung in der deutschen Sprache aus welchen Gründen auch immer defizitär gewesen ist.
Die Veranstaltung hat zum Ziel, diese Gruppe zu unterstützen. In gemeinsamer Arbeit an Studienmaterialien sollen die sprachlichen
sowie die damit untrennbar verbundenen methodischen Fähigkeiten verbessert werden.

Organisatorisches:
Bitte beachten Sie, dass der Termin am Mi, 22.02.2012 in Raum BE 1, E47 stattfindet!

10 816 Gleichheit vs. Differenz? Kategorisierungen, Intersektionen und
Essentialisierungen als Herausforderungen in Rechtswissenschaft und Gender
Studies
2 SWS
B Fr 10-16 Einzel (1) UL 9, E23 S. Elsuni

Fr 10-16 Einzel (2) UL 9, E23 S. Elsuni
Fr 10-16 Einzel (3) UL 9, E23 S. Elsuni
Fr 10-16 Einzel (4) UL 9, E23 S. Elsuni

1) findet am 20.04.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 22.06.2012 statt
4) findet am 13.07.2012 statt

Die Forderung nach Gleichheit stellt einen wesentlichen Teil emanzipatorischer Ansätze und Bewegungen dar, zum Beispiel in
Form der rechtlichen Gleichbehandlung oder Chancengleichheit. Gerade der Anspruch einer universellen Gleichheit von Menschen
macht die Berufung auf den rechtlichen Diskurs so bedeutungsvoll. Gleichzeitig ist oft die Anerkennung von Differenzen zwischen
Menschen notwendig, um gerechte Ergebnisse erzielen zu können.
Das Seminar befasst sich aus unterschiedlichen Perspektiven mit dem Spannungsverhältnis, das zwischen der Forderung nach
(rechtlicher) Gleichheit und der Anerkennung von Differenzen besteht.

Prüfung:
Gender Studies - Teilnahmeschein: (Gruppen)Referat und aktive Teilnahme
Gender Studies - MAP: schriftliche Arbeit (10-15 Seiten) oder mündliche Prüfung
Rechtswissenschaften Programmstudierende: Prüfung nach Absprache

10 818 American Civil Procedure (englisch)
1 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 Einzel (1) BE 1, 144 A. Miller

Di 14-16 Einzel (2) UL 9, E25 A. Miller
Mi 14-16 Einzel (3) UL 9, E25 A. Miller
Do 18-20 Einzel (4) BE 1, 144 A. Miller
Fr 16-18 Einzel (5) BE 1, E44/46 A. Miller

1) findet am 07.05.2012 statt
2) findet am 08.05.2012 statt
3) findet am 09.05.2012 statt
4) findet am 10.05.2012 statt
5) findet am 11.05.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 819 Leitentscheidungen des BVerfG
2 SWS
CO Di 14-16 wöch. (1) BE 1, 326 S. Kielmansegg
1) findet ab 17.04.2012 statt

In diesem Kolloquium wird pro Sitzung eine wichtige Entscheidung des BVerfG aus der jüngeren Zeit vertieft und im dogmatischen
Kontext besprochen. Die Entscheidungen betreffen sowohl grundrechtliche als auch staatsorganisationsrechtliche Fragestellungen.
Ziel der Veranstaltung ist es, auf diese Weise exemplarisch eine Reihe verfassungsrechtlicher Streitfragen und Weichenstellungen
zu behandeln und sich dabei zugleich gründlich mit der Argumentation des Gerichtes auseinanderzusetzen. Um eine lebendige
Diskussion zu ermöglichen, soll die jeweils zu besprechende Entscheidung von einem der Teilnehmer kurz präsentiert und von
allen Teilnehmern vorher gelesen werden.

10 820 Geheimdienste in Deutschland und der Russischen Föderation: Ein Vergleich
3 SWS
BS Mi 16-18 Einzel (1) UL 9, 213 A. Blankenagel

Fr 16-20 Einzel (2) BE 1, 140/142 A. Blankenagel
Sa 10-16 14tgl./2 (3) BE 1, 140/142 A. Blankenagel

1) findet am 25.04.2012 statt
2) findet am 13.07.2012 statt
3) findet am 14.07.2012 statt

Organisatorisches:
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Der Termin am 25.04. ist der Vorbesprechungstermin; weitere Planung folgt.

10 821 Examensrelevante Probleme des Verwaltungsprozessrechts
2 SWS
VL Do 15-20 Einzel (1) UL 9, E23 P. Wysk

Do 14-20 Einzel (2) UL 9, E23 P. Wysk
Do 14-20 Einzel (3) UL 9, E23 P. Wysk
Do 14-20 Einzel (4) UL 9, E23 P. Wysk
Do 14-20 Einzel (5) UL 9, E23 P. Wysk

1) findet am 14.06.2012 statt
2) findet am 21.06.2012 statt
3) findet am 28.06.2012 statt
4) findet am 05.07.2012 statt
5) findet am 12.07.2012 statt

Die Vorlesung richtet sich an alle Studierenden, die ihre verwaltungsprozessrechtlichen Kenntnisse für die Bearbeitung von Fällen
vertiefen wollen. Spezifische Vorkenntnisse werden nicht vorausgesetzt, sodass die Vorlesung außer von Examenskandidaten
auch von „Einsteigern“ ab dem 4. Semester und Studierenden außerhalb des Schwerpunktes genutzt werden kann.
Das Augenmerk liegt auf dem für die Fallbearbeitung benötigten Stoff, also auf der systematischen Durchdringung der
Sachentscheidungsvoraussetzungen (Zulässigkeitsstation von Rechtsbehelfen) und den für das Verständnis erforderlichen
Hintergründen der Gerichtsverfassung und des Verfassungsrechts. Gemeinsame Falllösungen sollen die Veranstaltung auflockern.

Literatur:
Gesetzestexte : VwGO, GVG, EGGVG, DRiG, ZPO, GG, im Übrigen eine Sammlung des materiellen Bundes-Verwaltungsrechts
(z.B. den Sartorius). Es wird erwartet, dass die Teilnehmer die VwGO bereits zu Beginn der Vorlesung einmal vollständig gelesen
haben.
Literatur:
Schenke, Verwaltungsprozessrecht, 11. Aufl. 2007
Tettinger/Wahrendorf, Verwaltungsprozessrecht, 3. Aufl. 2005
Würtenberger, Verwaltungsprozessrecht, 2. Aufl. 2006
Seidel/Reimer/Möstl, Beck'sches Examinatorium Öffentliches Recht,
Bd. 1: Allgemeines Verwaltungsrecht mit Kommunalrecht;
Bd. 2: Besonderes Verwaltungsrecht, jeweils 2. Aufl. 2005

10 822 Forschungskolloquium Aktuelle Fragen des Strafrechts
2 SWS
CO Block+SaSo (1) T. Hörnle
1) findet vom 20.07.2012 bis 22.07.2012 statt

Organisatorisches:
Das Kolloquium findet vom 20.-22.07.2012 als Blockveranstaltung außerhalb Berlins statt. Weitere Infos erhalten Sie bei Frau
Dose, LS Hörnle.

10 823 Vertiefungs- und Doktorandenseminar zur Juristischen Zeitgeschichte sowie
zum Bau- und Immobilienrecht
1 SWS
VL Do 09-17 wöch. (1) UL 11, 101 R. Schröder
1) findet am 31.05.2012 statt

Dem Lehrstuhlprofil entsprechend handelt es sich um ein Vertiefungsseminar, in den vom Lehrstuhl betreuten Fächern. Das
Seminar soll gegenwärtige und zukünftige Promovierende ansprechen, auch solche von anderen Lehrstühlen, auch solche, die
erst beabsichtigen zu promovieren und die nur zuhören und diskutieren wollen und die ihre Ideen vorstellen wollen.
Das öffentliche Seminar berücksichtigt die neueren Diskussionen um das Promovieren. Wissenschaftliche Ansätze und Themenwahl
können vertieft diskutiert werden, und zwar im Kreise von „Vertiefungswilligen“.
Das Seminar erfordert eine Anmeldung.

BEIFACH RECHTSWISSENSCHAFT (MONOBACHELOR)

Das Beifach Rechtswissenschaft kann nicht von Studierenden der Studiengänge Betriebswirtschaftslehre und
Volkswirtschaftslehre als Beifach belegt werden.

Modul Grundlagen des Rechts / Beifach

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP / 4 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 2 SP / 4 SP
VL Mi 12-14 Einzel UL 6, 1115 C. Kirchner,

D. Simon
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detaillierte Beschreibung siehe S. 6

Modul Grundkenntnisse des deutschen Rechts / Beifach

70 152 Öffentliches Recht
2 SWS
VL Mi 08:30-10:00 wöch. SPA 1, 201 M. Hellriegel

Die Vorlesung vermittelt die Grundlagen des Öffentlichen Rechts. Behandelt wird der Staat als juristische Konstruktion sowie
seine Rolle im (europäischen) Mehrebenensystem und im (deutschen) Föderalismus. Ferner behandelt die Vorlesung die
Verfassungsorgane (Regierung, Parlament usw.) und die Grundrechte. Gegenstand sind auch Grundzüge des Verwaltungsrechts.
Dargestellt wird der Stoff vornehmlich anhand von für Wirtschaftswissenschaftler relevanten Themen, sie setzt aber keine
Kenntnisse in diesem Bereich voraus.
Hörerkreis: 2. Fachsemester

Literatur:
Bultmann, P.F., Öffentliches Recht für Wirtschaftswissenschaftler, 2. Aufl. 2008
Basistexte Öffentliches Recht: Staatsrecht - Verwaltungsrecht - Europarecht, Beck-Texte im dtv

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul: "Recht II"

Prüfung:
Klausur (60 min)

70 154 Arbeitsrecht
2 SWS
VL Fr 10-12 wöch. UL 6, 2116 C. Windbichler

Kenntnisse im Arbeitsrecht sind sowohl für Arbeitgeber als auch für Arbeitnehmer notwendig. Unabhängig von der künftigen Rolle
im künftigen Arbeitsleben werden daher die Grundlagen des Individualarbeitsrechts und des kollektiven Arbeitsrechts vermittelt.
Die rechtlichen Rahmenbedingungen für die Begründung, Durchführung und Beendigung von Arbeitsverhältnissen werden dabei
auch anhand von Fällen veranschaulicht.
Hörerkreis: 2. Fachsemester

Organisatorisches:
BA BWL und VWL: 3 SP, Modul: "Recht II"

Prüfung:
Klausur (60 min)

FREMDSPRACHIGES RECHTSSTUDIUM (FRS)

Bitte beachten Sie die Hinweise zur Anmeldung und weitere Informationen zum Zertifikatsstudiengang Fremdsprachiges
Rechtsstudium (FRS) unter http://www.rewi.hu-berlin.de/ip/frs/hinanm

10 900 FRS Englisch: Agency, Company Law and Equity (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 SP
CO Mo 16-18 wöch. BE 1, E44/46 P. Harvey

Fr 14-16 wöch. BE 1, E44/46 P. Harvey
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 901 FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) (englisch)
4 SWS 5 SP
CO Mo 16-18 wöch. BE 1, E42 K. Bedford

Do 16-18 wöch. BE 1, E42 K. Bedford
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 902 FRS Amerikanisch: Contract Law, Civil Procedure and Property Law (Modul 2)
(englisch)
4 SWS 5 SP
CO Di 18-22 wöch. (1) BE 1, E34 E. Engle
1) findet ab 15.05.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 903 FRS Amerikanisch: U.S. Business and Regulatory Law (Modul 4) (englisch)
4 SWS 5 SP
CO Mi 18-22 wöch. (1) BE 1, E34 E. Engle
1) findet ab 16.05.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35
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10 904 FRS Französisch: Droit des obligations, contrat de vente et droit commercial
(Modul 3) (französisch)
4 SWS 5 SP
CO Fr 14-18 wöch. (1) BE 1, E42 S. Prévot

Sa 09-17 Einzel (2) BE 1, E42 S. Prévot
Sa 09-17 Einzel (3) BE 1, E42 S. Prévot
Sa 09-16 Einzel (4) BE 1, E42 S. Prévot

1) findet ab 01.06.2012 statt
2) findet am 09.06.2012 statt
3) findet am 16.06.2012 statt
4) findet am 23.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 905 FRS Französisch: Droit Public Francais et Droit Européen (Modul 4)
(französisch)
4 SWS 5 SP
CO Do 18-22 Einzel (1) BE 1, E44/46 Y. Vilain

Di 18-22 wöch. (2) BE 1, E44/46 Y. Vilain
1) findet am 12.04.2012 statt
2) findet am 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 35

10 906 FRS Türkisch: Medeni Hukuka Giris; Borclar Hukuku; Miras Hukuku (Modul 2)
(türkisch)
4 SWS 5 SP
CO Fr 14-18 wöch. BE 1, E34 B. Kural
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 907 FRS Türkisch: Sirketler Hukuku; Kiymetli Evrak Hukuku; Bosanma Hukuku
(Modul 4) (türkisch)
4 SWS 5 SP
CO Fr 12-16 wöch. UL 9, E14 N. Ince
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 908 FRS Russisch: Grundzüge des russischen Wirtschaftsrechts (Modul 2)
(russisch)
4 SWS 5 SP
CO Mi 18-22 wöch. BE 1, 139A S. Rogojine
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 909 FRS Italienisch: Il diritto internazionale privato italiano (Modul 5) (italienisch)
4 SWS 5 SP
CO Fr 12-16 wöch. BE 1 F, F01 F. Piccolino
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 910 FRS Spanisch: Derecho Civil y Derecho Procesal Civil (Modul 2) (spanisch)
4 SWS 5 SP
CO Do 12-16 wöch. BE 1, 139A B. de la Marta
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 911 FRS Chinesisch: Sachenrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht (Modul 2)
(chinesisch)
4 SWS 5 SP
CO Di 18-22 wöch. BE 1 F, F01 Y. Ma
detaillierte Beschreibung siehe S. 36

10 912 FRS Brasilianisch: Direito Civil I, Direito Processual Civil, Direito Empresarial II
e Direito Ambiental II (Modul 2) (portugiesisch)
4 SWS 5 SP
CO 16-20 Block L. Martins,

H. Pabst,
L. Portugal da

Rocha,
N. Trennepohl

detaillierte Beschreibung siehe S. 37
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91 091 FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Di 18-20 wöch. (1) DOR 65, 354 C. Hacke

Fr 10-12 wöch. DOR 65, 330 C. Hacke
1) findet ab 10.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 37

91 093 FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Di 16-18 wöch. (1) DOR 65, 245 D. Bowskill

Do 14-16 wöch. DOR 65, 331 D. Bowskill
1) findet ab 10.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

91 094 FRS Englisch: Law of Torts (Modul 6) (englisch)
4 SWS 5 SP
SE Di 16-18 wöch. (1) DOR 65, 355 L. Helge

Do 16-18 wöch. DOR 65, 245 L. Helge
1) findet ab 10.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 38

STUDIENGANG DEUTSCHES RECHT

Modul Grundlagen und Öffentliches Recht oder Strafrecht

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 Einzel UL 6, 1115 C. Kirchner,

D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. (1) BE 1, E42 T. Blanchard
1) findet ab 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 079 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2002 R. Will

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 080 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 3038/035 S. Kielmansegg

Di 10-12 wöch. UL 6, 3038/035 S. Kielmansegg
detaillierte Beschreibung siehe S. 5
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10 081 AG 1-13 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 SP
UE Do 16-18 wöch. DOR 26, 207 T. Wihl

UE Fr 08-10 wöch. DOR 26, 207 L. Brost

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 F. Lange

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E34 T. Fritsche

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, 140/142 P. Lühr

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 207 L. Brost

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 208 J. Bethge

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 A. Göttsche

UE Fr 12-14 wöch. DOR 26, 208 M. Kuhn

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E34 B. Düsberg

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E42 K. Plinke

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, 140/142 P. Lühr

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E44/46 A. Weirich
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Heger

Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 SP
UE Di 12-14 wöch. UL 9, E25 S. Klappert

UE Di 12-14 wöch. UL 9, 213 B. Bröckers

UE Di 12-14 wöch. BE 1, E34 T. Strecker

UE Di 12-14 wöch. BE 1, E44/46 R. Pest

UE Di 16-18 wöch. UL 9, E25 T. Spindler

UE - Fällt aus! -
Di

16-18 wöch. UL 9, E14 N.N.

UE Di 16-18 wöch. BE 1, E34 T. Strecker

UE Do 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Merget

UE Do 12-14 wöch. UL 9, 213 J. Baumann

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E34 A. Krütt

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E42 J. Finger

UE Do 14-16 wöch. DOR 26, 207 A. Krütt

UE Do 14-16 wöch. UL 9, 213 J. Baumann

UE Do 16-18 wöch. UL 9, 213 B. Bröckers
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 606 Die Geschichte der juristischen Fakultät in der DDR
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 139A R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 607 Grundrechte in der Staatsrechtslehre des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
CO Mi 10-12 wöch. BE 1, E42 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 611 Geschichte des Wirtschaftsrechts
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 wöch. (1) BE 1, E44/46 K. Richter
1) findet ab 19.04.2012 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 613 Verfassungsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 144 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 624 Gesetzgebung in der Praxis - die Justiz als Akteur
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 210 S. Lejeune
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 625 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 626 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand konkreter Gesetzgebungsprojekte zum
Schutz der Verfahrensgrundrechte
2 SWS 2 SP
CO Do 18-20 wöch. BE 1, 139A C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 627 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. DOR 26, 208 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 628 Krise und staatliche Entscheidungsgewalt
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. UL 9, 210 M. Wiegand
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 629 Die parlamentarische Kontrolle der Nachrichtendienste
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-17 Einzel (1) BE 1, 140/142 F. Raue

Fr 14-17 Einzel (2) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (3) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (4) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (5) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (6) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (7) BE 1, 140/142 F. Raue

1) findet am 13.04.2012 statt
2) findet am 27.04.2012 statt
3) findet am 11.05.2012 statt
4) findet am 25.05.2012 statt
5) findet am 01.06.2012 statt
6) findet am 15.06.2012 statt
7) findet am 29.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 630 Datenschutzrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. UL 9, 210 H. Garstka
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 633 Rethinking the National/International Divide - Ist das Innen-/Aussenschema
noch haltbar?
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm,

I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 46
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10 644 Medizinrecht
2 SWS 5 SP
SE Mi 08:30-10:00 wöch. (1) BE 1, E42 S. Kunz-Schmidt
1) findet ab 18.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 850 Tutorium zur Vorlesung Grundrechte für ausländische Studierende
2 SWS 2 SP
TU Mi 16-18 wöch. UL 9, 210 A. Preisler

Dieses Tutorium bietet ausländischen Studierenden die Möglichkeit die in der Vorlesung Grundrechte erworbenen Kenntnisse
umzusetzen und den Gutachtenstil zu vertiefen.

10 851 Tutorium zur Vorlesung Strafrecht I für ausländische Studierende
2 SWS
TU Di 10-12 wöch. (1) BE 1, 326 M. Dedeyne
1) findet ab 17.04.2012 statt

10 852 Tutorium zur Vorlesung Zivilrecht I für ausländische Studierende
2 SWS
TU Mo 08-10 wöch. UL 9, 210 A. Preisler

10 855 Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens für ausländische Studierende
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 1, 139A M. Schladebach

Die Vorlesung dient der Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten zur Vorbereitung auf das Erstellen von Masterarbeiten,
weniger dagegen der Vermittlung fachlicher Kenntnisse in einem Rechtsgebiet. Es wird als Grundlagenveranstaltung angeboten
und ist entsprechend anrechenbar. Erwartet werden von den Studierenden unter Anleitung durch den Dozenten die Erstellung von
Seminarreferaten und wiss. Kommentaren. Eingeübt wird darüber hinaus die Strukturierung wissenschaftlicher Diskussionen, die
Formulierung von Diskussionsbeiträgen, das "öffentliche" Vortragen und Debattieren.
Das Seminar wird ausdrücklich für ausländische Studierende der Masterprogramme empfohlen, die eine Masterarbeit schreiben
wollen.

Prüfung:
Masterstudierende: Erstellung von Seminarreferaten und wiss. Kommentaren

Modul Zivilrecht

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 16-18 wöch. BE 1, E42 F. Schneider

UE Di 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Klopsch

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E44/46 V. Molinari

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 144 S. Buszewski

UE Do 12-14 wöch. BE 1, 144 U. Wiedenfels

UE Do 14-16 wöch. BE 1, E34 V. Molinari

UE Do 16-18 wöch. BE 1, E34 A. Sangs

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E42 J. Redler

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E44/46 B. Schaffitzel

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, 144 U. Wiedenfels

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, E42 M. Böhme

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, E44/46 S. Zachow

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, 144 D. Adelsberger

UE Fr 12-14 wöch. DOR 26, 207 M. Böhme
detaillierte Beschreibung siehe S. 4
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10 300 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
6 SWS 7 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus

Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus
Do 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 301 AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
2 SWS 2 SP
UE Mo 12-14 wöch. DOR 26, 208 A. Patz

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 A. Mittwoch

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 144 F. Glasow

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, E42 C. Hillekamps

UE Mo 14-16 wöch. DOR 26, 208 M. Böhme

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, E44/46 F. Loth

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 M. Renner

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, 144 F. Schuhmacher

UE Do 08-10 wöch. BE 1, 140/142 D. Bögeholz

UE Do 14-16 wöch. BE 1, 140/142 M. Kljucar
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 643 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 9, E14 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 wöch. (3) UL 9, E14 V. Römermann
Do 10-18 Einzel (4) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 9, E14 V. Römermann

1) findet am 19.04.2012 statt
2) findet am 03.05.2012 statt
3) findet am 24.05.2012 statt
4) findet am 31.05.2012 statt
5) findet am 14.06.2012 statt
6) findet am 21.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 646 Internationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 647 Kaufrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 48
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10 650 Einführung in das Privatversicherungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 1, 140/142 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 654 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E34 R. Schröder,

K. Brose-Preuß
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 655 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 140/142 R. Schröder,

K. Brose-Preuß,
R. Dörner

detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 659 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 1, E42 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 661 Aktuelle Entwicklungen im Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 140/142 S. Bunke

Sa 10-20 Einzel (2) BE 1, 140/142 S. Bunke
Fr 14-20 Einzel (3) BE 1, 140/142 S. Bunke
Sa 10-20 Einzel (4) BE 1, 140/142 S. Bunke

1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 08.06.2012 statt
4) findet am 09.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 664 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 665 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 326 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 666 Verlagsrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. BE 1, E34 M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 668 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 669 Internationales Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E44/46 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 671 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 55
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10 672 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. (1) BE 1, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 18.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 673 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, E34 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-17 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-17 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-17 Einzel (3) BE 1, 139A M. Weber
Sa 10-17 Einzel (4) BE 1, 139A M. Weber

1) findet am 15.06.2012 statt
2) findet am 16.06.2012 statt
3) findet am 29.06.2012 statt
4) findet am 30.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 684 Einführung in das Recht des geistigen Eigentums
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, E42 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 686 Europäisches (vergleichendes) Schuldrecht - Vertrags- und Deliktsrecht
2 SWS 2 SP
VL 16-21 Block (1) F. Ranieri

16-21 Block (2) UL 6, 2103/05 F. Ranieri
16-21 Block (3) F. Ranieri

1) findet vom 10.05.2012 bis 11.05.2012 statt
2) findet vom 07.06.2012 bis 08.06.2012 statt
3) findet vom 05.07.2012 bis 06.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 326 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 688 Internationales Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 326 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

Modul Spezialisierung

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 3 SP
VL Mi 08-10 wöch. UL 6, 1115 S. Swoboda

Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 S. Swoboda
detaillierte Beschreibung siehe S. 40
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10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS 2 SP
UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 140/142 N. Andrzejewski

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E42 S. Süss

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E44/46 P. Viebig

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E34 C. Peter

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E42 S. Süss

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E44/46 P. Viebig

UE - Fällt aus! -
Mo

12-14 wöch. BE 1, 326 N.N.

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, E34 N.N.

UE Do 16-18 wöch. BE 1, 139A P. Viebig

UE Do 16-18 wöch. UL 9, E25 J. Baumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 340 Baurecht (1. Semesterhälfte)
1 SWS 1 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 1115 M. Schladebach
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 341 Kommunalrecht (2. Semesterhälfte)
1 SWS 1 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 1115 M. Schladebach
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 1115 A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 506 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rats der
Europäischen Union (englisch)
2 SWS 5 SP
SE Block+Sa I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 509 Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS)
2 SWS 3 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, E47 B. Heinrich,

T. Reinbacher
detaillierte Beschreibung siehe S. 9

10 513 Einführung in die Familienmediation
1 SWS 2 SP
BS Fr 14-20 wöch. (1) BE 1, 144 A. Peschke,

A. Rafi
Sa 10-18 wöch. (2) BE 1, 144 A. Peschke,

A. Rafi
1) findet am 22.06.2012 statt
2) findet am 23.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 11

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. DOR 26, 207 S. Truxal
detaillierte Beschreibung siehe S. 33
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10 551 Comparative Introduction to U.S. Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Do 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 K. de la Durantaye

Fr 12-18 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 10-16 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Fr 12-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 10-16 Einzel (5) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Do 10-12 Einzel (6) UL 9, E25 K. de la Durantaye

1) findet am 19.04.2012 statt
2) findet am 04.05.2012 statt
3) findet am 05.05.2012 statt
4) findet am 11.05.2012 statt
5) findet am 12.05.2012 statt
6) findet am 24.05.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 552 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 554 European and German Competition Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 139A T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 555 European Commercial Law (englisch)
1 SWS 2 SP
SE Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 T. Bodewig

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Bodewig
1) findet am 13.07.2012 statt
2) findet am 14.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 604 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 5 SP
SE Di 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 T. Blanchard
1) findet ab 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 605 Die Allodifikation der Lehen in Deutschland
2 SWS 5 SP
SE Do 16-17 Einzel (1) BE 1, 333 G. Deter

Mo 18-20 wöch. UL 9, 210 G. Deter
1) findet am 16.02.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 608 Orte der Rechtsgeschichte in Berlin und Umgebung
2 SWS 5 SP
SE Do 16-18 Einzel (1) BE 1, 333 R. Schröder

Mi 14-18 wöch. (2) BE 1, E34 R. Schröder
1) findet am 16.02.2012 statt
2) findet vom 11.04.2012 bis 20.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 609 Zur Aktualität der Hegelschen Rechtsphilosophie
2 SWS 5 SP
SE Mo 14-16 wöch. BE 1, 326 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 41
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10 610 Staatsanwaltschaft und Staatsanwälte. Geschichte der Institution und ihrer
Akteure
4 SWS 5 SP
SE Mi 18-22 wöch. D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 611 Geschichte des Wirtschaftsrechts
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 wöch. (1) BE 1, E44/46 K. Richter
1) findet ab 19.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 612 Zeitgeschichte der Bundesrepublik im Spiegel der frühen Judikatur des
Bundesverfassungsgerichts
2 SWS 5 SP
SE Di 12-14 wöch. UL 9, E14 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 631 Die Entwicklung des Hochschulrechts im letzten Jahrzehnt
2 SWS 5 SP
BS Block+SaSo (1) K. Graulich,

T. Neie,
R. Will

1) findet vom 15.06.2012 bis 17.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 633 Rethinking the National/International Divide - Ist das Innen-/Aussenschema
noch haltbar?
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm,

I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 643 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 9, E14 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 wöch. (3) UL 9, E14 V. Römermann
Do 10-18 Einzel (4) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 9, E14 V. Römermann

1) findet am 19.04.2012 statt
2) findet am 03.05.2012 statt
3) findet am 24.05.2012 statt
4) findet am 31.05.2012 statt
5) findet am 14.06.2012 statt
6) findet am 21.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 646 Internationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 647 Kaufrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 48
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10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 649 U.S. Copyright Law (englisch)
2 SWS 5 SP
SE Di 18-22 Einzel (1) BE 1, 326 K. de la Durantaye

Fr 10-22 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la Durantaye
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la Durantaye

1) findet am 17.04.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
4) findet am 03.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 650 Einführung in das Privatversicherungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 1, 140/142 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 651 Seminar zum Deutschen und Europäischen Wirtschaftsrecht
2 SWS 5 SP
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 326 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 653 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 5 SP
BS Fr 10-18 Einzel (1) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
Sa 10-18 Einzel (2) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
Fr 10-18 Einzel (3) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
Sa 10-18 Einzel (4) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 11.05.2012 statt
4) findet am 12.05.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 654 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E34 R. Schröder,

K. Brose-Preuß
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 655 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 140/142 R. Schröder,

K. Brose-Preuß,
R. Dörner

detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 657 Ausgewählte Probleme des Europäischen Arbeitsrechts und des nationalen
arbeitsgerichtlichen Verfahrens
2 SWS 5 SP
BS Fr 14-16 wöch. (1) BE 1, 140/142 M. Scharlipp

Fr 10-18 Einzel (2) BE 1, 139A M. Scharlipp
Sa 10-18 Einzel (3) BE 1, 139A M. Scharlipp

1) findet am 18.05.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50
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10 659 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 1, E42 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 660 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 5 SP
BS Mo 18-20 Einzel (1) K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 09-18 Einzel (2) K. Schmidt,

P. Wagner
Fr 14-18 Einzel (3) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
So 13-18 Einzel (5) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
1) findet am 11.06.2012 statt
2) findet am 30.06.2012 statt
3) findet am 06.07.2012 statt
4) findet am 07.07.2012 statt
5) findet am 08.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 661 Aktuelle Entwicklungen im Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 140/142 S. Bunke

Sa 10-20 Einzel (2) BE 1, 140/142 S. Bunke
Fr 14-20 Einzel (3) BE 1, 140/142 S. Bunke
Sa 10-20 Einzel (4) BE 1, 140/142 S. Bunke

1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 08.06.2012 statt
4) findet am 09.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 662 Deutsches und österreichisches Insolvenzrecht im Rechtsvergleich
2 SWS 5 SP
BS Do 16-18 Einzel (1) W. Zenker

Do 16-18 Einzel (2) W. Zenker
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 W. Zenker
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, 210 W. Zenker

1) findet am 12.04.2012 statt
2) findet am 19.04.2012 statt
3) findet am 08.06.2012 statt
4) findet am 09.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 664 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 665 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 326 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 666 Verlagsrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. BE 1, E34 M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 54
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10 667 Immaterialgüterrechte im Unternehmen
3 SWS 5 SP
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 1, 139A T. Bodewig,

E. Obergfell,
C. Windbichler

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Bodewig,
E. Obergfell,

C. Windbichler
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Bodewig,

E. Obergfell,
C. Windbichler

Fr 09-18 Einzel (4) UL 9, 210 T. Bodewig,
E. Obergfell,

C. Windbichler
Sa 09-18 Einzel (5) UL 9, 210 T. Bodewig,

E. Obergfell,
C. Windbichler

1) findet am 24.04.2012 statt
2) findet am 22.06.2012 statt
3) findet am 23.06.2012 statt
4) findet am 06.07.2012 statt
5) findet am 07.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 668 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 669 Internationales Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E44/46 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 670 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
2 SWS 5 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 671 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 672 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. (1) BE 1, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 18.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 673 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, E34 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 674 Einführung in das anglo-amerikanische Recht
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 140/142 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 675 Transportrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 Einzel (1) BE 1 F, F01 B. Czerwenka

Mi 18-20 wöch. (2) BE 1, 140/142 B. Czerwenka
1) findet am 18.04.2012 statt
2) findet ab 25.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56
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10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-17 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-17 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-17 Einzel (3) BE 1, 139A M. Weber
Sa 10-17 Einzel (4) BE 1, 139A M. Weber

1) findet am 15.06.2012 statt
2) findet am 16.06.2012 statt
3) findet am 29.06.2012 statt
4) findet am 30.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 684 Einführung in das Recht des geistigen Eigentums
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, E42 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 685 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Lektüreseminar zur
Privatrechtstheorie
2 SWS 5 SP
SE Mi 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 S. Grundmann

Fr 14-22 Einzel (2) BE 1, 326 S. Grundmann
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Grundmann

SE Mi 12-14 Einzel (4) BE 1, 139A S. Grundmann
1) findet am 09.05.2012 statt
2) findet am 08.06.2012 statt
3) findet am 09.06.2012 statt
4) findet am 11.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 686 Europäisches (vergleichendes) Schuldrecht - Vertrags- und Deliktsrecht
2 SWS 2 SP
VL 16-21 Block (1) F. Ranieri

16-21 Block (2) UL 6, 2103/05 F. Ranieri
16-21 Block (3) F. Ranieri

1) findet vom 10.05.2012 bis 11.05.2012 statt
2) findet vom 07.06.2012 bis 08.06.2012 statt
3) findet vom 05.07.2012 bis 06.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 326 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 688 Internationales Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 326 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 703 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 12:00-19:30 Einzel (1) UL 9, 213 D. Birk,

M. Heintzen,
A. Musil

Fr 16:00-19:30 Einzel (2) BE 1, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (3) BE 1, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (4) BE 1, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (5) BE 1, 144 M. Heintzen

1) findet am 25.05.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
4) findet am 08.06.2012 statt
5) findet am 09.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 64
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10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 5 SP
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 64

10 705 Corporate Finance
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-18 Einzel (1) BE 1, 326 K. Knauthe

Fr 14-18 Einzel (2) BE 1, 326 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (3) UL 9, E25 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (4) BE 1, 139A K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (5) BE 1, 326 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (6) BE 1, 326 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knauthe

1) findet am 18.05.2012 statt
2) findet am 25.05.2012 statt
3) findet am 01.06.2012 statt
4) findet am 08.06.2012 statt
5) findet am 15.06.2012 statt
6) findet am 22.06.2012 statt
7) findet am 29.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 65

10 706 Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 326 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 65

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 1, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 1, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 1, 144 M. Mühling

1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 15.06.2012 statt
4) findet am 16.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 65

10 724 Deutsches und europäisches Vergaberecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. (1) BE 1, 139A O. Reidt
1) findet ab 18.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 66

10 725 Sozialrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 1, 326 T. Voelzke

Do 14-18 Einzel (2) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (3) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (4) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (5) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (6) BE 1, 326 T. Voelzke

1) findet am 19.04.2012 statt
2) findet am 03.05.2012 statt
3) findet am 10.05.2012 statt
4) findet am 24.05.2012 statt
5) findet am 07.06.2012 statt
6) findet am 21.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 726 Sozialrecht und Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, E42 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 67
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10 727 Die Aufgabe von Aufgaben - Bedingungen und Grenzen der Privatisierung
öffentlicher Aufgaben in verfassungsvergleichender Perspektive
2 SWS 5 SP
BS Di 16-18 Einzel (1) UL 9, E14 D. Grimm
1) findet am 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 728 Finanzverfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 139A C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 729 Aktuelle Fragen des Finanzverfassungsrechts
2 SWS 5 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, 144 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 68

10 731 Subventions- und Beihilferecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 1, 326 S. Pellens
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 744 International Security Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. UL 9, E25 G. Nolte
detaillierte Beschreibung siehe S. 69

10 745 Seminar zu aktuellen Fragen des allgemeinen Völkerrechts
2 SWS 5 SP
BS Mi 16-20 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Mi 16-20 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 16-20 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 16-20 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Do 16-20 Einzel (5) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 16-20 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 18.04.2012 statt
2) findet am 25.04.2012 statt
3) findet am 02.05.2012 statt
4) findet am 06.06.2012 statt
5) findet am 07.06.2012 statt
6) findet am 13.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 69

10 746 Seminar zur Völkerrechtsgeschichte (englisch)
2 SWS 5 SP
BS Do 10-12 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte,

R. Paz
Do 16-22 Einzel (2) G. Nolte,

R. Paz
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte,

R. Paz
1) findet am 14.06.2012 statt
2) findet am 14.06.2012 statt
3) findet am 16.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 69

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 SP
CO Mo 10-12 wöch. UL 9, E25 G. Nolte
detaillierte Beschreibung siehe S. 69

10 748 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Braun,

S. Hindelang
detaillierte Beschreibung siehe S. 57
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10 749 Europa digital
3 SWS 5 SP
SE Mo 18-21 wöch. UL 11, 101 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 750 Die Europäische Sicherheits- und Verteidigungspolitik - rechtliche Grundlagen
und Perspektiven
2 SWS 5 SP
SE Mo 16-18 wöch. BE 1, 139A S. Kielmansegg

So 13-18 Einzel (1) BE 1, 139A S. Kielmansegg
1) findet am 10.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 70

10 751 Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. UL 9, 213 M. Wendel
detaillierte Beschreibung siehe S. 70

10 753 Europäisches Wettbewerbsrecht
1 SWS 2 SP
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 11, 101 S. Wernicke

Fr 14-19 Einzel (2) UL 11, 101 S. Wernicke
Sa 10-13 Einzel (3) UL 11, 101 S. Wernicke

1) findet am 08.06.2012 statt
2) findet am 22.06.2012 statt
3) findet am 09.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 70

10 774 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 775 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 776 Medizin- und Sportstrafrecht
2 SWS 5 SP
BS Block M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

10 777 Völkerstrafrecht und Völkerstrafgesetzbuch
2 SWS 5 SP
SE Mo 14-16 wöch. UL 9, E25 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

10 778 Grundlagentexte der Strafrechtstheorie des 19. Jahrhunderts
2 SWS 5 SP
SE Do 16-18 wöch. UL 9, 210 B. Burghardt,

M. Vormbaum
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 779 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 5 SP
SE Mo 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 G. Werle

1) findet vom 16.04.2012 bis 21.05.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43
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10 780 The Procedural Law of the International Criminal Court (englisch)
2 SWS 5 SP
BS Fr 08-18 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 18.05.2012 statt
2) findet am 19.05.2012 statt
3) findet am 20.05.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

10 781 Allgemeiner Teil des Völkerstrafrechts
2 SWS 5 SP
SE Di 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Swoboda
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 782 Ausgewählte Probleme des Strafprozessrechts
2 SWS 5 SP
BS Do 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 A. Ignor

Block+SaSo (2) A. Ignor
1) findet am 03.05.2012 statt
2) findet vom 15.06.2012 bis 17.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 783 Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis
2 SWS 5 SP
SE Mi 16-20 14tgl./1 BE 1, E42 F. Tiemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 784 Strafverfahren und Öffentlichkeit
2 SWS 5 SP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 1, E42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 785 Das Revisionsverfahren in Strafsachen
2 SWS 5 SP
BS Fr 10-14 Einzel (1) UL 9, E25 G. Sander

Fr 10-14 Einzel (2) UL 9, E25 G. Sander
Fr 10-14 Einzel (3) BE 1, E47 G. Sander
Fr 10-14 Einzel (4) UL 9, E25 G. Sander
Mo 10-14 Einzel (5) UL 9, E14 G. Sander

1) findet am 20.04.2012 statt
2) findet am 11.05.2012 statt
3) findet am 01.06.2012 statt
4) findet am 08.06.2012 statt
5) findet am 18.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 73

10 786 Menschenwürde und Strafe
2 SWS 5 SP
BS Di 14-16 Einzel (1) BE 1, E47 T. Hörnle

Fr 09-19 Einzel (2) UL 9, E25 T. Hörnle
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 T. Hörnle
So 13-18 Einzel (4) UL 9, E25 T. Hörnle

1) findet am 20.03.2012 statt
2) findet am 27.04.2012 statt
3) findet am 28.04.2012 statt
4) findet am 29.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 73

10 787 Rechtsvergleichung Deutschland / USA (materielles Strafrecht)
2 SWS 5 SP
BS Di 16-18 Einzel (1) BE 1, E47 T. Hörnle

Fr 10-20 Einzel (2) BE 1, 326 T. Hörnle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 1, 326 T. Hörnle
So 13-18 Einzel (4) BE 1, 326 T. Hörnle

1) findet am 20.03.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
4) findet am 03.06.2012 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 73

10 802 Verfassungsrecht-Vertiefung: Staatsorganisationsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 811 Höchstrichterliche Rechtsprechung zum Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 812 Öffentliches Recht und Theorie
2 SWS 2 SP
CO Mi 18-21 Einzel (1) UL 9, E14 A. Kaiser
1) findet am 11.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 82

10 816 Gleichheit vs. Differenz? Kategorisierungen, Intersektionen und
Essentialisierungen als Herausforderungen in Rechtswissenschaft und Gender
Studies
2 SWS 5 SP
B Fr 10-16 Einzel (1) UL 9, E23 S. Elsuni

Fr 10-16 Einzel (2) UL 9, E23 S. Elsuni
Fr 10-16 Einzel (3) UL 9, E23 S. Elsuni
Fr 10-16 Einzel (4) UL 9, E23 S. Elsuni

1) findet am 20.04.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 22.06.2012 statt
4) findet am 13.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 83

STUDIENGANG DEUTSCHES, EUROPÄISCHES RECHT UND
RECHTSPRAXIS

Modul Grundlagen und Öffentliches Recht oder Strafrecht

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 Einzel UL 6, 1115 C. Kirchner,

D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. (1) BE 1, E42 T. Blanchard
1) findet ab 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 079 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2002 R. Will

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 080 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 3038/035 S. Kielmansegg

Di 10-12 wöch. UL 6, 3038/035 S. Kielmansegg
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detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 081 AG 1-13 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 SP
UE Do 16-18 wöch. DOR 26, 207 T. Wihl

UE Fr 08-10 wöch. DOR 26, 207 L. Brost

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 F. Lange

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E34 T. Fritsche

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, 140/142 P. Lühr

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 207 L. Brost

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 208 J. Bethge

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 A. Göttsche

UE Fr 12-14 wöch. DOR 26, 208 M. Kuhn

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E34 B. Düsberg

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E42 K. Plinke

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, 140/142 P. Lühr

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E44/46 A. Weirich
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Heger

Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 SP
UE Di 12-14 wöch. UL 9, E25 S. Klappert

UE Di 12-14 wöch. UL 9, 213 B. Bröckers

UE Di 12-14 wöch. BE 1, E34 T. Strecker

UE Di 12-14 wöch. BE 1, E44/46 R. Pest

UE Di 16-18 wöch. UL 9, E25 T. Spindler

UE - Fällt aus! -
Di

16-18 wöch. UL 9, E14 N.N.

UE Di 16-18 wöch. BE 1, E34 T. Strecker

UE Do 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Merget

UE Do 12-14 wöch. UL 9, 213 J. Baumann

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E34 A. Krütt

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E42 J. Finger

UE Do 14-16 wöch. DOR 26, 207 A. Krütt

UE Do 14-16 wöch. UL 9, 213 J. Baumann

UE Do 16-18 wöch. UL 9, 213 B. Bröckers
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 606 Die Geschichte der juristischen Fakultät in der DDR
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 139A R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 607 Grundrechte in der Staatsrechtslehre des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 2 SP
CO Mi 10-12 wöch. BE 1, E42 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 41
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10 611 Geschichte des Wirtschaftsrechts
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 wöch. (1) BE 1, E44/46 K. Richter
1) findet ab 19.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 613 Verfassungsgeschichte
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 144 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 624 Gesetzgebung in der Praxis - die Justiz als Akteur
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 210 S. Lejeune
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 625 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 626 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand konkreter Gesetzgebungsprojekte zum
Schutz der Verfahrensgrundrechte
2 SWS 2 SP
CO Do 18-20 wöch. BE 1, 139A C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 627 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. DOR 26, 208 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 628 Krise und staatliche Entscheidungsgewalt
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. UL 9, 210 M. Wiegand
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 629 Die parlamentarische Kontrolle der Nachrichtendienste
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-17 Einzel (1) BE 1, 140/142 F. Raue

Fr 14-17 Einzel (2) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (3) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (4) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (5) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (6) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (7) BE 1, 140/142 F. Raue

1) findet am 13.04.2012 statt
2) findet am 27.04.2012 statt
3) findet am 11.05.2012 statt
4) findet am 25.05.2012 statt
5) findet am 01.06.2012 statt
6) findet am 15.06.2012 statt
7) findet am 29.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 630 Datenschutzrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. UL 9, 210 H. Garstka
detaillierte Beschreibung siehe S. 45
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10 633 Rethinking the National/International Divide - Ist das Innen-/Aussenschema
noch haltbar?
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm,

I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 685 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Lektüreseminar zur
Privatrechtstheorie
2 SWS 2 SP
SE Mi 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 S. Grundmann

Fr 14-22 Einzel (2) BE 1, 326 S. Grundmann
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Grundmann

SE Mi 12-14 Einzel (4) BE 1, 139A S. Grundmann
1) findet am 09.05.2012 statt
2) findet am 08.06.2012 statt
3) findet am 09.06.2012 statt
4) findet am 11.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 850 Tutorium zur Vorlesung Grundrechte für ausländische Studierende
2 SWS 2 SP
TU Mi 16-18 wöch. UL 9, 210 A. Preisler
detaillierte Beschreibung siehe S. 90

10 851 Tutorium zur Vorlesung Strafrecht I für ausländische Studierende
2 SWS
TU Di 10-12 wöch. (1) BE 1, 326 M. Dedeyne
1) findet ab 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 90

10 852 Tutorium zur Vorlesung Zivilrecht I für ausländische Studierende
2 SWS
TU Mo 08-10 wöch. UL 9, 210 A. Preisler
detaillierte Beschreibung siehe S. 90

10 855 Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens für ausländische Studierende
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 1, 139A M. Schladebach
detaillierte Beschreibung siehe S. 90

Modul Zivilrecht

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 4
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10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 16-18 wöch. BE 1, E42 F. Schneider

UE Di 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Klopsch

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E44/46 V. Molinari

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 144 S. Buszewski

UE Do 12-14 wöch. BE 1, 144 U. Wiedenfels

UE Do 14-16 wöch. BE 1, E34 V. Molinari

UE Do 16-18 wöch. BE 1, E34 A. Sangs

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E42 J. Redler

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E44/46 B. Schaffitzel

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, 144 U. Wiedenfels

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, E42 M. Böhme

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, E44/46 S. Zachow

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, 144 D. Adelsberger

UE Fr 12-14 wöch. DOR 26, 207 M. Böhme
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 300 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
6 SWS 7 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus

Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus
Do 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

detaillierte Beschreibung siehe S. 38

10 301 AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
2 SWS 2 SP
UE Mo 12-14 wöch. DOR 26, 208 A. Patz

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 A. Mittwoch

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 144 F. Glasow

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, E42 C. Hillekamps

UE Mo 14-16 wöch. DOR 26, 208 M. Böhme

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, E44/46 F. Loth

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 M. Renner

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, 144 F. Schuhmacher

UE Do 08-10 wöch. BE 1, 140/142 D. Bögeholz

UE Do 14-16 wöch. BE 1, 140/142 M. Kljucar
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

Modul Spezialisierung

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 3 SP
VL Mi 08-10 wöch. UL 6, 1115 S. Swoboda

Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 S. Swoboda
detaillierte Beschreibung siehe S. 40
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10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS 2 SP
UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 140/142 N. Andrzejewski

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E42 S. Süss

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E44/46 P. Viebig

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E34 C. Peter

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E42 S. Süss

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E44/46 P. Viebig

UE - Fällt aus! -
Mo

12-14 wöch. BE 1, 326 N.N.

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, E34 N.N.

UE Do 16-18 wöch. BE 1, 139A P. Viebig

UE Do 16-18 wöch. UL 9, E25 J. Baumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 340 Baurecht (1. Semesterhälfte)
1 SWS 1 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 1115 M. Schladebach
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 341 Kommunalrecht (2. Semesterhälfte)
1 SWS 1 SP
VL Di 12-14 wöch. UL 6, 1115 M. Schladebach
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 1115 A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. DOR 26, 207 S. Truxal
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 552 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 554 European and German Competition Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 139A T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 611 Geschichte des Wirtschaftsrechts
2 SWS 2 SP
VL Do 16-18 wöch. (1) BE 1, E44/46 K. Richter
1) findet ab 19.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 633 Rethinking the National/International Divide - Ist das Innen-/Aussenschema
noch haltbar?
2 SWS 2 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm,

I. Pernice
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detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 643 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 9, E14 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 wöch. (3) UL 9, E14 V. Römermann
Do 10-18 Einzel (4) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 9, E14 V. Römermann

1) findet am 19.04.2012 statt
2) findet am 03.05.2012 statt
3) findet am 24.05.2012 statt
4) findet am 31.05.2012 statt
5) findet am 14.06.2012 statt
6) findet am 21.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 646 Internationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 647 Kaufrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 650 Einführung in das Privatversicherungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 1, 140/142 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 654 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E34 R. Schröder,

K. Brose-Preuß
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 655 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 140/142 R. Schröder,

K. Brose-Preuß,
R. Dörner

detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 659 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 1, E42 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 51
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10 661 Aktuelle Entwicklungen im Arbeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 140/142 S. Bunke

Sa 10-20 Einzel (2) BE 1, 140/142 S. Bunke
Fr 14-20 Einzel (3) BE 1, 140/142 S. Bunke
Sa 10-20 Einzel (4) BE 1, 140/142 S. Bunke

1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 08.06.2012 statt
4) findet am 09.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 664 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 665 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 326 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 666 Verlagsrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-12 wöch. BE 1, E34 M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 668 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 669 Internationales Wirtschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E44/46 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 671 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 672 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 wöch. (1) BE 1, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 18.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 673 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, E34 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 674 Einführung in das anglo-amerikanische Recht
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 140/142 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 675 Transportrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 18-20 Einzel (1) BE 1 F, F01 B. Czerwenka

Mi 18-20 wöch. (2) BE 1, 140/142 B. Czerwenka
1) findet am 18.04.2012 statt
2) findet ab 25.04.2012 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 10-17 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-17 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-17 Einzel (3) BE 1, 139A M. Weber
Sa 10-17 Einzel (4) BE 1, 139A M. Weber

1) findet am 15.06.2012 statt
2) findet am 16.06.2012 statt
3) findet am 29.06.2012 statt
4) findet am 30.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 684 Einführung in das Recht des geistigen Eigentums
2 SWS 2 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, E42 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 686 Europäisches (vergleichendes) Schuldrecht - Vertrags- und Deliktsrecht
2 SWS 2 SP
VL 16-21 Block (1) F. Ranieri

16-21 Block (2) UL 6, 2103/05 F. Ranieri
16-21 Block (3) F. Ranieri

1) findet vom 10.05.2012 bis 11.05.2012 statt
2) findet vom 07.06.2012 bis 08.06.2012 statt
3) findet vom 05.07.2012 bis 06.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 326 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 688 Internationales Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 2 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 326 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 703 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 12:00-19:30 Einzel (1) UL 9, 213 D. Birk,

M. Heintzen,
A. Musil

Fr 16:00-19:30 Einzel (2) BE 1, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (3) BE 1, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (4) BE 1, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (5) BE 1, 144 M. Heintzen

1) findet am 25.05.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
4) findet am 08.06.2012 statt
5) findet am 09.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 64

10 705 Corporate Finance
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-18 Einzel (1) BE 1, 326 K. Knauthe

Fr 14-18 Einzel (2) BE 1, 326 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (3) UL 9, E25 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (4) BE 1, 139A K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (5) BE 1, 326 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (6) BE 1, 326 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knauthe

1) findet am 18.05.2012 statt
2) findet am 25.05.2012 statt
3) findet am 01.06.2012 statt
4) findet am 08.06.2012 statt
5) findet am 15.06.2012 statt
6) findet am 22.06.2012 statt
7) findet am 29.06.2012 statt
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detaillierte Beschreibung siehe S. 65

10 706 Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 326 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 65

10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 1, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 1, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 1, 144 M. Mühling

1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 15.06.2012 statt
4) findet am 16.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 65

10 724 Deutsches und europäisches Vergaberecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. (1) BE 1, 139A O. Reidt
1) findet ab 18.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 66

10 725 Sozialrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 1, 326 T. Voelzke

Do 14-18 Einzel (2) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (3) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (4) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (5) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (6) BE 1, 326 T. Voelzke

1) findet am 19.04.2012 statt
2) findet am 03.05.2012 statt
3) findet am 10.05.2012 statt
4) findet am 24.05.2012 statt
5) findet am 07.06.2012 statt
6) findet am 21.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 726 Sozialrecht und Verfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, E42 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 728 Finanzverfassungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 139A C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 731 Subventions- und Beihilferecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 1, 326 S. Pellens
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 744 International Security Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Mo 08-10 wöch. UL 9, E25 G. Nolte
detaillierte Beschreibung siehe S. 69

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 2 SP
CO Mo 10-12 wöch. UL 9, E25 G. Nolte
detaillierte Beschreibung siehe S. 69
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10 748 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 2 SP
VL Do 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Braun,

S. Hindelang
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 751 Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz
2 SWS 2 SP
VL Di 18-20 wöch. UL 9, 213 M. Wendel
detaillierte Beschreibung siehe S. 70

10 753 Europäisches Wettbewerbsrecht
1 SWS 2 SP
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 11, 101 S. Wernicke

Fr 14-19 Einzel (2) UL 11, 101 S. Wernicke
Sa 10-13 Einzel (3) UL 11, 101 S. Wernicke

1) findet am 08.06.2012 statt
2) findet am 22.06.2012 statt
3) findet am 09.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 70

10 774 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 775 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 811 Höchstrichterliche Rechtsprechung zum Erbrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 812 Öffentliches Recht und Theorie
2 SWS 2 SP
CO Mi 18-21 Einzel (1) UL 9, E14 A. Kaiser
1) findet am 11.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 82

STUDIENGANG EUROPÄISCHES RECHT UND RECHTSVERGLEICH

Kerngebiet A: Privatrecht

10 685 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Lektüreseminar zur
Privatrechtstheorie
2 SWS
SE Mi 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 S. Grundmann

Fr 14-22 Einzel (2) BE 1, 326 S. Grundmann
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Grundmann

SE Mi 12-14 Einzel (4) BE 1, 139A S. Grundmann
1) findet am 09.05.2012 statt
2) findet am 08.06.2012 statt
3) findet am 09.06.2012 statt
4) findet am 11.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13
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Modul A2: Vertragsrecht

10 686 Europäisches (vergleichendes) Schuldrecht - Vertrags- und Deliktsrecht
2 SWS 2 SP
VL 16-21 Block (1) F. Ranieri

16-21 Block (2) UL 6, 2103/05 F. Ranieri
16-21 Block (3) F. Ranieri

1) findet vom 10.05.2012 bis 11.05.2012 statt
2) findet vom 07.06.2012 bis 08.06.2012 statt
3) findet vom 05.07.2012 bis 06.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

Modul A3: Zivilrecht II

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 16-18 wöch. BE 1, E42 F. Schneider

UE Di 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Klopsch

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E44/46 V. Molinari

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 144 S. Buszewski

UE Do 12-14 wöch. BE 1, 144 U. Wiedenfels

UE Do 14-16 wöch. BE 1, E34 V. Molinari

UE Do 16-18 wöch. BE 1, E34 A. Sangs

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E42 J. Redler

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E44/46 B. Schaffitzel

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, 144 U. Wiedenfels

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, E42 M. Böhme

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, E44/46 S. Zachow

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, 144 D. Adelsberger

UE Fr 12-14 wöch. DOR 26, 207 M. Böhme
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

Kerngebiet A: Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 775 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

Kerngebiet B: Wirtschaftsrecht

10 685 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Lektüreseminar zur
Privatrechtstheorie
2 SWS
SE Mi 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 S. Grundmann

Fr 14-22 Einzel (2) BE 1, 326 S. Grundmann
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Grundmann

SE Mi 12-14 Einzel (4) BE 1, 139A S. Grundmann
1) findet am 09.05.2012 statt
2) findet am 08.06.2012 statt



Seite 117 von 147
Sommersemester 2012 gedruckt am 30.09.2012 16:15:09

3) findet am 09.06.2012 statt
4) findet am 11.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

Modul B3: Zivilrecht II

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 7 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS 2 SP
UE Di 16-18 wöch. BE 1, E42 F. Schneider

UE Di 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Klopsch

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E44/46 V. Molinari

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 144 S. Buszewski

UE Do 12-14 wöch. BE 1, 144 U. Wiedenfels

UE Do 14-16 wöch. BE 1, E34 V. Molinari

UE Do 16-18 wöch. BE 1, E34 A. Sangs

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E42 J. Redler

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E44/46 B. Schaffitzel

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, 144 U. Wiedenfels

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, E42 M. Böhme

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, E44/46 S. Zachow

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, 144 D. Adelsberger

UE Fr 12-14 wöch. DOR 26, 207 M. Böhme
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

Kerngebiet B: Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

Kerngebiet C: Öffentliches Recht

Modul C3: Öffentliches Recht II

10 079 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2002 R. Will

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 4
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10 080 Grundrechte
4 SWS 5 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 3038/035 S. Kielmansegg

Di 10-12 wöch. UL 6, 3038/035 S. Kielmansegg
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 081 AG 1-13 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS 2 SP
UE Do 16-18 wöch. DOR 26, 207 T. Wihl

UE Fr 08-10 wöch. DOR 26, 207 L. Brost

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 F. Lange

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E34 T. Fritsche

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, 140/142 P. Lühr

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 207 L. Brost

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 208 J. Bethge

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 A. Göttsche

UE Fr 12-14 wöch. DOR 26, 208 M. Kuhn

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E34 B. Düsberg

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E42 K. Plinke

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, 140/142 P. Lühr

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E44/46 A. Weirich
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

Modul C4: Verwaltungsrecht / Strafrecht

10 724 Deutsches und europäisches Vergaberecht
2 SWS 2 SP
VL Mi 16-18 wöch. (1) BE 1, 139A O. Reidt
1) findet ab 18.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 66

10 727 Die Aufgabe von Aufgaben - Bedingungen und Grenzen der Privatisierung
öffentlicher Aufgaben in verfassungsvergleichender Perspektive
2 SWS 2 SP
BS Di 16-18 Einzel (1) UL 9, E14 D. Grimm
1) findet am 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

Kerngebiet C: Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 10-12 wöch. (1) BE 1, E42 T. Blanchard
1) findet ab 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Heger

Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 552 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 G. Werle
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detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 604 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 2 SP
SE Di 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 T. Blanchard
1) findet ab 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 606 Die Geschichte der juristischen Fakultät in der DDR
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 139A R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 627 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 10-12 wöch. DOR 26, 208 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 629 Die parlamentarische Kontrolle der Nachrichtendienste
2 SWS 2 SP
VL Fr 14-17 Einzel (1) BE 1, 140/142 F. Raue

Fr 14-17 Einzel (2) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (3) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (4) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (5) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (6) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (7) BE 1, 140/142 F. Raue

1) findet am 13.04.2012 statt
2) findet am 27.04.2012 statt
3) findet am 11.05.2012 statt
4) findet am 25.05.2012 statt
5) findet am 01.06.2012 statt
6) findet am 15.06.2012 statt
7) findet am 29.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 774 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 775 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

Kerngebiet D: Strafrecht

Modul D2: Strafrecht II

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 5 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Heger

Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS 2 SP
UE Di 12-14 wöch. UL 9, E25 S. Klappert

UE Di 12-14 wöch. UL 9, 213 B. Bröckers

UE Di 12-14 wöch. BE 1, E34 T. Strecker

UE Di 12-14 wöch. BE 1, E44/46 R. Pest

UE Di 16-18 wöch. UL 9, E25 T. Spindler

UE - Fällt aus! - 16-18 wöch. UL 9, E14 N.N.
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Di

UE Di 16-18 wöch. BE 1, E34 T. Strecker

UE Do 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Merget

UE Do 12-14 wöch. UL 9, 213 J. Baumann

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E34 A. Krütt

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E42 J. Finger

UE Do 14-16 wöch. DOR 26, 207 A. Krütt

UE Do 14-16 wöch. UL 9, 213 J. Baumann

UE Do 16-18 wöch. UL 9, 213 B. Bröckers
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

Modul D3: Internationales und Europäisches Strafrecht

10 552 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 775 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

Kerngebiet D: Wahlobligatorisches Angebot

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 2 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 552 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 2 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 774 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 2 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 775 Europäisches Strafrecht
2 SWS 2 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

ERASMUS

10 004 Rechts- und Staatsphilosophie
2 SWS 4 SP
VL Di 08-10 wöch. UL 6, 1115 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 005 Juristische Methodenlehre
2 SWS 4 SP
VL Mi 12-14 Einzel UL 6, 1115 C. Kirchner,

D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 6
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10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Di 10-12 wöch. (1) BE 1, E42 T. Blanchard
1) findet ab 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 040 Besonderes Schuldrecht
6 SWS 12 SP
VL Mi 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann

Do 09-12 wöch. UL 6, 2116 S. Grundmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 041 AG 1-14 Besonderes Schuldrecht
2 SWS
UE Di 16-18 wöch. BE 1, E42 F. Schneider

UE Di 16-18 wöch. BE 1, 144 A. Klopsch

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E44/46 V. Molinari

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 144 S. Buszewski

UE Do 12-14 wöch. BE 1, 144 U. Wiedenfels

UE Do 14-16 wöch. BE 1, E34 V. Molinari

UE Do 16-18 wöch. BE 1, E34 A. Sangs

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E42 J. Redler

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E44/46 B. Schaffitzel

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, 144 U. Wiedenfels

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, E42 M. Böhme

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, E44/46 S. Zachow

UE Fr 10-12 wöch. BE 1, 144 D. Adelsberger

UE Fr 12-14 wöch. DOR 26, 207 M. Böhme
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 079 Grundrechte
4 SWS 8 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2002 R. Will

Mi 14-16 wöch. UL 6, 2002 R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 4

10 080 Grundrechte
4 SWS 8 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 6, 3038/035 S. Kielmansegg

Di 10-12 wöch. UL 6, 3038/035 S. Kielmansegg
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 081 AG 1-13 Verfassungsrecht - Grundrechte
2 SWS
UE Do 16-18 wöch. DOR 26, 207 T. Wihl

UE Fr 08-10 wöch. DOR 26, 207 L. Brost

UE Fr 08-10 wöch. UL 9, 213 F. Lange

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, E34 T. Fritsche

UE Fr 08-10 wöch. BE 1, 140/142 P. Lühr

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 207 L. Brost

UE Fr 10-12 wöch. DOR 26, 208 J. Bethge

UE Fr 10-12 wöch. UL 9, 213 A. Göttsche

UE Fr 12-14 wöch. DOR 26, 208 M. Kuhn

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E34 B. Düsberg

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E42 K. Plinke

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, 140/142 P. Lühr

UE Fr 12-14 wöch. BE 1, E44/46 A. Weirich
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detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 120 Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person
4 SWS 8 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 2116 M. Heger

Di 14-16 wöch. UL 6, 2116 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 5

10 121 AG 1-14 Straftaten gegen Persönlichkeitswerte
2 SWS
UE Di 12-14 wöch. UL 9, E25 S. Klappert

UE Di 12-14 wöch. UL 9, 213 B. Bröckers

UE Di 12-14 wöch. BE 1, E34 T. Strecker

UE Di 12-14 wöch. BE 1, E44/46 R. Pest

UE Di 16-18 wöch. UL 9, E25 T. Spindler

UE - Fällt aus! -
Di

16-18 wöch. UL 9, E14 N.N.

UE Di 16-18 wöch. BE 1, E34 T. Strecker

UE Do 12-14 wöch. UL 9, E25 M. Merget

UE Do 12-14 wöch. UL 9, 213 J. Baumann

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E34 A. Krütt

UE Do 12-14 wöch. BE 1, E42 J. Finger

UE Do 14-16 wöch. DOR 26, 207 A. Krütt

UE Do 14-16 wöch. UL 9, 213 J. Baumann

UE Do 16-18 wöch. UL 9, 213 B. Bröckers
detaillierte Beschreibung siehe S. 6

10 290 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
4 SWS 8 SP
VL Mi 08-10 wöch. UL 6, 1115 S. Swoboda

Do 12-14 wöch. UL 6, 1115 S. Swoboda
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 291 AG 1-10 Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte
2 SWS
UE Mo 08-10 wöch. BE 1, 140/142 N. Andrzejewski

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E42 S. Süss

UE Mo 08-10 wöch. BE 1, E44/46 P. Viebig

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E34 C. Peter

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E42 S. Süss

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, E44/46 P. Viebig

UE - Fällt aus! -
Mo

12-14 wöch. BE 1, 326 N.N.

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, E34 N.N.

UE Do 16-18 wöch. BE 1, 139A P. Viebig

UE Do 16-18 wöch. UL 9, E25 J. Baumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 300 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
6 SWS 12 SP
VL Di 10-12 wöch. UL 6, 2116 C. Paulus

Mi 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus
Do 10-12 wöch. UL 6, 1115 C. Paulus

detaillierte Beschreibung siehe S. 38
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10 301 AG 1-10 Sachenrecht und Zivilprozessrecht
2 SWS
UE Mo 12-14 wöch. DOR 26, 208 A. Patz

UE Mo 12-14 wöch. UL 9, E25 A. Mittwoch

UE Mo 12-14 wöch. BE 1, 144 F. Glasow

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, E42 C. Hillekamps

UE Mo 14-16 wöch. DOR 26, 208 M. Böhme

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, E44/46 F. Loth

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, 140/142 M. Renner

UE Mo 14-16 wöch. BE 1, 144 F. Schuhmacher

UE Do 08-10 wöch. BE 1, 140/142 D. Bögeholz

UE Do 14-16 wöch. BE 1, 140/142 M. Kljucar
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 350 Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht
2 SWS 4 SP
VL Mo 10-12 wöch. UL 6, 1115 A. Blankenagel
detaillierte Beschreibung siehe S. 39

10 500 Juristisches Arbeiten mit Computern
2 SWS 4 SP
WS Do 14-16 wöch. UL 9, 201/204 G. Oldenburg,

M. Szabó,
A. Wanke

detaillierte Beschreibung siehe S. 7

10 506 Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rats der
Europäischen Union (englisch)
2 SWS 8 SP
SE Block+Sa I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 8

10 550 Introduction to the English Law of Contract (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Mo 10-12 wöch. DOR 26, 207 S. Truxal
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 552 International Criminal Justice (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 213 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 33

10 553 Comparative Corporate Governance (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 139A C. Windbichler
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 554 European and German Competition Law (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 139A T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 34

10 555 European Commercial Law (englisch)
1 SWS 2 SP
SE Fr 10-18 Einzel (1) UL 9, 210 T. Bodewig

Sa 10-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Bodewig
1) findet am 13.07.2012 statt
2) findet am 14.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 34
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10 604 Seminar on Jewish Law (englisch)
2 SWS 8 SP
SE Di 14-16 wöch. (1) BE 1, E42 T. Blanchard
1) findet ab 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 605 Die Allodifikation der Lehen in Deutschland
2 SWS 8 SP
SE Do 16-17 Einzel (1) BE 1, 333 G. Deter

Mo 18-20 wöch. UL 9, 210 G. Deter
1) findet am 16.02.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 606 Die Geschichte der juristischen Fakultät in der DDR
2 SWS 4 SP
VL Mo 14-16 wöch. BE 1, 139A R. Will
detaillierte Beschreibung siehe S. 40

10 607 Grundrechte in der Staatsrechtslehre des 19. und 20. Jahrhunderts
2 SWS 4 SP
CO Mi 10-12 wöch. BE 1, E42 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 608 Orte der Rechtsgeschichte in Berlin und Umgebung
2 SWS 8 SP
SE Do 16-18 Einzel (1) BE 1, 333 R. Schröder

Mi 14-18 wöch. (2) BE 1, E34 R. Schröder
1) findet am 16.02.2012 statt
2) findet vom 11.04.2012 bis 20.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 609 Zur Aktualität der Hegelschen Rechtsphilosophie
2 SWS 8 SP
SE Mo 14-16 wöch. BE 1, 326 C. Möllers
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 610 Staatsanwaltschaft und Staatsanwälte. Geschichte der Institution und ihrer
Akteure
4 SWS 16 SP
SE Mi 18-22 wöch. D. Simon
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 611 Geschichte des Wirtschaftsrechts
2 SWS 4 SP
VL Do 16-18 wöch. (1) BE 1, E44/46 K. Richter
1) findet ab 19.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 41

10 612 Zeitgeschichte der Bundesrepublik im Spiegel der frühen Judikatur des
Bundesverfassungsgerichts
2 SWS 8 SP
SE Di 12-14 wöch. UL 9, E14 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 613 Verfassungsgeschichte
2 SWS 4 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, 144 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 624 Gesetzgebung in der Praxis - die Justiz als Akteur
2 SWS 4 SP
VL Di 16-18 wöch. UL 9, 210 S. Lejeune
detaillierte Beschreibung siehe S. 44
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10 625 Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen
Kontext
2 SWS 4 SP
VL Mi 16-18 wöch. UL 9, E25 H. Hofmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 626 Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und
Verfassungsalltag, dargestellt anhand konkreter Gesetzgebungsprojekte zum
Schutz der Verfahrensgrundrechte
2 SWS 4 SP
CO Do 18-20 wöch. BE 1, 139A C. Steinbeiß-

Winkelmann
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 627 Antidiskriminierungsrecht
2 SWS 4 SP
VL Mo 10-12 wöch. DOR 26, 208 S. Elsuni
detaillierte Beschreibung siehe S. 44

10 628 Krise und staatliche Entscheidungsgewalt
2 SWS 4 SP
VL Mi 18-20 wöch. UL 9, 210 M. Wiegand
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 629 Die parlamentarische Kontrolle der Nachrichtendienste
2 SWS 4 SP
VL Fr 14-17 Einzel (1) BE 1, 140/142 F. Raue

Fr 14-17 Einzel (2) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (3) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (4) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (5) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (6) BE 1, 140/142 F. Raue
Fr 14-17 Einzel (7) BE 1, 140/142 F. Raue

1) findet am 13.04.2012 statt
2) findet am 27.04.2012 statt
3) findet am 11.05.2012 statt
4) findet am 25.05.2012 statt
5) findet am 01.06.2012 statt
6) findet am 15.06.2012 statt
7) findet am 29.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 630 Datenschutzrecht
2 SWS 4 SP
VL Di 18-20 wöch. UL 9, 210 H. Garstka
detaillierte Beschreibung siehe S. 45

10 631 Die Entwicklung des Hochschulrechts im letzten Jahrzehnt
2 SWS 8 SP
BS Block+SaSo (1) K. Graulich,

T. Neie,
R. Will

1) findet vom 15.06.2012 bis 17.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 632 Soziale Gerechtigkeit - Social Justice
2 SWS 4 SP
BS Do 16-18 Einzel (1) BE 1, 139A S. Baer

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, E23 S. Baer
Fr 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Baer
Sa 09-18 Einzel (4) UL 9, E25 S. Baer

1) findet am 12.04.2012 statt
2) findet am 08.06.2012 statt
3) findet am 22.06.2012 statt
4) findet am 23.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46
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10 633 Rethinking the National/International Divide - Ist das Innen-/Aussenschema
noch haltbar?
2 SWS 4 SP
CO Di 16-18 wöch. UL 11, 101 M. Kumm,

I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 643 Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung
2 SWS 4 SP
VL Do 14-18 Einzel (1) UL 9, E14 V. Römermann

Do 14-18 Einzel (2) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 wöch. (3) UL 9, E14 V. Römermann
Do 10-18 Einzel (4) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (5) UL 9, E14 V. Römermann
Do 14-18 Einzel (6) UL 9, E14 V. Römermann

1) findet am 19.04.2012 statt
2) findet am 03.05.2012 statt
3) findet am 24.05.2012 statt
4) findet am 31.05.2012 statt
5) findet am 14.06.2012 statt
6) findet am 21.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 644 Medizinrecht
2 SWS 8 SP
SE Mi 08:30-10:00 wöch. (1) BE 1, E42 S. Kunz-Schmidt
1) findet ab 18.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 645 Europäisches Verbraucherrecht
2 SWS 4 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 646 Internationales Insolvenzrecht
2 SWS 4 SP
VL Di 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 647 Kaufrecht
2 SWS 4 SP
VL Mo 12-14 wöch. UL 9, 210 J. Schmidt-

Räntsch
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 648 Nationales Insolvenzrecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, 140/142 C. Paulus
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 649 U.S. Copyright Law (englisch)
2 SWS 8 SP
SE Di 18-22 Einzel (1) BE 1, 326 K. de la Durantaye

Fr 10-22 Einzel (2) UL 9, 210 K. de la Durantaye
Sa 08-18 Einzel (3) UL 9, 210 K. de la Durantaye
So 13-18 Einzel (4) UL 9, 210 K. de la Durantaye

1) findet am 17.04.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
4) findet am 03.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 48

10 650 Einführung in das Privatversicherungsrecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 1, 140/142 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 49
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10 651 Seminar zum Deutschen und Europäischen Wirtschaftsrecht
2 SWS 8 SP
SE Mi 18-20 wöch. BE 1, 326 H.-P. Schwintowski
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 653 Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 8 SP
BS Fr 10-18 Einzel (1) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
Sa 10-18 Einzel (2) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
Fr 10-18 Einzel (3) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
Sa 10-18 Einzel (4) BE 1, 139A C. Crones,

M. Santelmann
1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 11.05.2012 statt
4) findet am 12.05.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 49

10 654 Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht
2 SWS 4 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E34 R. Schröder,

K. Brose-Preuß
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 655 Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis
2 SWS 4 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 140/142 R. Schröder,

K. Brose-Preuß,
R. Dörner

detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 657 Ausgewählte Probleme des Europäischen Arbeitsrechts und des nationalen
arbeitsgerichtlichen Verfahrens
2 SWS 8 SP
BS Fr 14-16 wöch. (1) BE 1, 140/142 M. Scharlipp

Fr 10-18 Einzel (2) BE 1, 139A M. Scharlipp
Sa 10-18 Einzel (3) BE 1, 139A M. Scharlipp

1) findet am 18.05.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 50

10 659 Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis
2 SWS 4 SP
VL Di 18-20 wöch. BE 1, E42 P. Brand
detaillierte Beschreibung siehe S. 51

10 660 International Sales Law and Arbitration (englisch)
2 SWS 8 SP
BS Mo 18-20 Einzel (1) K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 09-18 Einzel (2) K. Schmidt,

P. Wagner
Fr 14-18 Einzel (3) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
So 13-18 Einzel (5) UL 9, E25 K. Schmidt,

P. Wagner
1) findet am 11.06.2012 statt
2) findet am 30.06.2012 statt
3) findet am 06.07.2012 statt
4) findet am 07.07.2012 statt
5) findet am 08.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52
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10 661 Aktuelle Entwicklungen im Arbeitsrecht
2 SWS 4 SP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 140/142 S. Bunke

Sa 10-20 Einzel (2) BE 1, 140/142 S. Bunke
Fr 14-20 Einzel (3) BE 1, 140/142 S. Bunke
Sa 10-20 Einzel (4) BE 1, 140/142 S. Bunke

1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 08.06.2012 statt
4) findet am 09.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 662 Deutsches und österreichisches Insolvenzrecht im Rechtsvergleich
2 SWS 8 SP
BS Do 16-18 Einzel (1) W. Zenker

Do 16-18 Einzel (2) W. Zenker
Fr 10-18 Einzel (3) UL 9, 210 W. Zenker
Sa 10-18 Einzel (4) UL 9, 210 W. Zenker

1) findet am 12.04.2012 statt
2) findet am 19.04.2012 statt
3) findet am 08.06.2012 statt
4) findet am 09.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 52

10 664 Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht
2 SWS 4 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 140/142 S. Augenhofer
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 665 Einführung in das private Energierecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 16-18 wöch. BE 1, 326 P. Becker
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 666 Verlagsrecht
2 SWS 4 SP
VL Fr 10-12 wöch. BE 1, E34 M. Schremmer
detaillierte Beschreibung siehe S. 54

10 667 Immaterialgüterrechte im Unternehmen
3 SWS 12 SP
SE Di 18-20 Einzel (1) BE 1, 139A T. Bodewig,

E. Obergfell,
C. Windbichler

Fr 09-18 Einzel (2) UL 9, 210 T. Bodewig,
E. Obergfell,

C. Windbichler
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, 210 T. Bodewig,

E. Obergfell,
C. Windbichler

Fr 09-18 Einzel (4) UL 9, 210 T. Bodewig,
E. Obergfell,

C. Windbichler
Sa 09-18 Einzel (5) UL 9, 210 T. Bodewig,

E. Obergfell,
C. Windbichler

1) findet am 24.04.2012 statt
2) findet am 22.06.2012 statt
3) findet am 23.06.2012 statt
4) findet am 06.07.2012 statt
5) findet am 07.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 668 Lizenzvertragsrecht
2 SWS 4 SP
VL Mo 12-14 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55
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10 669 Internationales Wirtschaftsrecht
2 SWS 4 SP
VL Di 10-12 wöch. BE 1, E44/46 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 670 Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
2 SWS 8 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 671 Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht
2 SWS 4 SP
VL Di 14-16 wöch. UL 9, 213 A.-A. Wandtke
detaillierte Beschreibung siehe S. 55

10 672 Fallgestaltung im Urheberrecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 18-20 wöch. (1) BE 1, E44/46 W. Bullinger,

A.-A. Wandtke
1) findet ab 18.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 673 Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht
2 SWS 4 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, E34 C. Renner
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 674 Einführung in das anglo-amerikanische Recht
2 SWS 4 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, 140/142 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 675 Transportrecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 18-20 Einzel (1) BE 1 F, F01 B. Czerwenka

Mi 18-20 wöch. (2) BE 1, 140/142 B. Czerwenka
1) findet am 18.04.2012 statt
2) findet ab 25.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 56

10 683 Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht
2 SWS 4 SP
VL Fr 10-17 Einzel (1) UL 9, 210 M. Weber

Sa 10-17 Einzel (2) UL 9, 210 M. Weber
Fr 10-17 Einzel (3) BE 1, 139A M. Weber
Sa 10-17 Einzel (4) BE 1, 139A M. Weber

1) findet am 15.06.2012 statt
2) findet am 16.06.2012 statt
3) findet am 29.06.2012 statt
4) findet am 30.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 684 Einführung in das Recht des geistigen Eigentums
2 SWS 4 SP
VL Mi 14-16 wöch. BE 1, E42 T. Bodewig
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 685 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Lektüreseminar zur
Privatrechtstheorie
2 SWS 8 SP
SE Mi 18-22 Einzel (1) UL 9, E25 S. Grundmann

Fr 14-22 Einzel (2) BE 1, 326 S. Grundmann
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 S. Grundmann

SE Mi 12-14 Einzel (4) BE 1, 139A S. Grundmann
1) findet am 09.05.2012 statt
2) findet am 08.06.2012 statt
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3) findet am 09.06.2012 statt
4) findet am 11.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 13

10 686 Europäisches (vergleichendes) Schuldrecht - Vertrags- und Deliktsrecht
2 SWS 4 SP
VL 16-21 Block (1) F. Ranieri

16-21 Block (2) UL 6, 2103/05 F. Ranieri
16-21 Block (3) F. Ranieri

1) findet vom 10.05.2012 bis 11.05.2012 statt
2) findet vom 07.06.2012 bis 08.06.2012 statt
3) findet vom 05.07.2012 bis 06.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 687 Einführung in die Rechtsvergleichung
2 SWS 4 SP
VL Di 16-18 wöch. BE 1, 326 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 688 Internationales Handels- und Gesellschaftsrecht
2 SWS 4 SP
VL Di 12-14 wöch. BE 1, 326 H. Koch
detaillierte Beschreibung siehe S. 60

10 703 Einführung in das Steuerrecht
2 SWS 4 SP
VL Fr 12:00-19:30 Einzel (1) UL 9, 213 D. Birk,

M. Heintzen,
A. Musil

Fr 16:00-19:30 Einzel (2) BE 1, 144 A. Musil
Sa 09-13 Einzel (3) BE 1, 144 A. Musil
Fr 16:00-19:30 Einzel (4) BE 1, 144 M. Heintzen
Sa 09-13 Einzel (5) BE 1, 144 M. Heintzen

1) findet am 25.05.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
4) findet am 08.06.2012 statt
5) findet am 09.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 64

10 704 Steuerrechtliches Seminar
2 SWS 8 SP
SE Block+SaSo A. Musil,

T. Stapperfend
detaillierte Beschreibung siehe S. 64

10 705 Corporate Finance
2 SWS 4 SP
VL Fr 14-18 Einzel (1) BE 1, 326 K. Knauthe

Fr 14-18 Einzel (2) BE 1, 326 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (3) UL 9, E25 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (4) BE 1, 139A K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (5) BE 1, 326 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (6) BE 1, 326 K. Knauthe
Fr 14-18 Einzel (7) UL 9, 210 K. Knauthe

1) findet am 18.05.2012 statt
2) findet am 25.05.2012 statt
3) findet am 01.06.2012 statt
4) findet am 08.06.2012 statt
5) findet am 15.06.2012 statt
6) findet am 22.06.2012 statt
7) findet am 29.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 65

10 706 Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht
(Bilanzsteuerrecht)
2 SWS 4 SP
VL Do 18-20 wöch. BE 1, 326 T. Schober
detaillierte Beschreibung siehe S. 65
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10 707 Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht
2 SWS 4 SP
VL Fr 14-20 Einzel (1) BE 1, 144 T. Schober

Sa 09-16 Einzel (2) BE 1, 144 T. Schober
Fr 14-20 Einzel (3) BE 1, 144 M. Mühling
Sa 09-16 Einzel (4) BE 1, 144 M. Mühling

1) findet am 04.05.2012 statt
2) findet am 05.05.2012 statt
3) findet am 15.06.2012 statt
4) findet am 16.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 65

10 724 Deutsches und europäisches Vergaberecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 16-18 wöch. (1) BE 1, 139A O. Reidt
1) findet ab 18.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 66

10 725 Sozialrecht
2 SWS 4 SP
VL Do 14-18 Einzel (1) BE 1, 326 T. Voelzke

Do 14-18 Einzel (2) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (3) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (4) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (5) BE 1, 326 T. Voelzke
Do 14-18 Einzel (6) BE 1, 326 T. Voelzke

1) findet am 19.04.2012 statt
2) findet am 03.05.2012 statt
3) findet am 10.05.2012 statt
4) findet am 24.05.2012 statt
5) findet am 07.06.2012 statt
6) findet am 21.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 726 Sozialrecht und Verfassungsrecht
2 SWS 4 SP
VL Do 10-12 wöch. BE 1, E42 V. Neumann
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 727 Die Aufgabe von Aufgaben - Bedingungen und Grenzen der Privatisierung
öffentlicher Aufgaben in verfassungsvergleichender Perspektive
2 SWS 8 SP
BS Di 16-18 Einzel (1) UL 9, E14 D. Grimm
1) findet am 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 46

10 728 Finanzverfassungsrecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 10-12 wöch. BE 1, 139A C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 67

10 729 Aktuelle Fragen des Finanzverfassungsrechts
2 SWS 8 SP
SE Mo 18-20 wöch. BE 1, 144 C. Waldhoff
detaillierte Beschreibung siehe S. 68

10 731 Subventions- und Beihilferecht
2 SWS 4 SP
VL Mi 12-14 wöch. BE 1, 326 S. Pellens
detaillierte Beschreibung siehe S. 61

10 744 International Security Law (englisch)
2 SWS 4 SP
VL Mo 08-10 wöch. UL 9, E25 G. Nolte
detaillierte Beschreibung siehe S. 69
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10 745 Seminar zu aktuellen Fragen des allgemeinen Völkerrechts
2 SWS 8 SP
BS Mi 16-20 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte

Mi 16-20 Einzel (2) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 16-20 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 16-20 Einzel (4) UL 9, E23 G. Nolte
Do 16-20 Einzel (5) UL 9, E23 G. Nolte
Mi 16-20 Einzel (6) UL 9, E23 G. Nolte

1) findet am 18.04.2012 statt
2) findet am 25.04.2012 statt
3) findet am 02.05.2012 statt
4) findet am 06.06.2012 statt
5) findet am 07.06.2012 statt
6) findet am 13.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 69

10 746 Seminar zur Völkerrechtsgeschichte (englisch)
2 SWS 8 SP
BS Do 10-12 Einzel (1) UL 9, E23 G. Nolte,

R. Paz
Do 16-22 Einzel (2) G. Nolte,

R. Paz
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E23 G. Nolte,

R. Paz
1) findet am 14.06.2012 statt
2) findet am 14.06.2012 statt
3) findet am 16.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 69

10 747 Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern
2 SWS 4 SP
CO Mo 10-12 wöch. UL 9, E25 G. Nolte
detaillierte Beschreibung siehe S. 69

10 748 Europäisches und Internationales Investitionsrecht
2 SWS 4 SP
VL Do 18-20 wöch. UL 9, 210 T. Braun,

S. Hindelang
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 749 Europa digital
3 SWS 12 SP
SE Mo 18-21 wöch. UL 11, 101 I. Pernice
detaillierte Beschreibung siehe S. 57

10 750 Die Europäische Sicherheits- und Verteidigungspolitik - rechtliche Grundlagen
und Perspektiven
2 SWS 8 SP
SE Mo 16-18 wöch. BE 1, 139A S. Kielmansegg

So 13-18 Einzel (1) BE 1, 139A S. Kielmansegg
1) findet am 10.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 70

10 751 Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz
2 SWS 4 SP
VL Di 18-20 wöch. UL 9, 213 M. Wendel
detaillierte Beschreibung siehe S. 70

10 753 Europäisches Wettbewerbsrecht
1 SWS 4 SP
VL Fr 10-18 Einzel (1) UL 11, 101 S. Wernicke

Fr 14-19 Einzel (2) UL 11, 101 S. Wernicke
Sa 10-13 Einzel (3) UL 11, 101 S. Wernicke

1) findet am 08.06.2012 statt
2) findet am 22.06.2012 statt
3) findet am 09.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 70
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10 774 Kriminalpolitik der BRD
2 SWS 4 SP
VL Mi 12-14 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 42

10 775 Europäisches Strafrecht
2 SWS 4 SP
VL Mo 14-16 wöch. UL 9, 213 M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 776 Medizin- und Sportstrafrecht
2 SWS 8 SP
BS Block M. Heger
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

10 777 Völkerstrafrecht und Völkerstrafgesetzbuch
2 SWS 8 SP
SE Mo 14-16 wöch. UL 9, E25 G. Werle
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

10 778 Grundlagentexte der Strafrechtstheorie des 19. Jahrhunderts
2 SWS 8 SP
SE Do 16-18 wöch. UL 9, 210 B. Burghardt,

M. Vormbaum
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 779 Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts
2 SWS 8 SP
SE Mo 16-18 wöch. (1) UL 9, E25 G. Werle

Fr 10-18 Einzel (2) G. Werle
Sa 10-18 Einzel (3) UL 9, E25 G. Werle

1) findet vom 16.04.2012 bis 21.05.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 43

10 780 The Procedural Law of the International Criminal Court (englisch)
2 SWS 8 SP
BS Fr 08-18 Einzel (1) UL 9, 210 V. Nerlich

Sa 08-18 Einzel (2) UL 9, 210 V. Nerlich
So 13-18 Einzel (3) UL 9, 210 V. Nerlich

1) findet am 18.05.2012 statt
2) findet am 19.05.2012 statt
3) findet am 20.05.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 71

10 781 Allgemeiner Teil des Völkerstrafrechts
2 SWS 8 SP
SE Di 14-16 wöch. UL 9, 210 S. Swoboda
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 782 Ausgewählte Probleme des Strafprozessrechts
2 SWS 8 SP
BS Do 18-20 Einzel (1) UL 9, E25 A. Ignor

Block+SaSo (2) A. Ignor
1) findet am 03.05.2012 statt
2) findet vom 15.06.2012 bis 17.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 783 Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis
2 SWS 8 SP
SE Mi 16-20 14tgl./1 BE 1, E42 F. Tiemann
detaillierte Beschreibung siehe S. 72
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10 784 Strafverfahren und Öffentlichkeit
2 SWS 8 SP
SE Mi 16-20 14tgl./2 BE 1, E42 K. Marxen
detaillierte Beschreibung siehe S. 72

10 785 Das Revisionsverfahren in Strafsachen
2 SWS 8 SP
BS Fr 10-14 Einzel (1) UL 9, E25 G. Sander

Fr 10-14 Einzel (2) UL 9, E25 G. Sander
Fr 10-14 Einzel (3) BE 1, E47 G. Sander
Fr 10-14 Einzel (4) UL 9, E25 G. Sander
Mo 10-14 Einzel (5) UL 9, E14 G. Sander

1) findet am 20.04.2012 statt
2) findet am 11.05.2012 statt
3) findet am 01.06.2012 statt
4) findet am 08.06.2012 statt
5) findet am 18.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 73

10 786 Menschenwürde und Strafe
2 SWS 8 SP
BS Di 14-16 Einzel (1) BE 1, E47 T. Hörnle

Fr 09-19 Einzel (2) UL 9, E25 T. Hörnle
Sa 09-18 Einzel (3) UL 9, E25 T. Hörnle
So 13-18 Einzel (4) UL 9, E25 T. Hörnle

1) findet am 20.03.2012 statt
2) findet am 27.04.2012 statt
3) findet am 28.04.2012 statt
4) findet am 29.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 73

10 787 Rechtsvergleichung Deutschland / USA (materielles Strafrecht)
2 SWS 8 SP
BS Di 16-18 Einzel (1) BE 1, E47 T. Hörnle

Fr 10-20 Einzel (2) BE 1, 326 T. Hörnle
Sa 10-18 Einzel (3) BE 1, 326 T. Hörnle
So 13-18 Einzel (4) BE 1, 326 T. Hörnle

1) findet am 20.03.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 02.06.2012 statt
4) findet am 03.06.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 73

10 802 Verfassungsrecht-Vertiefung: Staatsorganisationsrecht
2 SWS 4 SP
VL Mo 16-18 wöch. BE 1, 326 M. Kloepfer
detaillierte Beschreibung siehe S. 47

10 811 Höchstrichterliche Rechtsprechung zum Erbrecht
2 SWS 4 SP
VL Mo 10-12 wöch. BE 1, 140/142 E. Obergfell
detaillierte Beschreibung siehe S. 53

10 812 Öffentliches Recht und Theorie
2 SWS 4 SP
CO Mi 18-21 Einzel (1) UL 9, E14 A. Kaiser
1) findet am 11.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 82

10 816 Gleichheit vs. Differenz? Kategorisierungen, Intersektionen und
Essentialisierungen als Herausforderungen in Rechtswissenschaft und Gender
Studies
2 SWS 6 SP
B Fr 10-16 Einzel (1) UL 9, E23 S. Elsuni

Fr 10-16 Einzel (2) UL 9, E23 S. Elsuni
Fr 10-16 Einzel (3) UL 9, E23 S. Elsuni
Fr 10-16 Einzel (4) UL 9, E23 S. Elsuni

1) findet am 20.04.2012 statt
2) findet am 01.06.2012 statt
3) findet am 22.06.2012 statt
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4) findet am 13.07.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 83

10 850 Tutorium zur Vorlesung Grundrechte für ausländische Studierende
2 SWS
TU Mi 16-18 wöch. UL 9, 210 A. Preisler
detaillierte Beschreibung siehe S. 90

10 851 Tutorium zur Vorlesung Strafrecht I für ausländische Studierende
2 SWS
TU Di 10-12 wöch. (1) BE 1, 326 M. Dedeyne
1) findet ab 17.04.2012 statt
detaillierte Beschreibung siehe S. 90

10 852 Tutorium zur Vorlesung Zivilrecht I für ausländische Studierende
2 SWS
TU Mo 08-10 wöch. UL 9, 210 A. Preisler
detaillierte Beschreibung siehe S. 90
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Personenverzeichnis

Person Seite
Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Antitrust, Unfair Competition and Trademarks: Exploring the boundaries )

13

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Verbraucherrecht )

48

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Verbraucherrecht in der Praxis )

51

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches und Deutsches Lauterkeitsrecht )

54

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 10 )

77

Augenhofer, Susanne, susanne.augenhofer@rewi.hu-berlin.de
( Brauchen Konsumenten und Unternehmer eine neue Architektur des Verbraucherrechts? )

82

Aust, Helmut Philipp
( Staatsorganisationsrecht inkl. Völkerrecht (6 Wochen) )

75

Aust, Helmut Philipp
( Bezüge zum Völker- und Europarecht (5 Wochen, vlf. Zeit) )

75

Baer, Susanne, Tel. 2093 3467, baer@rewi.hu-berlin.de
( Soziale Gerechtigkeit - Social Justice )

46

Beck, Steffen
( "communiKATE für Studentinnen" )

19

Beck, Steffen
( „communiKATE“ für Studentinnen )

28

Becker, Peter
( Einführung in das private Energierecht )

54

Bedford, Katie
( FRS Englisch: English Criminal Law (Modul 5) )

35

Benighaus, Daniel
( Workshop zum Verhandlungsmanagement )

12

Berlin, Christof
( Verbraucherrecht in der Praxis )

51

Bernhardt, Marion
( Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis )

49

Birk, Dieter
( Einführung in das Steuerrecht )

64

Blanchard, Tsvi
( Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law )

6

Blanchard, Tsvi
( Seminar on Jewish Law )

40

Blankart, Charles Beat
( Ökonomische Theorie des Rechts und des Staates )

43

Blankenagel, Alexander, Tel. 2093 3381, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsrecht )

39

Blankenagel, Alexander, Tel. 2093 3381, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Vergleichendes Verfassungsrecht der Transformationsstaaten )

68

Blankenagel, Alexander, Tel. 2093 3381, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Russisches Recht und Völkerrecht )

70

Blankenagel, Alexander, Tel. 2093 3381, alexander.blankenagel@rewi.hu-berlin.de
( Geheimdienste in Deutschland und der Russischen Föderation: Ein Vergleich )

83

Blase, Ortrun
( "Kreativ Probleme lösen" )

17

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( European and German Competition Law )

34

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( European Commercial Law )

34

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Immaterialgüterrechte im Unternehmen )

55

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das anglo-amerikanische Recht )

56

Bodewig, Theo, Tel. 2093 3488, sekretariat.bodewig@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das Recht des geistigen Eigentums )

60

Bowskill, David
( FRS Englisch: Law of Contract (Modul 2) )

38
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Person Seite
Brand, Peter-Andreas
( Verbraucherrecht in der Praxis )

51

Brand, Peter-Andreas
( Zivilprozessrecht in der anwaltlichen Praxis )

51

Braun, Tillmann Rudolf
( Europäisches und Internationales Investitionsrecht )

57

Brose-Preuß, Katrin
( Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht )

50

Brose-Preuß, Katrin
( Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis )

50

Brunhöber, Beatrice
( Strafprozessordnung (4 Wochen, vlf. Zeit) )

76

Brunhöber, Beatrice
( Strafrecht - Aktuelle Rechtssprechung (4 Wochen, vlf. Zeit) )

76

Bullinger, Winfried
( Fallgestaltung im Urheberrecht )

56

Bunke, Susanne
( Aktuelle Entwicklungen im Arbeitsrecht )

52

Burghardt, Boris
( Grundlagentexte der Strafrechtstheorie des 19. Jahrhunderts )

43

Crones, Christian
( Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis )

49

Czerwenka, Beate
( Transportrecht )

56

Dedeyne, Mareike
( Tutorium zur Vorlesung Strafrecht I für ausländische Studierende )

90

de la Durantaye, Katharina, durantaye@rewi.hu-berlin.de
( Comparative Introduction to U.S. Law )

33

de la Durantaye, Katharina, durantaye@rewi.hu-berlin.de
( U.S. Copyright Law )

48

de la Durantaye, Katharina, durantaye@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 11 )

77

de la Marta, Begona
( FRS Spanisch: Derecho Civil y Derecho Procesal Civil (Modul 2) )

36

Deter, Gerhard
( Die Allodifikation der Lehen in Deutschland )

40

Domnick, Petra
( "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs) )

16

Dörner, Ralf Josef, Tel. 0172/7814991
( Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis )

50

Dr. Peters, Christoph
( "Journalistisches Arbeiten" )

25

Dressel, Markus
( Meine Psyche, mein Gehirn und Ich - Der freie Wille als Illusion? )

79

Eidenmüller, Horst
( 14th International Summer School on Alternative Dispute Resolution )

10

Elsuni, Sarah, sarah.elsuni@rewi.hu-berlin.de
( Antidiskriminierungsrecht )

44

Elsuni, Sarah, sarah.elsuni@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

81

Elsuni, Sarah, sarah.elsuni@rewi.hu-berlin.de
( Gleichheit vs. Differenz? Kategorisierungen, Intersektionen und Essentialisierungen als Herausforderungen in
Rechtswissenschaft und Gender Studies )

83

Engle, Eric
( FRS Amerikanisch: Contract Law, Civil Procedure and Property Law (Modul 2) )

35

Engle, Eric
( FRS Amerikanisch: U.S. Business and Regulatory Law (Modul 4) )

35

Frischmuth, Norman
( "Projektmanagement" (Blended Learning Kurs) )

24

Garstka, Hansjürgen
( Datenschutzrecht )

45

Gekeler, Moritz
( Die Öffentlichkeit hat immer Recht )

10

Golpon, Hedwig
( "Öffentlich Sprechen I - für potenzielle Berufsredner" )

29
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Person Seite
Görg, Axel
( Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis )

49

Graulich, Kurt, kurt.graulich@t-online.de
( Die Entwicklung des Hochschulrechts im letzten Jahrzehnt )

46

Grimm, Dieter
( Die Aufgabe von Aufgaben - Bedingungen und Grenzen der Privatisierung öffentlicher Aufgaben in verfassungsvergleichender
Perspektive )

46

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Besonderes Schuldrecht )

4

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Hausarbeit Zivilrecht )

7

Grundmann, Stefan, Tel. 2093 3495, stefan.grundmann@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten: Lektüreseminar zur Privatrechtstheorie )

13

Hacke, Cornelia
( English for Students of Law: English Law 2 )

37

Hacke, Cornelia
( FRS Englisch: Legal System and Legal Method (Modul 1) )

37

Hartmann, Felix
( Aktuelle Rechtsprechung und Entwicklungstendenzen des Zivilrechts (3 Wochen, vlf. Zeit) )

75

Hartmann, Felix
( Familien- und Erbrecht (2 Wochen, vlf. Zeit) )

75

Hartwig, Christian
( Einführung in die Mediation )

9

Harvey, Peter
( FRS Englisch: Agency, Company Law and Equity (Modul 4) )

34

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Fortsetzung Allgemeiner Teil des StGB und Straftaten gegen die Person )

5

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Hausarbeit Strafrecht )

7

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Universität Tbilisi )

7

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Kriminalpolitik der BRD )

42

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Strafrecht )

47

Heger, Martin, Tel. 2093 3411, martin.heger@rewi.hu-berlin.de
( Medizin- und Sportstrafrecht )

71

Heidemann-Peuser, Helke
( Verbraucherrecht in der Praxis )

51

Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar Berlin - Riga )

8

Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Organisation und Durchführung einer internationalen juristischen Veranstaltung. Austauschseminar mit der Taras
Schewtschenko-Universität Kiew )

8

Heinrich, Bernd, Tel. 2093 3573, bernd.heinrich@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS) )

9

Heintzen, Markus
( Einführung in das Steuerrecht )

64

Helge, Lutz
( English for Students of Law: English Law 1 )

37

Helge, Lutz
( English for Students of Law: Aspects of English Law )

37

Helge, Lutz
( FRS Englisch: Law of Torts (Modul 6) )

38

Hellriegel, Mathias
( Öffentliches Recht )

85

Hindelang, Steffen
( Europäisches und Internationales Investitionsrecht )

57

Hoffmann, Anne
( Effizienz in der Rechtsberatung - Das Mandantengespräch )

9

Hofmann, Volker
( "Startup – Der Weg in die Selbständigkeit" (Blended Learning Kurs) )

13

Hofmann, Hans, Hans.Hofmann@bmi.bund.de
( Gestaltungsaufgaben im Staatskirchenrecht im nationalen wie europäischen Kontext )

44
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Person Seite
Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Menschenwürde und Strafe )

73

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsvergleichung Deutschland / USA (materielles Strafrecht) )

73

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Strafrecht 4 )

76

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Strafrecht 5 )

77

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Strafrecht 6 )

78

Hörnle, Tatjana, Tel. 2093 3448, tatjana.hoernle@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium Aktuelle Fragen des Strafrechts )

84

Ignor, Alexander
( Ausgewählte Probleme des Strafprozessrechts )

72

Ince, Nurten
( FRS Türkisch: Sirketler Hukuku; Kiymetli Evrak Hukuku; Bosanma Hukuku (Modul 4) )

36

Jaworski, Lukas
( Die Öffentlichkeit hat immer Recht )

10

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Grundrechte (8 Wochen) )

75

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 9 )

77

Kaiser, Anna-Bettina, Tel. 2093 3579, anna-bettina.kaiser@rewi.hu-berlin.de
( Öffentliches Recht und Theorie )

82

Kalaitzis, Georgos
( "Eventmanagement - Events erfolgreich entwickeln, vermarkten, organisieren und durchführen" (Blended Learning Kurs) )

22

Kalaitzis, Georgos
( "Eventmanagement für Berufseinsteiger" (Blended Learning Kurs) )

29

Karch, Philipp
( "Team und Führung" )

17

Karch, Philipp
( "Konfliktmanagement – Konflikte erkennen, bewältigen und vorbeugend vermeiden" )

23

Kemnitz, Kerstin
( "Rhetorik und Kommunikation" )

19

Kemnitz, Kerstin
( "Rhetorik und Kommunikation" )

26

Kemnitz, Kerstin
( "Grundlagen des professionellen Sprechens" )

28

Kielmansegg, Sebastian Graf von
( Grundrechte )

5

Kielmansegg, Sebastian Graf von
( Hausarbeit Öffentliches Recht )

7

Kielmansegg, Sebastian Graf von
( Die Europäische Sicherheits- und Verteidigungspolitik - rechtliche Grundlagen und Perspektiven )

70

Kielmansegg, Sebastian Graf von
( Leitentscheidungen des BVerfG )

83

Kirchner, Christian, christian.kirchner@rewi.hu-berlin.de
( Juristische Methodenlehre )

6

Kirchner, Christian
( Ökonomische Theorie des Rechts und des Staates )

43

Kliemt, Caroline
( "Einführung in das Online-Marketing" (BLK) )

16

Kliemt, Caroline
( "Rhetorik" )

21

Kliemt, Caroline
( "Präsentationstraining - Botschaft, Visualisierung, Auftritt" (Blended Learning Kurs) )

26

Kloepfer, Michael, michael.kloepfer@rewi.hu-berlin.de
( Verfassungsrecht-Vertiefung: Staatsorganisationsrecht )

47

Klose, Alexander
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

81

Knauer, Florian
( Strafrecht Besonderer Teil des StGB (14 Wochen) )

75

Knauthe, Karola
( Corporate Finance )

65
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Person Seite
Kobold, Joachim
( "Projektmanagement im Non-Profit Bereich" (Blended Learning Kurs) )

30

Koch, Harald, harald.koch@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in die Rechtsvergleichung )

60

Koch, Harald, harald.koch@rewi.hu-berlin.de
( Internationales Handels- und Gesellschaftsrecht )

60

Köppel, Nico
( Workshop zum Verhandlungsmanagement )

12

Korolewski, Nina
( "Online-Kommunikation und Online-Publizieren - Medienkompetenz für den Beruf" (Blended-Learning-Kurs) )

15

Korolewski, Nina
( "Einführung in das Online-Marketing" (BLK) )

16

Kumm, Mattias, mattias.kumm@rewi.hu-berlin.de
( Rethinking the National/International Divide - Ist das Innen-/Aussenschema noch haltbar? )

46

Kummert, Nils
( Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis )

49

Kunz-Schmidt, Susanne, susanne.kunz-schmidt@t-online.de
( Medizinrecht )

47

Kural, Bilgütay
( FRS Türkisch: Medeni Hukuka Giris; Borclar Hukuku; Miras Hukuku (Modul 2) )

36

Lejeune, Stefanie, stefanie.lejeune@fdp.landtag.rlp.de
( Gesetzgebung in der Praxis - die Justiz als Akteur )

44

Löffler-von Gierke, Sönke, Tel. 2093 3602, sik@rewi.hu-berlin.de
( Zukunft: Cyann - Kommunikations- und Führungstraining )

11

Lozek, Claus
( "communiKATE für Studentinnen" )

19

Lozek, Claus
( „communiKATE“ für Studentinnen )

28

Ma, Yi
( FRS Chinesisch: Sachenrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht (Modul 2) )

36

Maier-Wallmann, Sabine
( "Authentische Selbstpräsentation - Sprache, Mimik, Gestik finden und vertiefen" )

31

Martins, Leonardo
( FRS Brasilianisch: Direito Civil I, Direito Processual Civil, Direito Empresarial II e Direito Ambiental II (Modul 2) )

37

Marx, Carsten
( "Kommunikation kompakt für Berufseinsteiger - Gesprächsführung, Verhandlungstraining, Konfliktmanagement" (Blended
Learning Kurs) )

15

Marx, Carsten
( "Die Moderationsmethode - Workshops effektiv leiten" )

25

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( Strafverfahren und Öffentlichkeit )

72

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( Gemeinsame Erarbeitung strafrechtlicher Examensklausuren )

81

Marxen, Klaus, klaus.marxen@rewi.hu-berlin.de
( RECHT SPRECHEN LERNEN )

82

Miller, Arthur R.
( American Civil Procedure )

34

Möller, Daniela
( "Team- und Führungskräftetraining für Berufseinsteiger" )

32

Möllers, Miriam Gabriela
( "Public Relations & Veranstaltungsorganisation im (Non-) Profit-Bereich" )

24

Möllers, Christoph, christoph.moellers@rewi.hu-berlin.de
( Zur Aktualität der Hegelschen Rechtsphilosophie )

41

Mühling, Moritz
( Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht )

65

Müller, Barbara
( "Fundraising/Sponsoring - Projektmanagement im Kulturbereich" (Blended Learning Kurs) )

15

Müller, Eva-Maria
( Medizinrecht II (Besonderer Teil) )

82

Musil, Andreas, Tel. 83854721, musil@zedat.fu-berlin.de
( Einführung in das Steuerrecht )

64

Musil, Andreas, Tel. 83854721, musil@zedat.fu-berlin.de
( Steuerrechtliches Seminar )

64

N.N.*,
( Französisch: Ergänzungskurs B2: Le français du droit 2 )

38
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Person Seite
N.N.*,
( Französisch: Ergänzungskurs C1: La politique française, le réseau européen et l'engagement international )

38

Neie, Thomas
( Die Entwicklung des Hochschulrechts im letzten Jahrzehnt )

46

Nelle, Andreas
( 14th International Summer School on Alternative Dispute Resolution )

10

Nelle, Andreas
( Übernahmerecht )

50

Nerlich, Volker
( The Procedural Law of the International Criminal Court )

71

Neumann, Volker, volker.neumann@rewi.hu-berlin.de
( Rechts- und Staatsphilosophie )

6

Neumann, Volker, volker.neumann@rewi.hu-berlin.de
( Grundrechte in der Staatsrechtslehre des 19. und 20. Jahrhunderts )

41

Neumann, Volker, volker.neumann@rewi.hu-berlin.de
( Sozialrecht und Verfassungsrecht )

67

Neumann, Volker, volker.neumann@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 7 )

76

Neumann, Volker, volker.neumann@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 8 )

76

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( International Security Law )

69

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Seminar zu aktuellen Fragen des allgemeinen Völkerrechts )

69

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Seminar zur Völkerrechtsgeschichte )

69

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Völkerrechtliches Kolloquium mit Praktikern )

69

Nolte, Georg, Tel. 2093 3512, georg.nolte@rewi.hu-berlin.de
( Doktorandenseminar )

80

Nordemann, Jan Bernd, Tel. +49 -30 -2360767-71
( Verbraucherrecht in der Praxis )

51

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Evaluierung von Lehrveranstaltungen der Fakultät )

8

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Höchstrichterliche Rechtsprechung zum Erbrecht )

53

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Immaterialgüterrechte im Unternehmen )

55

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Lizenzvertragsrecht )

55

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Internationales Wirtschaftsrecht )

55

Obergfell, Eva Inés, Tel. 2093 3369, eva.ines.obergfell@rewi.hu-berlin.de
( Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht )

55

Oldenburg, Gerrit, Tel. 2093 3603, gerrit.oldenburg@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

7

Ollenburg, Stefanie
( "Mediengestaltung in Wissenschaft und Praxis - Konzeption und Erstellung eigener Printmedien" (Blended Learning Kurs) )

31

Otto, Christoph
( Wissenschaftsjournalismus - Online-Zeitschrift Humboldt Forum Recht )

11

Pabst, Haroldo
( FRS Brasilianisch: Direito Civil I, Direito Processual Civil, Direito Empresarial II e Direito Ambiental II (Modul 2) )

37

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Sachenrecht und Zivilprozessrecht )

38

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Internationales Insolvenzrecht )

48

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Nationales Insolvenzrecht )

48

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Zivilprozessrecht (2 Wochen) )

75

Paulus, Christoph G., Tel. 2093 3434, christoph.paulus@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 9 )

77

Paz, Reut Yael
( Seminar zur Völkerrechtsgeschichte )

69
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Person Seite
Pellens, Sabine
( Subventions- und Beihilferecht )

61

Pernice, Ingolf, Tel. 2093 3440, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Model European Union Conference (MEUC) - Simulation des Rats der Europäischen Union )

8

Pernice, Ingolf, Tel. 2093 3440, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Rethinking the National/International Divide - Ist das Innen-/Aussenschema noch haltbar? )

46

Pernice, Ingolf, Tel. 2093 3440, ingolf.pernice@rewi.hu-berlin.de
( Europa digital )

57

Peschke, Angelika
( Einführung in die Familienmediation )

11

Piccolino, Fabia
( FRS Italienisch: Il diritto internazionale privato italiano (Modul 5) )

36

Pitts, William
( 14th International Summer School on Alternative Dispute Resolution )

10

Portugal da Rocha, Lara
( FRS Brasilianisch: Direito Civil I, Direito Processual Civil, Direito Empresarial II e Direito Ambiental II (Modul 2) )

37

Preisler, Alisa-Kim
( Tutorium zur Vorlesung Grundrechte für ausländische Studierende )

90

Preisler, Alisa-Kim
( Tutorium zur Vorlesung Zivilrecht I für ausländische Studierende )

90

Prévot, Sandrine
( FRS Französisch: Droit des obligations, contrat de vente et droit commercial (Modul 3) )

35

Rafi, Anusheh
( Einführung in die Familienmediation )

11

Ranieri, Filippo
( Europäisches (vergleichendes) Schuldrecht - Vertrags- und Deliktsrecht )

60

Raue, Frank
( Die parlamentarische Kontrolle der Nachrichtendienste )

45

Reidt, Olaf, Tel. 885665, reidt@redeker.de
( Deutsches und europäisches Vergaberecht )

66

Reidt, Olaf, Tel. 885665, reidt@redeker.de
( Praktiker-Seminar "Bau- und Planungsrecht" )

80

Reinbacher, Tobias
( Juristisches Publizieren: Internet-Publikation Fall des Monats (FAMOS) )

9

Renner, Cornelius
( Marken- und Wettbewerbsverfahrensrecht )

56

Richter, Klaus
( Geschichte des Wirtschaftsrechts )

41

Rogojine, Stanislav
( FRS Russisch: Grundzüge des russischen Wirtschaftsrechts (Modul 2) )

36

Römermann, Volker
( Vertragsmanagement: Recht, Verhandlung, Gestaltung )

47

Ross, Tjard
( "Tabellenkalkulation mit OpenOffice Calc" (Blended Learning Kurs) )

14

Ross, Tjard
( "Einführung in die Datenbankverwaltung - Arbeiten mit "OpenOffice Base" (Blended Learning Kurs) )

14

Ross, Tjard
( "Tabellenkalkulation mit OpenOffice Calc" (Blended Learning Kurs) )

23

Ross, Tjard
( "Einführung in die Datenbankverwaltung - Arbeiten mit "OpenOffice Base" (Blended Learning Kurs) )

24

Sander, Günther M.
( Das Revisionsverfahren in Strafsachen )

73

Santelmann, Matthias
( Mergers & Acquisitions in der anwaltlichen Praxis )

49

Scharlipp, Matthias
( Verantwortung wahrnehmen: Vertiefungsseminar zur Anwaltlichen Berufsethik )

12

Scharlipp, Matthias
( Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis )

49

Scharlipp, Matthias
( Ausgewählte Probleme des Europäischen Arbeitsrechts und des nationalen arbeitsgerichtlichen Verfahrens )

50

Scharlipp, Matthias
( Verbraucherrecht in der Praxis )

51

Schenk, Marion
( "Personalmanagement - Methoden in der Praxis" (Blended Learning Kurs) )

18
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Schladebach, Marcus, Tel. 0331 8663222, marcus.schladebach@mdj.brandenburg.de
( Baurecht (1. Semesterhälfte) )

39

Schladebach, Marcus, Tel. 0331 8663222, marcus.schladebach@mdj.brandenburg.de
( Kommunalrecht (2. Semesterhälfte) )

39

Schladebach, Marcus, Tel. 0331 8663222, marcus.schladebach@mdj.brandenburg.de
( Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens für ausländische Studierende )

90

Schmidt, Karl-Michael, Tel. 4625221, karl-michael.schmidt@rewi.hu-berlin.de
( 14th International Summer School on Alternative Dispute Resolution )

10

Schmidt, Peter
( Wissenschaftsjournalismus - Online-Zeitschrift Humboldt Forum Recht )

11

Schmidt, Karl-Michael, Tel. 4625221, karl-michael.schmidt@rewi.hu-berlin.de
( Workshop zum Verhandlungsmanagement )

12

Schmidt, Karl-Michael, Tel. 4625221, karl-michael.schmidt@rewi.hu-berlin.de
( International Sales Law and Arbitration )

52

Schmidt-Räntsch, Jürgen, Tel. 84411861, juergen@schmidt-raentsch.eu
( Kaufrecht )

48

Schober, Tibor
( Buchführungs- und Bilanzierungsfragen zum Unternehmenssteuerrecht (Bilanzsteuerrecht) )

65

Schober, Tibor
( Einführung in das internationale und europäische Steuerrecht )

65

Schremmer, Michael
( Verlagsrecht )

54

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Orte der Rechtsgeschichte in Berlin und Umgebung )

41

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsgestaltung im Familien- und Erbrecht )

50

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Immobilienerwerb und -errichtung in der Praxis )

50

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar )

74

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Rechtsvergleichendes deutsch-französisches Seminar )

74

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Mobiliarsachenrecht (4 Wochen) )

74

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 8 )

76

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Kolloquium zum privaten Bau- und Immobilienrecht - "BauStelle"-Humboldt )

82

Schröder, Rainer, Tel. 2093 3633, rainer.schroeder@rewi.hu-berlin.de
( Vertiefungs- und Doktorandenseminar zur Juristischen Zeitgeschichte sowie zum Bau- und Immobilienrecht )

84

Schultheiss, Cornelia
( "Teamtraining" (Blended Learning Kurs) )

18

Schultheiss, Cornelia
( "Interkulturelle Kompetenz" (Blended Learning Kurs) )

20

Schultheiss, Cornelia
( "Verhandlungstraining" )

22

Schultheiss, Cornelia
( "Interkulturelle Kompetenz" (Blended Learning Kurs ) )

27

Schulze, Annett
( "Wissenschaftliches Arbeiten im Studium "Knowledge in the Making" )

18

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das Privatversicherungsrecht )

49

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Seminar zum Deutschen und Europäischen Wirtschaftsrecht )

49

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Handels- und Gesellschaftsrecht (4 Wochen) )

74

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Zivilrecht 7 )

76

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Vertiefungskolloquium zum deutschen und europäischen Wirtschaftsrecht )

80

Schwintowski, Hans-Peter, Tel. 2093 3313, hps@rewi.hu-berlin.de
( Energierechtliche Vertiefungsworkshops )

80

Shermann, Edward
( 14th International Summer School on Alternative Dispute Resolution )

10
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Simon, Dieter
( Juristische Methodenlehre )

6

Simon, Dieter
( Staatsanwaltschaft und Staatsanwälte. Geschichte der Institution und ihrer Akteure )

41

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten - Seminar zum Verbraucherschutz )

11

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Verantwortung wahrnehmen: Vertiefungsseminar zur Anwaltlichen Berufsethik )

12

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis )

49

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Verbraucherrecht in der Praxis )

51

Singer, Reinhard, Tel. 2093 3542, reinhard.singer@rewi.hu-berlin.de
( Gesetzliche Schuldverhältnisse (4 Wochen) )

75

Stapperfend, Thomas
( Steuerrechtliches Seminar )

64

Steinbeiß-Winkelmann, Christine
( Aus der Wurstküche der Gesetzgebung - Verfassungsrecht und Verfassungsalltag, dargestellt anhand konkreter
Gesetzgebungsprojekte zum Schutz der Verfahrensgrundrechte )

44

Strittmatter, Antje
( "Selbstpräsentation" )

21

Strittmatter, Antje
( "Selbstpräsentation" )

27

Swoboda, Sabine
( Straftaten gegen das Vermögen und gegen Gemeinschaftswerte )

40

Swoboda, Sabine
( Allgemeiner Teil des Völkerstrafrechts )

72

Szabó, Mariann, Tel. 2093 3604, sik@rewi.hu-berlin.de
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

7

Szabó, Mariann, Tel. 2093 3604, sik@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in die Wirtschaftsmediation )

11

Taube, Magdalena
( "Journalistisches Arbeiten im crossmedialen Feld" (Blended Learning Kurs) )

20

Taube, Magdalena
( "Journalismus im Internet: Theorie und Praxis neuer Kommunikationsformen" (Blended Learning Kurs) )

32

Telkamp, Corinna
( "Grundlagen der Mediation - Wenn zwei sich streiten, vermittelt ein/e Dritte/r" )

30

Tettenborn, Philipp
( "Startup – Der Weg in die Selbständigkeit" (Blended Learning Kurs) )

13

Theurer, Karina, karina.theurer@rewi.hu-berlin.de
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

81

Tiemann, Frank
( Strafprozessrecht in der tatrichterlichen Praxis )

72

Trennepohl, Natascha
( FRS Brasilianisch: Direito Civil I, Direito Processual Civil, Direito Empresarial II e Direito Ambiental II (Modul 2) )

37

Truxal, Steven
( Introduction to the English Law of Contract )

33

Vilain, Yoan
( FRS Französisch: Droit Public Francais et Droit Européen (Modul 4) )

35

Voelzke, Thomas, t.voelzke@bsg.bund.de
( Sozialrecht )

67

von Steinau-Steinrück, Robert
( Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis )

49

Vormbaum, Moritz
( Grundlagentexte der Strafrechtstheorie des 19. Jahrhunderts )

43

Wagner, Philipp K.
( International Sales Law and Arbitration )

52

Waldhoff, Christian
( Zeitgeschichte der Bundesrepublik im Spiegel der frühen Judikatur des Bundesverfassungsgerichts )

42

Waldhoff, Christian
( Verfassungsgeschichte )

42

Waldhoff, Christian
( Finanzverfassungsrecht )

67

Waldhoff, Christian
( Aktuelle Fragen des Finanzverfassungsrechts )

68
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Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Einführung in das deutsche und europäische Medienrecht )

55

Wandtke, Artur-Axel, Tel. 2093 3401, artur.wandtke@rewi.hu-berlin.de
( Fallgestaltung im Urheberrecht )

56

Wanke, Alexander
( Juristisches Arbeiten mit Computern )

7

Weber, Martin
( Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht )

60

Wendel, Mattias, mattias.wendel@staff.hu-berlin.de
( Europäischer Grund- und Menschenrechtsschutz )

70

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( International Criminal Justice )

33

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Historische Grundlagen des Völkerstrafrechts )

43

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Völkerstrafrecht und Völkerstrafgesetzbuch )

71

Werle, Gerhard, Tel. 2093 3326, gerhard.werle@rewi.hu-berlin.de
( Forschungskolloquium Internationales Strafrecht )

81

Wernicke, Stephan, s.wernicke@rewi.hu-berlin.de
( Europäisches Wettbewerbsrecht )

70

Wiegand, Marc André
( Krise und staatliche Entscheidungsgewalt )

45

Wiehe, Kerstin
( "Eventmanagement - am Beispiel eines Internationalen Streetgame-Festivals" (Blended Learning Kurs) )

21

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Grundrechte )

4

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Die Geschichte der juristischen Fakultät in der DDR )

40

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Die Entwicklung des Hochschulrechts im letzten Jahrzehnt )

46

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 10 )

77

Will, Rosemarie, rosemarie.will@rewi.hu-berlin.de
( Klausur im Öffentlichen Recht 11 )

77

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Comparative Corporate Governance )

34

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Immaterialgüterrechte im Unternehmen )

55

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Arbeitsrecht (2 Wochen, vlf. Zeit) )

75

Windbichler, Christine, Tel. 2093 3528, christine.windbichler@rewi.hu-berlin.de
( Arbeitsrecht )

85

Wolff, Alexander, alexander.wolff@bakernet.com
( Arbeitsrecht in der anwaltlichen Praxis )

49

Wosnitza, Regine
( "Online-Journalismus - Recherchieren und Bloggen" (Blended Learning Kurs) )

28

Wysk, Peter
( Examensrelevante Probleme des Verwaltungsprozessrechts )

84

Zalcberg, Jacqui
( Humboldt Law Clinic Grund- und Menschenrechte )

81

Zenker, Wolfgang
( Deutsches und österreichisches Insolvenzrecht im Rechtsvergleich )

52

Zenker, Wolfgang
( Gesellschafterfinanzierung und Insolvenz )

53
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Gebäudeverzeichnis
Kürzel Straße / Ort Objektbezeichnung

BE 1 Kommode
BE 1 F Bebelplatz 1 Flachbau auf dem Hof
DOR 24 Dorotheenstraße 24 Universitätsgebäude am Hegelplatz
DOR 26 Dorotheenstraße 26 Institutsgebäude
DOR 65 Dorotheenstraße 65 Boeckh-Haus
I 110 Invalidenstraße 110 Institutsgebäude
SPA 1 Spandauer Straße 1 Institutsgebäude
UL 11 Unter den Linden 11 Gouverneurshaus
UL 6 Unter den Linden 6 Universitäts-Hauptgebäude
UL 9 Unter den Linden 6 Altes Palais
ZI13 Ziegelstraße 13 Institutsgebäude
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Veranstaltungsartenverzeichnis

AG Arbeitsgemeinschaft
B Blockveranstaltung
BS Blockseminar
CO Kolloquium
KK Klausurenkurs
KU Kurs
PT Projekttutorium
RE Repetitorium
RV Ringvorlesung
SE Seminar
SK Spezialkurs
SPK Sprachkurs
TU Tutorium
UE Übung
VL Vorlesung
VS Vertiefungsseminar
WS Workshop


